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Der KaLholiKeutnZ.
Die Katt ôiikentage verfolgen den Zweck, die Ideen

der ’Tatioil !c l )eu Religion anznwcnden auf Wissenschaft
. und Leben, insbesondere das öffentliche Leben . Mit
dieser Bezeichnung ihrer Zwecke werden wohl auch ihre
Veranstalter itnb Leiter einverstanden sein . Wissenschaft
und Leben sind nun in fortwährendem Fluß . Ein
Redner hat in Würzburg die „kulturelle Anpassungs¬
fähigkeit " des Katholizismus gerühmt . Dieser Redner
hat sehr gut begriffen , worauf es ankommt : nämlich,
daß Religion und Kirche mit dem Leben und der Wissen¬
schaft mitschreiten.

Es ist richtig, daß die gelehrten Redner des Katho¬
likentags sich um die neuere Wissenschaft fleißig küm-

- n̂. daß sie die modernen Forschungen zu einer
'(Hefen: Wissenschaft" verarbeiten . Mit welchen

- , , .neu über diese „Wissenschaft" arbeitet , dafür
j sei aus b*c Rede des Professors der Theologie

Meyenberg  aus Luzern über „Religion und Kon¬
fession " ein Beispiel angeführt . „Mar Müller hat ein¬
mal gesagt : Tausende von Jahren sind verflossen , seit¬
dem die arischen Völker sich trennten , sie haben seit¬
dem ein jedes seine eigene Sprache geformt . Wenn sie
aber das . was uns allen als das Höchste und Teuerste
ist . darstellen , wenn sie in demselben Worte ihr Staunen
und ihre Liebe airsdrücken, das Endliche und Unend¬
liche umfassest wollen , so können sie nur dasselbe tun.
was ihre Väter taten , als sie zum Himmel empor-
fchauten und dort das Walten eines Wesens verspürten,

s in fernster Ferne ihnen nah , in nächster Nähe ihnen
lern , war : sie können nur dieselben Worte verbinden
und tzstUw wie vor tausend Jahren das .alte arische Ge¬
bet in der Form wiederholen , in der es ewig bleiben
mird : Vater unser , der du bist in dem Himmel !"

“ stsStürm . Beifall .) Max M ü l I e r legt dar , daß im
religiösen Denken Kontinuität herrscht, daß die ältesten
Worbe für religiöse Dinge oder Meinungen sich lautlich
sind iecgcisflich nur verändert , fortgebildet , daß sie aber
nicht ganz neuen Worten und Begriffen Platz gemacht
'

Femlleton.
lNachdruck veibotell.)

Air Geisha aus Mlcko.
Nach einer wahren Begebenheit miigeteilt von

Heinrich Binder.
» Ir Tokio hatte ich sie kennen gelernt . Vor Jahren
i war a.  als ich im Lande der Chrysanthemen die Wunder

M ewiger Schönheit schaute.
Sie hieß guri San und war zwölf Jahre alt . —

j Ein Kind war sie, ein zartes , kleines Kind . An der
) Brücke Azumabashi stand sie eines Abends und blickte
•j traurig in die trüben Fluten des Sumida -gawa , der
z sich 'langsam , wie schläfrig an der Riesenstadt vorbei-
k wälzte.

Die Kleine sMcbte einen fast komischen Eindruck.
, Ein .p-otzer bunter Schirm , der weit größer als . sie
\ Ae ." u war schützte sie vor einem fernen Regen, der un-
\ lari 'baltsam und ?üÖl aus dem Himmel niederrieselte.
! (Trol )dcm der Abend noch nicht herein gebrochen war.
> Fint+p rio iin-,' mit grellen Farben bemalte Papierlaterne

jsi -.-eits angezündetz Sie kroch mit ihrem Lämpchen fest! t den großen Sckstrm hinein.Nur die zierlichen Füße,e auf hohen Hölzstelzfchuhen standen , sahen unter
dem Schirm hervor.
' Ich hatte die Kleine längere Zeit aufmerksam beob¬
achtet. Ich sah. als 'ch ciuf die Brücke ging , zu ihr hin-i stber und gelvahrte. daß eni trauriger,schuierzlrcher.Fug deutlich in dew schmalen, ovalen Gesichtchen zu
lesen war.

Ich ging zurück und redete sie an . Sic ftlhr zu¬

haben , daß also auch die christliche Religion Ergebnis
der Entwickelung ist. Die stürmischen Beifall spenden¬
den Zuhörer aber werden eine Bestätigung der katho¬
lisch-konfessionellen Gedanken durch die Urvölker uiid
durch den modernen Gelehrten herausgehört haben.
Professor Meyenberg fuhr unmittelbar fort : „Das ist
die Religion in der allgemeinen Urkonfession , aber cs
ist bereits Konfession ." Man sieht : Professor Meyen¬
berg nennt jedes Bekenntnis , jede religiöse Ansicht eine
„Konfession ": und da auch keine Religion ohne gedank¬
lichen Inhalt denkbar ist (trotz aller Gemütswerte der
Religion ) , so sind eben Religion und Konfession iden¬
tisch, was zu beweisen war ; und der einseitigste Kon-
fessionalis  m ..u s ist „logisch" und „wissenschaft¬
lich" gerechtfertigt.

Denn das ist ja des Pudels Kern : Konfessio¬
nelle Einpferch un  g und vermittelst derselben
die Herrschaft der Geistlichen in jeder Konfession sind das
Ziel der ultramontanen Politik . Für die konfessionelle
Volksschule trat einRektor aus Bochum ein, für die kon¬
fessionellen Universitäten plaiüierte Professor Mart in
Spahn  j u n io  r , der ebenfalls trefflich mit Worten
zu operieren verstand . Indem er für „Universalismus"
der Bildung eintrat , bekämpfte er das heutige Spezia¬
listentum , Universalismus aber ist nichts anderes als
— Katholizismus ; das eine ist das lateinische , das
andere das griechische Wort . Kann ein Philologe
widersprechen ? Es klingt  fortschrittlich , aber es i st
grundreaktionär . Richtig ist zwar — was die „Cöln.
Volkszeitung " unterstreichend ausführt — daß die Er¬
öffnungsrede des badischen Landtagsabgeordneten und
kürzlich auch in den Reichstag gewählten Freiburger
Rechtsanwalts Fehrenbach  den fortschrittlichen und
reformkatholischen Ideen eine Reverenz machte; es ist
auch .richtig , daß kein Redner auf den Generalver¬
sammlungen der damit vorn Präsidenten gegebenen
Direktive irgendwie entgegengehandelt hätte . War
doch überhaupt die Disziplin großartig wie immer . .
Aber wir können nicht finden , daß die Versöhnlichkeit
über die bloße Standpunktmarkierung hlnausgegangen
wäre , die wieder nur von dem Wunsche eingegeben ist,
hübsch alle zusamnienzubehalten.

Das Zeugnis muß dem Katholikentage allerdings
ausgestellt werden , daß er sich vor jeder K r ä n ku n g
A n d c r s g lä u b i g e r ferngehalten hat . Fehler sind
in dieser Beziehung auf den Katholikentagen sehr selten
gemacht worden ; diesmal nicht. Auffällig war diesmal
die besonders scharfe Betonung des allgcinein . „christ¬
lichen" Standpunktes , des den Katholiken und Pro¬
testanten (und zwar nicht bloß den orthodoxen ) Ge¬
meinsamen . Harnack  z . B . wurde durchaus sympa¬
thisch erwähnt . •

Man hat den Katholikentag häufig als „Parteitag
des Zentrums " bezeichnet. Da das Zentrum faktisch,
wenn auch nicht theoretisch, d. h. nach seiner  Theorie,
eine konfessionelle , katholische Partei ist, so ist von vorn¬
herein klar, daß daß . die Katholikentage ihm die Direk¬
tive geben , obgleich sie sich selten mit Einzelfragen der
Gesetzgebung beschäftigen . Zugleich bilden sie einen
dürftigen Ersatz für die dem Zentrum fehlenden eigent-

sammeu und sah :uich groß und scheu an. Wie ein ge-
ängftigtes Reh , das sich einem Feinde gegenüber sieht.

Als sie sah, daß Mitleid und Teilnahme mich beweg-
ten, gab sie mir Antwort auf incine Fragen.

Sie erzählte mir mit dünner , metallischer Stimme
in kurzen Sätzen 'das Drama ihres jungen Lebens , dem
sie im Sumida -gawa ein gewaltsames Ende bereiten
wollte . Ihre Eltern , die in Nikko wohnten , hatten sie
vor zwei Jahren schon an eine berühmte Geisha ver¬
kauft , die im Joshiwara , einem berüchtigten Viertel
Tokios , eine große traurige Rolle spielte . Dort sollte
sie tanzen — und leben lernen . Ich empfand innige
Rührung mit dem Schicksal dieses Kindes , dem man mit
roher Gewalt die Träume der Jugend entrissen hatte.
Ich überredete es , mit mir zu gehen , lind es gelang mir
noch am gleichen Abend , eö in einer befreundeten
Familie , die in Nihombashi ein großes , gastfreundliches
Haus hatte , als Dienerin unterzubringen.

Juri San war dankbar , von ganzem Herzen dank¬
bar . Mit der größten Zufriedenheit und in Worten
lobender Anerkennung sprachen die Leute von ihr und
ihrer Treue , wenn ich in späteren Tagest nach meineni
Schützling fragte.

Ich verließ Tokio nicht, ohne mich von meinen
Freunden und von Uuri San zu verabschieden. Und
in den Briefen , die ich von Zeit zu Zeit bekam, wurde
Juri San immer erwähnt , wurde mir jedesmal mit
neuer Freude mitgeteilt , daß sich Puri San musterhaft
führe und daß sie. geradezu unentbehrlich geworden sei.

So waren vier Jahre ins Land gezogen . In den
letzten beiden Jahren hatte ich keine Nachricht mehr er
halten . So geht es ja immer . — selten hält eine
Freundschaft über Jahre , Länder und Meere hinweg an.

Und wieder kam ich nach Tokio.

lichen Parteitage . Ist doch von allen Parteien allein
das Zentrum darin hinter dem demokratischen Zuge der
Zeit zurückgeblieben , daß es Delegiertentage , auf denen
die Wähler mitbeschließen und an den parlamentarischen
Vertretern Kritik üben , nicht kennt oder nicht abzu-
halten wagt . Das ist gewiß eine Schwäche der Partei;
aber merkwürdig , diese Schwäche schadet ihr gar nicht
erheblich. Wer "fo naiv war , in Würzburg eine Aus¬
sprache über die total veränderte Stellung der Partei
im Reich zu erwarten , sieht sich enttäuscht . Von allen
Parteien versteht cs das Zentrum am besten, sich nicht
in die Karten gucken  zu lassen. Es hat freilich
auch diese Vorsicht am nötigsten.

Politische Übersicht.
Ein angeblich englisches Sprichwort.

Sprichwörter tragen , soviel wir wissen, sonst immer
das sprachliche Gewand ihres Heiinatlandes . Wir sind
aber auf dem besten Woge, ein englisches Zitat zu einem
deutschen Sprichworte zu machen. Es heißt : Right or
wrong , in v eountry . Ein Engländer hat es einmal
ausgesprochen . Lord Palmerston , und Palmerston bat es
mit seiner unehrlichen , doppelzüngigen Politik fertig'
gebracht, daß England sich völlig isolierte (besonders in
der Pazifiko -Angelegenheit Griechenland gegenüber , er
war damals Minister des Auswärtigen ) und in ' die
bösesten Verwicklungen geriet . In England hat das^
Wort : Rigsit or wrong , rav eountry ! keinen guten
Klang ; es ist keineswegs ein Sprichwort , keineswegs'
morale de !a nation , wie einige Deutsche glauben , die
über englische Dinge ohne genügende Sachkenntnis
schreiben. In Deutschland aber berufen sich die Blätter'
gewisser Richtungen auf das angeblich „volkstümlich ",
englische Sprichwort, , wenn eben die Sache , die sie ver¬
treten , mehr wrong als right ist. Lassen Wir diese
Scherze , stempeln Wir Palmerstons berüchtigten Aus¬
spruch nicht zu einem englischen Ausdruck englischen
Nationalsinns , und geben Wir neuen deutschen Sprich¬
wörtern , wofern wir solche brauchen, ein deutsches und
nicht ein englisches Kleid!

Eine Richtigstellung.
Au § Dortmund wird uns geschrieben : Auswärtigen

Zeitungen zufolge hat hier die Provinzialvertretung
der freisinnigen Volkspartei eine Entschließung dahin
angenommen , daß die freisinnige Partei aus dem
Block ausscheiden  müsse , wenn die Regierung im
Herbst den Liberalen nicht Wesentliche Zugeständnisse
mache, und daß für Preußen keine Wahlrcform an¬
nehmbar sei, die nicht das Reichstagswahlrecht bringe.
Die Mitteilung ist richtig bis auf den Umstand , daß
nicht ein Provinzialparteitag , sondern eine vertrauliche
Zusammenkunft der Delegierten aus dem Bezirk Hagen
für den Berliner Parteitag stattgefunden hat . Das
Ergebnis sollte gehcini gehalten werden , ist aber durch
Vertrauensbruch vorzeitig in die Öffentlichkeit ge¬
kommen.

Und in den ersten Tagen trieb es mich. Auri San
und ihre Beschützer aufzusuchen. Mit großer Freude
wurde ich ausgenommen.

Aber Puri San war nicht mehr da.
Vor wenigen Wochen war sie fort . Nach Haus.

Nach Nikko.
Nur ungern hatte man sie ziehen lassen.
Da an den nächsten Tagen in Nikko große Festlich-

keilen waren , beschloß ich, hinzufahren und meine kleine
Freundin auszusuchen.

Die Kaiserin kam nach Nikko. um den alten Palast
aufzusüchen . Das war ein Fest für die Stadt . Ein
Fest , das man mitgemacht haben muß , um die Begeiste¬
rung des zähen Volkes , um die Pracht und bunte Fülle
kennen zu lernen , die ctz aufwendet , um ihre Herrscherin
ehrfurchtsvoll zu begrüßen . Keine Papicrrofcn sind da
notwendig . Keine geschmacklosen Triumphbogen hem¬
men den freien Blick aus die blauen Berge . Die Natur
baut eine erdrückende Fülle leuchtender und glühender
Blumen . Alles schwelgt in Schönheit und Farbe . Eine
Schönheit ist es, die das Auge des Europäers blendet
und die seine Sinne trunken macht. Und dazwischen
flattern bunte Fahnen in zarten Farbentönen im
warmen Winde . Seidene , weiche Wimpel wiegen sich
wogend von HauZ zu Haus über die Straßen , .in denen
Menschen in seidenen , mit Blumen gestickten Gewändern
festlich auf und ab wallen.

Und in all dieser Pracht sah ich Uuri San wieder.
Sie war erwachsen und schön geworden . Schön wie

das Land , in dem sie lebte . Sie war glücklich, mich
wiedcrzusehen . Ich mußte zu ihr kommen, in das Haus
ihrer Eltern . Aber sie beschwor mich, nichts von ihrem
Aufenthalte in dem Hause meines Freundes in Tokio
zu sagen . Der Vater durfte nicht wissen, daß sie dem
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* Ein Fachmann für die Medizinaladteiluna . Der
Ausschuß der preußischen Ärztekammern Hat, wie wir
schon mitteiltcn , Anträge dem .Kultusministerium unter¬
breitet , nach denen die Leitung der Medizinalabteilung
im Kultusministerium einem ärztlichen Vortragenden
Rat als Ministerialdirektor und die Leitung der Wissen¬
schaftlichen Deputation für das Medizinalwesen ebenfalls
einem ärztlichen Mitgliede derselben als Direktor über¬
tragen werde, sobald eine dieser Stellen durch Ausschei¬
den des jetzigen Inhabers erledigt wird . Die dem Ge¬
such angeschlossene Begründung schildert in knappen
Zügen die Entwickelung des 1685 vom Großen Kurfürsten
errichteten , später ausgestalteten Collegium medicum,
nachmaligen Oberkollcginms : Die Leiter waren meist
.9furiftc . it , bis auf wenige Ausnahmen: Professor
Dr . meck. Stahl (1713), Leibarzt Br . Cothenius (1784),
A. W. von Hufeland (1806) und Professor Br . Rust.
Und doch hat schon Friedrich der Große  in einer
Kabinettsorder vom 1. Februar 1784 die Juristen
für ungeeignet  erklärt : er berief denn auch seinen
Leibarzt Br . Cothenius zum Präsidenten . Die Kabinetts-
vrder lautet : „Bester Mat , besonders lieber Getreuer!
Es hat mich gewundert , aus Eurem Bericht vom
30. Januar zu ersehen, daß der beim Kammergericht
gestandene Präsident von Rebeur zugleich die Direktor-
Stelle beym Ober -Collegiv Medico mit einem Traktament
von 20V Taler gehabt hat. Wie schickt sich denn ein
Justiz Mann zu dem Medicinischen Fach. Davon ver¬
steht er ja nichts und soll auch keiner dergleichen wieder
dabei gesetzt werden . Vielmehr gehört dazu ein guter
und vernünftiger Medicus , und muß man suchen einen
solchen vorzuschlagcn, der schickt sich eher dahin als einer
von der Justiz , welches ich Euch also hierdurch zu er¬
kennen geben wollen, umb Euch hiernach zu achten. Ich
bin Euer ,gnädiger König , gez. Friedrich ."

* Handlichere Fünsmarkstücke. , Wie die „Deutsche
Tagesztg ." hört , sind die Erwägungen über eine hand¬
lichere Gestaltung der Fünfmarkstücke zwar noch nicht
zum Abschluß gelaugt , doch dürfte sich die Entscheidung
nicht mehr allzulange hinziehen . Stlberankäusc zur
Ausprägung der Reichsmünzen werben erst vvrge-
uommen werben , wenn die eingezogenen Taler und
alten Fünszigpfennigstücke aufgebraucht sind.

* Dritter Allgemeiner Deutscher Bankicrtag zu
Hamburg . Wie wir erfahren , übersteigt die Zahl der
zu den: Hamburger Bankiertag bisher angemelöetcn
Teilnehmer bei weitem die Beteiligungszifser früherer
Bankiertage . Das Festkomitee sieht sich deshalb trotz
bester Bemühungen nicht mehr in der Lage, die jetzt noch
verspätet eingehenden Bestellungen von Karten zu dem
Festmahl im Uhlenhorster Fährhaus am 5. September,
sowie zu der Festvorstellung im Stadttheaier am 6. Sep¬
tember zu berücksichtigen. Auch Anmeldungen zu dem
von der Hamburg -Amcrika-Linie dargebotenen Diner
können nicht mehr entgegengenvmmen werden , obwohl
die Direktion derselben der unerwarteten Mehrbetei¬
ligung in liebenswürdigster Weise durch Verwendung
eines größeren Dampfers als des ursprünglich in Aus¬
sicht genommenen „Fürst Bismarck " Rechnung trügt . Im
Interesse des sachlichen Ergebnisses der Verhandlungen
ist dieser zahlreiche Besuch des Vankiertages natürlich
sehr erfreulich, weil er den Beschlüssen desselben zu den
zur Beratung stehenden wichtigen Gegenständen ein um
so größeres Gewicht geben wird.

* Verband deutscher Bücherrevisoren . Am 21. und
22. September ö. I . veranstaltet der Verband Deutscher
Bücherrevisoren in Breslau seinen dritten Verbanüstag.
Wie auf den Verbanöstagcn in Berlin und Leipzig,
werden auch dieses Mal die gesamte Kaufmanns¬
welt  interessierende Themata behandelt werden , und

Joshiwara entlaufen war . Ganz niedergeschlagen und
traurig erzählte sie mir , daß ihr Vater sie bereits an
die bekannteste Geisha in Nikko verkauft habe. Sie
habe für ihre Schönheit reichlich bezahlt.

Ich wußte, daß alles Mühen , sie aus dieser
Lage zu retten , nutzlos, daß jeder Kampf gegen
diese barbarische Sitte vergebens gewesen wäre . . Das
Weib der unteren VolksschichtenJapans ist Sklavin bis
zu seinem Tode . Der Vater verkauft und verhandelt
die Mädchen wie feile Ware . Sie bleiben als Geisha
solange in fremden Häusern und Händen , bis sich ein
Mann findet , dem sie gefallen. Und dann wird sie des
Mannes Frau — feine. Dienerin.

Mit ätzender Säure beizt er ihre Zähne schwarz,
damit sie, aitdcrcn Männern nickst begehrlich erscheint.
Mit Abscheu sieht der Europäer aus diese/Gesichter, aus
denen eine flammende Anklage gegen niittelalterliche
Barbarei spricht, wenn das getretene und mißhandelte
Weib seinen Mund öffnet, der einem dunklen, schwarzen
Grabe gleicht.

Die Eltern Mri Sans empfingen mich mit unter¬
würfiger Höflichkeit. Juri San mutzte mir Tee holen
und dann befahl ihr der Vater zu singen. Sie sang und
begleitete sich dabei auf dem Samisen , einem Instru¬
ment , das man mit unserer Gitarre vergleichen kann.

Sic sang mir ein altes , melancholisches Lied von
dem mutigen Samurai , der hinauszog , um den Ver¬
führer seiner Schwester zu töten.

Den Refrain fang die Mutter mit . Die letzten
Worte zischte sie gepreßt aus den schwarzen Zähnen
hervor , während der Vater im Takt in die Hände swing.
Ich brach bald auf und Juri San begleitete mich.'

Wir gingen den steilen Berg zu dem alten Tempel
hinauf . Sie erzählte mir jetzt von ihrem toten Bruder,
für den sie oben beten wollte. Sie lachte, als fte von
ihm sprach. Das ist eine Eigenart des Volkes. Wenn
sie vom Tode sprechen, so lachen sie, um in dem Herzen
des Hörers keinen Schmerz aufkommen zu lassen. - -

Ihr rotscidener Kimons flatterte in dem lauen
Winde, der den seltsamen Duft großer blauer Blumen
vom Berge heruntertrug . Die Stufen der alten
Steintreppe waren mit weichem Moose bewachsen. An
den Seiten der Treppe waren unzählige Steinbilder.

Wiesbadener Tagdlatr«
zwar : 1. Die Organisation der deutschen Bücherrevisoren
eine Notwendigkeit . 2. Gehört das Privatver-
mögen  des Einzelkaufmanns in die Bilanz?
3. Scheck- und Überweisungsverkehr  durch
die Banken auch in buchtechnischerBeziehung . 4. Die
Bewertung der Vcrmögensobjekte in der Bilanz.

* Nieder mit Len Parteibndikern ! Unter den
mancherlei Versammlungen , die neben dem inter¬
nationalen Sozialistenkongretz hergingen , verdient einige
Beachtung ' eine in der Stuttgarter Arbeiterhalle abge¬
haltene , in der gegen den Alkohol zu Felde gezogen
wurde . Der Parteibudiker ist im allgemeinen für die
Genossen eine geheiligte Größe , an die man kaum zu
rühren wagt. Genosse Pöus aus Dessau hat es trotz¬
dem gewagt, ihm zu Leibe zu rücken. Er tadelt der
„Coln . Ztg." zufolge den Vierzwang und die Biersitten,
die den Arbeiter knechten, und sprach das kühne Wort:
„Wir müssen auch die Wirte noch expropriieren ." Er
polemisierte gegen den „philiströsen Geist des Bier-
trinkertums " und empfahl, darauf hinzuwirken , daß man
in Räumen zusammenkomme, in denen man einfach
nur Platzmiete bezahle. Ein Redner aus der Schweiz
ermahnte die Genossen, die Biertrinkerei und den damit
verbundenen Stumpfsinn zu überwinden und sich
höheren und edleren Genüssen zuzuwenden . Auch zwei
Genossinnen traten in der Versammlung auf. Die eine
von ihnen wies darauf hin , daß die Proletarierfrauen
die sozialdemokratische Bewegung häufig nur deshalb
mit Mißtrauen betrachten, weil sie für ihre Männer eine
weitere Gelegenheit zum Biertunken sei. Bezeichnend
ist es, daß die sozialdemokratische „Schwab. Tagwacht"
die Rede des Genossen Pens „wegen Raummangels"
nicht wiedergab . „Stosf "-Mangel scheint sie also nicht
zu haben.

* Der christlich-soziale Parteitag . Der , wie schon
gemeldet, vom 8. bis 10. September in Elberfeld stait-
findende christlich-soziale Parteitag wird am Sonntag,'
8. September , nachmittags , durch eine große öffentliche
Begrützungspersammlung eröffnet , in der die bekannten
Führer Reichstagsabgeordneter Hofprediger a. . D.
B . Stöcker, Reichstagsabgeordneter Behrens , Reichs-
tagsabgeordneter Br . Bnrckhardt , Pastor Liz. Weber, Liz.
theol. Mumm -Berlin , Pfarrer Jul . Werner -Frankfurt
a. M., Nippel -Hagen, Rasflcnbeul -Essen reden werden.
Die Verhandlungen des Parteitags , die vertraulich sind,
finden am 9. und 10. September , vormittags , statt. An
den beiden Tagen werden .nachmittags öffentliche Vor¬
träge gehalten . So wird der Montagnachmittag (9.)
einen Vortrag des 2. Vorsitzenden der christlichen Ge¬
werkschaften, Reichstagsabgeordneten Behrens , bringen
über „Englische Vorbilder zum sozialen Frieden ": am
Dienstagnachmittag (1.0.) werden die Abg. B. Stöcker,
Pfarrer Werner und Liz. Mumm sprechen über
„Sozialpolitik im neuen Reichstage".

* Zur Verhaftung eines deutschen Polizeispitzels in
der Schweiz, über die wir schon berichteten, wird der
„Voss. Zig ." aus Bern geschrieben: Auf den deutschen
Polizeispitzel .Karl Gruber aus Berlin , Kellner von
Berns , wurde die politische Polizei in Bern aus indirekte
Weise aufmerksam! Gruber stand im Verdacht, einen
Diebstahl begangen zu haben, und wurde deswegen ln
Zürich verhaftet . In seiner Wohnung wurde nun eine
Haussuchung vorgenommen , und siehe, es kamen Brief¬
schaften  zum Vorschein, die mit aller Sicherheit be¬
wiesen, daß Gruber im Dienste der Berliner Polizei
stand. Gruber ist kein Pfiffikus und benahm sich beim
Verhör recht ungeschickt. Wertvolle Informationen über
die anarchistische Bewegung an den Plätzen Zürich und
Genf hat der Mann der Berliner Polizei nicht geliefert,
sondern lediglich Dinge berichtet, die man in den
Zeitungen lesen kann. Daß er, wie ehedem die im
Dienste des Berliner Polizeirates Krüger gestandenen
Sozialdemokraten Haupt und Schröder (der letztere ist

des ewigen Gottes aufgestellt . Jetzt waren wir auf dem
Gipfel , vor dem Tempel angelangt.

„Kam amida , nam araida , nam amida
Der weiche, tonlose Gesang der Priester scholl aus

dem dunklen Tempel heraus . Und Hunderte von
Betern , die auf dem Hügel zerstreut waren , beugten
ihr Haupt , klappten in die Hände und wiederholten das
Gebet:

„Nam amida , nam amida . . ."
Auch Auri San betete jetzt. Dann suchte sie auf dem

Boden einen weißen, runden Kiesel und legte ihn in
den Schoß des kleinen Steingottes , der zum Schutze
ihres Brudes errichtet war.

Damit war die Andacht beendet.
Am Fuße des Hügels setzten wir uns später auf eine

alte , verwitterte , reich geschnitzte Holzbank.
Und da schüttete sie mir ihr Herz aus . Da sah ich,

wie stark trnd edel dieses Geschöpf war . Sie sprach von
ihrem Tod . Es stand für sie fest, daß sie sterben müsse.
Sie zog den Tod dem Leben sündiger Lust vor . Einem

.Leben, das tausend andere gar nicht als schwer emp¬
fanden , weil sie es als etwas Natürliches , als etwas
Selbstverständliches Hinnahmen.

Ich versprach ihr, alles zu tun , um sic wieder in
gute Hände, um sie zu Menschen zu bringen . Aber sie
schöpfte wenig Hoffnung . Sie wußte , daß sie als
Dienerin niemals von einem Manne begehrt werden
würde , daß sie alt und welk in Arbeit und Gram
würde . Und dann sprach sie wie ein Kind vom Krieg
und von Helden. Daß sie überhaupt betrübt sei, ein
Mädchen zu fern. Mit heißem Sehnen dachte sie an die
Samurai , die als Helden im Dienste des Landes
sterben.

Und dann erzählte sie mir die Sage von Masako
und sie wollte auch als Held verkleidet hinausziehen.

Sie sprach alles mit einem solchen Ernst , daß ich laut
auflachen mutzte.

Sie wurde ganz traurig darüber und war an lenem
Tage durch nichts mehr aufzuheitern.

Am nächsten Tage kam die Kaiserin . Die geheiligte
und hochverehrte Kaiserin.

Ich holte Juri San in der Frühe ab, um den Ein¬
zug zu sehen.

Morgen -Ausgabe , 1* Blatt.

vor kurzem in Zürich gestorben) , L o'̂ spitze l e t trnb^
ist nicht erwiesen. Der Bundesrat fit* ‘fs " L ««
Schweiz ausgewiesen , weil er nicht dulden kann, da»
fremde Polizeiorgane in der Schweiẑ ve - ^ '
agenten unterhalten , die stets der f
setzt sind, Provokationen zu begehen
weniger erfundene Berichte an ihre
schicken, die dann mitunter Anlaß zu
matischen Beschwerden gegen die Sch

und mehr
Auftraggeber zu
haltlosen diplo-

weiz geben. Die
politische Polizei der Schweiz ist berat t organisüri , daß
sie keiner ungewollten fremden Unters -utzung cs.

* Ein katholisches Mode-Journal . -AugSv.
Postztg." macht einer den Vorschlag, Zvstelle de.- bcab-
sichtigtcn katholischen Witzblattes ein kî loche» M de-Journal in großem Stil zu gründen . Das " gentUche
katholische Witzblatt wird , wie man ^cht, allmahltch
überflüssig, denn die ultramontane Tt l̂lcspresse liefert
Witze in Hülle und Fülle!

Heer und Flotte.
Die augenblickliche Lage des Luftschiffbaues kenn." - rg rm „Militär-zeichnet Oberletituant Freiherr v. Rotbe

Wochenblatt" am Schlüsse der Besprechktvll s' n .v fran¬
zösischen Werkes „La C'onquete de 1’aiB ' "" i **
Worten : „Die Nachricht von den nnerwi ^ icten j 1/
des deutschen Kricgsluftschiffes hat die Mranzosen etwa»
unsanft ans ihren selbstbewußten Tra ;" vren gcrtp .cn.
Bei aller berechtigten Freude über unserLu  m« «tun
aber davor gewarnt  werden , den Baorsprung
den die Franzosen durch ihre anerkeut ' enswcrie und
bahnbrechende Tätigkeit auf aeronautisch ,em
rungen hatten , nunmehr als e i n g e h o l " r “
t e tt , wie dies fast allgemein geschieht,
doch nicht, daß dem einen , eben flügge gei
scheu Kriegsluftschiff deren zwei französis ■
stehen, von denen jedes eine lange Reih cr
Versuchsfahrten auch bei ungünstigen Veryauntpcn
hinter sich hat . Infolge des deutschen Erf Olses itm zu¬
dem die Franzosen , tote dies ans den letztet 1 etnicyiagiiwn
Nachrichten unverkennbar hervorgeht , i- u x rltm , ü
mehr  bemüht , den errungenen Vorsprnu .ü ancp zu ve-,
halten . Es wird also bei uns der Anstr engung aücrf
Kräfte bedürfen , um ihn tvirklich einzuhviErn  be¬
deutsamer Schritt ist hierzu getan , doch mit « ch

Mfjviele gleichwertige folgen. Unser neues riegslufts '.
wird nicht müßig stehen, die Parscvalschen ' rte?
sind bereits wieder ausgenommen, und im Süden rü, >-
sich der unermüdliche Graf Zeppelin zu neuen Taten.
An drei Stellen regt es sich also zu gleicher Zeit , ein
Zeichen, daß wir ernstlich gewillt sind, uns an der dm
geleiteten „Eroberung der Luft" in einem unserer Stel-
nng würdigen Maße zu beteiligen ."

Aus Stadt rmd Sand.
Wiesbadener NachriMc n.

Wiesbaden,  1 . September.
Die Woche. ,L

Die Stadtverordneten haben ihre Tätigkeit wieder
ausgenommen , die Theater öffnen ihre Pforten , die
Herbst- und Wintcrsaison nimmt ihren Anfang . Mit
frischer Kraft wird den zahlreichen Vergnügungen , die
von September bis April ziemlich ununterbrochen ein¬
ander ablösen oder sich auch gegenseitig Konkurrenz
machen, entgegengesteuert . Die diesjährige Sommer¬
saison ließ zwar , vom lokalen  Standpunkt aus be-
ttachtet, auch nicht viel Langeweile aufkommen: wer
sich amüsieren wollte, der fand reichlich Gelegenheit.
Das Walhalla -Theater und zwei Varietes konntcir hin.
länglich das Bedürfnis nach leichter und noch leichtere
Kunst befriedigen : Panorama , Kinematographen und

Und der Zug kaut, prunkend und gleißend. Er be¬
wegte sich vom Bahnhof zum Palast durch eine farben-
bunte , froh bewegte Merigc, die wie ein reifes Korn¬
feld wogte, über das der Wind geht.

Und da geschah etwas Furchtbares.
Aus der Menge heraus hatte jemand einen schweren

Stein trach dem Tragsessel der Kaiserin geworfen).
Wie ein gepeinigtes Tier schrie da die Menge vor

Entrüstung aus . . ' k
Das war noch niemals in Japan geschehen!
In dem Lande, in dein die Person der Kaiserim vor.

allen andern geheiligt ist! —
Mit verzweifelter Wut suchte die Menge nach .dem

Attentäter . Aber er wurde nicht gefunden.
Und da ließ die Kaiserin wenden, und der Zug be-

wegte sich schnell nach dem Bahnhof zurück
„Wir sind geächtet! Wir sind entehrt !"
Die Unruhe nahm zu. Die Männer sahen sich p,rü,i

send und feindselig in die Augen , um den zu erforsche,ist
der cs gewagt hatte , die Majestät zu beleidigen und die
Ehre der Stadt zu schänden.

Juri San kehrte mit mir zurück, traurig und tiej
in Gedanken versunken.

Sic klagte darüber , daß der Makel auf der Stadt
bliebe, wenn man den Mann nicht finden würde . Se
sagte, daß die Männer unter sich ein blutiges Gericht
halten würden , wenn sich der Schuldige „ icht nannte,
oder wenn er durch das Harakiri die schwere nicht
sühnte.

Ich verließ noch an demselben Ähend Nikko. _W
versprach ihr nochmals, alles mögliche für fj e j U t Un
Sie sollte nur auf mich hoffen.

Beim Abschied reichte sie mir einen Ahornzweig
einen Zweig von dem Baume des Scheidens , — de-
Todes.

Als ich in Tokio ankam, sprach schon alles von dem
Frevel , von der ruchlosen Tat . u„ d man stieß Der'
wünschungen aus gegen die Männer van Nikko/

Am nächsten Tage löste sich die Spannttng
Die Blätter in Tokio teilten mit , daß das fluch,f

würdige Attentat gerächt fei.
Und dann kamen die Einzelheiten , — so schwer. fJ

traurig für mich, daß ich sie niemals vergessen werdet —
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wie bi  modernen Sehenswürdigkeiten einer modernen
GroKstcdt alle heißen, boten dem Wissensdurst und der
Scharr ust ihre Neuigkeiten an und unsere Kurver-
wakturg sorgte Woche für Woche für Unterhaltungen
im großen Stil . Man darf ihr in der Tat ein Kompli¬
ment machen; sie hat im neuen Haus neue Kraft ge¬
funden und entfaltet eine lobenswerte Tätigkeit , der
jedenfalls — man wird das erwarten können — auch
der finanzielle Erfolg nicht versagt bleibt . So ist's
recht.' Daß der Eifer anhält und nicht etwa die bekannte
gute Eigenschaft des Neuen , das sei unser Wunsch.

Der Eifer muß auch anhalten und der Erfolg darf
nicht geringer werden , wenn eine anständige Verzinsung
des Füufmillionenbaues herauskommen soll, den die
Stadt ihrem  Kurinteresse hinstellen mutzte.  Das
heißt, das „mußte" möchte ich ein bißchen einschränken,
denn daß gerade fünf Millionen geopfert werden mußten,
ist bis fetzt noch durch nichts einwandsfrei erwiesem Es
dürfte übrigens mit dem, was bis jetzt geopfert wurde —
oft schweren Herzens ! — noch nicht einmal getan fein. In
der vorgesttigen Stadtvervröneten -Sitzung kamen schon
wieder einmal einige Nachforderungen, ' es handelte sich
freilich vorerst nur um nahezu siebentausend Mark , eine
weitere Nachforderung schwebt aber im Hintergrund , und
die dürfte ein bißchen größer sein. „Vielleicht, ich glaube
cs nicht, handelt es sich noch um fünfunüvierzigtausend
Mark ", so ungefähr meinte Herr Stadtbaurat Frobcnius.
Ein Stadtverordneter machte dabei eine leichte Handbe¬
wegung und bemerkte, wenn 's Weiter nichts sei, so wäre
es nicht von Bedeutung . Gewiß, bei einem Fünf-
millionenprofekt spielen fünfündvierzigtausend Mark
keine besonders große Rolle , indessen: eine nette Summe
sind sie doch, die fünfündvierzigtausend , und ich meine,
wir könnten sie auch in anderer Weise recht zweckmäßig
anwenöen . Ich verkenne durchaus nicht, daß wir den
Knrinteressen viel schuldig sind und große Opfer bringen
müssen, daneben gibt's auch noch andere Interessen , die
nicht allzu weit nebenhin geschoben werden dürfen.
In sozialer  Beziehung gilt es hier noch manche Lücke
auszufüllen und manches recht dringende Bedürfnis zu
befriedigen . Die private Wohltätigkeit und Opferwlllig-
kett unterstützt zwar gerade in Wiesbaden die Kommune
in der Erfüllung sozialer Aufgaben , das ist sehr schön
und dankenswert , aber es gibt auf dem Gebiete der
Volkswohlfahrt Dinge , wo die Kommune zunächst und
mit aller Energie eingreifeü , reformieren , neuschaffcn
muß. Hoffentlich kommt die Zeit bald , wo die Stadt als
solche finanziell ungebundener  ist als heute;
daß sie dann ihre soziale Pflicht erfüllen wird , daran
zweifeln wir nicht. Und die Zeit soll uns willkommener
sein und soll uns mehr erfreuen als der Anfang der
neuen Saison , der Saison der Vergnügungen und. Lust¬
barkeiten . Denn höher als alles andere steht die fr uch t-
bringende Arb eit  fürs allgemeine Wohl.

Aber auch Las Vergnügen mutz sein. Jeder Mensch,
wenn er kein ganz ausgerrockneter Pedant ist, hat das
Bedürfnis nach irgend einer Erholung , irgend einem
Vergnügen . Es kommt freilich darauf an, wo man es
sucht und wie es beschaffe", ist, und manche Vergnügungen
sind eigentlich nichts anderes als verzuckerte Gifte. Daß
in einer Kurstadt von der Bedeutung Wiesbadens bas
Vergnügen eine großeNolle spielt, ist nichts Unnormales.
Daß das edle Vergnügen , der vornehmere Genuß , die
gediegenere Lustbarkeit hier vorwiegen , ist eine erfreu¬
liche Tatsache. Der gewöhnlichere „Jux " läuft nur so
nebenbei mit . Ich muß da noch einmal die Kurverwal¬
tung erwähnen , die in der Schaffung neuer besserer Ver¬
gnügungen wahrhaft erfinderisch ist. Ich denke da
.weniger an die Änderung in den Kochbrunnen -Kon-
zertcn , denn die ist von anderer Seite — ich glaube , Herr
Stadtverordneter Kalkbrenner hat das wiederholt an¬
geregt — schon öfters verlangt worden ; ich denke viel¬
mehr an die Wagen-Ausflüge , die morgen ihren Anfang

Uuri San hatte am nächsten Morgen ihren schönsten
Kimono angezogen. In der Nacht hatte sie einen Brief
geschrieben. Den hatte sie frühmorgens selbst sortge-
bracht. Dann war sie fort gegangen zum stillen See,
der hinter dem Berge deS Tempels in heiliger Einsam¬
keit liegt . Sacht und lautlos ist sie dort wohl in die
Arme des Todes geglitten . Ihre Leiche wurde von
Kindern noch am selben Tage gefunden.

In dem Briefe , den sie an das Oberhaupt der Stadt
Nikko gerichtet hatte , bekannte sie sich als die Schuldige.
Sie habe einen Traum gehabt , in dem sie Befehl er¬
halten habe, die Kaiserin zu töten . . .

Ich fuhr nach Nikko zurück und weilte in ernster An¬
dacht eine Stunde an ihrem frischen Grabe.

Auri San war wie ein Held, wie ein edler Samurai
gestorben.

Die Aufstellung öffentlicher Denkmäler.
(Gedanken beim bevorstehenden Einzug des schweigsamen

Oraniers in Wiesbaden .)
Fast zwei Jahrzehnte sind es her , seitdem Camillo

Sitte  durch sein , geniales Büchlein eine neue Epoche
unserer Städtebaukunst inaugurierte . Ein halbes
Dutzend Denkmäler hat sich in dieser Zeit auf Wies¬
badens Straßen und Plätzen niedergelassen, wohl in der
Absicht» sie zu schmücken; aber keines verrät in der Art
seiner Aufstellung — die prächtige Inszenierung des
Gustav Freytag durch Meister Thiersch natürlich aus¬
genommen — irgend welchen Einfluß Sittcschcr Ge¬
danken. So ist es wohl nicht unangebracht , in: gegen-
wä'.' iigcn Augenblick an einige Hauptsätze des Wiener
Meisters zu erinnern und daran die geplante Aufstellung
des kaiserlichen Geschenkes zu prüfen.

Sittes Untersuchung richtete sich zunächst darauf,
durch Vergleich aller berühmten Kunststätten verstandes-
gemäß die Regeln zu erkennen, mit denen die Alten,
vielleicht unbewußt , ihre Wirkungen erzielten . Als
erstes gemeinsames Merkmal ergab sich ihm das
„P r i n z t p der Konzentration der wichtig-
st e n Monumentalbauten und Denkmäler
jeder  A rt ". Das Forum der Römerstadt war wie
rms ÄtriüM .für .das . Fgruilleutzaus .d^r lvolileingerichrerc.

nehmen. Vornehm : ein Viererzug , und schön: die
Fahrten gehen durch die herbstlich rauschenden Wälder
— die Idee ist ausgezeichnet und es ist kaum zu be¬
zweifeln , daß sie Anklang findet . Vivat sequens! Es
leben der folgende gute Gedanke! Dch.

— Die große« Nenbanten auf dem Grundstück der
L-Schellender g'schenHofbuchdr uckerei,  Lang¬
gasse 25/27 und Metzgergasse 34/36, sind nun so weit ge¬
diehen, daß morgen auch die T a g b l a t t - S cha l t e r in
die eigens für den Verkehr mit dem Publikum be¬
stimmte große, moderne Schalterhalle verlegt werden
können. Da das Druckerei-Kontor und die Bureaus
der Expedition schon vor einigen Wochen in die Mittel¬
bauten des ausgedehnten Terrains verlegt wurden
— auch die Redaktion hat ihre neuen , ebenfalls im Zen¬
trum des Grundstückes belesenen Räume bezogen, —
kann demnächst mit dem Abbruch des alten Tagblatt¬
hauses in der Langgafse begonnen werden , das eins von
den wenigen Wahrzeichen der Kleinstaötzeit Wiesbadens
ist, die man ungern schwinden sieht. Der alte Wies¬
badener , wie überhaupt jeder , der Sinn für stilvolle und
originelle Bauweise hat, wird das Verschwinden des
alten Hauses , das Jahrzehnte hindurch einem Teil der
Langgaffe sein eigenes , man kann sagen historisches
Gepräge gab, sicherlich bedauern . Indessen : neue Zeit
erfordert nicht nur neue Menschen, sondern auch neue
Häuser, und so muß denn wohl oder übel das hübsche,
aber dem sich immer mehr ansdehnenöen Geschäftsbetrieb
der Druckerei und des „Wiesbadener Tagblatts " schon
lange nicht mehr recht gewachsene alte Haus einem
größeren Neubau Platz machen, bei dessen Errichtung
natürlich auch den erhöhten Anforderungen , welche- der
steigende Verkehr an die Breite der Langgasse stellt, durch
entsprechendes Zurückgehen von der jetzigen Baulinie
Rechnung getragen wird . Durch Einbau eines bequemen
und gut ausgestatteten Ganges ist es möglich gemacht
worden , daß der Zutritt  zu der neuen Schalterhalle
wie auch zu den übrigen gesamten Geschäftsräumen der
Druckerei und , des „Tagblatts " auch während der Bau¬
zeit ohne irgendwelche Einschränkung von der Langgasse
aus aufrecht erhalten werden kann.

—• Personal-Nachrichten. Gerichtsasseffor Eichhoff  in
Wallmerod wurde zum Amtsrichter in Selters ernannt.

— Das 80. Lebensjahr vollendet am 4. September
unser Mitbürger Herr Amtsgerichtsrat a. D . Wilhelm
Lyon,  Schillerplatz 3, 2, wohnhaft . Seit Frühjahr 1880
hier wohnhaft, hat der von seinen Freunden und poli¬
tischen Gesinnungsgenossen hochgeschätzte alte Herr,
nebenbei bemerkt ein Veteran der früheren „Deutschen
Fortschrittspartei ", jetzigen „Freisinnigen Volkspartei ",
der in jüngeren Jahren auch als Fachschriftstellerhervor¬
getreten ist, an allen städtischen, öffentlichen, Kur - und
Kunst- (namentlich musikalischen) Angelegenheiten stets
reges Interesse bewiesen und lebhaften Anteil gcnom-
nteit. Wir glauben in der Annahme nicht sehlzngeycn,
daß auf seine Anregung u. a . auch die Herstellung dm
gärtnerischen Anlagen aus dem Schillerplatz zurückzu-
sühren ist, ebenso die Benennung neuangelcgter Straßen
mit den Namen unserer Hervorragenden Komponisten.
Dem alten Herrn , der in Minden i. Wests, geboren ist
und ein Jugendfreund Gottfried Kinkels war , wünschen
wir aufrichtig einen fröhlichen Lebensabend in unge¬
trübter geistiger und körperlicher Frische.

o. Die städtischen statistischen Monatsberichte sind um
sechs neue Abschnitte und drei Erweiterungen bestehender
Abschnitte vermehrt worden . Neu sind: 1. die Ehe¬
schließungen nach dem Alter und der Konfession, 2. die
städtische Desinfektionsanstalt , 8. das städtische Leihhaus,
4. die Rechtsauskunftsstelle , 5. Eisenbahn -, Stratzenbahn-

gleichsam möblierte Hauptsaal , wo alles , was an Kunst¬
werken vorhanden war , sichz-u einheitlich imponierender
Wirkung vereinigte . Und ganz demselben Grundsatz
Huldigten die alten deutschen Städte , wie ein Blick auf
die Markt - und Kirchenplätze zu Lübeck, Braunschweig,
Hilöesheim nsw. zur Genüge belehrt . Wenn also der
Magistrat auch das neue Denkmal dem vielbeneideten
Fremdenviertel einzuverleiben beschloß, so tat er damit
nur das einzig Richtige. Eine Verzettelung der wenigen
Kunstwerke, über die eine moderne Stadt verfügt , wie
sie jetzt vielfach infolge egoistischer Sonderbestrebungen
einzelner Viertel beobachtet wird , hat nur zur Folge,
daß nirgends eine künstlerische Wirkung zustande kommt
und die Kunstwerke in ihrer meist noch unpassenden
Umgebung einfach untevgehen.

Wie aber brachten es die Alten fertig , so viele
Kunstwerke auf engem Raum zu vereinen , ohne Latz sie
sich gegenseitig störten, ohne daß sie den Verkehr be¬
hinderten ? Standen doch auf dem Forum des kleinen
Pompeji an 70 Vilöwerke , während heute deren 2
genügen , einen Platz unpassierbar zu machen. Frei¬
haltung der Mitte  ist das Zauberwort , mit dem
alle diese Schwierigkeiten gelöst wurden . Auch alle die
dekorativen Brunnen , Mariensäulen und andere Denk¬
mäler alter deutscher Städte stehen gleichsam auf Inseln,
die zwischen Len Kommunikationswegen frciblieben,
niemals in der Mitte des Platzes oder vor dem Portal
eines großen Gebäudes . Seitlich von der Stelle , wo
der Hauptverkehr in Len Markt flutete , stand Wies¬
badens alter  L ö w e n b r « n n e n,  steht der reiche
Renaissancebrunnen des Mainzer Domplatzcs . Seitlich
von der Tür des Rathauses , dicht vor der Mauer , stand
Michel Angelos berühmter „David " in Florenz . Und
eben diese, ganz ans dem Bedürfnis erwachsende Auf-
stellnngsart ist es, die wir als künstlerische Freiheit
empfinden, die jeder alten Stadt ein eigenes Gepräge
verleiht und dem kleinsten Denkmal seine Wirkung
sichert.

Wenn dagegen unsere Denkmäler , fährt Sitte fort,
weder den Platz schmücken, auf dem sie stehen, noch selbst
zur Wirkung kommen, so ist der Grund einfach der, daß
wir das Gegenteil von alledem tun , was seit Jahr-
lausenöcn als aubewährte .Regel galt , denn wir stellen, ^
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und Fremdenverkehr , 6. Lebensmittelpreise , 7. Vieh¬
preise und 8. das städtische Wasser- und Elektrizitätswerk.
Aus dem letzten Bericht ist zu eutnehmeu , daß die
Volksbäder  sich regen Zuspruchs erfreuen . Aus 10H
Personen und aufs Jahr berechnet, entfielen im Januar
und Februar je 81, im März 97, im April 128, im Mai
142 und im Juni 146 Bäder . Die Zahl der in der Zeit
von Januar bis Jnui in den beiden städtischen Bädern
(Schützenhos und Gemeindebad ) abgegebenen Heil¬
bäder  beläuft sich aus 33186. Von 29 hiesigen Bad¬
häusern haben sich bis jetzt 17 bereit erklärt , dem statisti¬
schen Amt monatlich die Zahl der verabreichten Heil¬
bäder anzugeben , und zwar in vertraulicher Form . Da¬
nach ist man dem Ziel , eine genaue Heilbäderzisser zu er¬
halten (die bisher immer noch fehlte), bedeutend näher¬
gerückt. — Im städtischen Leihhaus  betrug die Zahl
der vorhandenen -Pfänder monatlich über 1ö 009, ihr Wert
über 200 000 Al. — Die von der Krankenversi  che -
r u n g erfaßte Personenzahl schwankt zwischen 23 029 und
25 752, das ist etwa der vierte Teil der Einwohnerzahl .'
— Die st ädtis  che Arbctterzahl zählte Ende Juni 1618
Köpfe, wovon aus das Stadtbauamt 1098, die Licht- und
Wasserwerke 366 entfallen . — Auf den verschiedenen
Straßen  b a h n l t u i c n rnit einer Gesamtlänge vom
rund 47 Kilometer wurden im ersten Halbjahr 1907 6'%!
Millionen Person e u beförd ert . Darin ist
jedoch die Mainz -Biebrich -Schiersteiner , Linie enthalten,
welche Wiesbaden nicht direkt berührt . Hinsichtlich der,
täglichen Beföröerungsziffer steht der Juni mtt rund
87 000 Personen an erster Stelle , die geringste Ziffer
weist der Januar aus mit rund 23 000. — Im F re m-
d e n verkehr  steht sowohl bei den Kurgästen wie
Passanten natürlich Deutschland an erster 'Stelle mit
78,57 bezw. 88,74 Prozent . Bet den Passanten ist Hollands
am stärksten vertreten , während die auß erd putschen Kur¬
gäste zum überwiegenden Teil aus Rußland stammen, in
zweiter Linie ans Holland, sodann aus England , den
Bereinigten Staaten von Nordamerika , Schweden usw.
— Die im März vorgekommenen G r u n d b e s i tz rv e ch-
s e I belaufen sich ans insgesamt 121. Hiervon enisallcn
44 auf bebaute und 77 aus unbebaute Grundstücke; die
entsprechenden U m satzsummen  betragen 4 823427
Mark bezw. 1 125 793 M . Der für den Quadratmeter
erzielte Preis war durchschnittlich 186M bezw. 27/91 M.
Im April kamen nur 30 bebaute und 47 unbebaute
Grundstücke in anderen Besitz. Die Gesamturnsatzsumme'
belief sich hier aus 4 174 700 M . und 1338 706 M. und die
für den Quadratmeter erzielten Preise betrugen durch¬
schnittlich 175,12 M. bei bebauten und 18,88 M . bei un¬
bebauten Grundstücken.

— Natnrhiftorisches Museum . Von den Schmetter¬
lingen des südamcrikanischen Gebiets ist von morgen
ab der dritte Teil ausgestellt und sind die Sammlungen
tWilhelmstratze 20, im 1. Stock) morgen von 10—1 Uhr
und von 3—5 Uhr unentgeltlich geöffnet.

— Freiübungen in der Schule. Der preußische Kul¬
tusminister hat unter dem 7. Juli verfügt : Um nachtei¬
ligen Folgen des anhaltenden S i tze n s d e r S chü l e r
in den Schulen nach Möglichkeit vorzubeugcn , empfiehlt
es sich, auch an den Tagen , an denen stund enmäßiger
Turnunterricht nicht stattfindet, gewisse Freiübun¬
gen  in geordneter Weise vornehmen zu lassen, welche die
gesundheitliche Kräftigung der Schüler und Schülerinnen
und namentlich die Entwickelung einer guten Haltung
zu fördern vor anderen geeignet erscheinen. Bevor ich
eine dahingehende allgemeine Anordnung treffe , ist es,
inir erwünscht, daß zunächst in einer Anzahl von Schule«
aller Gattungen entsprechende Versuche  angestellt
werden . Es sind hierfür solche Anstalten auszmvählcn,
bei Lenen die Sachkenntnis urrd Las Interesse des Leiters
und des Lehrerkollegiums eine sorgfältige und umsich¬
tige Durchführung mit Sicherheit erwarten lassen. Die
Zeitdauer aller Übungen wird zusammen täglich, abgc-

wie manniglich bekannt, unsere Denkmäler in die Mitte
der verkehrsreichsten Plätze oder vor das Hauptportal
unserer Monumentalbauten . Nur eine gänzlich von der
Anschauung >abgelöste, rein abstrakte Denkweise aber
konnte auf solch unglückliche Gedanken kommen! Das
Zentrum eines Platzes ist wohl der gedanklich  wich¬
tigste Punkt , leider aber auch der für die A nschauung
charakterloseste und zugleich der unentbehrlichste für den
Verkehr.

Schon öaZ völlige Herausreißen ans dem Zusammen¬
hang mit dem Baukörper der Stadt muß den Eindruck
hilfloser Verlassenheit und unorganischer Willkür er¬
zeugen, beides um so mehr , wenn es sich um Gegen¬
stände mit vorwiegend vertikaler Richtnngstendenz
handelt , wie sie Kirchen und Denkmälern mit aufrecht
stehenden Statuen eignet ; denn der Übergang von der
Horizontale des Platzes zu der Vertikale des Monu¬
ments verlangt hier gebieterisch eine Vermittlung für
das Auge. Wer erinnert sich nicht des trostlosen An¬
blicks, den unsere Marktkirche vor ihrer Rettung durch
Geirzmers Schulbau gewährte , als ihre jäh aussteigenden
Wände auf der .großen Platzwüste sich unvermittelt er¬
hoben?

Würde man nur einen Augenblick mit Hilfe der
Phantasie sich die Situation anschaulich  vorgestellt
haben, so hätte man sofort gewahrt , daß ein Denkmal,
mitten auf freiem Platze gleichsam in der Lust schwebt,
weil ihm dort die unentbehrliche Kulisse fehlt , mit der es
für das Auge sich zu bildmäßiger Wirkung vereinigen
könnte. Auch hätte cs der Aufmerksamkeit nicht ent¬
gehen können, daß mm: wohl vom Standpunkt des
Mannes dort oben ans dem Sockel, um mit Sitte zu
reden , eine treffliche Aussicht auf die Davorsteh enden
genießt, daß aber umgekehrt diese, durch den Hellen
Himmel geblendet , den denkbar schlechtesten Platz zur Be¬
trachtung der Statue haben.

Aber statt dessen verfiel man, um das Unglück voll
zu machen, ans den noch verkehrteren Gedanken, die
Wirkung des Denkmals durch möglichst große Abmessung
des Platzes zu steigern , während in Wahrheit es um so
kleiner und unbedeutender erscheint, je größer der Platz
ist, da alle Gr üßcnM psinöu ng nur durch Berg lcicheu
eittst- lst. *
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sehen von box  Tagen , an denen die betreffende Klasse den
bisher verbindlichen Turnunterricht erhält , 5 bis 10
Minuten zu betragen haben, die einer Pause züznsetzen
sind. Die Übungen der verschiedenen Klassen können in
den verschiedenen Pausen ausgefiihrt werden. Es ist im
Freien zu üben, im geschlossenen Raum nach gründlicher
Lüftung.

— Bilder aus dem Harz . Allgemeine Aufmerksam¬
keit erregt eine im Schaufenster des Herrn Kappler,
Michelsberg 30, ausgestellte Serie von Photographien.
Es sind verschiedene Stimmungsbilder , wie „Mor¬
gen im Sclketal ", „Unter Weiden", „Schwäne
im Aue-Teich", sowie die „Löwenburg auf Wilhelms¬
höhe". Besonders wuchtig wirkt das Bild vom Kyff-
häuser-Denkmal u. v. m. Diese Bilder wurden gelegent¬
lich der Wanderung des „Rhein - und Taunusklubs
Wiesbaden " von Photograph F . Lanzrath , Marktstraße 9,
aufgenommen und in dessen Atelier als Kunstblätter
Hergestellt.

— Neue Telegraphenanstalteu mH Fernsprechbetrieb
wurden errichtet in Bermbach (Oberlahnkreis ), Bernü-
roth , Ennerich , Eschbach bei Usingen, Schwickershausen,
Tiefenbach, Kreis Wetzlar, und in Winnen.

— Erpressung . Die angeblich gewerblose Martha
Helle  von Straßburg , ein etwa 38 Jahre altes Mädchen,
hat mehrere Vorstrafen wegen Übertretung der sitten-
polizeilichen Vorschriften bereits auf dem Kerbholz. Im
letzten Frühjahr kam sic nach Wiesbaden und lebte vier
Wochen lang aus dem vollen. Mit einer Garderobe im
Werte von vielen tausend Mark versehen, quartierte sie
sich in einem unserer ersten Hotels ein. Sie ging dort
ans und ein und niemand ahnte , woraus sie ihren Er¬
werb zog, bis eines Tages ein Gast desselben Hotels
vor der Polizei erschien und folgende Anzeige erstattete:
Die Helle habe ihn durch Blicke und Gebärden an sich
gelockt. Er sei ihr in ihr Zimmer gefolgt. Dort aber
habe nach einiger Zeit die Schöne plötzlich die Türe ver¬
schlossen und ihm gedroht, Lärm zu schlagen, wenn er
nicht eine größere Geldsumme an sic abführe , resp. sich
durch einen Schein zur späteren Auszahlung dieses Be¬
trages (es handelte sich um 1000M.) verpflichte. Er habe
aus der Rot eine Tugend gemacht und auch dem Ansinnen
entsprochen. Die „Dame " wurde daraufhin gleich in
Haft genommen und die eingeleitete Untersuchung ergab,
daß mindestens noch drei Fälle ganz ähnlicher Art in dem
betreffenden Hotel vorgekommen waren , bei denen eben¬
falls die Helle in Aktivität getreten war . Auch wurde
festgestellt, daß sie bei ihrer Festnahme dem mit diesem
Auftrag versehenen Schutzmann einen Hundertmarkschein
in die Hände gespielt hatte . Ihre Opfer waren einmal
ein Student, ' dann aber auch ältere Herren in zum Teil
recht hohen Stellungen . Gestern erschien die Helle vor
der Strafkammer . Der Gerichtshof erachtete sie der Ve-
amtenbestechuug nicht für überführt , wohl aber der
vollendeten Erpressung in drei Fällen , der versuchten Er¬
pressung in einem Falle , sowie der gewerbsmäßigen Un¬
zucht und bestrafte sie mit neunMonaten Gcfüng-
ni >s , sowie vier Wochen Haft.

— Falsche ZWauzigmarkstücke zirkulieren gegen¬
wärtig zahlreich in verschiedenen niederrheinischen
Städten . In Cvln , Düsseldorf und Krefeld wurden
wiederholt in jüngster Zeit Falsifikate an öffentlichen
Kassen beschlagnahmt. Die Fälschung ist eine ziemlich
ungeschickte.

— Wohlhabender Bettler . In Mainz wurde kürz¬
lich ein Bettler verhaftet , der über 65 M . in barem
Gelbe bei sich führte . Aus den bei ihm Vorgefundenen
Briefen war zu ersehen, daß er mit einem auswärtigen
Herrn wogen hes Ankaufs einer Billa in Unterhandlung
stand und daß sich der Bettler sogar in dem Besitz einer
Photographie der Billa befand, die er zu kaufen beab¬
sichtigte! Aus weiteren Briefen ging hervor , daß der

Die verkleinernde Wirkung , die jede isolierte Auf¬
stellung im Freien mit sich bringt , macht es daher in Ge¬
meinschaft mtt der formverzehrenden Eigenschaft des an
solcher Stelle allseitig einfallenden Lichtes, des „plein air ",
fast zur direkten Notwendigkeit , dem plastischen Kunst¬
werk, zum mindesten dem aus Bronze , soll cs monu¬
mentale Wirkungen entfalten und der Betrachtung keine
Schwierigkeiten bieten , eine architektonische Einkleidung
zu geben, oder cs wenigstens so zu placieren , daß es mit
der umgebenden, schon vorhandenen Architektur für das
Auge zu einer gewissen Formeneinheit verschmilzt. Nur
eines ist dabei zu vermeiden , gerade das , was wir zu
tun pflegen, die Aufstellung vor dem .Hauptportal kost¬
barer Bauten . Wird doch dadurch gerade d i c Stelle , wo
der Architekt in der Regel sein reichstes Können entfaltet
hat, durch das ' Denkmal verdeckt und dieses durch die
Unruhe des so gesetzten Hintergrundes nicht minder ge¬
schädigt.

Wie die Alten mit rein plastischen Werken verfuhren,
lehrt der David vom Michel Angelo , lehrt die Auf¬
stellung der Denkmäler auf dem Forum zu Pompeji , wo
die Statuen unmittelbar vor die Säulen der den Platz
umschließenden Tenrpelhällcn , die Rciterdenkmälcr auf
die Treppenpampen gestellt sind.

Auf andere noch tiefer liegende Gründe für das Be¬
dürfnis der Monumentalplastik , sich der Architektur zu
vermählen , hat Ad. Hildebrand  als erster hinge¬
wiesen und damit eine neue Epoche der Dcnkmalkunst
ermöglicht. Speziell über die Bildnisplastik ' sagt er:
„Alles Portraitartige spezialisiert die geistige Vorstellung,
engt sie ein,' es ist daher nötig , einen Übergang zu den
allgemeinen Formen der Umgebung zu finden ."

Auch die vom Kaiser der Stadt geschenkte
Oranierstatue  ist eine realistische Portraitfignr
ohne jede Architekturzugabe auf kleinem, ungefähr
mannshohem Sockel,' sie besteht ans Bronze und hat,
teils infolge der Magerkeit des Dargestellten teils durch
die spanische Tracht — trikvtartige Beinkleider mit ganz
kurzen Puffen am Oberschenkel — sehr wenig Körper.
Somit ist sie ein klassisches Beispiel jener Art von Denk¬
mälern , die nur in enger Verbindung mit der Architek¬
tur zur Geltung kommen können. Innerhalb der Höfe
und lauschigen Ecken, an denen der geplante Neubau auf
dem Dcrnscheu Terrain so reich ist, wäre ihr gegebener
Platz . Aber der Kaiser wünscht sic, so hört man , im

MissöKdenep TagNaLL.
! angebliche Bettler auch über die zum Billakauf benötigten

Kapitalien verfügte : trotzdem kann er nicht mehr von dem
für ihn bisher so einträglich gewesenen Bettlcrgewerbe
lassen und durchstromcrt alS reicher Mann im Bcttler-
gewanö die Welt . Das Mainzer Schöffengericht hat ihn
wegen Bettelns zu einigen Tagen Haft verurteilt.

— Freie Schulstelle. An der vereinigten Volts- und
Realschule zu Idstein  ist zum 1. Oktober d. I . die
Rektor stelle  zu besetzen. Grundgehalt 2250 M., Mters-zulagcn 200 M., Mietsentschädiynng für Verheiratete und
Unverheiratete mit eigenem Hausstand 400 M., für Unver¬
heiratete ohne eigenen Hausstand 250 SU.  Bewerber evange¬
lischer Religion, welche Unterricht in fremden Sprachen er¬
teilen können, wollen ihre Gesuche unter Beifügung von
Lebenslauf und Zeugnissen bis 10. September d. I . an den
Magistrat cinrcichen.

— GedächtnMirche in Syrier . . Im Anzeigenteile des
„Wiesbadener Tagblatts " bescheinigt Negierungssekretär Hch.
Meyer  unter dem Ausdrucke herzlichen Dankes den Ein¬
gang von kZlaben, die ihm ferner von Cassel, Eisenach und
Schmalkalden zugewiesen worden sind. Der Zufall hat es
gefügt, daß durch diese Spenden die G e sa nt t f u m m e « uf
genau 10 000  M . angowachsen ist. Herr Meyer bittet
um weitere Zuwendungen.

— Handelsregister. In das Handelsregister ist eine Ge¬sellschaft mit beschränkter Haftung unter der Firma
„Holländer Heringsfischerei,  Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung" mit dem Sitze in Wiesbaden eingetragen
worden. Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb der
Heringsfischerei, sowie die Übernahme und Fortführung des
unter der Firma Karl Sckels in Scheveningcn betriebenen
Heringsgeschäfts, welches ohne Aktiva und Passiva auf die
Gesellschaft übergeht. Geschäftsführer ist der Kaufmann
Karl Schels zu Wiesbaden. Der Gesellschaftsvertragist am
1. Juli 1907 bezw. am 9. und 24. Juli geschlossen. Das
Stammkapital beträgt 20 000 M.

— Kleine Notizen. Der kürzlich erwähnte Skandal
in der hinteren Hermannstratze fand, wie auf Wunsch be¬
merkt sei, nicht in dem Zigarrenläden der Frau Siegler,
Hermannstraße 17, statt.

Theater , Kunst , Vorträge.
* Kunstsalon Banger, Luiienstraße 9. Neu ausgestellt:

I . -Schulz: „Männliches Bildnis" (Eopie nach Franz
HalS), „Stilleben", „Feldblumen", „Kornfeld"; Hans
Z a r t h : „Wogendes Wasser", „Die Zwei", „Die- Scham¬
hafte", „Der König wirbt", „Bacchantin", „Lieblinge", „Im
Lampenlicht", „Eine Erinnerung", „Am Starnberger See",„stille Stunden ", „Totentanz", „21 Exlibris".

* Die neue Woche (1.—8. September) in der Mann¬
heimer Ausstellung ist in ihrer ganzen Ausdehnung ausgefüllt
von der allgemeinen großen Herbst-Ausstellung, die genau
wie seinerzeit die Frühjahrs -Ausstellung nicht nur die beiden
großen Hallen zü Seiten des PaftueuLauscs, sondern auch die
Zckthalle neben dem Lanzschen Pavillon und einen Teil des
Rosengartens in Anspruch nimmt. . Diese Ausstellung bietetfür Blumenfreunde eine nie wiederkchrende Gelegenheit, Neu¬
heiten in Herbstpflanzen zu studieren. Außerdem beginnt
am Freitag / den 6. September, die Ausstellung der Deutschen
Dahliengesellschaft, und auch zwei Wachen-Ausstellungen sind
vorgemerkt. Ferner fallen in die erwähnte Zeit nicht weniger
als" fünf Beleuchtungstagc, und zwar findet am Sonntag,
den 1. September, zu Ehren des allgemeinen Deutschen
Gärtnertages großes Feuerwerk, verbunden mit allgemeiner
großer Beleuchtung der ganzen Ausstellung statt, bei per auch
die Flammenböqen in den Sondergärten brennen. AmDienstag, den 0. September, ist gewöhnlicher Belcuchtungs-
abend, dafür ist am Freitag, 6. September, wieder großes
Feuerwerk; am Samstag , 7. .September, ist aus Anlaß der
Vorfeier von Großherzogs Geburtstag, große Kachel-Illumi¬nation deS Friedrichsplatzes, und am Sonntag, 8. September,
(teilt wieder die übliche Sonntagsbeleuchtung auf dem Pro¬
gramm. Die -diesmaline. Ausstellungswoche klingt aus in die
dreitägige Feier des Geburtstages des Grobherzogs, und
zwar wird am Samstag , 7. September, ein großes Monster-
Doppclkonzert unter Mitwirkung von 400 Sängern der ver¬einigten Männergesang-Vereine, sowie zweier Militär¬
kapellen stattfinden. Sonntag, 8., und Montag,' 9. Septem¬
ber, ist in der Ausstellung ein großes Jübiläums -Volksfest
unter Mitwirkung des „Feucrio" in Aussicht genommen, bei
dem Volksbelustigungen aller Art, sowieu. a. auch ein Tanz-
Podium vorgesehen sind. Das Ausstellungsgelänaewird an
diesen beiden Tagen wesentlich erweitert, damit es die bei
den billigen Preisen (Sonntag 30,Pf .), Montag 20 Pf .) zahl¬
reich herbciströmenden Besucher auch zu fassen vermag. Am
Montag, 9. September, spielt außerdem das Münchener Kaim-
Orchester in der Ausstellung.

nächsten Jahre einzuweihen . So hat der Magistrat dem
Künstler zugestimmt, sie vor den kaiserlichen Fenstern
aus dem „Ehrenplatz " mitten im Terrain der eben erst
mir beträchtlichem Kostenaufwand vollendeten Mosaik¬
insel, genau vor dem Portal des Rathauses , aufzu¬
stellen. Das mag dem Selbstgefühl des Künstlers
schmeicheln, der darüber der ästhetischen Forderungen
vergaß . Daß diese Aufstellung den Sitteschen und Htlde-
brandschcn Grundsätzen durchaus widerspricht, hat der
Leser selbst bemerkt. Wir hatten Gelegenheit , das Modell
an dieser Stelle zu sehen. Es läßt sich nicht leugnen , daß
es sich, von einer  Seite , nämlich von der Marktstratze
ans gesehen, mit seiner hellen Fläche gut von den dunklen
Portalen abhob, aber die einheitliche feierliche
Wirkung der Freitreppe fiel hierbei be¬
reits,  trotz der geringen Dimensionen des Denkmals,
diesem zum Opfer.  Es ist aber auch aufs ent¬
schiedenste vor dem Glauben zu warnen , daß das
Original sich in ähnlicher Weise, wie diese hellglänzende
Silhouette , abheben würde . J e dunkler d i e V r o n ze
wird — und in ein paar Jahren wird sic aussehen wie
der Kaiser Friedrich — um so unklarer wird sie vor der
dunklen Eingangspforte erscheinen und um so weniger
wird die kleine Gestalt der Gesamtmasse des Rathauses
das Gleichgewicht zu halten vermögen. Ihre in der
Rundung schmächtigererscheinenden Glieder werden mit
dem reichverzierten Rcnaissancevortal einen viel
schwereren Kampf zu bestehen haben als öicFlächcndar-
stcliung des Modells . Von -allen anderen Punkten aber
des großen Platzes würde das Denkmal an dieser Stelle
einen entschieden unglücklich zu nennenden Anblick ge¬
währen . Kommt man van der Mädchenschule, so steht
zunächst vor ihm ein bedeutend größerer Kandelaber,
ebenso dahinter . Alle drei Objekte aber sieht man gegen
das verwirrende Durcheinander der Schaufenster von
der Ellenbogengaffc; und wiederum von hier ans gesehen
projiziert sich das Figürchen gegen die riesige Platzfläche,
so daß seine Glieder unter der Wirkung des von allen
Seiten zuströmcnden Lichtes jeden Halt verlieren
m ü sse  n. Man schiebe dagegen das Denkmal nur
wenige Schritte nach hinten und links , so daß es seitlich
von dem Mittelrisalit , einigeMeter vor der architektonisch
hier ganz ruhig gehaltenen Hauptwand der seitlichen
Rathausteile zu stehen kommt — und es hat eine allen
kanonischen Regeln entsprechende, fast ideale Aufstellung
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Vereins -Nachrichten.
* Der 3. Zug der „Freiwilligen Feuers  ehr"

veranstaltet heute Sonntag, . den 1. September, must-Kttags
von 3 Utzr ab, auf dein alten Exerzierplatzan der Drscrahe.
ein Picknick, zu welchem sämtliche Feuerwehrkamerad.v. nebst
Familien eingeladen sind.

* Auf den heute nachmittag stattfindenden Ansi mg des
5 t en o t a chy g r av h env e r e i n s Eng - Schnell"  nach
der Neuen Adolfshöhe (Haltestelle der elektrischen Bahn)
weisen wir nochmals hin. Freunde und Gönner ves Ver¬
eins sind herzlich eingeLaden.

* Der Stemm- und Ringklub „G e r m a n i a" veran¬
staltet heute Sonntag eine Unterhaltung mit Tanz irn Kaiser-
saale.

* Der „Wiesbadener Ka  r n eö-a I!  I u b" hält
heute Sonntag auf dem festlich dekorierten „Waidhäuschen"
ein originelles Volks- und Kinderfest ab. Außer Konzert und
Tanz (irrt großen Saale ) ist durch originelle Volks- und
Kinderoelustigungen in reichem Maße für genügendes Amüse¬
ment gesorgt. Bei der Kinderpolonäse erhält jedes Kind
eine Kopfbedeckung und eine Schärpe gratis . M '.t Einbruch
der Dunkelheit große Illumination und bengalische Beleuch¬
tung. Der Eintritt ist frei.

* Der „Badener Verein"  feiert Sonntag, den
8. September, den 81. Geburtstag Sr . König!- Hoheit des
Großherzogs Friedrich von Baden in den Räumen des
Kcnserfaals, Dotzheiinerstratze 15. Ein reichhaltiges schönes
Programm wird den Besuchern geboten sein; wie dies, der„Bädener Verein" anläßlich der jeweiligen Geburtstagsfeier
des hochverehrten Landesfürsten stets gehalten hat. Den
Mitgliedern ist es gestattet, Gäste einzuführen.

* Eine Fahrt nach Mannheim-Heidelberg unternimmt
der „Wiesbadener Zithervcrcin"  am csonntag,
den 8. September. Die Abfahrt erfolgt vormittags früh
6 Uhr 30 Min. Der Nachmittag ist der Stadt Heidelberg ge»
widmet.

Nrtsscrnisctze Nachrichten«
Das Jdsteiner Lanbivirtschaftsfest.

<1. Idstein,  31 . August.
Die 86. G en e r a I - B cr sa m m Iu n g des „Ver¬

eins n a s s a u i s cher Land - und Forstwirt  e", ver¬
bunden mit Preistierschau, landwirtschaftlicher Maschinen-
ausstellung, einer besonderen Ausstellung von Erzeugnissen
des Obst-, Garten- und Feldbaues und endlich der oaüei üb¬
lichen Verlosung, verspricht nach den getroffenen Vorbereitun¬
gen einen glänzenden und würdigen Verlauf . zu nehmen.
Die damit in Zusammenhang stehenden Festlichkeiten,.um=
fassen den 1. bis 4. September. Die Straßen und Häuser
sind festlich geschmückt,  zahlreiche gute Bürger¬
quartiere stehen den Delegierten und Feftdefuchcrn zur Ver¬
fügung. __Der Fest p la tz liegt .hoch über der Stadt vor dem Ober-
tor und gewährt einen wunderbaren Fernblick nach allen
Seiten. -Aus demselben ist eine wohlgeordnete, außerordent¬
lich zahlreich beschickte Maschinen - Aus st ellu  n g
untergei rächt. Bon vertretenen Firmen seien nur erwähnr
Mayfarth u. Ko.-Frankfurt a. M., Mcy u. Ko.-Hennef,
S . Opflenheimer-Mainz, -Volkmann-Montabaur, McmÄel-
Hochhoim, Bever u. Boigt-Düsseldors, Ostheim-Marburg,
Nosradt-Kreuznach, Klefeld-Friediberg, Eugen Kurt-Wiesbaden,
Schlitter-Stuttyart usw. Der Besucher kann fick hier mit den
neuesten Maschinen sowohl' für den landwirtschaftlichen wie
den häuslichen Gebrauch bekannt machen. In den Lehrsälen
der Kgl. B a u g c w cr kschu l e ist eine Ausstellung
von Feld -, Obst- und  G a r t eniba u e r z en g n i f s en
placierst Dieses Arrangement dürfte auch den Richtlandwirt
in hohem Grade interessieren. Hier finden wir die Land¬
wirt  s cha f t s ka m m er W i aß h a b c n ; vertreten mit
Pflanzenschädkingspräparatenund dergl., sowie das Land¬
wirtschaftliche I n st i t u t der L a n d c s u n i v e r s i -
tat Gießen.  Letztere hat die Proben ihrer hSacrtbau-
stellen von Weizen, Gerste, Hafer, Roggen und Kartoffeln
in Bündeln und Proben zur Stelle, von Kartoffeln allein
über 100 Sorten ; zahlreiche wissenschaftliche Apparate zur
Untersuchung der Keimung, Samen usw. In dieser Aus¬
stellung wird auch die Firma Gmz-Bacharach die Besucher
mit einem guten Tropfen Rheinweins regulieren. In der
Nähe der Turnhalle des T.-B. sind die Obstbäume und
Keni seren zu sehen, « chon diese Ausstellungen neben den
ausgestellten Pferden, Rindern, Schweinen, Ziegen und
Kaninchen würden den Besuch der Hauptschau lohnen.

Ein weiterer Anziehungspunkt bildet der Festzug,
Ivelcher am Dienstag, mittags 1 Uhr, die Straßen passiert.
Derselbe umfaßt 44 Gruppen Mit 4 Musikkapellen und einem
Trommlerkorps. Der Zugausschuß hat sich bemüht, nur stil¬
gerechte Wagen und echte, den Wagen und Zeiten ent-

gefunden ! Der Fußgängersteig ist hier wegen des vor-
springenden Mittelteiles der großen Freitreppe in be¬
deutender Breite bogenförmig dem Rathaus vorgelagert;
Mittelrisalit und Treppe leiten den Verkehr ganz auf
seine äußere Hälfte, so daß dahinter eine völlig ver¬
kehr s f r e i e Ecke entsteht,  deren Dimensionen wie
für das Denkmal abgepaßt erscheinen. Hier , unter dem
Schutze des Gebäudes , kommt die schmächtige Gestalt deS
Denkmals bei jedem Standpunkt des Beschauers zu gleich
günstiger Wirkung , da sie sich stets von ruhigen Mauern
abtzcbt und mit dem Gebäude gleichsam 'zu einer Ein¬
heit zusammenwachsen würde . Die ganze, in ihrer
Regelmäßigkeit etwas nüchtern wirkende Front bekäme
einen Zuwachs an künstlerischer Form , und schließlich
wäre auch die seitliche Aufstellung für die dargcstellte
Persönlichkeit, die doch zu Wiesbaden in einem sehr
losen, den meisten kaum zum Bewußtsein kommenden
Zusammenhang steht, weitaus geeigneter als die mitten
vor der Front des Hauses , die wohl manchen zu der er¬
staunten Frage veranlassen könnte, wie der Mann an
diese Stelle komme.

Nicht ganz so günstig, aber immerhin den Forde¬
rungen der Städtebaukunst entsprechend, wäre eine Auf¬
stellung mit der Mädchenschule als Hintergrund , nur
würde auch diese so zu wählen sein, daß durch sic nicht
das ganze Gebäude, sondern nur einer seiner Teile als
architektonischer Rahmen dem Denkmal beigegeben
wird . Das träfe zu, toenn man die Statue mitten vor
der ersten Nische der Arkaden an der Schule, links vom
Eingang zum Bolksbad , aufstellte. Diese erste Arkade,
deren Umfang den anderen bedeutend überlegen ist,
würde beim Blick von der Straße aus dem Denkmal
einen vollkommen ruhigen Hintergrund bieten.

Wer nicht nur ' allsommerlich in die Schweiz dampft
und den Winter nach Italien , sondern die Reisezeit be¬
nutzt, das machtvolle Treiben und Leben in unseren
deutschen Städten zu studieren , der konnte in den letzten
Jahren mit Freuden gewahr werden , wie man überall
sich anschickt, die ausgefahrenen Geleise einer am grünen
Tisch, fern vom Leben entstandenen Städtebanerei zu
verlassen, um wieder wie einst aus Terrain , Örtlichkeit
und Zweck heraus zu gestalten. Sollten wir Wies¬
badener allein für immer an der alten Schablone kleben
bleiben?
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sprechende Kostüme zuzulassen. Von den einzelnen Gruppen
leien besonders erwähnt Nass. Jäger aus der Mitte des
vorigen Jahrhunderts mit der alten Jdsteiner Bürgerwehr¬
fahne und echter Ausrüstung , Gambrinuswagen der Brauerei
Mer .-;, ein ähnlicher der Apfelweinkhlterei DH.- Greuling,
Wegen des Bienenzüchtervcreinsl Die Gemeinde Heftrich
(Wölleveraobeitung ) , Nioderseelüach (die vier Jahreszeiten)
und Idstein (Erntewagen ) sind mit sechs Nummern ver¬
treten . Dann erwähnen wir eine Kinder -Frühlings -Gruppe,
Wagen der Flora , ein solcher der Ceres , Braukwagen und
Hochzeitsreigen, Germanengruppe und eine herrliche Jagd¬
gruppe aus dem Jahre 15Ö4: Kaiser Maximilian und Graf
Philipp von Idstein ziehen mit Gefolge zur Jagd . Schäfer
und Schäferinnen der Stokokozeit und viele andere herrliche
Gruppen werden im Festzuge vertreten sein. — Die
Generalversammlung findet schon Montag früh in der
Turnhalle statt und ist mit einer reichen Tagesordnung ver¬
sehen.

Für das ganze Fest ist ein Besonderes Festbuch er¬
schienen und zum Preise von 30 Pf . Lei dem Verlag von
Ä- Grandpierre -Jditein zu haben . Dasselbe enthält die
oichiigsten geschichtlichen Ereignisse der Stadt , einen voll¬

ständigen Führer durch die Ausstellungen , überhaupt
.alles , was auf das Fest und die Stadt Bezug hat. Die Dele¬
gierten erhalten dasieDe gratis in der General -Versammlung.
Es sei noch bemerkt, daß die Eisenbahn bei Bedarf abends
an den verschiedenen Tagen Extrazüge cinlegt . Für Wies¬
baden dürfte sich der Besuch des diesjährigen Festes lohnen,
denn es ist fraglich, wanrr dasselbe wieder so nahe und be¬
quem erreichbar 'zu haben ist.

(!) Dotzheim, 31. August. Während dieser Woche waren
vu Saale „Zum deutschen Kaiser " die Zeichnungen __derhiesigen gewerblichen F o r t b i I d u n g s s chu I c ausgestellt.
Die Ausstellung  war sehr interessant , und legten die
durchweg sehr sauber und korrekt ausgeführten Zeichnungen
Zeugnis ab von dein guten Stande der Schule . — Auch hier
fällt die Frühkartoffelernte  sehr gut aus . Hat inan
doch schon Kartoffeln geerntet , von denen eine nahezu 1%
Pfund wog. — Einen schonen, erfreulichen Anblick bieten zur
jckigen Zeit die m wahrsten Sinne des Wortes zum
„Brechen" voll hängenden Zwetschen bäume.  An
Zwetschenkuchen wird in diesem Jahre infolgedessen kein
Mangel sein. Das Angenehmste dabei ist noch, daß die
Zwetschen trotz der Menge auffallend gesund sind : wurmige
und dergleichen, wie sie in anderen Jahren so häufig Vor¬
kommen, sind diesmal fast keine vorhanden . so das; man die
Früchte und auch die Zwetschenkuchen wenigstens mit gutem
Appetit genießen kann. Man erinnert sich nicht, jemals eine
solche Ernte erlebt zu haben, sowohl hinsichtlich der Qualität
als auch der Quantität , während es wieder in anderen
Gegenden fast gar keine Zwetschen gibt.

— Bicrstadt , 31. August. In der gestrigen Sitzung
unserer Gemeindevertretung  waren 11 Gemeindc-
lverordnete anwesend . Bürgermeister Hofmann  gab von
einem zwischen der Gemeinde und Herrn Ziogeleibesttzer Fr.
Rücker abgeschlossenen Kaufvertrag Kenntnis , betreffend Er-
hieri) von Grundeigentum in der Adlerstraße , welcher die Zu¬
stimmung der Gemeindevertretung fand . Sodann gelangte
der von der R h c i n g a u e r Elektrizitäts - Gesell¬
schaft  vorgelegte Vertrag , betreffend die Versorgung
Bier st a d t s mit Elektrizität,  zur endgültigen Be-

, schlutzfassung. Der GeMeinÄerat steht dem Vertrage sym¬
pathisch gegenüber . Der Bürgermeister gab davon Kenntnis,
daß auch neuerdings die Stadt Wiesbaden  durch das
-'städtische Elektrizitätswerk Brerstädt den Strom zu
«günltigercu Bedingungen angeboten habe. So solle der früher
'verlangte Zuschuß zu der Kabellegung von 2 M. pro lausen-
!den Meter fortfallen . Ter Strompreis soll mit Ü0 Pf . pro
Kilowattstunde bestehen bleiben . Da die Rheingaucr Gesell¬
schaft den Strom mit 50 Pf . pro Kilowattstunde anüietet , so
besteht eine Differenz von 10 Pf . Um der Gemeinde noch
einen Vorteil zu bieten , will die Verwaltung des städtischen
ElektrizitätLwerkcs die Hälfte dieser Differenz der Ge-
mein-dekasse in Bicrstadt zuweisen. Denn sie kann mit Rück¬
sicht auf die Wiesbadener Abonnenten nicht billiger wie
l»J Pf . •verkaufen . Unsere Gemeindeverordneten sind jedoch)
der Ansicht, daß die Billigkeit des. Stromes ausschlaggebend
sei. Hierbei fahren wir mit der Rheingauer Gesellschaft
(besser, um so mehr, als dieselbe eine weitere Verbilligung des
-Stromes auf 40 Pf . in allernächster Zeit in Aussicht stellt.
Eb wird daher c f n st i m m ig b e s ch.lassen , d e n B e r -
t r a g mit de r N h c i n g au er Elektrizitäts - Ge¬
sellschaft  a b z >i s chl i c tz en . In diesem Vertrag ist
indes eine groß« Beweglichkeit der Gemeinde vorgesehen. Ein
Monopol der tzstromlieferung besteht nur für die ersten 10
Jahre . Im Jahre 1925 kann die Gemeinde selbständig für
sich das gesamte Netz zurückkaufen, um entweder den Strom
selbst, hcrzustellen oder sich eventuell an die Stadt anschließen
.zu tonnen . Der in der Sitzung anwesende Vertreter der
Rhein,gauer Elektrizitätsgesellschaft , Ingenieur Schober, gab
Aber verschiedene Fragen Aufschluß und hofft. Laß die Ver¬
sorgung Bierstadts mit Strom nunmehr noch in diesem
-Winter stattstndcn könne. In einem noch festzusetzenden Nach-
iiragsvertrag ist die Zahlermiete gegenüber den städtischen
Preisen ermäßigt , die Gebrauchsabnahme und Prüfungsge¬
bühr kür Anschlüsse aller Art ganz fallen gelassen worden.
Schließlich wurde noch bestimmt, Laß die Ausführung der Zu¬
leitung sofort in Angriff genommen werden muß und daß
der Vertrag erlischt, wenn die Anlage nicht innerhalb . 13
Monaten «uSgeführt worden ist. Auf einige Bedenken bezüg¬
lich der garantierten Gcbrauchsspannung , die keine großen
Schwankungen auftveisen dürfe , bemerkt Ingenieur Schober,
daß dies ausgeschlossen sei, da Bierstadt mir Drehstrom ver¬
so,gt werde. Die Vorbereitungen für die morgen stait-
nn -den-de „K erb"  sind in vollem Gange . Die Buden und
.Karussells sind .bereits cingotroffen . Leider ist in diesem
Jahre mit der Ernte auch das Obst noch sehr zurück. Die
Kerb ist immer der erste Termin für den neuen süßen Apfel¬
wein , wie auch für die Zwetschenkuchen. Zwetschen gibt es
in diesem Jahre in reichlichster Menge , sic sind jedoch noch
sehr zurück. Tic Fruchternte ist durch den eingetretenen
Regen wieder um 8 Tage verzögert worden.

Ir. Usingen, 30. August. Nicht weniger als 10 Ein¬
wohner des Kreises Usingen haben vom Kaiser in Anerkennung
der geleisteten Arbeit und Umsicht für das diesjährige Wett¬
rennen im Taunus Orden s a uszeichnungen  erhalten.
Aus unserer Stadt erhielten den roten Adlerorden 3. Klasse
mit Schleife der Landrat des Kreises , Dr . Beckmann, den
roten Äölerovden 4. Klasse der Forstmeister Birckenauer , den
Kronenorden 4. Klasse der, Äreissekretär Strieder und der
Sladtbürgermcister Philippi . In der Nachbarschaft erhielten
mehrere Bürgermeister und Gendarmerie -Wachtmeister eine
Ordensauszeichnung . Gestern hatten sich alle betreffenden
Herren in der „Sonne " hier versammelt.

Im. Weisburg , 30. August. Unsere Stadtverord¬
nete  n hatten sich in ihrer gestrigen Sitzung wieder einmal
mit der bekannten Angelegenheit „Neubau einer
11n t e. ra ffiziers  chu I e" zu beschäftigen. Man möchte
die Unteroffizierschule gerne dauernd hier halten , die v-' r»
langten Opfer sind jedoch recht groß . Die Militärbehörde
verlangt rar. den alten Kaserncnplatz über 64 000 M.. für
GrundstückSerwerbungen wären außerdem über 150 000 M.
nötig , da einige Besitzer die Gelegenheit möglichst tüchtig aus¬
nutzen wollen. In der gestrigen Sitzung wurde nach langer
'und sehr erregter Debatte ein Antrag des Stadtverordneten
Schäfer angenommen , in welchem erklärt wird : „Die Stadt,
verordncienversammlung tritt - dem Beschlüsse der Kommission
ix-7 und ersucht den Magistrat , unter Hinweis auf den Ernst
der Lage  mit den Grundbesitzern erneut wegen Er-
maniguna ihrer hohen Forderungen in Unterhandlung zu
ireteu . Wenn Metzler (so heißt einer der Eigentümer ) nicht
ssssl cfüstP dEutende Ermäßigung seiner Forderung eingeht,
ipw Mltttaroejzor .de zu bitten , den in Aussicht, genommenen
Platz cur der Frankfurterstraße soweit nach auswärts zu ver¬
legen, rag ras Mctzlcrsche Grundstück außer Frage kommt.

WresÄKSsrrer Tagdiatt.
w. Grenzhausen , 30. August. Heute abend findet eine

Versammlung von Werkern und Eulern statt ; es werden Ver¬
handlungen über Beendigung des Streiks  gepflogen
werden. Rach den Vorverhandlungen der beiderseitigen Kom¬
missionen, welche gestern abend eine Zusammenkunft hatten,
ist es als sicher änzunehmcn , daß die Werker am Montag die
Arbeit  wieder a u f n e h m e n , und zwar , wie allgemein
verlautet , ohne daß der Streik ihnen Erfolg gebracht hat . —
Am Montag ,wird hier mit der Hopfenernte  begonnen.
Im allgemeinen wird die Ernte etrvas reichlicher ausfallen
als im Vorjahre , ja auf manchen Feldern ist sogar ein guter
Ertrag in Aussicht. Die Preise scheinen jedoch niedrig zu
werden ; es isfteücn anderorts , in Baden , Elsaß und Bayern,
eine reichere Ernte vorhanden.

M«s der Umss.evang.
ö. Frankfurt a. Bl., 31. August. Die für den 4. n . M.

im AAert Schumann -Theater in Aussicht genommene, vom
Allgemeinen St -aatseisenbahn -Berein in Frankfurt arran-
ierte Abschiedsfeier  für den scheidenden Präsi-
enten Thome  dürfte sich zu einer großen Sympathie¬

kundgebung für den Scheidenden gestalten . Alle Plätze sind
bereits vergriffen , sämtliche Vereine des Direkttonsbezirks
werden Delegierte schicken. Die Festrede hält Eisenbahn-
Präsident Ullrich aus Cassel, der mit Präsident Thome seit
Jahren eng befreundet ist. Der Allgemeine Staatseisenbahn-
Verein wird den scheidenden Präsidenten , der den Verein
gründete und bisher erster Vorsitzender war , zum Ehrenvor¬
sitzenden ernenne !:.

rmk . Darmstadt , 30. August. Zum Bicken bacher
R a ub in o r dv Er s ü ch ist zu berichten, daß die Bor-
u n t e r s u chu n g soweit abgeschlossen ist. Von dem Zustand
der Frau Freund,  deren Befinden sich auch wesentlich ge¬
bessert  haben soll, -wird cs abhängen , ob die Verhandlung
bald stattfinden oder sich noch längere Zeit hinausziehen wird.

* Mainz , 31. August. Rheinvegel:  93 cm gegen
68 ern am gestrigen Vormittag.

Sport.
Jagdkalendcr für September.

Mit frischer Kraft — leider Hat's lange gedauert . —
ij-at noch einmal der Sommer eingesetzt und scheint uns
noch ein paar verspätete Hundstage bescheren zu wollen.
Doch wir dürfen uns keiner Täuschung hingeben, bald
schon werden die flimmernden Silberfäden des „Alt¬
weibersommers " die Luft durchziehen und der Tau wird
sich immer reichlicher auf dem sich herbstlich färbenden
Wald und den absterbenden Gewächsen des Feldes
niedcrlaffen . Der schönste Jagdmonat beginnt , und wer
Sinn für Naturschönheit hat und wirkliche Liebe für das
Wild, dem blühen jetzt hohe Freuden , dessen warten ge¬
nußreiche Stunden in Wald und Flur . „An Acgiöi
(1. September ) tritt der Hirsch in die Brunft und an St.
Mang (6. September ) kommt der Hirsch in Gang", heißt
die alte Jägerregel . Gewöhnlich wrrd 's allerdings etwas
später, bis der erste Brunftschrei des Hochgcweihten das
„Röhren ", das Weidmannsherz erregt . Bei uns ist vor
Mitte des Monats nicht daran zu denken. Wem es nicht
darauf ankömmt, einmal eine Nacht um die Ohren zu
schlagen, der kann diesem „Orgelkonzert " in den Wäl¬
dern unserer nächsten Umgebung, hinter der Fasanerie
und in der Nähe der Platte , lauschen. Zeitig allerdings
muß er auf den Beinen sein, bei stillem Wetter schreit der
Hirsch am besten am Morgen , bei Tagesgrauen bis kurz
nach Eintritt des Büchsenlichtcs. Das Rotwild steht,
die Geschlechter jetzt beieinander , gewöhnlich in der Nähe
der Brunftplätze , 'die es Jahr für Jahr regelmäßig
wieder aufsucht. Der Platzhirsch hält eifersüchtig gerin¬
gere Hirsche und Spießer in angemessener Entfernung
vom Muttermilch und kann es aber doch bisweilen nicht
verhindern , daß ihn hier und da ein flinker Schneider
betrügt , beinahe hätte ich gesagt „ihm Hörner aufsetzft.
Davon ein. andermal . Der Rehbvck hat sich nach Beendi¬
gung der Brunstzeit , die mit Ende August wohl überall
vorüber ist, von den Schmalrehen getrennt und führt ein
beschauliches Einsiedlerleben in ruhigen Reviertcilen.
Er ruht sich aus und erholt sich von den Freuden und
Strapazen der Sturm - und Drangperiode . Im letzten
Drittel des Monats wird schon der graue Winterrock
allmählich angelegt . In manchen Bezirken geht schon
Mitte des Monats die. .Hasenjagd auf . Im Interesse der
Jagdhegc und des Jagdresuliats liegt cs jedoch, die
Löffelmänner noch weiter zu schonen. Viele Häsinnen
sind noch trächtig, die Junghasen späterer Sätze sind noch
gering . Wer durchaus schießen will, dem bietet sich ge¬
nug Gelegenheit , tft. doch die Hühnerjagd noch im vollen
Betrieb und auch ans Enten kann der Jäger sein Glück
probieren . Auch der Herbstzug der Schnepfen, die jetzt
viel feister als im Frühjahr sind, ist nicht zu übersehen.
Die -Schonzeit des Dachses ist vorüber , in den benachbar¬
ten Kreisen RHeingaü und St . Goarshausen schon am
31. Juli , da Meister Grimbart dort in den Weinbergen
als großer Traubenlicbhaber viel Schaden anrichten
kann. Im übrigen ist es Pflicht jedes guten Weidmanns,
ihn noch weiter nach Möglichkeit zu schonen, weil er ge¬
rade im September als Vertilger vieler Schädlinge nur
Vorteil bringt . Die Liste wäre nicht vollständig, wollte
ich nicht der roten Näubersippe gedenken. Die Jnng-
süchse sind bereits fast erwachsen, der Appetit ist immer
groß , gelernt haben sie auch etwas von den alten Spitz¬
buben, und da mutz denn von dem, was da draußen
fleugt und kreucht, manches dran glauben . Wie manches
Junghäslein mag den roten. Freibeutern in dem hohen
Kartoffelkraut , das so schönen Unterschlupf bietet, znm
Opfer fallen ! Wer jetzt die früher besprochene Luderhü -te
in Ordnung hat und mit Haseugescheide belegt, woran es
ja bald nicht fehlen wird , der wird viel Freude erleben.
Der Herbststrich der Raubvögel ist bald im Gange. Die
Auf- oder Krähenhütte tritt dann auch wieder in ihre
Rechte und wird manchen seltenen gefiederten Räuber
vor das Rohr bringen . Weidmannsheil ! ' F.

* Fngdvttchtcrsorgen. Zu diesem Artikel sei ergänzend
bemerkt, daß das Wildschadengesetzzwar durch die neue Jaqd-
ordnung vom 15. Juli 1907 ausgehoben, die angezogene Be¬
stimmung desselben aber unverändert in die letztere über,
rammen worden ist. Vcrgl . $ 43. Außer dem Wildschon-
gesctz sind u. a. durcb die. neue Jagdvrdnung folgende für
unseren Bezirk hauptsächlich in Betracht kommenden Gesetze
aufgcköobcn worden : das Wildschadenaesetzvom 11. Juli 1891,
das Jagdschcingesetz vom 31. Juli 1805, das Gesetz betreffend
Ergänzung ^ einiger jagd-rechtlichen Bestimmungen vom
2.9- April 1897, -das Gesetz betreffend Ergänzung der gesetz¬
lichen Vorschriften über die Ausübung der Jagd auf eigenem

Grundbesitze vom 7. August 1899, die Verordnung betreffend
das Jagdrecht und die Jagdpolizei im ehemaligen Herzogtum
Nassau vom 30. März 1867.

* Das internationale Lawn -Tennis -Turnier . Am Mitt¬
woch fand die Entscheidung der bedeutenden Kämpfe statt.
Dem Turnier wähnten der htzönig von Siam , die Groß»
Herzogin von Luxemlburg, der Erbgroßherzog und die Erö-
großherzogin von Baden , sowie Prinzessin Friedrich Karl
von Hessen bei. Aller Erwartung vereinigte sich auf das
Schlußspiel im Hamburger Pokal . O. Froitzhei  m (Straß¬
burg ) gelang es, den bekannten australischen Spieler A. F.
Wilding  mit 3 :0 Sätzen 6:4, 6 :2, 6:8 zu schlagen. Froitz¬
heim hatte wieder einmal seinen Tag . an dem ihm alles ge¬
lang . I ebenfalls ist der zweite «sieg eines Deutschen über
einen internationalen Spieler ein bedeutsames Ereignis.
Froitzheim hat durch diese Erfolge bewiesen, daß er in
Deutschlanid eine Klasse für sich bildet . Der Erfolg Froitz¬
heims wird hoffentlich dazu beitragen , daß die englischen
Spieler auch andere deutsche Turniere besuchen, da sie auch
auf diesen fast ebenbürtige Spieler finden können. An das
offene Herrenspiel schloß sich die Schlußrunde , das Damen-
und Hrrren -Doppclspiel mit Vorgabe, Klasse A, zwischen
Schenleer -Miß van Aken (— 15J_ und F. C. Zehrmann-
Fräulein -Schmidt (-f 151 an . Scheurlecr -Miß van Aken
schienen nicht recht in Schlag zu kommen, und es konnten
Zehrmann -Fräulein Schmidt ohne großen Widerstand mit
6:0, 6 :1 den 1. Preis davon tragen . Der leichte Sieg ivar
um so überraschender , als Scheurleer sowie Fräulein van Aken
die beste^holländische Klasse repräsentieren . Das Herrcn-
Doppelspicl mit Vorgabe. (Klasse A) gewannen Murray -don
Parpart (+ 30) gegen Wallis Myers -W. Schmitz (ft 15)
ziemlich leicht. Ersterc galten von vornherein als Favoriten,
da die Vorgabe etwas reichlich bemessen erschicn.

.. * Ringkampfskunda !. Der „Berl . Lok.-Anz." Itreldct aus
Düsseldorf:  Bei dem Ringkampfe im Zirkus Sporn
wurde der Weltmeisterschastsringer Jakob Koch von dem
Russen Chemjokin regelrecht auf beide 'schultern geworfen.
Aach Bekanntgabe des Resultats stürmte das Publikum in die
Manege und protestierte unter großem Lärm . Koch be¬
hauptet , der Russe bade ihm ein Bein gestellt und fordert
einen Revcmchekampf. (Natürlich wird Koch jetzt siegen.)

§r. Jockei O'Connor wird nach Meldungen ans Baden-
Baden in nächster Saison seine alte Stellung im Stall des
Herrn Weinberg wieder annehmen, , da der bisherige Stall-
jockei Shaw nach Amerika zurückkehrt. O Ĉonnor ist auf
zwei Jahre verpflichtet worden . Sein Gehalt soll 40 000 M.
pro Jahr und 5 Proz . der Rcnngewinne betragen.

Gerichtssaa!.
ö. Mainz , 30. August. Der 24jährige Zahntechniker

Gerhard Hermann Paul K o p p e aus Bcrlin -Rixöorf.
zuletzt in Alzey,  befindet sich auf schiefer Ebene. Er ist
der Urkundenfälschung, Unterschlagung nnd des Betrugs
-angeklagt. Trotzdem er von anständigen Eltern stammt
und sein Onkel in Berlin den Professorentitel führt,
konnte er cs nicht unterlassen , in Alzey trotz eines an¬
geblichen Jahresumsatzes von 12 000 Dt., den Unredlichen
zu spielen. Seinem Kollegen, dem er die Praxis ab¬
kaufte, garantierte er mit einem gefälschten Bürgschafts-
schein, den er auf den Namen eines hervorragenden
Kollegen in Frankfurt a . ü. Oder ausstellte . Eine große
Anzahl Möbel und Ausrüstungsgegenstände wurden auf
Abzahlung gekauft und trotzdem sich Ser Eigentümer
das Eigentumsrecht vorbehiclt , wcitcrverkauft . Einem
anderen Zahntechniker wilrde schließlich das Ganze mit
Praxis für eine größere Summe verkauft und dann das
Weite gesucht, angeblich, weil die Braut aus Wallertheim
gerne in der Großstadt verweilen möchte. Ter Ange¬
klagte wurde in Düsseldorf verhaftet . Er wurde von der
hiesigen S t r a f ka m m e r zu 5 Monaten Gefängnis
verurteilt . '

* Die Preistafel » der Metzger. Znm Schutze des
Publikums sind in zahlreichen deutschen Städten Orts¬
gesetze erlassen wurden , wonach die Fleischer  und
Händler , die frisches Fleisch verkaufen, in ihren Läden
Preistafeln  ersichtlich anbringen müssen, damit das
Publikum aus den angegebenen Preisen die Art und den
Preis des Fleisches erkennen soll. In G e r a wurden
mehrere Fleischer zur Anzeige gebracht, die die Preis¬
tafeln nicht ordnungsgemäß aushängten . Einige be¬
zahlten die Polizeistrafenj ein Fleischer beantragte rich¬
terliche Entscheidung und erzielte seine Frei¬
sprechung,  weil das Schöffengericht das fragliche
Ortsgesetz als gegen die Gewerbeordnung verstoßend bc-
zeichuete, da in der Gewerbcordilung genau die Gewerbe
verzeichnet seien, die auf Erfordern eine Preistafel aus-
häugen müßten . Unter diesen Gewerben befinde sich das
Fleischcraewerbe nicht. Das Schöffengericht betont noch,
daß die Sache wichtig genug sei, um die Entscheidung des
höchsten zulässigen Gerichtes herbeizuführen.

Der Mord an der kleinen Erbclöing . Die von
Soleilland , dem Mörder der kleinen Erbelding , gegen
das Todesurteil eingelegte Revision ist vom Kasjations-
hof verworfen worden . Das Urteil bleibt demgemäß zu
Recht bestehen und kann nur durch einen Gnadcnakt des
Präsidenten in lebenslängliche Internierung in einer
Strafkolonie umg-ewandelt werden. Die Voltsstimme
spricht sich entschieden gegen die Begnadigung aus.

Aussehen erregt in Goslar der Selbstmord des Ban¬
kiers Otto Moritz . Inhabers des Bankhauses Witten¬
berg v.. Moritz , dessen Leiche am Donnerstag aus dem
Gemketeich gezogen wurde. Die Kunde hiervon vcran-
laßte sofort einen derart lebhaften Zudrang zur Kasse
des Bankhauses , daß die Kasse geschlossen werden mußte.
Moritz genoß in der Stadt und in der Umgebung An¬
sehen nnd großes Vertrauen . Von geschäftlichen Schwie¬
rigkeiten ist nichts bekannt.

Die schöne Chilenin . Adelaide Wad ding ton, die un¬
freiwillige Heldin des Prozesses gegen ihren Bruder
Carlos , wird sich mit einem Herrn verheiraten , der wäh¬
rend der Prvzctzaffüre öffentlich ihre und ihrer Familie
Ehre verteidigte.

Auch ein Sport . Bei Votzenstrauß in der Oderpfalz
wurde ein nnbekannler Mann wegen Bettelns verhaftet.
Bei einer Leibesvisitation stellte sich heraus , daß er 3000
Mark bei sich hatte, teils in amerikanischem, deutschem
und österreichischem Bargeld , teils in Bankanweisungen
Er gab an , seit 17 Jahren in Amerika zu leben und an,
einer Vergnügungsreise ans Spatz den Bettler zt.
spielen.
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KetzLe UachrichLen.
Telegramme b e 8 „SS rcsbadener TagülattL ".

Stuttgart , 31. August. Wie der „Staatsanzeiger"
ckneldet, hat der König deni aus Gesundheitsrücksichten
zurücktretenden Vr . Schall in Anerkennung seiner
langjährigen ausgezeichnetenDienste daL Großkreuz des
.Friedrichsordens verliehen.

Konstantinopel, 31 August. Einer amtlichen Mit-
Teilung zufolge über die Bandenunruhen  ttt
Mazedonien fanden in Juta neue Kämpfe mit bulgarr-
schen Banden statt, bei denen 143 Soldaten ge¬
tötet  wurden . Zur energischen Bekämpfung der
Banden werden sechs Jägerbataillone neu errichtet, die
als fliegende Kolonnen und Patrouillen verwendet und
sorgfältig ausgewählten Offizieren unterstellt werden
sollen _ ,

wb. Wien , St August. Blättermcldungen zufolge ist
Theodor Pro sch, der mit Herzka  zusammen am
8. August ,einen Ranbanfall auf den Antoinobilhanöler
Kraus  verübte , in Genua verhaftet worden.

UoLkswirtschaMches.
Marktberichte.

Frachtmarkt z» Mainz vom .30. August. Ausländisches
Getreide vollständig unrentabel , m Folge desten rege Kauf¬
lust für inländische Ware . Roggen bleibt anhaltend pari be¬
gehrt , bei steigenden Preisen . 100 Kalo Weizen, Rastauischer
und Pfälzer , 20.50 M. bis 21 M., 100 Kilo Korn , NastmuscheS
und Pfälzer , 19.25 M. bis 19̂ 5 M ., 100 §ülo Gerste,
Nassauischc und Pfälzer , 19.50 M . bis Ia -Plata-
Weizen 22 M. bis 22.50 M ., Russischer Weizen 22 M- bis
LS M ., Hafer IS M . bis 20 M.

Einsendungen uns Lew Leserkreise.
1Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diesr Nubri? zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht ernlaiien.)
* Wenn wir ebenfalls zu der neu aufgerollten Frage des

Deutschen Terrains Stellung nehmen, so geschieht dies nur,
dem Magistrat für die neugeschaffene Situation mit f=
eigneten Vorschlägen an Hand zu gehen. — Daß die herrische
Terrainfrage mit dem Anlauf bei Hausere ! peefiiahe 2>
bis 8 in ein neues und ungleich günstigeres ^ fctbmtn Eintreten
toitb, wurde in den früheren Eingesandts schon zur Genüge
dargetan und bedarf keiner besonderen Begründung mehr.
Schon im Erläuterungsbericht des Herrn Architekten Kahm,

dessen Entwurf s. Z. bekanntlich preisgekrönt wurde , ist, so viel
uns noch erinnerlich ist, diesem neuen Gedanken tn weit¬
blickender Weise Erwähnung getan worden . Wir gehen
jedoch noch weiter und würden der Stadt empfehlen., auch
die Häuser an der Friedrichstraße zu erwerben und aus dem
so geschaffenen, ringsum von Straßen begrenzten Tervarn
xin zweites Rathaus zu schaffen, das gleich dem Kurhaus erne
Sehenswürdigkeit ersten Ranges abgeben und unser stävHjcheS
Vcrwaltunaswcsen in würdiger Weise repräsentieren wurde.
Was nun in beiden Füllen die Bearbeitung dieser neuen
Projekte anlangt , so empfiehlt es sich hier nach . dem,Vor¬
gehen anderer Städte von selbst, die s. Z. preisgekrönten
Architekten zu einem zweiten engeren Wettbewerb ernzu-
laden , der sicher von dein gleich großen Erfolge begleitet fern
wird wie derjenige vom Jahre 1903. Mehrere Burger.

* Es ist in Ihrer Zeitung schon in Vorjahren mit Recht
darüber geklagt worden, daß von musikbeflissenen Leuten ms
spät in die Abendstunden hinein Klavier  gespielt wird.
Gegenwärtig grassiert diese Mode wieder ganz besonders nn
Westend. Auf mehr oder weniger , verstimmten Instrumenten
produzieren sich Kunstjünger , die in der Regel auch noch mit
fleißiger Benutzung des Pedals die Ohren ihrer Mitmenschen-
erfreuen . Hört man dann noch dazwischen das Kratzen auf
einer Geige  und das ^Krächzen eines Phonographen
und dergl ., so möchte man doch wünschen, datz die Fenster in
denWohnungen der ausübenden „Künstler " geschlossen würden.
Wer der leider so vorzüglichen Schallübertragung unserer
modernen Innenwände und Decken wären dann nur die
Mitbewohner des betreffenden Hauses in ihrer . Ruhe gestört,
während jetzt ganze L>traßenteilc in Mitleidenschaft ge¬
zogen werben . ' Ein Musikfreund.

* Geehrter Herr Redakteur ! Sie haben in Ihrem Blatte
vom Mittwoch ein Eingesandt eines Tierfreundes gebracht,
worin derselbe über mangelhafte Einrichtungen in Betreff
des Tierschutzes klagt. Daß die von ihm genannten Mängel
hier in Wiesbaden , der Stadt der Millionäre und vielen
reichen Leute , wirklich bestehen, ist leider nur zu wahr , aber
den Tierschutzverein allein dafür verantwortlich zu machen,
»aß sie nicht beseitigt werden, ist unbedacht und unrecht . Der
Herr Einsender hätte sich, bevor er öffentlich den Verein an¬
klagt, zuerst bei diescni erkundigen sollen, ob und wie weit
derselbe schon versucht hat, den besagten Mängeln abzuhelfcn,
er hätte dann gehört , daß der Verein gerne viel mehr in
Sachen des Tierschutzes tun würde , wenn er nur die Mittel
dazu hätte . Dies aber ist der Hemmschuh an all seinen Be¬
strebungen . Gäbe cs mehr Menschen, welche ein Herz für
die Tiere ĥalben, so würden sic dem Verein beitreten , den
jährlichen kleinen oder größeren Beitrag nicht scheuen und
somit den Verein unterstützen und in Stand setzen, mehr im
Tierschutz tun zu können. Der Herr Einsender verlangt mehr
Kontrolle durch Beamte , ein Tierasyl usw. usw., alles sehr
nötig und wünschenswert , aber dazu gehört Geld und dieseshat der Verein nur Wenig. Staat und Stadt geben keine
Unterstützung , letztere ; gibt Millionen aus für Kurhaus,
Theater und luxuriöse ' Schulhäuser , aber der armen Tiere
jwird nicht gedacht. Wohl bestehen einige Verordnungen in
^Betreff des Tierschutzes, allein sie sind unzureichend oder
werden gar nicht beachtet, man bedenke nur das Verbot über
has Einfangen der Singvögel , während man daL „Halten"
derselben doch zuerst verbieten und bestrafen sollte usw, Für
Vergnügen , Luxus und Wohlleben ist in unserer Stadt immer
Geld vobhartden, abör einige - Mark Beitrag zum Tierschutz-
Verein finden sich bei Wenigen . Wird aber eine Tierquälerei
-gesehen, dann schreit man nach dem Dierschutzverein und
jchimpft , daß dessen Aufseher nicht gleich zur Stelle ist usw.,
chhne zu bedenken, daß man ohne Geld keine Beamten an-
fiallen kann. Wo aber Staat und Stadt versagen , muß die
Privatwohltätigkeit einsetzcn, Frauen Haben meistens ein
weiches Herz, sie sollten zuerst suchen da cinzugreifcn, ' wo es
not tut ; -wie manche von ihnen z. B. gibt für Reisen, Staat
und Tand gedankenlos und sehr leicht das Geld aus und
könnte, wollte sie sich nur ein weniges davon versagen, so
leicht einige Mark erübrigen , um damit dem Verein beizu¬
treten und die gute Sache unterstützen . Der Trerschntzvercin
möchte schon lange gerne ein Tierasyl errichten, man gebe
ihm nur die Mittel und cs wird dann eine Anstalt des Er¬
barmens und Mitleids mehr in unserer Stadt erstehen.
Hoffentlich lenken diese Zeilen die Aufmerksamkeit unserer
Mitbürger etwas mehr auf die Bestrebungen unseres rührigen
Tierschutzvereins . Hochachtungsvoll A. B.

* Tierquälerei.  Kürzlich sah ich auf dem hiesigen
Markte , wie eine Fischverkäuferin einen Aal so lange aus
beträchtlicher Höhe auf die Erde warf , bis sie ihn genügend
betäubt glaubte , um ihn vollends mit dem Messer zu töten;
ich wurde durch das Knallen , mit dem das arme Tier zur
Erde siel, darauf aufmerksam . Solche Roheit müßte doch
streng verboten werden . Eine Wiesbadener Hauskrau.

Briefkasten.
A. S . Wenn die Miete für den Monat bemessen ist, -gilt

die vierzehntägige Kündigung ; sie muß spätestens am 15. des
Monats erfolgen.

(Nachdruck verboten .)
Die Lage des Hypotliekenmarktes.
Die anhaltende Geldknappheit macht sich auf dem

Hypothekenmarkte  in empfindlich störender Weise be¬
merkbar . Neue Darlehen sind zurzeit nur zu hohen Sätzen
und oft nur unter erschwerenden Nebenbedingungen erhältlich
Das Privatkapital,  soweit es überhaupt flüssige Mittel
zu Anlagezwecken bereit hat, zeigt für Hypotheken nur wenig
Interesse und zieht es vor, sein Geld bei den Bankert zur Ver¬
zinsung zu belassen oder es in guten Wertpapieren anzulegen,
wo ihm neben einer Rente von 4 Proz. bis 4tzs Proz . bei den
derzeitigen niedrigen Einkaufspreisen noch die Möglichkeit
späterer Kursgewinne geboten wird. Andererseits ist daran,
zu erinnern , daß die von privater Seite gewährten Darlehen in
vielen Fällen erst durch Realisation von Wertpapieren flüssig
gemacht werden und hierzu werden sich bei den auf dem ge¬
samten Effektenbesitz derzeit ruhenden erheblichen Kursein-
bußen die Kapitalisten kaum verstehen . Es werden ja mit¬
unter private Kapitalien für Hypothekenzwecke angeboten, aber
dann meist nur unter der Verpflichtung für den Schuldner , an
Zahlungsstatt Wertpapiere zu teuren Kursen zu übernehmen,
mit anderen Worten, der Schuldner hat den bei dem Verkauf
der Effekten entstehenden , nicht geringen Kursverlust in
solchen Fällen auf seine Schulter zu nehmen. Und nicht selten
muß schließlich hierauf eingegangen werden , weil die Ver¬
suche, anderwärts günstiger oder überhaupt anzukommen , fehl¬
schlagen.

Auch die in normalen Zeiten ausgiebigen Quellen unserer
Hypothekenbanken  fließen jetzt nur äußerst spärlich
und die meisten der zahlreichen diesen Instituten vorkommen¬
den Anträge werden glatt abgelehnt. Nur erstklassige Renten¬
objekte haben mitunter Aussicht auf Berücksichtigung. Ur¬
sächlich ist , diese weitgehende Zurückhaltung der Banken
ebenfalls auf die schwierigen Geldverhältnisse zurückzuführen,
denn diese Hypothekeninstitute sind bekanntlich bei der Be¬
schaffung der für ihre Ausleihungen erforderlichen Gelder in
der Hauptsache auf den Absatz ihrer Pfandbriefe und Obliga¬
tionen angewiesen, und dieser läßt infolge der an der Börse
herrschenden starken Depression sehr zu wünschen übrig.
Wohl hat sich nach einer jüngst veröffentlichten Zusammen¬
stellung bei 39 deutschen Hypothekenbanken der Pfandbrief¬
umlauf im 1. Semester 1907 um 191 Millionen Mark erhöht,
doch zeigt dieser Betrag gegen die Vergleichsziffern früherer
Jahre einen wesentlichen Rückgang, noch weniger reicht er
dazu aus , die gerade diesesmal infolge Versagens der sonstigen
Quellen an die Hypothekenbanken herantretenden besonders
zahlreichen Gesuche nur teilweise zu berücksichtigen . Es ist
allerdings nicht ausgeschlossen , es wird sogar fast durchweg
so sein, daß die Hypothekenbanken doch zurzeit große Bar¬
bestände besitzen . Sie halten diese aber für sich selbst bereit,
lim auf jeden Fall genügend gerüstet zu sein, wenn die Geld¬
kalamität weitere Dimensionen annehmen sollte. Auch sind
bekanntlich zwei Institute kürzlich zur Ausgabe von iPrproz.
Pfandbriefen übergegangen, um sich so die Beschaffung neuer
Gelder zu erleichtern . Wenn auch die übrigen Hypotheken¬
banken vorerst diesem Beispiel nicht zu folgen geneigt sind,
so zeigt dieser Vorgang doch die augenblickliche Lage in greller
Beleuchtung . Es war Mitte der achtziger Jahre , als sich die
deutschen Börsen vom 4%proz. Pfandbrieftyp verabschiedeten
und nach 20 Jahren starken wirtschaftlichen Aufschwungs

,müssen wir jetzt demselben, wenn hoffentlich auch nur in deti
erwähnten zwei Fällen , wieder begegnen.

In erster Linie betroffen von der prekären Lage des
Hypothekenmarktes fühlen sich die Bauunternehmer,
weil namentlich die Beschaffung sogenannter Baugelder
auf Schwierigkeiten stößt und für dieselben besonders harte
Konzessionen zu machen sind. Es liegt auf der Hand, daß
dies auf die Bautätigkeit einen hemmenden Einfluß ausüben
muß und das ist in mehr als einer Hinsicht bedauerlich , wenn¬
gleich auf der anderen Seite auch angenehm empfunden wer¬
den dürfte, daß dadurch der ungesunden  Bauspekulation,
wie sie sich namentlich in den Großstädten immer mehr ent¬
wickelte, ebenfalls ein starker Riegel vorgeschoben worden ist.

Betreffen unsere Betrachtungen soweit lediglich die
Schwierigkeiten für jetzt neu zu beschaffende 'Kapitalien, so
ist die derzeitige m; Stiche prekäre Lage des Hypothekenmarktes
doch auch hierüber hinaus für weitere Kreise von Bedeutung,
insofern als eine längere Fortdauer der Geldspannung leicht
eine Erhöhung des Zinsfußes auch der älteren , be¬
stehenden  Hypotheken mit sich bringen kann . Bei der,
vornehmlich in kommunalen Kreisen, vorherrschenden Tendenz
dem Haus- und Grundbesitz immer neue -Abgaben aufzuhalsen,
würde eine derartige Erhöhung des Hypothekenzinsfußes für
viele Hausbesitzer eine weitere drückende Belastung bedeuten
und es würde voraussichtlich nicht ausbleiben , daß sich diese
durch eine Erhöhung der Mietpreise zu entschädigen suchten
und somit die Allgemeinheit getroffen wird.

Das alles zeigt, wie dringend auch für dieses Gebiet eine
baldige Erleichterung des Geldmarktes zu wünschen ist und
wie es im wohlverstandenen allgemeinen Interesse liegt, zu
einer Besserung der Geldverhaltnisse beizutragen , soweit dies
in einem künstlichen Rahmen zu ermöglichen ist w.

Von der .Berliner Börse. Aus New York kommt die Mel¬
dung, daß trotz der Deponierung des Schatzes dort ein kleines
Anziehen der Geidsätze zu beobachten ist. Die Folge davon
war, daß die heutige Börse ihre Hausseneigung zum größten
Teil wieder aufgab, zumal auch Meldungen von Kupfer¬
rückgang in New York und London kommen. Es soll die Amal-
gamated Copper Company einen sehr großen Kupferbestand
halten und möglicherweise das Beispiel der Quincy-Mine, die
ihre Quartalsdividende von 18 auf 10 Proz . ermäßigte , nach¬
ahmen . Montanwerte gingen bei geringen Umsätzen ziemlich
zurück, so Bochumer von 206.60 bis 205.90, Laurahütte von
219.20 bis 218.70, Gelsenkirchener verloren 0.90 Proz., Phönix
büßten zeitweise 1?4 Proz. ein, Rhein. Stahlwaren um 2%  Proz.
weichend. Die Provinzorders sind bereits wieder wesentlich
zurückgegangen, obwohl der Geldmarkt ziemlich flüssig ist.
Bahn- und Bankaktien waren abbröckelnd. Canadä 1% Proz.
gedrückt auf einen Brückeneinsturz in Ottawa. Am Kassamarkt
waren die inländischen Fonds bis 25 Pf. besser. Die Seehand¬
lung gab Geld bis zum 23. und 26. September zu iVs  Proz.
Der Privatdiskont schloß 45/s Proz.

Elbinger Stadtanleihe. Vor einiger Zeit verlautete, daß die
Stadt Elbing sich genötigt sähe, zur Deckung ihres Geldbedarfs
Mittel gegen -eine Verzinsung von mehr als 4 Proz . aufzu¬
nehmen . Jetzt hat die Stadt eine auf drei Bankgruppen be¬
schränkte Submission auf ca. 2 Millionen Mark städtischer An¬
leihe ausgeschrieben.

Deutsche Banken und amerikanische Werte. Die Ein¬
zahlungsverpflichtungen der deutschen Banken und Firmen
mit ihren Konsortialengagements in amerikanischen Werten
sind laut „F. Z.“ auf etwa 70 bis 80 Mill. M. zu schätzen , die
sich bis 1909 verteilen . Davon entfallen 40 bis 50 Mill. auf
die Beteiligung an den Union-Pacific-Bonds und etwa 20 MÜL
auf die jungen Shares der Great Northem -Pacifie und der
Chicago and Milwaukee-Eisenbahn . — Da sieht man, wo das
Geld hinkommt . Wir können nicht umhin , unsere Ansicht
dahin " auszusprechen , daß die deutschen Banken weit besser
getan hätten , wenn sie diese Mittel in Deutschland unter¬
gebracht hätten.

New Yorker Stadtverkehrs-Trust. Dem „B. T.“ wird aus
New York telegraphiert, daß an der dortigen Börse jeder.
Augenblick die Einsetzung eines gerichtlichen Verwalters bei
dem mit rund 400 Mill. Doll. Kapital arbeitenden New Yorker
Stadtverkehrs -Trust zu erwarten sei. Die Krisis ist dadurch
veranlaßt , daß Beimont, dem die gute Erträgnisse abwerfenden
Hochbahnen und Untergrundbahnen gehören, den Entschluß
gefaßt hat , die mit Verlust arbeitenden Niveaustraßenbahnen
aus dem Konzern auszuscheiden . Gleichzeitig ist auch ein
Vorgehen der Stadtbehörde für das Verkehrswesen angekündigt
werden, welche beabsichtige, die Auflösung des Trusts als einer
ein ungesetzliches Monopol ausübenden Gesellschaft auf ge¬
richtlichem Weg herbeizuführen.

Von der Hamburg-Amerika-Linie. In der „K. Z.“ werden
die Behauptungen eines süddeutschen Blattes , daß die Ham-
burg-Amerika-Linie mit der Gunard Line im Ratenkampf stehe,
energisch dementiert und an den Preislisten nachgewiesen, daß
dies nicht der Fall ist . Übrigens kommt nun aus New York
auch die Meldung, daß die Hamburg-Amerika-Linie ihre Raten
für den Mittelmeerverkehr reduziert!

Belgisch»amerikanisches Vorschußgeschäft. Die First
Nationalbank in New York hatte von einer belgisch-französi¬
schen Gruppe, der u. a. die Firmen AUard und die Banque
Internationale angehören , einen größeren Vorschuß genommen.
Dieser Vorschuß wird nun , wie jetzt feststeht , bei seiner dem-
nächstigen Fälligkeit laut „F. Z.“ nicht erneuert.

Hamburger Versicherungsgesellschaften. In der Hauptver¬
sammlung der Norddeutschen Mit- und Rückversicherungsge¬
sellschaft in Liquidation gab der Vorsitzende den Verlust mit
1970 323 M. an, den die Gesellschaft tragen müsse , soweit er
nicht durch das Aktienkapital und die Rücklagen von 1 220 000
M. gedeckt sei. — In der Hauptversammlung des Nordischen
Lloyd in Liquidation wurde der Verlust mit 2 003 483 M. an¬
gegeben bei 1 Million Mark Kapital.

Gewerkschaft Augusfa Viktoria und Elberfelder Farben-
fabrik. Die Gewerkschaft Augusta Viktoria in Suersen bei
Recklinghausen hat an ihre Gewerken ein Rundschreiben ge-
richtet , worin sie milteilt , daß ihr ein Gebot von 17.500 M. pro

Kux vorliege. Daraufhin stiegen die Kuxe an der Essener
Donnerstagsbörse von 14.300 auf 16.500 M. pro Kux. An der
Berliner Börse stellte sich der Kurs auf 16.000 M. Geld. Dies
rief die verschiedenartigsten Gerüchte hervor , u . a. auch das,
daß der preußische Staat oder die Bergwerksgesellschaft
Hibernia beabsichtige, die Zeche zu erwerben. Soweit nun die
Verstaatlichung in Betracht kommt, so wird von zuständiger
Seite versichert , daß die preußische Regierung zurzeit nicht
mit der Absicht umgeht, Kohlenzechen zu erwerben. Es
handelt sich vielmehr, wie nun die Verwaltung der Zeche
selbst mitteilt , um einige industrielle Werke, denen die Zeche
seitens der Verwaltung angeboten wurde. An der Börse wurden
u . a . auch die Elberfelder Farbenfabriken in erster Linie ge¬
nannt . Ob die Beteiligung dieser Unternehmung Tatsache ist,
wird man ja eventuell in einigen Tagen erfahren.

Kleine Finanzchronik. Die Altona- KaltenkirchenerEisen¬
bahngesellschaft zahlt 5 Proz . Dividende, gegen 4Vz Proz . i.
V- , Lie Georg Gerlach u. Co., Akt.-Ges. (Elektrophotogra-
phische Anstalt), Berlin, zahlt wieder 12 Proz . Dividende. —
Die Randfontein Company bestätigt die Nachricht von einem
Reeffund. Die Ader ist 4 bis 6 Fuß breit und mehrere Meilen
lang. — Bei der Insolvenz der Tuchwarenfirma Adler u . Frankl
in Wien entfallen von den Geschäftswarenschulden in Höhe
von 1066 000 Fr . 5000 auf England, 60 000 auf Deutschland
und 3000 Kronen auf Ungarn ; alles andere entfällt auf Wien
und österreichische Tuchfabrikplätze . Die Warengläubiger im
allgemeinen sollen einem außergerichtlichen Arrangement ge¬
neigt sein.

Geschäftliches.
SARG

Berlin, Ritterstr.1l
En gros

BESTE

-CREME
wasser, ein unentbehrliches
Toaletroittel , verschönert d. j
[Teint , macht zarte weisse
Hände . Nur echt in roten Cart.

F 16
Zimisitniie , Vficliterpcnsionat „ Iiangnciloc”

(Schweiz). Spr., Wiss., Mus., Mal., Tennis. Zentralheizung.
7 Lehrer u. Lehrerinnen. Mk. 1000. II . Pellaton u. Töchter.

Die Moegerr-Airsgabe umfaßt 38 Seiten
mit der Verlagsbeilage „Der Roman ", sowie „Unterhaltende

Blätter " Nr . 18.

Leitung: SB, Sch ulte Bo« Brühl.

Verantwortlicher Redakteur sür Politik und Handel: 21. Heqerhorst : für das
Feuilleton : I . Kaisler : für Wiesbadener Nachrichten) « Port und Boits-
wirtschaftliches.: I . B.: ff. LoSacker : für Raflauijche Nachrichten, Aus der Um¬
gebung Vermachtes >,. GerichtSiaa! . « . Diefenbach ; ,ür >>ic tln,eigen ».Reklame»:

I . SS.: H. Diesenbach : sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der ü.  Schelleudergicheu Hoj-Buchdruckerei ia Wiesbaden.
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Kursbericht des Wiesbadener Tagislatts
Offizielle Kurse der Frankfurter 8örse ._ © Privat -Telegramm des Wiesbadener Tagblatts.

u 31. August 1907.

I Pfd . Sterling =^ a >-40 ; 1. Franc 1 Ure , 1 Peseta 1 L« .* 0.30; 1 österr . fl. i. O . = i 2 ; 1 fl. ö . Whrg . = ^ 1.70; , österr .-ungar . Krone
1 srann . Krone — .« 1.125; 1 alter Oold -Rubel * 3.20 ; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel = ^ 2.16 ' ~

a.
Staats - Papiere.

a) Deutsche.
3l/2j D. R.-Schatz -Anw . A
3V*
3. .
372
31/2
3.
4.
»'/r
3«/2
ZVr
Zl/2
3-/2
3-/2
3-/2
3.
1.
t . .
372
3.
3-/r
372
372
372
3.
3.
*.
4.
372
372
37a
5-/2
87,
87,
3.
3.
3.
4.
4.
37,
372
3.
57,
Z
3-A
37,
372
372
37,
372
87,
372
37a
87a

D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -An weis.
Preuss . Consols

Bad . A. v. 1901 uk . 09
» Anl . (abg .) s. kl.
» A
» Anl . v. !R86abg . »
» * » 1892H. 94»
» » v. 1900 kb . 05*
» A.1902uk.b.l910*
* » 1904 » » 1912*
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
* E -B.-A.uk . b . 06 Ji
» E.-B. u . A. A.
* E.-B.-Anleihe

Braunschw . An!. Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 A
. » * » 1892 *

» v. 1899uk.b.1909*
» v. 1896 »
* V. 1902uk .b.l912»

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900h .09 »

» St.-Rentc »
» St.-A. amrt .1887»
* » » v .1891»
» » 7 » » 1893 ** » Z » * 1899*
» » ’ » » 1904»
» » » » 1886»
» » » » 1397»
» » * » 1902»

Gr . Hess . St .-R. »
* » Anl . (v. 99) «
» » (sbg .) »
» » » »
» » » »

Meckl .-Sch vv.C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v .l8o -80,abg . »* > 1881-83 » »

» * 1885u .87» »
» » 1888 u. 1884 *
» * 1893 *
» * 1894 *
» " 1§&5 .» » 1900 »
» » I9NZ ,
* -» 1896 t

zt. ln o/a
3. . Egypt . garantirte £

I» Uh. 472 Japan . Anl . S. I! > 83 .7Ö
96,40

4. . do . von 1905 » 83 .80
5. . Mex . am. inn . I V Pes 97 *109E45 5. . » cons . äuß . 09stf . £ög 30 4. . » Gold v. 1901 stfr . .ß 92 .2086 .40 s . . » cons .inn .5000r Pes. 60 .70ö 2,9 ü » » 1250r »

82 .80 5. . Tamaul .(25].mex .Z.) » 97 .30
95

s . . V.St.Amer .C3.77r Doll.

01,20
81 .10

,89 .4010O .4S
01 .66
81 .SO
62 .15

S7 .50

86 .20
loo.

»2.
01 .30
80 .60

93.

91 . 10
91 10
BO.
59 .30
82 .30
SSex »5
91 .95
91 .95

91 .80
S 1.95

S.
5.
iVe
«■/a
4.
5.
3.
«.
«.

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn. u. I lerzeg . U8 Kr.

- u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg. Tabak v. 1902.4
Franzos . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr

Pronination
5Vi0 Oriech . E.-B. stfr .90 Fr.
IV«

1.
t*\V)

I.
1. .

37a
372
3.
4
475
4-/5
4.
4.
4.
4
472
3
3e
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4. .
4.
4.
«
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3»/i°
372!
3
4-/2
3V*
3-/2
372
3-/2

4
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. . j
4. .

372
3. .
4. .

Mon .-Anl . v. 87
» * 87 2500r>

Holland . Anl . v. 96 h .fi.
Ital . Rente i. G . LeflOlSO

86 .80
97 .90
S8.
97 .80
98 .25

07 .70

46 .50
47.
47.
90 .50

10,000 » 103 .10
» * 1000-4000 » 1103 .10
* » att'r. i. G.
» » I. G . » 6ß.
* » 30,000
» amrt . v .89S .111,1V
»Kirchgflt .Obl .abg.
» " 5000r

Luxemb . An!, v. 94 Fr . 9O
Norw . Anl . v 1894 A  89 .60

» cv. » v. 88 20,400»
Ost . Goldrente ö. fi. Q. 88 .10

» Silberrente ö. fi.
» Papierr eilte *
» einhcttl . Rte .,cv. Kr.
» » » 1. 5./11.»
* Staats -Ren te2000r»
» * * 20,000r»

Portug . Tab .-Aul . A
» ünif . 1902S.I410 * 66 .70
» » » S. III » 66 .50
» » » 5.111(8 .)

Ruin . amort .Rte .1903 » ©1.70
» v .81,88,92,93abg . »

amort . Rte . 1890 »
1891 »

inn . Rte . (76 89) l ei
» Luss. Rte . (7s 89) »

amort . » v. 1894
» » 1896 »

1898 » 87 .50
1905 »

Russ .Gons , von 1880 » 72 .60
Gold -A. * 1389 »
C .E.B. S.Itt.1189 > 73 .90

* , S. lllstf .9l »
» GoldanUEm .il 90 *
» » » III90»
» » » IV 90 *
» » » VI94 »
» St.-R. v. 94a.K. Rbl. „ Ä

1902 slfr . A  74 ^ 0
» Conv . A. v. 98stfr . * 66 .10

Gold anl . » 94 » » 66 .06
96 » » 90 .65

St.-A. v. 1905 stfr . » 61
Sehwed . v. 80 (abg .) » öS.

1886 » 92 .30
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v . 1695 78 .40
Span . v . 1382(abg .)Pes.
1urk .-Egypt .-Trv . £ 95.

priv . stfr . v. 90 A  85 .50
COHS. » v . 1890» 88.

(Administr .) 1903» 87.
» cot), unif .v.1903 Fr . 93 .05

Anl . von 1905 A  86.
Ung . Oold -R. 2025r » ©3,

1012,50r » 93,
Staats -Rente Kr. t £ 30

» lö .OOOr
St .-R.v.1897stf. » ßi so

Eis . Tor Gold » JI
Grundtl . v. 89 »öfl . 92 .SO

500r » ©2 .50

5.

5. .
5. .
4-/r
47,
4. .
47j
4721

II . Aussercur '-'pBische.
Arg .i.G.-A.v. 1S87 Pds . I

500

auss . E.-B.T. G. 90£
innere von 1888 Ji
äuss .G .-Anl .1888 L

1 * v. 1897 Ji
Chile Gold -Anl . v. 89 »

, do . v. 06Int .-Sch . »
D. Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 1G3 .8
5- •! * » » 1896 X 100 .30
41/2 * „ * » 1898 » 94 .90
5. CubaSt .-A. 04stf .i.G . .Ä
4 . Egypt , unificirte Fr.
3Va| » privilegirte >

98 55
98 30

32 .50

85 .60

101 .

Ji  0 .85; 100 fl. österr . Konv .-Munze — 105 fl.-Whrg . ; 1 fl. holl . —' Ji  1.70;
1 Peso = J6  4 ; 1 Dollar = e J (, 4 .20; 7 fl. süddeutsche Whrg . == A  12 ; 1 Mk. Bko. — Jt  1 .50.

Provinzial - u . Conimuna ]-
Zi. Obligationen.

svil
3ft/io
3-/2
57;
5-/:
373
3.
372
372
37a
3-/2
3-/2
31/2
372
372

372
372
3-/2
4.
372
3-/2
372
4.
372
372
3. .
372
3-/2
372
372,
375
3-/2
4.
3-/2
372
372
372
4. .
3-/2
372
3-/2
3-/2
37a
372
3-/2
4
372
372
372
3.
3-/2
3-/2
3.
Z.
3.
3.
372
4.

Rhdnpr .Ausg .20, 21 A
do . » 22U.23
do . » 30
do . 10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19 uk. 09
do . » 28uk.b .l91ö
do . » IS
do . » 9, 11 n . 14

Frkf . a. M. Eit . N11. Q

4.
4.
372
3-/2
3-/2
372
372
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
31/2
3>/2
31/2
372
4.
3-/2
3-/2
372
372
4
372
3-/2
372
4.
».
4.
36
3.
472
472
472
472
3-/2
37a
372
3-/2
4.
4.
3-/2
4. .
4.
372
37;
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
37z
4. .
372
372
3-/2
4. . |
3-/2!
4. J

do . Lit . R (abg .)
do . » S v. 1886 *
do . » T * 1891 *
do . » U »93, 99 *
do . » V » 1896 *
do . * W * 1898 *
do . Str .-B. » 1899 *
do . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.II,III *
do . » 1903 »
do . v. ßoekenheim »

Augsb . v.1901uk .b OS»
ßad .-B.v. 96 kb . ab 03 »
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b .06»

do . » 1898 »
do . v. 05 uk. b .1910»
do . » 1895 »

Dannstadt abg . v. 79 *
do . v . 1883n. 1894 »
do . conv .v .91L.H . »
do . » 1897 >
do . v. 02am .ab 07 *
do . v. 05 »ab !9l0 »

Freiburg i. B. v. 1900 -
do . v. 81u .84 abg . »
do . von 1888 »
do . v. 98 kb . ab02 »
do . » 03 uk. b. 08 »

Fuldav .OIS.fuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen von 1890 »
do . » 1893 ,
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02 >
do . » 03 uk . b . OS »
do . » 05 uk .b . 1910 *

Heidelberg von 1901 »
do . » 1891 ».
do . » 1903 »
do . v. 05nk.b .1911»

Kaisersl .v.97uk . b .03 »
Karlsruhe v.02uk.b .07*

do . v. 1903 » »08 »
do » 1886 »
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) . 1899 »

do . von 1901 »
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

I im bürg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1896 »

do . » 1903uk. b . 08»
Magdeburg von 1891»Mainz v.99k 1>.ab 1904*
do . v. 1900 uk .b.1910*
do . (abg .) 1878 13. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886 u. 88 »
do . (abg .) L.Mzv.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.1915»

Mannheim von 190! »
do . » 1888 »
do . » 1895»
do . » 1898 »
do . » 1904 .

München v . 1900/01»
do . » 1903 *
do . » 1904 *

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1899-01 *

do . von 1002 »
do . » *904 *

do . » 1903 »
Offenbach »

do . von 1877 »
do . » 1879 ->
do . » 1900 *
do . v. !891/92abg.»
do . von 1398 *
do . » 1902 *
do . » 1905 »

Pforzheim von 1899 »
do . v . 1901 uk .b .06 »
do . » 83(abg .)u.05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do . » 1904 . »

Trier v. 1901 uk . b .06 »
do . " 1899 »

Ulm , abgest , *
do . v. 05uk . b . 1910 *

Wiesbaden v. 1990/01»
do . v.1903 uk.l916»

- do . (abg .) »
do . von 1887

hi ">
99 .80
06 .60
94 30
60 .90
91 .30
01 .25
©8.50
95 .50
94r,

92.

!.20
(.20

©2 80

SL.

so.
90.

01 .10
91 .10
© 1 .10
»1 IO
»1 .10
01 .10

7 .60
00 .30
»0 .20
S-
90 .15

00 . 10

»8 .30

91.

90 .70

90.
87 .90

90.
SO.
SS .ÄO

91.
91.
91.
öl.
91.
91.
83,10

88 .70
99 .20
09 .80
91 .50
98 .60.
99 .30
99 .30
©O.

100 .40

do.
do.
do.
do.
do.

1391(abg .)*1896 *
1895 »
1902 S . II *
19038.1,1! »

Worms von 1901 »
do . » 1887/89 »
do . » 1895 »
do . » 1903 »

Würzburg von 1899 »
do . » 1903 »

Zweibrück , uk .b .1910»

SO.

08 .70
90.

SS 70
91 .50

99 .50
SS 60
99 .50
S4.

3-/2' Amsterdam

3»io
4.
5.
5.
4.
4.
372
6.
4-/4i

Buk. v. 1884(COtlv.) ^
do . » 1883 * . » |
do . » 1895 4050r * i
do . " 1898 »

Christfaufa von 1894 »
Kopenhagen v . 1901»

do . von 1886 »
do . » 1895 »

Lissabon » 1886 »
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Eire
Stockholm v . 1880 A
Wien Com . (Gold ) »
do . » (Pap .) ö .fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl . A

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 1888 L

h . fl. ] » 3 .50
93 .10

93 .30
135 .75

80 .60
31 .50

IOC 10

96 .25

100 .10

Div. Vollbcz . Bank -Aktien*
Varl . Ltxt.
6
57;
472
3. .

8. .
805.

1245

9.

805
12«

9.

In 0*
126 .70
135 .EO

76 .50

61/, A. Elsäss . Bankges-
672 Badische Bank R.
472 B. f. ind . U.S. A-D../I
0. . Bayr . Bk., M., abg . »
5. . » f. Handel u .Ind .» 101 .70

» Bod.-C.-A., W. » '134.
» Handelsbank s.fl. 155»
» Hyp . u.Wechs . * 279.

Berg - u. Metall -Bk. A !124 .50
Bert . Handelsg . » j151 .60

41/2] 51/2 » Hyp .-B. L. A. * Ij.53,40
41/2! 51/2 » » Lit . B » ji/07.
7. . j 6. . Breslauer D.-Bk. » 105 .10
6J/2i 672,'Comin . u. Disc.-B. » |xl2.
8. . 8. . iDarmstädterBk . s.fl. 1 L4 .SO

«1125 .30
DeutscheB . S.I-VI1 » >233 .00

» Asiat . B.Taels !140 40
> Eff. u. W . Thl . 1C3 .4
» Hypot .-Bk. » (140 .2
» Ver .-Bank A\  122

Diskonto -Ges . » 168 80
Dresdener Bank * 137 .75

Bankver . » 105.
Eisenbahn -R.-Bk. » 117.
Frankfurter Bank » 198 .45

do . II .-Bk. * 200.
do . Hyp .C.-V. * 151 .70

. GothaerG .-C.-B.Thl . iSO.
43/4|Mitteld .Bdkr ., Gr . A  30 . 50
Hi/- do . Cr .-Bank » 116 .50
71/2 Natlbk . f. Dtschl . » 117 .30
6. JNürnberger Bank » ;il3.

]0 . J do . Vereins !). » 1208,
(j3?!7̂ 0est .-Ungar . Bk. Kr. i127 .70

6t /2 ;Oest . Länderb . » 1107 .
q3/8! do . Cred .-A. o . fl. i190 .70
5 IPfalz . Bank -̂ iioo .SO
9. .* do . Hypot .-Bk. » (184 .70
71/j!Preuss . B.-C.-B. Thl . 148.
57J do . Hyp .-A.-B. ^ Ii09 .20
Z22(Reiclisbank
7 >Rhein . Credit .-B. » (137 .20
g‘ ’! do . Hypot .-Bk. » 186 .50Schaäffh . Bankver . »

Südd . Bk.. Manuh . »
do . Bocleitkr.-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwärzw . Bk.-V. *
W iirttbg .Bankanst . »

do . Laudesbank»
do . Notenb . s. fl. !liä .ßO
do. Vereinsbk . » (14 .1*

Würzb . Volksb . A ' i is?

8. .
12 ..
11.
5.
7.
6.
0.
8-/2
6.
61/
8-/2
9.
7-/2
8. .
4-/r
67?
7. .
5V,

lO._.

83/i
47z
9. .
772
5. .
6'5
7. .
9. .
87|
6. .
8. .
5. .
5. .

5'. i
5-/i
7. .
6. .

8. .
12. .

5. .
7. .
6.
9. .
87,
6. .
7.
9.
9.
8.
8. .(

8-/2
6. .
8. .
572
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6. . !

133 .50
111
172 .40

22,
140 .50
101 .10

Nicht voll bezahlte
Vorf .Ltzt . Bank -Aktien . ln «/*.
8. . jBanque Ottom . Fr . ( 136 .70

Aktien u . Obligat . Deutscher
oivid Koloiiial -Ges . ,Vorl .Ltzt . In «/».

I iOstafi . F.isenb .-Ges . {
I i (Beil .) Anth . gar . .ä  j » 2.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmmigen.

Vorl . Ltzt.
22. . .26.
10 .
9.
7.

15.
13.
12.
10.
12-/2

9.
9.
6.
8.
4.

13.
8.
8.
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

ln -/»

10.
10.
7.

15.
13.
12.
1V.
12-/2
S.
9.
9. .
5.
8.
4.

13.
. 8.

9.
6.
6.
7.
5.

13. .
6.

10.
6. .
9.

12.
9.
8.

10.
77

30.

7.
7.
9.
7.

27.
9.

22.
10.
12.
24.
4.

19.
19.
7.

12-/2
9. .

10. .
372
7. .
7. .
9. .
4. .
9. .
5-/2
6-/2
9 . .
0.
9.
7.

35.
10.
10. .
20. .

12. .
28. .
11. .
6. .

14. .
8. .

15. .
6. .

11. .
14. .
4-/2

12. .
7. .

12.

9. . !10.
15. . (16.7. . 7-/2
6. . 7.

29. . |25.

10
12. .
30. .
4.

20.
. 227

8. .
127
9-/2

11.

7.
10.
5.

10.
5-/2
7 .

10. .
5. .

10. .
20. .
10. .
0. .

25. .

12. .
25. .
10. .
6.

14. .
10. .
16. .

23. . !

A!utn.Ne!ib .(50°/r>)Fr.
Aschffbg .Bu ntpap .A

» Masch .-Pap . »
Bad . Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .Imuioh . A
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgb . »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff » .
» Löwcnbr . Sin . »
»' Mainzer A.-B. » 240

144.
123.

91 .50
263
2-26.
232.
142.
193.
132.
136 .50
152

130 .60
76 .50

Mannh . Act. » 2.63.
Nürnberg » ld

Parkbrauereien » 102.
» Rhein . (M.) Vz, » 107 .60

Stanim-A. » 11B.
Sonne , Speier . » 7 5 .50
Stern , Oberrad » 213.
Storch , Speier » 97-
Union (Trier ) »
Werger »

Brpnzef . .Schlenk »
Gern. Heidelb . »

F. Karlst . »
Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W.A. ^
Chem .A.-C . Guano»

Bad. A. u .Sodaf . »
Blei.Silb .Öiaub .*
D.Gold -,Sl .-Sch .»
Fahr . Ooldbg . »

» Griesh . El. »
Farbw . Höchst »

> Mühlheim »
Fabr .,V.Mannh .»
Werke Albert *
Ult .-Fahr . Ver . »

El. Accum . Berlin * 1- - - . .
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl .» 167
» W.Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Licf .-Ges .,Beri . »
» Schlickert »
» Siein . 11. Hals . »
» Siemens , Betr . »
>Tel .-G Dtsch .A. »
Feinmechanik (J .) »Oelsk . Oußst . »
1IoIzverk .-Ind .(K.) »
Kalk Rh . Westf . »
Kunr.tsei-def., Frkf . »
Lederf . N. Sp. *
Ludwigs !, . W.-M. »
Masch . A., Kleyer *

» » neue »
» Badenia , Wh,*
» Bielefeld D., »
» Faber u . Schl . »
» Gastn . Deutz *
» Gritzn ., Dur!. *
» Karlsruher »
» Moenus »
» Mot . Oberurs . * _
►Schn.F’rankentfe .» ;18 '5*
» Witten . St. » 872.

472 Mehl - u. Br. Haus .* : 61 .60
12. . MetallGeb .Bing .N. * '20 * * ^

. 7. -|Öl fab. Ver . D. * (131 .50
.,i30. . !Photogr . G . Stgl . 150,50

12Va 1272 Pinselt ., V. Nrnö . - 22S.
7*• *[Prz . Stg . Wessel » j 90 .50

15. . 15. . Pressh .,Spirit . abg . » ,214 .50
8- . ( 9. . pulvert ., Pf ., 8t.I. » 13S SO

1L 12. • Schuhf . Vr . Frank . » (165.
7. . j 7. . de;. Franks .. Herz * (128.

Schuhst . V. Fulda » (142.
Ginsind . Siemens » 236.
Spinn . Tric ., Bes, * 124.

» Westd . Jute * 1 95.
Zellstoff -F. Waldh .» S2 4.

100 ,
128.
lf . 2 .25
124 .50
11 » .
1543.80
109 .50

(430 .25
130 .80
430 .50
1176 .60
229
435 .50

84.
316 .50
396 .80
153 .50
108

119 -40
114 .75
117 -50

;163 50
7. 00.
160 . 50
116 -70
120 .20
162,

89 .60
124 -50
12 .5.50
205.
175-
166.
292.

366.
368
160 .76

209 .50
206.
223.

76 .50

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl .Ltzt . in

12. .
6. .

12. .
8. .

14. .
0. .

II . -
9. .

11. -
10. .
15. -
41/21
572

15.
8.

22.
10.
14.
10.
II.
11.
14. .
10.
15.

6.

10. 12. ,
12. -U5. ,

Boch. Bb . u. G . jt
Buderus Eisenw . *
Conc . Bergb .-O. »
Deutsch -Luxembg . •
Esch weiter Bergw . »
Friedrichsh . Brgb.Gelsenkirchen »
Harpener Bergt», s
Hibernia Bergw . »
Kaliw . Aschersl . »
do . Westereg . >
do . do . P .-A, *

Oberschl . Eis.-ln . »
Riebeck . Montan *
V.Kön .-u .L.-H .TIdr.
Östr . Alp . M. Ö. fi.

207 .30
112,5

147,
20S.

» 1158,50
ISO
194.
142 .25
141 .50
2ÖC .50
104.

99,50

220 .
205.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— I Gewerkschaft Rossleben ( —

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In 0/0
10. . |10*.. jLui!\vigsh .Bexb . s.fl. |218.
6V2 6l/?iPfiiIz. Maxb . s. fl. !135.
5. . ( 5. .{ do . Nordb . » (130.
3. . 4i/2| Allg. D. Kleinb . Ji
73/4 73/4j do . Lok .-u .Str .-B.*
73/* 8. .(Berlinergr . Str .-B. »
4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. ->
6. . 6V2 Danzig El. Str .-B. »
572 D. Eis.-Betr .-Ges . *
6. . Südd . Eisenb .-Gei . a

11- - 10. Hamb .-Am. Päc^ , »
772; 8V2| Nordd . Lloyd _ »

91.
145.
165.

127.

118.
120 .60
111 .60

6. . s
6.
5.

126/7
12-
1-3(20
5.
5.
575
0,
4 'A
4. .
4. .
472
1. .
5. .
675

b) Ausländische.
. | V. Ar . u.  Cs . P . S.fl.
6. . I do . St.-A. »
573}Böhm . Nordb . »

13*7(21 Buschtehr . Lit . A. »
13. .1 do . Lit . B. »
113jao(CzAkath-Agranl *

K do . Pr .-Ä.(i.G .) »
Fünfkirchen -Barcs»
Öst .-Ung . St.-B. Fr .(14p .a5
do . Sb . (Lomb .) »
do . Nordw . ö .f]
do . Lit. B.

Prag -Dux Pr .-Act . »
do . St.-Act. »

RaabOd .-Ebenfurt»
5. . IStuhlw . R. Orz . . |
72/51Gotthardbahn Fr . i

5
5. .
6. .
0. :
5-/«
5-/4
4. .
4V2|
1. . !

111 .50

27 .80
102,50

30 .50

96.
IOC.

34.

5. .( 6. . (Baltiin . u. Ohio Doll.J 91 .50
6. »1 7. . |Pcnnsylv . R . R.
5. . j_6. . (AnatoL  E .-B.
6 I 63/s|Pnnce Henri

.4̂ !116.
Fr . (136 .10

9. . ( 9V*|GrazerTramwayö .fl. jl73.

Pr.-Obligat v. Transp.-Anst.
Zf. a ) Deutsche.

4. .( Pfälzische
3-/2! do.

do . (convert .)37*(

In w
98 .80

■91 .25
3. . Allg . D. Kleinb . abg . ./ J 70,204. . Ahg .Loc .-u .Str .-B.v.98» ' 99 .40
472 Bad . A.-O . f. Schiflf . . 100 .20
4. . Casseier Strassenbahn »
4. . D , E.-B.-Betr .-G . 8. 1« 96 .30
4. . D . Eisenb .-G . S. I u. III » 99 .50
4’-2 do , Ser . II » 101.
47 Nordd . Lloyd uk . b . 06 *
4. do . v. 02 » » 07 » &7.
37 Südd . Eisenbahn » —

b) Ausländlcch « .
Böhm . Nord stf . i . O , A 97 .10
do . do . stf. i. G . » 07,10

4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö .fi. 85 .50
do . do . » i. S. » 95 .50

4. . do . do . » in G . A 98.
(.  . do . do . von 1895 Kr.
♦. . Donau -Dampf .82stf.O . A 96.
4. . do . do . 86 » i .G . » SS .40
4. . Elisabeth !, , stpfl . i. G. *
4, . do . stfr . in Gold » 96 .50
i.  . Fr . jos .-B. in Silb . ö. fl. 96 .30
5. Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gai . K. I.. B. 90stf . i.S. .
6. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. Kscii. O. 89 stf . i. S. S. fl. 73 .79
e. . do . v. 89 » i . G. A
4. . do v. 91 » i. G. »
t.  . Lemb .Czrn .J .stpfl .'S. ö .fi.
1 . do do . stfr . i. S. *
t.  . Mähr . Grb . von 95 Kr. 96 .30
4. . do . Schles . Centr . »
4. . Öst . J.okb . stf . i. G. A —
4. . do . do . stfr . i. G. » 102.
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 > 102 .40
3-/2 do . do . conv . v. 74 * 86 .60
2-/2 do . do . V. 1903LH.C. . 86 .70
S. . do . Lit . A. stf. i . S. ö. fi. 103,20
3>/2 do . Nwb . conv .L.A. Kr. 86 .50
3-/2 do . do . v. 1903L. A. » 66,80
5. . do . do . L.B. stft^S.ö.fl. 103.
3>/2 do . do . conv . L.B. Kr. 86 .30
3‘/3 do . do . v.1003L.B. . 86 80
5. . do . Süd (Lomfe.) sf. i.G. A 103 .15
4. . do . do . »
8»/to do . do . Fr. 62 .80
p/,0 do E. v. 1871 G . .
5. . do . Stsh . 73/74sjj .y . M 105 .20
5. . do . Br. It. 72/.f. i. O.Thl. 07 .05
i .. do . Stsb . v.SJstt . i.O . Ji, 96 .50
3. . do . L-ViII .Em.stf .G. Fr 86.
■3. . do . IX. Eni. stf. i. G . * 63 .20
3. . do . v. 1885 stf . i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. O . ,
3. . do . v. 1895 stf . i. G. Jt 75 .50
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S.ö .fi. 76 .30
5. . Prag -Dux . stf . 1. G . Jt

do . v. 1896 stfr . i . G . » 76 .20
3. . R. Od . Eb . stf . i. G . . 73 .70
3. . do . v . 91 stf. i. G. »
Z. . do . v. 97 sif . i. G. »
«. . Reichenb .-Pard .sf .S. ö .fl.

Rudolfb . stf . i. S- » 76.
4. . do . Salzkg . stf. i. G . .H S6 .45
s. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö, fi.
«. . ! Vorarlberg stf . i. S. * —
2Vio Ital .stg . E.B. 8 . A E. Le 68,80
4. . do . Mittelm . stf . i.G . »

24/10 Livorno LiL C, D u .D/2 » 70 .40
4. . Sardin .Sec. stf . g. I u. TI» 101 .50
4. . Sicilian . v. 89 stf . i. G . » !101 .30
4. . do . v. 91 » i . G . * j102,60

■24/10Süd .-Ital . S. A H . » j 68 .30
4. . Toscanische Central » :
5. . Westsizilian . v. 79 Fr . t101 .10
5. . do . v. I8s0 Le lOl.
372 Gotthardbahn Fr . ! 94 .60
3'/:
3-/2

lura -Kcrn-Luzern rar . » ,
Jitra -Simplon v . 98 gar . » 95.

». . Schweiz -Cent '-, v. iüSO» ' 101 .90
4-/2 Iwang .-Dombr . stf . «r.
4. . Kursk .-Kiew.stfr .rar . » : 71.
4. . do . Chark . 89 » » * |
4. . Mosk .-!ar .-A. Ö7 stf . g . . j 71 .50
4. . do . wind . Rb .v. 97 » I 71 .65
4:  . do . do . v . 98 stfr . » |4. . do . Wor . v. 95 stf , $r. * 1
3. . Qr . Rnas. E.-B.-G . stf . » | 26 .8 )

2« *™
Zi.
4. .
4,.
». .
4. .
4. .
A. .

Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A
do . Süawe t̂ stfK g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g. »
do . do . v, 97 stfr . *

Wladikawkas stfr . g. »
do . v. ISOSuk. 09»

In o/q

71 .75

5. .(Anatolische i . G . „ti
47?.!Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. JSalonik -Monastir »
4. . Türk . Bagd .-B. S. I »
5. .ITehuantepecrckz .1914»

74 .20
1100 .90
! 98.
I L2 .3O

(100 .

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf.  ln 0/0.
V/2 Allg . R.-A., Stutlff. Ji  I Oi .50
I . . Bay .V.-B.M.,S.!6u .l7 » |

do . do. » i ” 2.
>. . do . B.-C. V. Nfirnb .» I SS .70

do . <lo . S.21 ;ifc.l910 » SS 70
i 'h  do . do , Scr . 16U. I0 » , 91 .90
«. . do . H.-B. S.6i,k .I9i2 » 99 .80
S'h. do . do . Scr . I u . 15 - &1IS0
i . ■ do . Hyp .- n .W . Bk. . 90 .70

. do . do . (unverl .) » 99 .30
372 do . do . » 91 .90
372 do . do . (unverl .)* 92.
S. . do .Bd.-C.-A.,Wzb ;r.* 93 .10
4. . do . do . S. du . lli
4. . do . do . 8 . II . 12. 14

Zi.Anierik . Eisenb .-8ond &.
4*. Centr . Pacif . IRef . M ! 93 .50
372* do . —
6. . Chic .Milw. St.P .,P .O. 101 .SO
5“ . do . do . do . —
4*. do . do . : 37 . 5«
4* . North .Pac . Prior Lien I 87 .20
3* . do . do . Gen . Lien 1 —
5* . Sau Fr . ». Nrth .P . I M. ;104 .70
«' . South . Pac . S. B. ! M. SS.
6* . do . do . I. Mtge . i 91 .20
5* . WesteniN .-Y.u .Pens. 1 —
«' . I do . Geti .M.-B. u .C. [ 87 .S0, do Income -Bonsd 1 28,

Diverse Obligationen.

3'/ do . do . Ser . 1,3 -6 »3-/ do . do . » 2 »
4. Berl . Hypb . abg . 80<Vo»31/: do . » SQO/o »
4. D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
4. do . Ser . 7 ,
4. do . » 9 ii. 9a »
4. do . S.lOIOauk .1913.
4. do . » 12. 12a , 1914,i. do . » 13 unk . 1915 »
3V do . Ser . 3 u. 4 *
V/
4. D. Hyp .-B. Berl . S.10 *3‘A ilo . do . do . »
4. Eis. B. » . C.-C. v. 86 .
3.1/2 do . Com . Obi . v. 38 »
4. |Pr . Hyp .-B. Ser . 14 »4. [do. do . S.20uk .l915 »4. do . do . S. 16 u. 17 »
4. ! do . c’o. Scr . 18 »
3-/ do . do . Ser . 12. 13 »
3»/ do . do . Ser . 19 »
3V do . C.-Ob.S.luk .l910»
4, do . Hyp .-Cr .-V. »4. do . do . 8 . 31 u. 34 »
4. do . do . 8er . 4Ou.41»
4. do . do . S.43i,k.l913»
4. do . do . Ser . 46 »
4. do . do - S. 47uk.I015«
33/4 do . do . S.44uk.l913*
3-/2 do . do . S. 28—30 »
3-/2! do . clo. » 45 »
4. jHambg . II . S. 141-340»4. do .S.341-400uk.1910»
4. do . S. 401-470 , 1913» |3-/2 do . Ser . 1-190 »
3-/2 do . » 301-310 »
3-/2 do .S.311-330llk.l913»
4. do . uk . 1916 »
4. Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
4. . do . do . Ser . 6u . 7 »
4. do . do . S.8uk .1911»
4. do.  tfo . S.9 - 1914 . |.3-/2 do . do . kb . ab 05 » i
3V2 do . unkb . b . 1907 » j3-/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(Or .)2 » !4. . do . Ser . 3 » J4. . do . » 4 »
3-/2 do . unk . b . 1906 » !
4. . Pfalz . Hyp .-Bank * !
3-/2, do . do . »

«. . Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
i .. do . » 21 »
S'/2 dp . S. 3, 7. 8, 9 »
4. . Pr . C .-B.-C.-G . v. 90 »
4. . do . V. 99 uk . b . <)9 »
4. . do . v.Ol uk . b . 1910»
4. . do . » 06 » » 1916»
SV2 do . von 1886 *
J'/a do . * 1896 »
«. . do . Com in. v. 1901 »
3*/a do . do . » 1906»
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
5>/a do . auf 80% abg . »s. . do . v. 04 uk . b .1913 »
4. . f’r .H .-Pfbr .-B.u .l910»
4. . do . . 1912«
4. . do . , 1914«
4. . do . . 1915,
4. . do . * 1917«
V/i do . . 1914«
3-/2 do . < 1912«
3-/2 ('omm .-Obl . . 1912.
4. . I do . » 1917»
4. . \hein . H .-B. kb .ab02 »
4. . do . uk . b . 1907 » |Ä. . do . . » 1912 » i
SV2 do . » !
ä' /2 do . » » 1914 » !

Rh.-Wcstf .B.-C.S.3,5 »
4, . do . Ser . 7 u. 7a »
4. . do . » 8 u. 3a, »
S. . do . » 10 »
3Vt do . > 2 u . 4 »
SVa do . » 6 uk .l).03»
4. . üdd .B.-C.3l/32,34,43»
5V2 do . bis inkl . S. 52 »
t . . iV. B.-C*H .,CölnS . 8 .
3>/2 do . do . S. 4 »
4, .! Vürtt . H .-B.Em.b.92 > j»•/al do . do . » |

96.
96 .10
98
SL.
98 .60
68 .60
Ö8 .6Ö
SS.
99 .80
S2.
97 .70
61 .60
81 .50
95.
98 .40
99 .80
99
Ö8 .40
91.
92.
83 .20
9S .8Ö
98.
98 .80
99 .10
98 .80
99 .30
96.
92 .80
92 .80
97 .50
97 .75
SS.
90 .50
30 .60
91 .50
98.
98.
SL.
98 .10
98 .30
90 .60
91.
92.
98 .30
98 .10
98 .35
92.
81 .80
91 .80
97 .50
07 .70
90 .59
87 .30
97 .70
98 .90
98 .70
50 .30
92 .30
98 SO
03 .50
96,
89 25
SS.
08 .30
98 .40
65 .10
98 .60
95 .90
95 .40
93.
£2 .50
93 .30
98.
SS.
98 75
SO SO
91 .30
98.
98.
93 .10
98 .80
00 .60
91 .90
93 .50
91 .60
SS.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

*ö °/*,
64.
96.
95 .50

98 .90

100 .50
lOÄ.
100.
101 .

SS.
95.
99 .90

101 .50

100 .95
102 .50
102 .50
XOO

Zf.
4. .1Armat . u . Masch ., H . A
4. .(Aschaffb .Buntp . Hyp , »
4 . . Bank für iudustr . (f.  -
4. . do . f. Orient . Eisenb . »

Brauerei Binding H . »
do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »

Mainzer Br. •
Rhein ., Alteb , «*
do .Mainzr .103 *
Storch Speyer •
Werger »

Ocrt ^c Worms *
Schröder -Sandtort -H . »
BriixerKohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk *
Cemeiitw . Heidelbg . »
Ch . B A.- u . Sodaf . s
Blei- u .Silb .-H ., Brb . *
Fab , Griesheim El . »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . *
do . Kalie tk Co . H . »

Concord . Bergb .,H . »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankfa . M. » 97 .75

do . do . » 94
Eisenb .-Renten -Bk. » j 100 .50

do , do . > j 97 .90
EL Accumulat ., Boese > i 92 .50
do . Allg . Ges ., S. 4 * —

do . Serie 1-IV • 96.
El. Dtsch . UeLerseeg . » 101 .50
G . f. elektr . U. Berlin v 100 .30
do . Frankf . a . M. * —
do . Helios * 62 .90
do . do . a 62 .70
do . do . rckz . 102 » —

ELWerk Homb .v.d.H . * 102.
do . Ges . Lahmeyer » 89.
do . do . do . » —
do . Lichtu . Kr .Berlin * 100 .30
do . Lief.-Ges ., Berl . » 101.
do . Schuckert * SS,
do . do . » Q4.5C
do . Betr . A.-Ö. Stau . » 100 .60
do . Teiegr . D.Atlant . * 06 .50
dp . Cont . Nürnberg * 92 .70
do . Werke Berlin » —
do . do . do . » SS.

Emaillir . Annweiler » ! 93,50
do . u . Stanzw . Ullr . » j lOO.

Frankfurter Hof Hypt . » 98.
Oelsenkirch .Gussstahl * 101.
Harpen erBergb .-Hypt .» &i.
Gew .Rossleb .rrsckz.102* 10O.
Hotel Nassau , Wiesb . » lOl.
Mannh . Lagerh .-Ges . » loo.
öcliabr . Verein Dtscli . » ICO .*
Seiiindust . Wolff Hyp . » 101 .60
Ver . Speier .Zicgelwk . » 101*
do . do . do . » 99 .7ö

Zellst .Waldhof Mannh .» J02.

zt. Verzinsl. Lose, in«
Badische Prämien Thlr . I —
Belg.Cr .-Com, v. 6S Fr . f —
Donau -Regulierung ö . fl i125.~ . Mr. iaa.

92 .70

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Hess .-H .-B. S.12-13

uk . 1913 J6
do . S.14 15uk .l914»1. .

Vh  do.
3-/2 do.
3-/2 do.
4. . do.
4. . do.
372 do.

37*1 do.
4. . |L.-K. (Cass. )S.22u.1914:
3*/2* „ „ 8 .21u .1917»
4. .(Nass . L.-B. L. Qu . R»
3721 do . Lit . f

Ser . 1—5
» 6—8 verl . »
»9-11uk .1915»

Com . Ser . 5-6 »
do . > 7-8 »
do . * 1u. 2 *

Ser .3verl .kdb . >
S. 4 vl. uk . 1915:

3721 do.
37?! do.
37a do.
3-/2 do.
3. .1 do.

P. G,H , K.L*
M, N. P >
S »
T »
O «

99 .75
©9.90
02.
92.
92 .20
92 .75
99 .90
32.
SL.
92 . 20

100 .15
94 .60

100 . 10
94.
94.
93 .80
03 .80
94 .3o
89 .60

i.
3.

Jt/2 GÖth.“pr !-r ;dbV
37a| do . do . II
3. .) Hamburger von 1866 »

Holl . Korn. v. 1871 h .fi.
Kcln -Mindcner Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö .f!,
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl,

do . v. 1866a. Kr.

372
372
?»/a
3. .
4. .
I. .
3. .
5. .
s. .
2721

103 .20
129 .1«
143.
128.

128 .00
148 .40

345.
L45.

Stuhhveissb .-R.-Gr . öfl . j104 .SO

Unverzinsliche Lose,
Per St. in m»

Ansb .-Gimzenh . fl. 7 j —
Augsburger fl . 7 ! —
Braunschv/elger Thlr . 20 ;156.

llilr 10 —
' Le 45 -

» 10 —
5. fl. 7 —
Fr . 10 —

Fin ländisch.
Mailänder

do.
Meininger
Neu cli:1tel
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 53 ö . fi. 100 375 .60
Pappenheini Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G . ö,f !. 40CM . 42.
Türkische Fr . 4001141 .40
Ung . Staatsl . S. fl . 1001319.
Venetiancr Le 30 j 30,70

Geidsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 rrancs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. *
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ,Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheid eg. »
Hochh . Silber »

Brief . I
20 .47

Geld.
20 .43
16 .25
16 .20
16 .90

4 1872
— (215.

2800i 2790
2804 —
95 .70 ) 93 .80

1Ö.ST9

17 . !
4 .19

AmeriKan . Noten I
(Doll. 5—1000) p . D. i

Amerikan . Noten |
Moll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr . i
Frz . Noten p . JOOFr. i
Hol !. Noten p . 100 fl. lx69 .50 )l6S 40
Ital . Noten p. 100 Le. | 81 .60 ! 31 .50
öest .-U. N . p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do (1u .3R.) p .lOOR,

Schweiz . N . p . 100 Fr
* Kapital u.

- 4 .10

- ( 4 .1872
21 .25 81 .16

20 .4972! 20 .4872
81 .40 ! 8130

85,ao | 85 .10
J81 .30 ; 8 :1.20

81 .55 ! 81 .45
Zinsen i. Gold.

Reichsbank -Diskonto 57*0/0

Amsterdam . . .
Antwerpen Brüssel
Italien.
London . . . .
Madrid.
New-York (3 Tage S.
Paris.
Schweiz . Bankplätze
St. Petersburg . .
Triest . . . . .
Wien.

Wechsel.
Ktswl

. ii. Km 109 .372/a

. Er. Ulf 81 .171/2
81 .62V2

. Lstr . 1 20 .48

. Ps . 100
> . D. 109

. Fr . 100 81 .45

. f r . 1(10 81 35
8 -R. 100
. Kr . 1110
. Kr . 100 85 .05

• • • Kr. nt. S

Mark.
I 8W *—8 Monate.

Sti/o
5 »/«
5° 'a

20 46 >/, « 0/0
— 50/«

JJ1 35 3'/2»/o
— 41/2 °/>
— B»/ü

«Vs°/0
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Grösste und billigste
Bezugsquelle

tL

Willst Verkauf gelangen nur beste
.Fabrikate für die wir weitgehendste
€warsass.tle übenielsisieia.

Beausite.
Meute Konzert

Eintritt frei.

Müchelsberg - G.
K 69»

Wiesbadener Karneval - Klub.
Heute Sonntag auf dem festlich dekorierten Wald-hLuschen B2298
®tofc0 UM- Md Unöer-M.

Von 3 Uhr ab : Konzert , Tanz im Saale . Volks - und
Kinderbelustigungen aller Art . U. a .: Große Kindcr-Polonase (Kopfbedeckung und Schärpe gratis ). Ein¬
tritt frei . Das Präsidium.

I . V. : Harl  Weber.

Weil eröffnet

„Wiesbadener Tattersall“
SJietorielierstj -.msse 1 und fTt —. 'SjOk'Pr -4-*—, lAKO

Mtostoaelierstrasse 2 1 ClCiüIl löÖO

sm

empfiehlt sein prima Material bei folgenden Preisen:
Pension für 1 Pferd . . pro Tag

» > 1 » Intel. Bewegen . pro Monat
» » 1 » in Boxe . . . . » »

ÜHisastelloiag - für Wagen oder Automobil > >
Beitanterrtcht für Damen u . Herren , 12 Stunden
8 ' jsissu nterriclit mit Einspänner . . 12 »
Psili rfi, , t <*rrio la t mit Zweispänner . 12 »
Für Einreiten eines Pferdes . pro Stunde
KC.eitlia .ItnSeartera für Pferde die in Privat -Stallung

stehen und in der Reitbahn bewegt oder geritten
werden , wird eine Bahnmiete erhoben wie folgt:

Für 1 Pferd . pro Stunde
» 1 ^ . > Monat
» 2 Pferde . . . . . > »
> jedes weitere Pferd . . . .

Ein Ausritt bis zu 2 Stunden mit Begleitung .
Ein Abis  ritt » » 2 » ohne " »

Für jede weitere Stunde . . . .
Balmretteii pro Stunde . . . .
Alts reit «**» den ganzen Tag (8 Stunden ) . .
Für Begleitung extra.
Miete für einen Einspänner zum Selbstfahren:

In kl . Kutscher bis zu 2 Stunden .
Ohne Kutscher » » 2 »

miete für einen Zweispänner mit Kutscher zum
Selbstfahren bis zu 2 Stunden .
Ohne Kutscher » > 2 »

(Ellise Henning er,

Mk. 3.20
Mk. 90.—
» 115.—
» 15.—
» 35.—
» 60.—
» 85.—
» 2 .—

1.-
10 .-
15.-
3.-
&-
6.-
2.-
2 -

16.-
10.-

9.-
7.-

14.-
12 .-

MforStzstrasse 51 , Part.

Geschäfts-Eröffnung.

Jriia Wolf,
Modes . _

Willielmstrasse 42. im Hotel„Kaisertad“.
8638

Konditoren-Yerein Wiesbaden.
Zu unserem am Sonntag , den 1. September , nachmittags 4 Uhr,

stattfindenden

Icrrnifien -Au/sftug
verbunden mit Tanz und Unterhaltung , nach Schierste !« ( Saalbau
Tivoli), Haltestelle der elektrischen Bahn, laden wir freundlichst ein. B2305

Hochachtungsvoll!
Der Vorstaud.

Eintritt frei._ Die Veranstaltung findet be! Bier statt.

Kircligasse, Ecke Michelsberg. Kirchgasse, Ecke Michelsberg.

Carl Kocli jr . ,
Spezialgeschäft für Papier- und Kontor -Bedarf,

Mal- und Zeiehenartihel.
Lederwaren . X Luxuspapiere.

Vertretung der
Geschäftsbücherfabrik .8 « C . Uünig &  Ebhardi . Hannover.

Niederlage von LE. Soeraneeken , Bonn . 1131

Hotel Einhorn,
Marktstrasse 32.

Sonntag , den 1 . September ISOt s

preiswerte

neue

Herbst-Hule!
18 , 25 , 36 Mk.

iJaclmracli,
Webergasse 4 . K42

9
Miner . 1 .25 Mfe.

Consomme Royale.
Heilbutt mit Austemsauoe.

Lendenbraten garniert.
Obstkuchen.

Soupers 1 . 25 Mit.
Sols aux Champignons.

Roastbeef garniert.
Süßspeise oder Käse.

Biners und Soupers n 1 . 15 Mit . , Poularden rat * Kompott.

_ ■Philipp Schäfer.
Ipeise-Kestaurant Martini, ©ranienftrage 2.

P Nur guten Mittag - « . Abendtisch in und außer dem Hause. -WK
Kaffee, Tee, Schokolade. Möbl. Zimmer in. Pension._
Kartoffeln!

Prima Kaiserkronen Ztr. 3 Mark,
bei mehr Abnahme billiger , empfiehlt
will ». Emiers , Gübenstraße 7 ,
billigste Bezugsquelle f. Hotel u. Pensionen.

FÄFF

Niederlage bei
1054

6ad Kreidet,
36 ¥tfebergasse 36.

■̂ mssaoMmsss ŝrnsss^ asEt!
»crÄ<«, KcgellialM

»tue!» einige Abende frei B2307
Weißes Nöß 'l , Bleichste . 1» .

V erk auf

n . Dekorationen Bis einseh lüessl . 1. Okt.
K«t Jettes » annehinbaren Frei ®.

BSCHMITT, iitellalrit,
Friedrichstrasse 34.

Durchgang nach dem Luisenplatz.

Mittagstisch, L ga
empf. M . Jesde , Ncrostr . 16. B1413

Restaurant

üambriitns
Marktstrasse 20.

j Sonntag n. Montag abendvon 8 Uhr ab:

Streich-Konzert.
Ausverkauf.

Großer Posten neuer modernes

Oefen
wird wegen ballst. Aufgabe des jetzigen
Lagers weit unter Preis abgegeben
Seerobcnstraße 80,1« B2273

C. P. ala SIRENE
PARIS.

Fasson

jeLMinr
Für starke Damen.
Das Problem , starke Damen gut zu

korsetlieren , ist durch Fasson „Belmont“
in der glücklichsten Weise gelöst.
Der Schnitt ist so breit in der Magen¬
gegend , daß die nach oben geschobene
Leibesfülle sich gleiclimässig und ohne
Beengen verteilen kann . Die Brust ist
gestützt , die Hüfte gehalten , Hü 'te und
Rücken geschweift . So erhält selbst die
korpulenteste Dame eine mode-

,Belmont “ , la Satindrell,
Halter , Mechanik mit
Pelucke unterlegt , in
Weiten von 60 —86

1 lliunentlial
Kirchgasse 39/41



lOQOfad] bewährt gegen

hat sich dietiu rmg tanzende Urteile
vieler Patienten anerk,gesell ,gesch.

Prospekt und Srosrfiüre kostenlos
Dr.med.Franz Franke
Oft'enbach 'M. 13, Domstr.

Wollen Sie den gewaltigen Unterschied zwischen Kathreiners Malz¬
kaffee und anderen Fabrikaten feststellen, so probieren Sie bitte einmal
irgend einen der anderen Malzkaffces unvermischt,  ohne Zusatz von
Bohnenkaffee, und dann — den echten „Kathreiner" — ebenfalls
allein. Sic werden dann ganz von selbst den Grund erkennen, weshalbdem
„Kathreiner" der Vorzug zu geben ist. Er ist da? beste, bekömmlichste
und.preiswerteste Familiengctrünk. Echt nur in geschlossenen Paketen
in der bekannten Ausstattung, welche die Schutzmarke: Kneippbild mit
Unterschrift und die Firma Kathreiners Malzkaffee-Fabriken tragen.

Gehirn - und Rückenmarks*
nerven -Zerrüttung , Folgen 1

ä schäften und Exzesse und
wurde . Deren Verhütung

M ein preisgekröntes , eigen-

WsTist jeder, der das Opfer von
Sr Erschöpfung , Geschlechts - >
» nerven ruinierender Leiden M
i sonstiger geheimer Leiden jk/
fund radikale Heilung lehrt m*
artig .»nach neuen Gesichts - M
vonSpezialarztDr .Rumler.
oder alt , ob noch gesund W
i das Lesen dieses Buches W.
Heilen von geradezu un - MU.
& liehen Nutzen ! Der Ge- WD
M Krankheit und Siechtum M|Leidende aber lernt die W
ÜfSr q Heilung MW Für Mark1.60 in Brief- \
f von Dr. Ruinier,

mnkten bearbeitetes Werk
;ür jeden Mann , ob jung

oder schon erkrankt , ist
mj  nach fachmännischenUr-

schätzbaremgesundheit- ,
MW  sunde lernt, sich vori
JW schützen - der bereits J
M sicherstenWege zu seiner M
ffi  kennen. □ ragV machen franko zu beziehen«
Genf 425 Schweiz).

Nr . 4 ©7.

Morgen -Ausgabe.
2. Blatt.

Sorr>»tag,

September 1997.
Jahrgang.

Redigiert ; von 0 . liarlmanu in “Wiesbaden,

Wiesbaden , 1. September 1907.
Schach-Aufgabe.

Von A. W . Daniel.

b c d e f

Matt in 2 Zügen.

Auflösung der Schach-Aufgabe
in Nr. 395 vom 25. August 1907 von Bernard.

a) 1. Dg7 —g8 Db5xTd3
2. Dg8 —a8 matt.

b) 1. 15 - 14
2. Sp h3 —g5 matt etc.

Richtige Lösungen sandten ein : J . Münz , B. Sehar , A. Busch
hier ; J . Schapiro , Igstadt,

Briefkasten.
Hrm W . A. und G. R. hier . Auf Dame g7—gl folgt

Dame h5xe5 mit Schach , worauf ein Matt im nächsten Zuge
unmöglich wird . — Soeben oingeiangte drei weitere Auflösungen
erledigen sieb in vorstehendem Sinne.

Damespiel -Aufgabe.
Von A. St.

Stellung:  Weife : Dame auf d2 und hS ; Stein auf a5 , b6, d4
e3, eö.

Schwarz : Dame auf a3, cl , dS ; Steine auf b8 , g5,
f8 , h4.

Weiß zieht und gewinnt.

Skat-Aufgabe.
Abkürzungen: tr=  Treff (Eichel ), p — I’ik (Grün ),

c = Coeur (Rot ) , car = Carreau (Schellen ), A — As (Daus ),
K = König , D = Dame (Ober ), B = Bube (Wenzel ).

A (Vorhand ) hat Grün -Handspiel angenommen und muß
nun Eichel -Handspiel auf folgende Karten wagen:

tr D tr 9 tr 8

j& l
car K car D

Die Karten sitzen für A so günstig , daß
gewinnt . Im Skat liegen weniger als 4 Augen . B hat mehr
Grün als Rot und Schellen ; seine Karten haben 31 Augen . —
Wie sind die Karten verteilt ? Wie ist der Gang des Spiels?

iS . <ri
car 9

er mit Schneider

(Der Nachdruck der Uätsel ist verboten . )

Aritlimogriph.
123456789  Minnesänger.
2 5 12 12 10 8 Stadt in Italien.
3 9 10 12 3 10 7 biblische Person.
4 6 12 3 2 6 Land in Europa.
5 4 12 5 6 10 5 weiblicher Name.
6 3 13 13 3 4 preußische Provinz.
7 3 11 8 6 Göttin.
8 7 10 14 10 5 2 früherer franz . Minister.
9 4 2 12 12 2 3 1 Titel.

Köiugszug.

anZ Herz mein daß macht kein von den

grün her g- legt men mich
h - rt

men

ze g-Z wort scheu treibts langt schcn das

wie stil jun nur wie vcr fort leid

man gras ler Tu das von dir mein.

ches fchcs schlägt jun 3- nas dem nach.

fr» h-rz ges dich krankt er Herz -min..

du grün
!

durchs o
wie mein schnee

lct

Scharade.
Gibst , Liebchen , du das Erste mir.
Dann schwör ’ iclr’s mit dom Ganzen dir,
Mein Herz , daß nie in meinem Leben
Ich werde dir die zweite geben.

Biichstabeii -Riitscl.

M
AN

Bat sei.
Die erste mahnt zum Eilen,
Die zweite zum Verweilen,
Das Ganze gibt Metallen Wert
Und wird auch in Metall gewährt.

Auflösungen der Rätsel in Nr. 395.
Bilder -Rätsel : Kupferstich. — Der Tennisplatz : 60 m

lang , 48 m breit . — Scharade : Taugenichts . — Skat -Aufgabe:
Der Spieler hat die vier Wenzel und in zwei Farben Daus,
Zehn . Der eine Gegner hat die betreffenden 7 und 8, der andere
König und Dame . — Logogriph : Mund , Mond.

Warum .sich mit ungenauen Gläsern, schlecht sitzenden Kneifern quälen, wenn der ortlioaientrlsclie Brilllihaus -Kneifer
D. E.-P. angem., korrekt , betjuem , fest sitzt , die Augen schont und Sehstörungen verhütet . Prosp. gratis und franko.

Alleinverkauf nur: OrtkoKeutrische Kneifer -Gesellschaft m. b. H., Frankfurt a . UL, Bockenheimer Anlage 53,
am OpernpIatE.

Gegründet 1873. EÄejCEie UfesriksfEfttesu . Telephon 3197.

11 MDBEL-miINNENDEKORATION■i
S Permanente Ausstellung'kompletterB

Wohnungseinrichtungen in 14 Schau¬
fenstern und Musterziinmern in den
oberen Etagen . - Fahrstuhl . - Grösste
Auslage am Platze und Umgegend

in dieser Branche . =.

Ba Schmitt , Wiesbaden,
Friedrichstrsisse L4,

Durchgang nach dem Luisenplatz. 1052

Von besten Haaren!
Anfertigung von Scheitel »», Perücke « ,füpfe«,Locker«,Unterlagen. 1222eittfte Ausführung. Billigste Preise.

M . Gärtl », spiegetgassc 1.

ANsarheiteW
von Betten u. Polstermöbeln wird billig
und dauerhaft ausgeführt.

.i!« «. Polstergeschäft,
Römerbcrg 23.

(Da. 2044/5) F 139

Kaiser-Panorama.
I» o.

" Ö SS

Täglich ij «' »»STej  e-t
von morgens 10 bis 10 Uhr abends.

«Bede Woclie 3 neue Reisen.
Ausgestellt vom 2. bis 8. September 1907:
Serie I : Andree ’s Fahrt nach Spitz¬

bergen u. d. interes ». Ballon -Aufstieg,
Serie II : Eine hochinteress . Wander-

ung v. Salzburg z. Watzmannspitze.
Der

Tparverem Gaswerk
Wiesbaden

feiert am Sonntag , den t . Septbr . ,
in der „ Friedrichslnrüe " , Maii, ;cr-
landstrasze, nachm, von 4 Uhr ab, sein

Il-iiiylig. StlftHUSfcf,
verbunden mit Tanz u. Kinderspielen rc.,
wozu frcundltchst ciuladet
_ Der Vor sta nd.Wem- ii. AMlchMer
bill . A . lESitst », Bleichstraße 12.

dêhoüener Sdjüfcenoetmß.V.
Das im Jahresprogramm auf Mon¬

tag, den2. September, angesetzte Aus¬
schießen von Ehrengaben wird, wegen
der an diesem Tage statt findenden
Sedanfeier, auf den 9. September

Der Vorstand . E382

F88

BivrationS - u. elektr. Massage.
Beumelfcurg , Riehlstr . 12,ll . f?ernr . 266S. Buch über die Eile

von Dr. med . Lewis , mit Abbildung,
Mk. 1.50. 18 I ”ari »er Marien¬
bilder Mk. 1.80. A . Günther,
Versandhaus , Börnestr . 22, fr’ran U«
fart a . AI. (L . 11.)

Im Handarvcitsgeschäst
■F4® Goldgaffe 2
werden Strümpfe angestrickt in zwei
Tagen . Arbeitslohn von 8 Pfa . an.
Wäsche gestickt und ausgebessert von
5 Pfg . an . Vorrätig : Trümpfe und
Socken von 15 Pfg . an , sowie alle
mögt, wunderhübschen Handarbeiten

für wenige Pfennige.

Flelsciiteueruitt
sollte jede sparsame Hausfrau veranlassen , zur Herstellung
von Fleischbrühe , zu Suppen , Bereitung von Gemüsen usw.
nur UEEBfis  Fleisch - Extract (garantiert reine ein¬
gedickte Fleisc ' ' rähe aus bestem Ochsenfleisch ) zu verwenden
und das teure Heisch in rationellerer Weise zum Braten,

Dämpfen usw . zu gebrauchen . F519
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Arbeitsmarkt ks  Wiesbadener
Solale  Anzeigen tm „Arbertsmarkt " kosten ia einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Merbliche Uersonrn.

!. ,9 ».diese Rudrik werden
i nur Anzeigers mit Überschrift
v *"Ufgenmamcn. — Das Hervorbeben einzelner
{ Worterm TexMnrchgcüeSchrift  ist nnstatthafl.

Tüchtige Verkäuferin
jaus der Knrsettbranchc bei hohem
-Gehalt gesucht . Arnold Obcrsky,
Gro ße Bnrg straße 3/7
1 Tucht . Verkäuferin zum 1. Okt.
Nes. Schrrftl . Off . m . Gehaltsanspr.
u . Photogr . Herm . Schellenbcrgsche
Buch - u . Pa vierbdü , Oranienstr . 1.
... . , Schuhbranche.
Branchekundrge Verkäuferin gesucht.
Dff . u . Aug . seith . Tätigkeit u . Ge-
chaits anspr . u . L . 642 T aabl .-Verlaa.

. Geübte Taillenarbeitcrinncn
^5^ Lohn gesucht . Dillnrnnn,
Schwalbacherstraße 25r_
>-Tücht . 2. Arbeiterin m . g. Empf.
tzer sofort gesucht . Paula Reul.
Scharuhor Mraße 10. 0 2306
, Lehrmädch . bei snonatl . Vergüt.
Kl - tm Schuhgeschäft Michelsbcrg,
^Ecke Schwa lbachcrstraße ._

Lehrmädchen
best Familie sucht

-Reuft adts Schuhwarenh ., Lana aaffe 9.
El » Lehrmädchen für Weißzeug

sofort oder spater gegen Vergütung
ge sucht Hafner gasse 5, 1. Etaa e.

« » che tucht . Haushälterin f. Hotel,
Welkochln u . best. Mädchen , w. nähen
* «.. f .. Weißzeug in Hotel , fein bürg.
Kochrn f. Herrsch .-H ., I Pers ., prima
iStellcn . Hellmundstr . 44 , 1. Maria
Hofherr , Stellen -Vermittlcrin.

Gesucht gutbürgcrl . Köchin,
Iv . Hausarb . mit übern . Vorzust.

0 bis 12 Uhr Herrngarteri-
sstLaße  10 , 1. St.  O 2037

Kocht« , ganz felbftändig,
dre etwas Hausarbeit übern ., zum
,15. Sept . ges. Meldung 9—3 Uhr od.
abends . Frau Reg .-Rat Korth,/Alwrn enstraße 6.

, , , Gntbürgerliche Köchin
gesucht Lohn ,30—35 Ml . Fr . Hau .pt-
!mann Huch . Adolfsallee,22 ^ _ _ 8667
1 Kochlehrfräulcin gesucht . 8630
Prw .-Hotel Cordan , Nikolasstr . 15a.

Ges . gut empf . best. Älleinmädchen
»der Fraulern zu zwei Personen
Ä - oder sp. Anfangsgehalt 18 Mk.
lEmserstraße 57. P ., nachm . 4— 6.
. .. , Ein Mädchen
S1? und Hausarbeit gesucht.

(Lohn 24  Mk . Albrecktstrabe 31, Part.
Tüchtiges Alleinmädchen

j^ er 1. Oktober gesucht Rheingaucr-
!straße 11, 1, Wlesbadcn . 8640

R. br . Mädchen fof. ob. 1. Sept . gef.
:Dlederichsen , Wcstcndstr . 12.  02213
^Mädchen zu einz . Daine gesucht
Mullerst ra ße  7 , 1 St.

Ein tüchtiges Mädchen
per sofort oder 1. September gesucht.
jLewin , Häfn eraaste 1. l inks.  _

Älleinmädchen
imit gut . Zeugn . per sof . in kl. Fam.
!gesucht Karlstraße 35, 2.

Saub . best. Mädch . sür Küche
,u.  Haus bald . od. p. 15. Sept . ges
cSeerobenstraßc 30,  1 . _ 02274

Junges Mädchen.
yd- etwas nahen k., in kl. Haush . als
Hausmadap gcs .̂ Sonnenbergcrstr . 56.
f Alleinmädchen , ev. Aushilfe,
zum 2. September gesucht . Zu meid.
9—3, nach 6 Uhr Schlichterstr . 13, 3.

r~ -c ^ ? ^ ^k >es Mädchen gesucht
Schwalbacherstraße ^do^ Part ._

Sauberes Mädchen für Pension
lojort gesucht ^ Geisbergstratz08 ._

Einfaches evang . Mädchen
ui . g. Zeugn ., nicht unter 25 I ., w.
kochen kann , f. zwei Damen gesucht.
Hilfe vorh Vorstellung 7,12 —2 und
3—5 ik hr ^ Elis <st>ethenstrciße ^ 4, Part.

Zn Zjährigem Knaben
auf sofort ern best, älteres Mädchen
gesucht . Hotel B urghof.

Tüchtiges Hausmädchen gesucht.
Pens . Wllhelminenstr . 44 , b. Beaufite.
„Tücht . Hausmädchen sof . gesucht.
Nah ^ LnxcmburqvlatzH ),̂ links ._

Dienstmädchen , das ' etwas koch, k.,
gesucht M oritzsträße 17. Nart ._

, „ , Ein Hausmädchen
gesucht  Hotel Schwarzer Bgock._

Junges Mädchen,
am liebsten vom Lande , zum 15. Okt.
ges . Lothrin gerstra ße U Laden ._ _

Aelteres kräftiges Mädchen
zu groß . Kinde gesucht . I . Vogel,
Sckwalba cherstraße 17, 1 St ._

^J $lf+ “*_ <* PWM % S
„ . , Saubere Waschfrau gesucht
Karse r- Frre drich -Rina 66, 3. Etage

Eine Wasch - und Putzfrau
gesucht Pl atterstraße 2, Vorderhaus

Tücht . Waschfrau
aus d.  gesuch t Nero str aße 23, Hth . 1.

. . Frau zum Labenputzen
p. sofort gesucht  Bleichs traße  6.

Junge reinliche Monatsfrau
mora . 3 u . mittags 2 Stund , gesucht
Fr . Bisch er , Röderstraße 41.

Tüchtiges Monatsmädchen
9— 6 Uhr ge sucht Weilst raße 6, Part.

Monatsfrau für vormittags
gesucht  Dotzbeimerstraße33 , 2 links

Reinl . unabhäng . Monatsfrau
von 8— 10 und nachm , zum Spülen
gesucht AdeIhcidstratze ^ 58,,P.

Braves sauberes
erfahrenes Alleinmädchen , tüchtig im
Haushalt u . im Kochen , von kinder¬
losem Ehepaar bei hohem Lohn ge¬
sucht ; es wird nur auf anständiges,
best empfohlenes Mädchen reflektiert.
Nah . , m Taabl .-Verlaa . Zd

Einfaches Mädchen
gesucht  Steingasse 85

Ein kräftiges Mädchen
für Hans - u . Küchenarbeit gesucht.
Evgl.  Vereinshaus , ^ Platterstraße 2.

Einfaches fleißiges Mädchen
gesucht Friedrichstraß e 13.

Alleinmädch . f. Küche u . Hausarb.
m kl. Haushalt z. 15. Sept . gesucht
Weißenburgstraße 6. 2 links.

. Besseres Hausmädchen,
das rm Nähen gut bewandert ist , z.
15. September gesucht . Näheres vor¬
mittags vor 11 u . abends nach 7 Uhr
Sonnenbergerstraße 89, Parterre.

Sauberes , gut erzogenes,
auch schulentlassenes Mädcheii für
alles zu crnz . Dame gesucht . Off.
unter  K . 6M ^ an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen für Küchenarbeit
gesucht . Lohn 30 Mark . Hotel
Reich spo st.  8674

Jüngeres Mädchen gesucht
Wilh elm stra ße 36 , 2 r echts.

Suche für meinen Haushalt
ein tucht . eins . Mädchen bei guter
Behandl . Näh . Jahnst raße 4, 2.

. . . Z « sofort
wsrd eine beffcre Friseuse gesucht in
der Nähe des Bahnhofes . Offerten
erbeten unter C. 641 an den Tagbl .-
Verlag

„Pflegerin
für kranken ält . iüd . Herrn ges. Bis
10  u . 2 - 4 Uhr Nerotal 24.

„ Monatsmädchen gesucht
Rmhlstraßc 16, Parte rre r echts ._

Arbeiter . Samstags v. 8— 1 Uhr
gesucht Adelheidstraße 38.

Saub . Frau z. Brötchentragen
gesucht Röderstr aße 41.

Frau zum Brötchentragen
gesucht Maucrgaffe 19._ _

-Ord. saub . Laufmädäien gesucht.
Walther,  Moritzst räße 8.

, Laufmädchen gesucht.
Heinrich  Fried , Kirchgaffe 38.

Flaschenspülerinnen
gesucht . Kronenbrauerei.

Arbeikerinnen gesucht.
Bettfedcrnfabrik , Dotzheimcrstr . 153.

Männliche Nerfnnen.

„ Redegewandter Reisender
für Haushaltsartikel , patentiert , geo
hohe Provisimi sofort gesucht Elt
villerstra ße 8, 1 l.

Reisender für Wirte
in Stadt u . Umgegend gesucht . Off.
unter Z . 640 an den  Tagbl .-Verlag.

Schloffergcselle , selbst . Arbeiter,
gesucht Oranie nstraß e 23._

Schlosser
zum Anschlägen v. Rolläden gesucht.
Off , u . M.  O .^ 37 hauptpostlagernd.

Glasergehilse
gesucht Mo ritzstr aße 60.

„ Tüncher und Anstreicher
gesucht Aarst raße 14.

Schuhmacher,
welcher Sohlen u . Fleck mitmacht,
auf gleich gesucht . Guter Lohn.
Secro benstraß e 27. O 2309

Tüchtiger Tagschneider
per sofort gesucht . Fr . Baumann,
Kochbru nnenplatz.

Tüchtiger tNärtner
auf feste Tage gesucht . Offerten
unter B . 49 au Tagbl .-Haupt -Agent .,
Wilhelmstraße 6. 8665

Änst . jung . Mädchen tagsüber
ges. Secrobenstraße 5, 1 Iks. O 2284
Gesucht ein sauberes jg . Mädchen"
ur tagsüber als Stühe zu meinem

Mädchen . Frau Isenbeck , Rüdes-
heimerstraß e 23, 2. Etage ._

Mädchen,
sauberes tüchtiges , tagsüber sofort
gesucht Frie drichstraße 3, T_

Ein Mädchen
fl 5—16 I . alt ) tagsüber zu einem
Kinde sof . gesucht . Näheres Hotel
Sil vana,  Kapellenstraße 4. _

Junges saub . n . ehrt . Mädchen
für leichtere Hausarbeit tagsüber
gesucht Webergaste 58 , 2.

Tücht . Büglerin u . Lehrmädchen
gesucht Nerostraße 23, Hth . 1. S tock.

T . Bügclniäbchcn f. dauernde Sk.
gesucht Wellritzstraß e 37, Hth ._

Ein Mädch . k. d. Bügeln erlernciiO
Rauc nthalerstra ße 18, Souterrain.

Gesucht saubere Monatsfrau
2— 3 Stunden vorm . Dotzheimer-
straßc 57, 2 links.

Zuverlässiger Diener
Mit guten Zeugn . gesucht . Friedrich-
str aße 89a , 1, vm . 8— 10, nachm . 2— 5.

Jg . Hausdiener auf sogleich ges.
Hotel Vogel,  Rheinstraße 27.

Junger sauberer Hausbursche
f. sof . ges ucht ._ Scheff el , Weberg . 13.

Junger Hausbnrsche
gesucht . Mau s , Schw albacherstr . 79.

Junger Hausbnrsche gesucht
Kar ser- Frredrich -R irpĝ 8, Lad . 0 2220

Jüngerer Hansbursche gesucht.
Adler -Droge rie , Bism arckrrng 1.

Gesucht auf sofort
bei gutem - Lohn tüchtiger solider
lediger Fuhrknecht . Herm . Baum,
Domäne Adamstal.

Fahrbursche für sofort gesucht.
E . u . A. Ruppert , Kolonialwaren
en gros , Dotzbeimerstraß e 8.

Taglöhncr werden noch eingestellt.
Clos & Co ., Dotzbeimerstraße 115.

In diese Rubrik werden

nur Anzeige « mit Überschrift
ausgenommen . — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text fette Schrift ist unstatthast.

Weibliche Personen.
Staatlich geprüfte Lehrerin,

23 I ., sehr g. franz ., nmftt ., s. Stell,
n . England . Elsa Schick, Sinsheim
bei Heidelberg.
. _ , . Junges Mädchen,
s. Schneid , pers ., eine Zeit lang als
Kinderfrl . tätig gewesen , sucht Stell .,
auch als Reiseoegleiterin od. Gesell¬
schafterin bei älterer Dame . Offerten
un ter A. 435 an den Tagbl .-Verlag.

Junges einfaches Kinderfräulein,
welches schon bei 3 grüß . Kind , war,
s. Stell , bei Kindern bis zu 7 Jahren.
Am liebsten auf dem Lande . Näh.
Luxembnrgstraßc 7, Stb . Schmidt,

Eins , evang . Kinderfräutein,
im Schneidern erfahren , sucht per
Okt . Stell . Offert , an Hcrnrine Hold,
Elberfeld , Hofaue 24, 1'._

^Jungfer,
perfekt im L>chneid . und Frisieren,
in aller Hausarbeit erfahren , sucht
" iffende Stellung . Offert , postlag.

enwied unter R . S . 24.
Kontoristin

sucht ' anderweitig Stelle auf Bureau.
Offerten unter V. 114 an die
Tagbl .-Zweigstelle , Bismarckring 29,
erbeten . O 2299

Fräulein
mit schöner Handschrift u . mit allen
Kontorarbeiten vertraut , sucht Stell,
für nachmittags auf ein Bureau.
Off , u . R . 642 an den Ta gbl .-Verlag .

Tüchtiges Fräulein
s. tagsüb . Beschäft . in c. Geschäft.
Off , u . O . 642 an den Tagbl .-Verl.

Einiges gebildetes Mädchen
aus guter Familie , perfekt in allen
kaufm . Arbeiten , sucht passende St .,
Vertrauensstellung vorgezogen . Pr.
Zeugnisse und Referenzen stehen zu
Diensten . Angebote u . K. 48 Tagbl .-
H .-Ag., Wilhelmstraße 6.  8598

Gebildete Dame,
mit prima Zeugn . u . Res ., sprach¬
gewandt , firm in Wirtsch ., elegante
'Yrap . Ersch ., sucht Engag . z. Führ,

es Haush ., Erzieh , mutterl . Kind,
od. Revräsent . d. Hausdame in San.
Gef . Offerten unter A. 431 an
den T agbl .-Verla g.

Junger sauberer Haüsvrkrschc
per sofort gesucht . Schwcincmetzgerci
Klenk , Mo ritzsträße 10.

Hausbursche
mit guten Zeugnissen p. sof. gesucht.
Lohn 22 Mk . Verheiratete bevorzugt.
H , Süß enguth , Bleichstraße,6 . _

ung.
Junger Bursche g

Karlstraße 39, B ierhandl.
Kutscher « . AuSbilfSkutscher

für Kerrschaft ges. Werde rstraß e 1.
Ein tücht . stadtkundiaer Kutscher

per sof . ges ucht Lochstraße 10.
Ein zuverl . Knecht gesucht

Dotzbeimerstraße 127, Güttler.

Erfahrenes znverläff . Fräulein
aus guter Familie , ev., mrttl . Alters,
in allen Teilen des Haushaltes tücht .,
auch im Gesch . bew ., sucht selbständ.
Stellung . Gefl . Offerten unter
M . 48 an die Tagbl .-Haupt -Agentur,
Wilhel mstraße 6. 8620

. Perfekte Köchin
mit langjähr . Zeugn . sucht Stellung.
Karlstraße , 34 , Vdh . Pa rt . 0 2335

Fycinbgl . Köchin s. St ., gl . o. sp.
Näh.  Hellm nndstraße 32, 2 S t._ _

Alleinst , alt . zuverl . Fräulein
w . tagsüber irgcndw . Vertrauenspost.
Off,  u . H. 639 an den Tagbl .-Verlag.

Alleinmädch ., kath ., kinderlieb,
w . bürg . koch. k„ s. St . z. 15. Scpi.
in bess. Ha use . Näh . Kape llenstr . 7g.

Zwei t . Älleinmädchen s. gl . St.
Frau Elisabeth Andreas , Scdan-
straße 1,  St ellenv ermittl erin . Q 2316

Junges Mädchen
sucht Stelle , geht auch als Zweit-
mäd chen. Näh . Adelheidstr . 71 , Part.

Erfahrene zuverlässige Person
sucht Stellung in bess. Hause bei ält.
verrn . Gefl . Offert , u . I . 15 haupt-
postlagernd Rhei nstraße , Wiesbaden,

Perfekte Büglerin s. dauernde
Beschäftig . Rö merberg 30 , V. 1 r.

Eine Frau sucht Beschäftigung.
(Waschen u . Putzen ). Adlerstr . 63 , D .

llnabl, . Frau s. n . W .- u . Pubbesch.
Feldstraßc 16 . Htb . 2 Tr . l.

Frau sucht Monatsstellc.
Eltvrllerstraße 14. Mtb . Part , l.

Tüchtiges sauberes Mädchen
sucht Monatsst . v. 11—6 Uhr nachm.
N.  Rchmmgauerstr . 15 , Hth. Schleim
^ Frau s. Wasch - u . Pubarbcit.
Rauenthalerstr aßc 12, Mt b. E ngel.

I . s. Frau s. Monatsst . f . morq.
Jahnstraße 17, G th . 2. _0 2333
Mädch . f. Wasch - n. Putzbeschäft.

Hellmundstr . 20 , Vdh . 3. 0 2845
I . linnbh . Fr . s. Misst , od. d. g. T.

Ewald , R auenthalerstraß e 12.
Erfahrene Frau

s. Wasch - u . Putzb ._ Rödcrstr . 29 , 3.
. Junge Frau sncht Beschäftigung
i . Geschäft , Hotel od . Restaurant van
5 Uhr ab . Blüchcrstraße 44, 3 links.

Männliche Personen.

Aelt . erfahr . Architekt sucht
Stellung . Ansprüche müßig . Offert.
u . P . 638 an den Tagbl .-Verlag.

Buchhalter und Reisender
(25 Jahre ), militärfrei , selbständiger
Arbeiter , sucht per bald Stellung.
Gefl . Angebote unter K. L. 75 post-
la gernd Sch ützenhofstraße.

Tüchtige bessere Witwe
sucht zur Führung des Haush . Stelle
bei ält . Ehepaar , einz , Herrn oder
Dame bis 1, Okt . Beste Zeugn . u.
Empsehl . Näh . Luisenstr . 24 , G . 3 I.,
von 2 bis  kf tthf nachm . 0 2329

Einfaches Fräulein,
35 Jahre , die längs , Stellung inne
hatte u . dem sehr an einer ruhigen
dauernden gelegen , sucht unter besch,
Ansprüchen wieder Stellung b. einem
älteren Herrn oder Dame p. 1. Okt.
Werte Offerten erbeten unter S . 642
an den Tagbl .-Verlag.

Tücht . Dreher u . Maschinenschlosser
sucht sofort Beschäftigung . Offerten
unter D . 640 an den Tagbl .-Verlag.

Jg . Bleigläser sncht Stellung.
Dotzbeimerstraße : 42 , Hth . 3 IkL ^

Jg . Mann init guter Handschrift
(Invalide ) sucht Beschäftigung . Näh.
Ne ttelb eckst raße 14, Hth . 1 links.

Jg . Mann s. Stell , als Kassierer
od. sonst . Vcrtrauensp . Kaut . k. gcst.
we rd . O sf . u . D . 280 Po stl. Bicbrich.

Jg . Mann , verheiratet , sprachk.,
s. Stelle als Hausbursche o. Ausläuf.
S . T ., Moritzst rä ße 47, Mtb . 3. Et.

Diener
mit guten Zeugnisseri sucht Stellung
bei einzelner Dame oder Herrn für
sofort oder später . Offerten unter
V. 632 a n den Tagbl .-Ver lag.

Kräft . 147j. Junge sucht Lehrstelle,"
elektrotechnisches Geschäft bevorzugt.
Näh , im Ta gbl .-Verlag . _ Zc

Hundert Mark Demjenigen,
w. einem kautionsf . Mann irgend e.
Platz als Bote , Einlass ., Burcaud . rc.
verschafft . Of f. A. Z . postl . Mom bach.

Krankenpfleger , staatl . geprüft,
übernimmt Pflege bei leid . Herrn.
Off . W . R . 100 po stl . Bismarckring .

Junger Mann
sucht Beschäftigung als Hausbnrsche
od. so nst . St . Hellmundstr . 53 , H. 3 l.

Tücht ., gut empf . Kutscher
sucht Arzt od. Geschästswagen zu
fahren . Off . u . N . 114 an die Tagbl .-
Zweigstelle , Bismarckring 29 . O 2156

Weibliche Personen.

PUT “ Eine Jungfer "MU
mit besten Empfehlungen zu Kurfremdcn,
auf 2 bis 3 Wochen, stundenweise sofort
gesucht. Dieselbe soll auch mit 10-jähr.
Mädchen spaziere, ! gehen. Gefl . Offert,
mit Zeugnisabschriften unter fi. «4»
an den Tagblatt -Verl.

kme Dame
gesetzten Alters , in allen kaufmänn.
Arbeiten versiert , Stenographie und
-Maschrnenschreiben , auf das Bureau
eines chemischen Laboratoriums ge¬
sucht . Rur erste Kräfte wollen sich
unter Angabe von Gehaltsansprüchen
,melden unter W . 48 an die Tagbl .-
Hau pt -Ag., Wilhclm straße 6. 8656

Aürcssciischrclbcil
Junges Mädchen dafür von 2—7

Uhr nachm, gesucht, w. auch Post erleb.,
für kurze Zeit . Off . mit Ansprüchen n.
Va.  444 Tagbl .-Zweigstelle, BiSiiiarck-
Rin g 29._B 2326

Konfcktiou eS'ÄSÄ.
Rhemstr ., sucht noch gute TaiKen -,

ock- und Zuarbeiterinnen . 8663

Sncke
eine tücht . Hotelbuchhalterin sJahr .-
Stelle ), ferner Zimmer - u . Küchen-
Haushältcrinnen , Wäschebcschliesier .,
Französiunen zu Kindern , Kiuder-
Fräulein , Kassiererinnen sür Cafes,
tüchtige Büfettfräulein sür erstklaff,
Geschäfte , perfekte und angehende
Jungfern , bessere Stubenmädchen,
Hausmädchen für Hotel und Privat¬
häuser . adrette gewandte Zimmer¬
mädchen für erste Hotels und feinste
Penstoneu , diverse Älleinmädchen zu
einzelnen Herren oder Damen (30
bis 35 Mk . mon .), flotte Allein-
mädchcn nach Brüssel und England,
Köchinnen sitze Hotels <80— 100 Mk.
mon .), perfekte fein bürgerliche und
gut bürgerliche Köchinnen von 35
bis 60 Mk . mon ., Fräulein zur St.
in Hotels , Pensionen u . Herrschafts-
bäuscr , Rrstanrationsköchin ., Kaffee-
köchinncn , Beiköchinnen , kalte Mam¬
sells , Kochlehrmädchen , Herdmädchen,
Küchenmädchcn usw . Höchstes Gehalt.

Internationales
Zentral -Placterungs -WnreanWsillrgbcustkill,

Langgasse 24 Telephon 2S58
scrstcs Burca » am Platze ),

Frau Lina Wallrabenstein,
Stcllenvermittlerin.

Gitte Taillen-, Aemel- and
DalkarveileriMell

für dauernd gesucht. Anmeldungen von
12 —1 Taunusstraßc 9, 1 rechts.

Pack-AOeitkriluml.
©nlllen-^ xöeiterlmmi

bei hohen Lohn gesucht.
Wemm er & Ulrich,

Wilhelmstratze 48.

Perfekte

Dal!l- ll. M !iel!-Ardel!eri!N!e!l
gegen hohen Lohn gesucht. 8659

_ _ I . BnZmrach.
Tüchtige erste Taillen - Uck-

arveiterinnen sof . f . dauernd ges.
M . Leistcr -Bodach,

Große Burgstraße 0 , l.

Nockarlreitelttmell
gesucht von

G. August.
Lehrnmdcheu

aus achtbarer Familie , gegen sof.
Vergütung gesucht.
Nietschtnann !» . , Kirchgaffe 29. I

WniSWi SUfeS!
der sof. ges., auch kann sich ein saub.
Lanfmädcheir melden.

Lina Leihe , Modes , Palast -Hotel.

Lehnnädchcn od. Junge
gesucht . Näh . im Tagbl .-Verl . Zf

Lehrmädchen
kür den Verkauf bei sofortiger
Vergütung gesucht.

Wemm er & Ulrich,
Konfektion u. Putz , Wilhelmstr . 48.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht.

F . Ftößner » Wcllritzftraße 6.

Sofort gesucht
bei gutem Lohn sauberes Hausmädch.
mit guten Zeugnissen , muß etwas kochen
können. Lauggaffe 15, 2, bei Keiles.

Gesucht
auf sogleich od. 15. Sept . tücht.
.Hausmädchen , welches vorzügl.
nässt und bügelt . Meldungen
Rößlerstraße 14.

jsstnansEiSKn

Gesucht

E - Köchin -dI
mit guten Zeugnissen p :r 15. Sept.
Hoher Lohns angenehme Stcüe.
Vorsprechcn zwischen 1 u. 3 Uhr.
Parkstraße 22 , Pari.

Stetlcn -lllachN ' ciS Germania,
Passantcuhcim , Jadustras .e 4, Tel . 2461,
sucht Köchinnen , tüchtige Wirtschafterin,
Zimmermädchen , Hausmädchen , Servier-
fräulein , Älleinmädchen für prima gute
Stellen , ferner suche nettes Älleinmädchen
für nach Berlin , Herrschaft hier . Daselbst
erh. Mädchen .Kost u. Log. f. 1 Mk. Frau
Anna Kieker. Slcllcnvcrmittlerin.

Besseres Älleinmädchen
gesucht K a tfer -Frie dr . -Ring 16 , 3.

Zum 1. Oktober
wird ein kräftiges Haus - u . Küchen¬
mädchen gesucht , nicht unter 18 Jalrr.
Lohn 20 Mk . Persönl . Vorstellung b.
Frau Koppen , Schöne Aussicht 20,
von 8— 3 u nd 6—10 Uhr ._

ipfufilt sofort kräftiges Allein.
_ Mä dchen Adcll,eid»r . 38.

Tüchtiges Mädchen zu zwei Persoi 'cn
gesucht (vorzügliche Stell, ) . Frau
Anna Müller , Stellenvermittlcrin,
Wcbergasse 49, 1 St ._

Üalt) Frankfurt(Mali)
z. zwei Pcrs , ges. bess. ges. cvaugcl . Slttern-
mädchett , w. bürgert , kocht. Keine Wäsche,
keine Heizung , g, Bhdlg ., Hoher Lohn.

Well »,an, «, Bcet hovcnstr. 24.^

Eine Waschfrau
sür bess . Haushalt gesucht, sowie ein
ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit , Walkmühlstr . 48, 1 Trepp
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Arbeiterinnen
finden dauernd lohnende Be¬
schäftigung.

Wiesbadener ^
Stauiol - und Meiallkapsel -Fabrik

A . Flach , Aarstratzc 3.

M äuul iche Persone n. _
^Stellenvermittlung , F83

kostenfrei für Prinzipale u. Mitglieder,
durch den Berlxn v Deutscher Hand¬

lungsgehilfe « zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote stets in großer
Anza!,l. — Geschäftsstelle: Frankfurt
a .M . , Gr.Eschenh.-Str . 6, Fcrnspr.1515.

stadttelsender.
Für ein Lebensmittelgeschäft wird

besuchen und auch beim Ausladen
usw. helfen können. Bevorzugt
werden Solche, die schon in ähnlichen
Geschäften, Eier - oder Kartoffel-
Handlungen , tätig waren und Rad¬
fahrer sind. Offerten unt . I . M.
bahnpostlagernd Mainz.

Geschäftsführer
mit etwa 20,000 Mk. Kapital wird
mit einem Anfangsgehalt von
3500 Mk. u. Tantieme für Fabrik-
Etablissement gesucht. Branche-
kcnntnrsse nicht erforderlich. Näh.

Wohnungs-NachweiS-Bureau
ILiou & Cie .« Friedrichstr. 11

Hausierer
,ur Mitnahme eines leicht verkäuflichen
daushaltartikcls gesucht. Hoher Ver¬

dien st. Zu erfr. im Tagbl.-Verl. Lp

Tüchtiger jüngere«

Kontorist
gesucht. Offerten mit Angabe
bisher. Tätigkeit und Gehalts¬
ansprüchen unter 9E. « 41 an
den Tagbl -Verlag erbeten.

Tüchtiger
Buchhalter,

welcher an selbständiges, exaktes Arbeiten
gewohnt ist, zum 1. Oktober cr. gesucht.
Ausführliche Offerten unter Angabe von
Alter. Konfession und Gehaltsansprüchen
unter M . 636 an den Tagbl.-Verlagerbeten.

Ein Damenschneider
für Mäntel und Jackenkleider,
welcher selbst zuschneiden, arbeiten
und anprobieren kann, findet bei
uns sofort oder später dauernde
Beschäftigung. Off. mit Zeugnis-
Abschriften u. Gehaltsansprüchen
erbeten. (Iir . 67tz4) F90

Römer & Pien,
Konfektion n . Modeware » ,

Magdeburg.

Türht . Ro «k-, Westen- « . Hosen-
Schuerder sofort für dauernd gesucht.

B . Marxheimer
Braver Junge für kl. Haus- und

einfache Kontor-Arbeiten sofort gesucht.
F . Ad . Müller Söhne »Taunusstr 44.

Sofort gesucht werden alle Branchen .':
Techniker, viel Verkäuferu. Schachtmeister, Heizer, Wärter, Schweizer, Jnspekt.,

Schlosser, Diener, Maschinist., Arbeiter u. s. w. im Deutschen Stellennachweis
Kleinp , München , Oberangcr 33. (Rückp.) (UL 160) § 17

Starker Junge
mit guter Schulbildung als Lehrling
für SteindrnSerei gejucht.

Rud . Bechtold & Comp.

KellnerlehrSing
oder Volontär zum baldigen Ein¬
tritt gesucht. F 50

Hotel Pf älzer- Hof , Mainz.
Suche für sofort einen sünaeren

W “ Ausläufer - ®Pä
I . M . Roth Aachs. , Gr. Burgstr. 4.

Lediger » stadtkundiger
Hansbnrsche

gesucht. Hornung , Hellmundstraffe 41.

Jojjiicnöc Aröett
bietet sich vom 15. September
bis 10. Oktober 8401
im Möbeltransport¬

gewerbe
während der UmzugSzeit!
(Mk. 4.—, Mk. 4.50 u. Mk. 5.—

pro Tag u. Trinkgelder.)
Tüchtige Arbeiter, welche be¬
absichtigen als Träger oder
Hilfspacker die Umpigszeit
mitzumachcn, können sich jetzt
schon melden unter Angabe
ihrer seitherigen Tätigkeit.

L. Rettenmayer»
Kgl . Hofspeditenr Wiesb.
Abth . für Möbeltransport,

Lagerung und Verpackung.

. "i V **>Ms -,

Hcrrschastskutfchcr,
ganz zuverlässig, nüchtern, mit guten
Empfehlungen ges. Off. u. 6 . 48 an
die Tgbl.-Hpt.-Ag., Wilbelmstr. 6. 8625

Stadtkundiger
Fuhrmann

gesucht. ■Hornung , Hellmundstraßc 41.

Weibliche Personen.

Pers. Kammerjullgser
sucht Engagement nach New -Nork»
Gefl. Off, m V . « » 8 a. d. Tagbl .-Verl.

KMieill gesetzM!Alters,
mit Buchführung. Maschinenschreiben u.
Stenographie durchaus vertraut , sucht
Stellung per 1. Okt. Gefl. Off. unter
9\  Bt . aaw bauptpostlagernd.

Auuge Kontoristin , 10 I . ,
w. in Stenogr .u. Maschinenschr. bew. ist
u. ev. auch Verkauf mit übernimmt, s.
Stelle a.Kassiererino. Buchhalterin. Näh.
Frankenstr. 19, 1. B 2053

Fräulein,
kaufmännisch gebildet,

mit pers. Kenutn . der engl. u. frz.
Sprache , seither währ . 7 Jahre in
einem ersten photogr. Atelier als
Empfangsdame u. kaufm. Leiterin
tätig , sucht per 1. Okt. passende St.
Gefl . Offerten unter C. 643 an den
Tagbl .-Verlag ._ _ _

Gebildetes Fräulein
sucht Stelle als Hausdame. Haushälterin
oder Stütze in feinem Herrschaftshause.
Langjähr . gute Zeugnisse. Zu erfragen
Sonnenberg , Langgasse 19, 1.

Unabh. Frau , mittl. Jahre , yuS acht¬
barer Familie, perfekt in Küche und Hans/
sucht Stelle als Haushälterin , auch zu
einzelnem Herrn. Witwer mit Kind nicht
ausgeschlossen. Anfragen 9—10 Göden-
straffe 6, 2. St ., bei Tönges . >

Vers. HerrsAftskWuuell
suchen für gleich oder später Stellung
in groß. Häusern. Näh. Frau Marie
OTstteistäflt , Stellen - Vermittlerin.
Delaspecstraße1, Tele ph. 3503. B 2349,

Oksskkts Mtzk ».
25 I ., das gegenw. in einem feinen
Hause (Konsul ) in der Nähe v. Kaffei
erste Stellung einnimmt , w. sich per
1. Oktober nach Wiesbaden zu ver¬
ändern . Suchende ist mit der süd-c
deutschen Küche vollständig Bertmut
und sieht mehr auf bessere Herr -,
schaft als Lohn. Offerten erbeten u<>
R . 639 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildetes gewissenh « Fräulein,
in mittleren Jahren , im Schneider»
perfekt, im Weißnähen geübt, sucht
selbständige Stellung . Gefl. Offerten
erb. unter Id . 6S5 >a. d. Tagbl.-Verlag.

Nach Amerika
möchte junges Mädchen mit Herrschaft
gehen. Selbiges ist Waise, 20 Jahre , in
allen Hausarb . u. Servieren bewandert.
Off. u. Ti. « 4L an den Tagdl.-Verl.

Männliche Personen.

Grf.MuiechMm
unter Ls» « S8 an den Tagbl.-Verlag.

Junger , tücht. , verh. Hotel - und
Reft.-Kell» er sucht per sofort oder
später Stellung . Off. n . K . s.
postlagernd Kastel a . Rh.

- Wohmngr-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger " kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle . — Wohnung ? --Anzeigrn von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 Dimmer.
Blücher strafte 15, Hth. 1, 1 Zim . u.
, Küche au f 1. Okrooer. _̂ B1948
Döbbeimerstrafte 98, Mtb ., schöne 1«

Zimmerioohnuna tn. Küche u. Kell.
sof. zu verin ._ sJiäri.J8Mi 1_l St . Iks.

fri edrichstr. 14, 1, gr . Ms. ü. Kü che.
Hellmuudscrafte 41, Hinterhaus , sind

Wohnungen von 1 Zimmer und
Küche zu v. Näh. bei I . Hornung
u.  Co ., im  Laden , daselbst. B219Ö

Jahnstrafte 12, Mans .,,1 Z. u. K. z. v.
Mlluergassc 10, 1, 1 Zim . u. Küche

an 1 od. 2 Pe rs. p. gl. zu verm.
Kömcrberg 14, Hth., 1 Zim . ü. K.
Koonstraße 8, 1,, l -Z.-W. sof._ 2856
Schachtstrâ e 30, Dächw., 1Lim ., K.,sofort. Näh. Part.
TaunüSstrafte 28 2 schöne, große, neu

herger . Mansardenzim . (od. Z. n.
Küche) an ruh . M . abz. Näh , i. L.

Zimmerinailnstr . 5 1 Z., K. ü. K. sof.

2 Zirnnrrr.

Adlerstrahe 53 2-Z.., auch 3-Z.-W-,
mit Zubehör sofort zu vermieten.

MürMftratze,39,2 -tz.-W.' v. 1. Okt.
Älbrechtstraße 41 Mans .-Wohn., 2 Z.

U- Küche, an ruh . Leute  zu Herrn.
Bismarck ring 38 2 Zim . u. Küche auf

1. Sept.  zu verm . Näh . Mtb . B1441
Blücher strafte '32, V- 31 ., schöne 2»

Z.-W- mtt Zub. wegzh. sof. B 2317
Tötzl,eimerstrafte 98, Vdh. u. Mtb .,

sch. 2-Zim.-Wohn. m. Küche u. Kell.
sof. z. verm. Näh. Vdh. 1 St . Iks.

Eitviüerslc . 12, Ntttt., 2-Z.-W. Bl6 2
Ecke Emser - und Weißenburgstrafte

schöne 2-Zimmer -Wohnung zu ver¬
mi eten, Näh, daselbst. 28 76

Mledrichstrafte 14 2 Z., K-, Zub . sof.
Hclerienst'mfte 28 ist eine ' 2-Z.-Wohn.,

Hth. Dachst., mit od. ohne Werkst,
a. 1. Okt. z. v. Näh. Vdh. 1. St ock.

Hellmundstrafte 18, V. 2 r ., Wegzugs^
halber schöne 2°Zim .»Wohn. per

_1 . Okt. preiswert zu vermieten.
Herdcrstr . 16 sch. 2-Zim .-Ms.-Wohn.
_m . Zub . an nur ruh . Leute. 2583
Jahustrafte 3, P ., 2 sch. Mans .-Wohn.,
^r . herg.,̂ 2 Z.,Lüche , Keller, zu trat.

Jahn strafte 20 2 Z., K.. Äbschl. 2866
Lothringerstrafte 4 2-Z.-Wohnungen

(2  Balkans ) für 400 Mk. sof. od.
1,  Okt . zu vm. Näh, daselbst. 2540

Lubwigstratze 6L gr. Z . u. Kü chez. v.
Nheinstrafte 24, Stb ., 2 Zimmer und
—Küche  per Zwsort zu vermieten ._
Röderällce 8 Mans .-ÄLohn., 2 Z., K.,

Älbschl., an̂ rub . Leute,sos . zu chm.
Schachtstrafto 30 frdl . ' Dachw., 2 Z.,

K., Kell.. 18, Mk.. sofort . N. P art.
Scharnhorststrafte 36, Hth.. ar . L.Z..
, Wohn.,, 1. Okt,„ Nah. V. 11 . B1904
^4 ?st" borststrafte ' 46, H., 2 Z., K.,Keller an  ruhige Leute zu verm.
Wcllribstrafte 48,"P . I., 2 Ammer u.

Küche rm  3 , St . zu verm. 2 1478
Werderstraße "5, S 'tb.,""sch" 2-Z.-W.

z. 1» Okt. zu verm. Näh. das. 2884

Zietcnring 3, Hth., 2 Zim . u . Küche,
. i. Abs chl., z. v. N.̂ Vdch. 2582
Zictenring 12, Stö . 1, frdl . 2-Zim.-
_W ohn, los, z. v. N. b. Hausmeister.
2 Zim ., Küche u . Mansarde mit kl'.

Werkstatt od. Lagerr . per 1. Okt. zu
verm. Nah. Adlstrstraße 4, 1. 2790

Sch. 2-Z.-W., HtST-Däch, l  SSO Mk.
iährl . bei Steitz , Nettclbcckstraße 2,
das. schone Frontsp .-Wohn. B1939

3 Zimmer.

Aarstrafte 12, Parterre , 3 Zimmer,
u. Küche. 1. Etage , 8 Zimmer u,
Küche, Stallung für 4 Pferde u.
Remise, zu verm. Mitbenutzung

_des Gar t. N. Mauergas se 6. 2883
Bertramstrafte 8, 2, 3-Z.-W. n. allem
_Züb . zu vm. Näh. 2 St . B 586
Bismararing 40, 1, schone 3-Z.-W.

mtt reich!. Zubehör auf 1. Oktober
zu berm . Näh. Part .„ _ B 261

Wücherstratze 11, ”3, S-.Z.-Wohn. auf
1. Okt. ?41_b trat . Jläh . P ._ B 2348

Dohheimerstrafte 26 Frontspitzwohn .,
3 Zimmer mit großem Balkon, per
sofort oder später an ruh . Familie
zu vermieten . _ __ 2863

Dotzbeimerstrafto 88, MtstlSschöne gr.
S-Zim .-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
3-Zim .-Wahn . sof. od. sp. zu ver-

, mieten . , Nab. Pdh , 1 Sch. Iks. 2539
Dobheimerstraße 98, Mtb ., chch. 3-Z.l

W. m. K.cht.^K. sof. Fäh . B. jTI.
Dobheimersträfte 107 sch. 3-Z.-W., d.

Neuz. entspr ., sof. od. spät, billig
z. vm. Näh. 1 St ., W. Keßler. 2475

Eckernfördestrafte 2, Billenv ., in un-
mittelü . N. d. Waldes u. d. Haltest,
d. elektr. Bahn , sind 3-Z.-W. mit
vorn . Ausst. zu v. Näh. das. od. bei

„Schwank . K.-Fr .-R. 52. P . l.  2801
Wernsördefträfte 12. freie Lage)

schöne 3-Ziinmer -Wohnung sofort
zu vermieten . 2871

Eltvillerstr . 18, P„  B2332
Emserstraße 14, 1, schone 3-Z.-W- zu

verni ._ Näh. Part erre . 2803
Einserstrafte 40a, Ecke Drudenstr .,

Neuü., 3« u . 4-Z.-W. m. Zub. per
Okt. zu vm. Fr . Bleffing._ Bj34

Hellmundstratzc 30, Bel-Et ., 2mal
chl-Zim .-W. a^ Okt^ Näh.H . B 906

Jahnstrafte 12, Gth ., 3-Zim .-W. z. Jo.
Kävelleiistraße 31 ' Wohnung , 3 Zim .,

Küche, 2 Balk., 2—3 Mans ., zwei
Kell., per 1. Okt. zu verm. Näh.
Dambachtal chst, Part , _̂

Kirchnäffe 30'3-Zirn.'-Wohn. im 2.  St
auf 1. Okt. Näh. 1 St . 2350

Körnerstrafte 2, Vdh., sch. 3-Z.-W. m.
reich!. Zub, Näh. P art , r . 2874

Lothringerstrafte 4 große 8-Z.-Wohn.
(Hochpart., 2 Balkons ) f. 500 Mk.
sos. zu verm. Näh, dase lbst. 8736

Nerostraße 10, H., '3 Zst'u. Küche auf
1. Okt. z. v. Näh. Mor itzstr. 5V. 27s9

Oranienstrafte 40, Mtb ., Frontspitz-
Wobnung , 3 Zim . u. Zubehör , per
1. Okt. 1907 zu vermieten . Näh.
Bureml , Mittelöau ^Part ._ 2286

Milippsbergstrafte 43 8-Zim .-Wohn.,
Parterre , m. Wleichvl., Gartenbon .,
p. 1. Okt. z. vm. Näh, daselbst 2 r.

Raüentbalerstrafte 8 31Z.-W., Mttz>7,
1. Okt. N. Nor tmann , M. P . 2478

Noonstr. 8, 1 r ., 3-Z.-W-, Ball . 2345
NttdeSheimerstratze 38, Gth ., sehr sch.

3-Z.-Wohnungen gl. od. sp. äuß.
„bill ._ Näh.„ Jstlius „ Birck̂ chtaselbst.
Scharnhorststrafte 8 3-Z.-W, prw. A.

Baubur . Blum , Gübenstr . 18. 2530

Scharnhorststrafte 17, 3, schöne 3-Z.-
Wohn., der Neuzeit entspr . einger .,

_bill . gu_verm. Näh, daselbst. 2562
Schärnhorststraße 18, in " unmittel¬

barer Nähe der Haltestelle der elek¬
trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
gr . Balk . Vers. 8-Z.-Wohn. i. 1. St.
für 650 Mk. auf 1. Okt., ev. früh .,
zu verm. Näh. daselbst od. Part .-
Wohn. rechts od. Luiscnstratze 14,
im Weinkontor v. A. Me ier . 2870

Scheffelsträße 8. Neubau , vornehme
Frtsp .-W., 3 Z.. K., Bad . 2 Balk.,
Gas u. elektr. Licht, Kohlenaufzug,
r . Zbh.. an r . Leute. N. das. od. i.
Koni. Herderstr . 12, Schwank. 2821

Walramstrafte 6 schöne Wohnung von
3 Zimmern u. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermie ten . B155

Walramstrafte 21 3 Zim ., Küche) Ms.,
„auf 1. Okt. zu„vermieten ^ N. Part.
Westendstr. 12, "1 St ., Eckh., 8 Z. mit

Balk. u. Zbh. z. 1. Okt. z. verm.
Pr .,52P,Mk . N., P .,,F .„Kraft . 2474

Zietenrinq 12 s. sch. frdl . 3-Z.-Wohn.
„ sosi, zu verm. Näh, b. Hausmeister.
Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim .,

per 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Da mbachtal 8, Laden. _ _ 2347

Gr . '3-Zim'merlWohn . (Hochpart.) z.
Preise von 520 Mk. per sos. od. sp.
zu vm. Näh Lothringerstr . 4. 2376

4 Dimmer.
Bertramstraße 16 sch. 4-Zim .-Wohn..
.2 . Et ., mit Lubeh . p..̂ . Oti . 2196
Clareiithalerstrafte , Ecke Scharnhorst¬

straße, schöne 4-Zim .-Wohnungen,
1. u. 2. Stock, Neubau Kauth u.
Schmidt , mit elektr. Licht, Erker,
Balkons , Bad , Park . u. Linoleum-
Fußbodenbelag . Kein Hinterhaus.
Näh. bei R. Schmidt , Borkstr. 33. 1,
oder Baubureau Huber , Rhern-
gauerstraße 3.  2370

Dotcheinierstrafte 172, Part ., 4 Zitn.
_ und K. zu verm. Näh. das. 2528
Ecke Emser - und Weitzenburgstrafte

schone 4-Zimmer -Wohnung , Erker,
Bad , Kohlen-Anfzug u. reich!. Zu¬
behör auf 1. Oktober 1907 zu der-
mieten . Näh. daselbst oder Bau-
Bureau Knausstraße 2. 2878

Hellmnndstrafte 41, Vorderhaus , im
2. St ., ist eine schöne Wohnung
mit 4 großen Zimmern u. Küche
zu verm. Näh. bei I . Hornung

_u . Co., im Laden daselbst.
Kirchgasse 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.

mit reich!. Zubehör , per 1. 10. cr.
zu verm. Näh. das. bei Heerlein,
oder Wal kmü hlstraß e _ B_389

Kl. Langgassc i , 1, sch. Wohn., der
Neuzeit entspr ., 4 Zim ., Bad u.
Zbh., sof. od. 1. Ok tober zu verm.

Mvritzstrafte 7,  1 . u . 2. St .. 4 Zinn
mit Bad jc. per 1. Okt. 07. Näh.
B. Kraft , Stb . r . 1. @L_2361

Niederwaldstr . 10, 2 r ., 4-Z.-W. 8616
Plülippsbergstratze 16, 1. Et ., srdt.

4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon,
Badezimmer , Bleichplatz, in ruh,
freistehendem Hause, sonnige gei.
Lage, auf gleich oder später -u
berm. Näh. das. Part , links . 2559

_ ^ , Pre is . . .. , .
Warerloostrafte 1," Ecke Zietenrinm

im 1 St ., 4 Zimmer , Küche, Bad,
„2 Balkons, „Mans .V1- 2„ KeP 2527
Weiftenburgstrafte 1, 3. 4-Z.-Wohn.

per 1. Okt. zu vm. Nah. äad . 2326

Schöne 4-Zimmer -Wohnung in Villa
Nerotal 39, eventl . mit Frontspitze
(3 Räume ) zum 1. Oktober zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10. bis
12 Uhr. Nah. 2. Stock. 2538

5 Zimmer.

Kl. Burgstrafte 11 eine schöne F̂um-
Zimmcrwohnung , der Neuzeit ent¬
sprecht. eingerichtet , ist per 1. Okt.
zu vermieten durch d. Testaments¬
vollstrecker, Rechtsanwalt Flindt,
Rh einstraße 30, 2. Etage ._ § 242

Clarcilthalerstrafte . Ecke Scharnhorst¬
straße, schöne 5-Zim .-Wohnungen
rm 1., 2. u . 3. St ., Neubau Kauth
u. Schmidt , mit elektr. Licht, Erk.,
Balkon, Bad , Parkett u . Linoleum-
Fußbodenbelag . Kein Hinterhaus.
Näh. bei R. Schmidt , Borkstr. 33, 1,
oder Baubureau Huber , Nbein-
aauersira ße 3. 28 69

Ttotzheimerstraße 106, 1, gr . 5-Z.-W.,
_3 ._§jt. t trt . h._SIu5ft., per Ott , z. .v.
Enifcrstrafte 22, Ecke Hellmundstr . 58,

5-Zim .-Wohn., Part ., sof. od. spät.
_zu vm. Näh. Emserstr . 22^ P . 2526
Kleiststräße 6 "schöne große, d. Neuz.

entspr . 5-  u . 3-Z.-W. p. Okt.  2875
RLucnthalerstrafte 3, hinter der Ring¬

kirche, ist eine der Neuzeit entspr.
5-Zim .-Wohn., Schrankz., Bad u.
r eich!. Zbh. zu vm. Näh. P . 2718

Nübesheimerstraße 19, 3. Et ., 5 Z.,
mit Bad , Ballon u. allem Zubeb.,
per 1. Oktober zu v. N. das. 2041

6 Zirrrmer.

Kaiscr -Frrcdrich -Ning 3, 2, 6 Zim.
mti reicht. Zubeh., Pr . 1700 Mk.
Einzusehen 11 bis 1 Uhr. Näh.

! Kresenuisstraße 41. _ _?860
Nikulasstraftc 26 hochherrsch. 1. Et .,

6 Zim . (Gas , elektr. Licht), schön.
Balk., 2 Mans ., 2 Keller, wegzugs-
halüer auf 1. Okt. 1907, ev. spät.,
mit Nachl. bis 1. Okt. 08. Besicht.

_täglich 11—1 Uhu Näh. Ho chpart.
Schlichterstrafte 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 2523

V Zimmer.
Eckernförbestraftc 2,  Villenb ., in un-

mittelb . N. b( Waldes u. d. Haltest,
d. elektr. Bahn îst i . d. 1. u. 2. Et.
ie eine 7-Z.-W. m. vornehm. Aus¬
statt . zu vni. Näh. das. od. b. I.
Schwank, K.-Fr .-R. 52, P . l . 2800

Friedrichstrafte 4, 1, 7 Zimmer und
Badez., GaS, elektr. Licht, paffend
für Arzt od. Rechtsanwalt , per
Oktober , od. früher zu„ vm,_ 2820

Tang misse 41, Ecked. Bären str., ist im
3. Stock per 1. Okt. eine sch. Frtsp .-
Wohn., 5 größere , 2 kl. Zrm., Küche,Gas etc. Preiswürdig zu vermieten.
Näheres Parterre im Geschäft von
I . Hirsch Söhne . ' 2742
Fäden und Geschäftsräume.

Blllcherplatz 4 ist ein großer heller
Laden nebst gr . Ladenzim . sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Blücherplatz 6, Hinterh . Parterre,
bei Hartmann, _ 2853

Nlttcherstraße 36, Neubau , Laden , f.
*icb. Gesch. paff., mit 2-Z.-W. bill.

Näh, das, od. Aorkstr. 22̂ P . „ B281
Neubau Dötzheiinerstrafte 100 Werk-

stätte u. Flaschenbierkeller. 2843,

Clarenthalerstrafte , Ecke Schanrhorst-
straffe, kleinere Werkstatt , zirka
30 Qmtr ., mit darunterliegendem
ebenso großem Lagerraum , event.
mit 3-Zim .-Frontsp .-Wohn., zum
1. Oktober zu verm . Näh. bei
Ct.  Schmidt , Yorkstraße 33, 1, od^
im Neubau ._ _ 2412'

Ecklaben m. 3 Schauf ., Dotzbeimer-
ftr . 59, sos. zu vm. Der Laden ist
der Lage entspr . für Spezialgesch.!
aller Br . sehr geeignet ; das. Lager-
raum ca. 32,00 Qm . sos. zu Perm .?

Ecke Göden- "und Scharnhorststrafte

:staufs>,
Delikatessen-Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für!
sich einzeln , zu verm . Näh . Bau-
bureau Blum, Göb enstr. 18._ 2520

Herrnmühlgaffc 1, an der Burgstr .,
Laden zu vermieten . 2652

Karlstrefte 39 Arbeitsräume , Läger-
räume per sofort oder später zu^
Vermieten. Näheres Dotzheimer-

_straffe 28, 3 links. __ 2764;
Michelsberg 26 Wer kst. 0. La gerr . z. v.
Mori tzstraße 43 gr . Laden z. vm. 2536
Moribstrafte 43, 2, Werkst , zu v. 18 33
Ucttelbeckstrafte 11, 1, Laden mit

Laden-Einricht . p. sof. zu vm. BjSll-
Schwalbacherstraftc 37 gr . Helle Wert-

stätte zu vermieten , eventl . mit 3-
_ Zimmer -Wohnung ._ 2455
Kt. Schwalbacherstraße 10, Laden,

100 Omtr . groß, mit oder ohne
Wohnung auf gteicb oder später zu
vm._ N. Kaiser -Frdr .-R. 31. 2151;

Wellritzstraße 31 kl. Laden u . Laden-,
zim. v. 1. Okt. zu v. N. das. Bdh.  2<

Westeub, rafte 8, gl. am Sedanpt .^
Lagerr ., trocken u . hell, auch Lager-
keller, ev. mit  Bur . N. 1 Tr.

Borkstraftc 11 Laden mit 2-Zim .-
Wohn. per 1. 9. od. spät , billig zu
verm. Näh. daselbst Part . r . od.
Nettclbeckst raße 12, P . l . 2707

Leere Räume,
für Bureart - oder Lagerzwecke ge¬

eignet, im Hause Langgasse 25
monatweise zu vermieten . Näheres
Langgaffe 27, im Druck.-Kontor . *

MUen und Häuser.

Landhaus Gutenbergstraße 4, 10 Z.
IN . Zubeh . , Zentralheizung , elektr.
Licht, Gas , sowie Garten , 1. Okt.
zu verm .; kann auch geteilt ver¬
mietet werden . Näheres daselbst
beim Hausmeister . 2894

Zu verm., kl. Haus , b. Lage, z. Einst,
von Möbeln m. gr . sch. Zimmer u.
Küche z. gelegentl . Wohnen. Näh.
im Tagbl .-Verlag . Zh

Mahnungen ohne Zimnrrr-
_ _
Dambachtal 2 Frontsp .-Wohn. an

kleine Familie zu vm. Näh. Laden.
Frontsps -Wohn. söf. zu vermieten.

Näh. Blücherstraße 11, P . B 1975
Möblierte Wohnungen.

32 2 mbl. Z., Küche.
. . . , Hochp., eleg. moSL

Wo hn., 5 Zim ., : t. usw., zu verm.
Moritzstrafte 60, 1 r .. 2—3 mbl. "Zim.

mit Küche billig zu vermieten.
Wörthstr afte 7, 2, g. mbl. Wohn. z. v.
Möbl . Etage zu verm., 4—5 Z., ' gr.

Baik., b. Ort . ab. Nikolasstr . 9, 1^
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Möblierte Zimmer, Mansarde»
y ^ ~ . *tt.
W ^ Heibstraße 10, 1. (&L, elegant
' ruobl. flimmer su bernriet en. 8643
Tdekheidstraße 30 schön mäbl . Zini.

ttrii od. ohne Pensiorr au bertn.
Ädeldeidstraste 39, 1, sch, m. M s. z. v.
Adelheidnraße 46, Gth. 1 r., mbl . Z.

Mdlerstraße 43, V. 2~L, nt. Z. m. 2 B)
Adolfstraß e 1. 4, m. R.  a . (Befcftfd.
Adolfstraße 3, S . 3 , eins, m. Zim . b.
Adolfstraße 5 gu t tnö6L Zimmer frei)
Mbrechtstraße 30, P ., sch, nt. R., s . E
Albrechtstraß c 3Ö,_2 L, sch. mbl. Zich)
Albrechtstraße 33,1 , 1 Z. nt. 2 B. a. v.

Arndt st raße 8, P . r., sch. m^ Z. m- P-
Arnd
Wahnhnhsfstraße 10, 2, schön mbl. Zim.
s mit prima Pension .
sBertram straßr g, 3 t „ möbl. Zim .
Bortram strafte 12, 2 r ., sch. m7 Kim.
Bertrarnstraße 14, 1 St . I., zwei gut
' möblierte Zimmer zu vermieten.
B ertramstr . 14, 1 r., 15. 8 2315
Bertramstraße 22, P ., m. R. B 2266
Ntzmarckrrng 32, P ), m. Z. sof. B234
Fismar ckrr ug 33, 1 z., nt . Z.  B 2333
BiSnrarck-Riug 37, 1,  schön möbliert.
. Zim . mit vorz. Bens, frei . 8 2264

lBleichstraß e 8, 1,  m . Z ., sep.  E . B2270
Bleichstra ße 11, H. P . r ., möbl. Zim.

iBleichstraße 15, 2 r ., g. nt . Z. affbTH)
Äleichstr. IZäZlZm . Z. m. P . B2285
Bleichftraße 15a, 3, m. Z. b. B 2269
Bleichstraße 25, 2 Tr :, sch. möbl. Zim.

m. od. ohne Pension zu vermieten.
Bleichstratze 26, 2 r., schön möbl)

Zim mer zu vermieten . B 2158
Vlcichstraße 29, 2, möbl. Wohn- u.
; Schlafzimmer , auch einzeln,  z . v.
B löcherstr. 18, 1 I.. sch. m. Z. B 2083
Blücherstr . 18, 3, f. 1 o. 2 L. L. B2822
Blücherstr. 24, 1 r., m. Zim. B28 51
Bülowstraße 9, M. 1 r., eins. möbl.

Zim . mit 2 Bet ten fos. billig z, v.
Bülowstr . 9, Mb . 1 r ., m. Z.  b . B2339
Dambachtal  4 , P „ kl. mbl . Zim . bist.
Tanibachtal 4, PZ eins, mbl. Z. bill.
!Dambachtal 5 möbl.  Zimm er. Älexi.
Dambachtal 5 mbl. Mansard e. Älexi.
Dotz heimerstr . 11, i >. 1 , m. Z.  8662
(Dotzheimerstraße 11, H. 2,  möbl . Z)
D otzh eim erstraße 15, P .. mbl . Wohn-

u. S chlafz. pr . z. i>: ZSep ., Wschl.)
Dotzhcimerstraße 15, Part ., sch. möbl.

Zimmer zu  vm . (Se p., Abs chluM
Dotzheimerstraße 15, 3, b. Fr . Kaiser,

eleg. Z. cm b. Hrn.  z . V.Lllleinm.
dotzheimerstr . 49, 2, mbl7̂ Balk. -Zim,
!Dotzheimerstratze 72, H. P . L, Schlst.
iDotzheimerstraße 74, 2, Weimer , gut
i mbl. Balk.-Z., söf. od. sp. B 2310
,Drudenstraße 4, 2. u. 3. St ., schön.

einz. Zim ., mit od. ohne Mans.
Drudenstr . 8, 1 I., m. B.-Z., Schreibt.
Drudenstraßc 9, 1 l„ sch. gut möbl.
_ Balk^Zim. mit Klavier  b .̂ zu^vm.
Eleonorenstraße 3, 1 r ., mbl. Z^ bill.
Ems erstraße 20, Gth., gut mbl. Zim.
Ems erftra ße 25 eins, mbl. Z„ 2 Bett.
Emserftraße 43, 1 I., möbl. Zim . auf

Wochen od.  Mon ate  zu verm._
Ems erstr atze 48, Fr ., mbl . Z. b. z. v.
Faukbru nneust ratze 9, 3) sch. mbl. Z.

2  Zirnmer.

Friedrichstr . 19 abgeschl.
Mansardw,, 2 Z., Küche u.

Zubeh. an r.L. p.l . Okt. z. verm. 2726
Zn Villa Söul, , separate 2 Zimmers

Küche für Mk. 300 zu verm. Ofß
unter C . ga s7 an den Tagbl.-Verlag.

3 Zimurer.
Lothringerstratze 8, Neubau V„ sind

3-Znn.-W, mit B. bill. zu vm. 2601

DramisnstraLe 33
Parterre -Wvhmmg, 3 Zimmer, Küche

, nebst Zubehör, per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näh. Seitenb. Part . 2708

sm

5 ZimMer.

Dambachtal 27
hochh. 5-Zimmer-Wohng. mit all. Komf.

a. 1. Okt., cvil. früher, zu verm. Näh.
b. Archit. Mener , Dambachtal 25,P.

TarrnriSstrutze 20 , 2. Stock, b-Zini.-
Wohnung sof. od. später zu vermieten.
Näheres Tamms -Apotheke, morgens
9—11  Uhr. 2517

Zu Billa »5—6 Zimmer, 3 Kammern re.,
. für Mk. 1800 zu verm. Off. unter

ß . 037  an den Tagbl.-Verlag.
tt Zrurursr.

GxiedrichfirMe 4 O
(Ecke Kirchgasfe),

1. Cta «s, elegaute 6-Zinrmer-
Wohuuug m. Mi che, Bad , Speise»
ckamurer » per sofort zu verniieten.
Gas u. elcktr. Licht vorhanden. Vor¬
züglich passend für Arzt oder
Rechtsanwalt rc. Näheres bei 2516

■'WillBeäsra Gasser & Co,

Bittoriastraße 27,  Etngen-Mlla . erster
Stock, 6 Zimmer per 1. Oktober zu
vermieten. Anzufeh n von 11—1 und
3—5 Uhr. Näheres Lessingstraße 10
oder Jahnstraße 17, P . 2810

Faulbrunnenstraß e 11, 2, sev. m. Z.
Frank enstraße 10, 2 l., m. Z. B 2337
Frankenstr . 17, V. 3 I., m. Z. B 2085
Friedrich st ratze 21, 1, möb liertes Zim.
Fricdrichsiratze LI, 1,_ möbl. Mans.
Fricd richstraßc 21, 2,  möbl . Znumer^
Friedrich stra fte 36, G. 2, sch, mbl.  ft
Fricbrichstr . 43,  2 , mbl Zim. m. Pi
Friedrichstraße 46, 3, gut mbl. Zun.

mit Pension zu vermieten.
Friedrichstraße 48, H. 3, sch, möbl. Z".
Gertchtsstraße 5, 3, b. Jung , 2 f. mbl.

Zrm. a. Hrn . od. Dam e sof. billig.
Goethcstraße 10 schön möbl Mansard-

ztmmcr an anst. Dame zu verm.
Naheres Parterre.  _

Hain ergösse 3, 2, gut möbl. Zimmer,
sep. Erngana . sofort zu^ ermn-.ten.

Hallgarterstraße 5, 3 l., mobl .^Zim.
Ha rtin gstraße 11, 1 r ., schTZnbl. Zim.
Helencnstraße 2, 1 l., schön mbl. Zim.
_so f. od er später^zu verm. B 2246
Heicnenstraße 24, 3 l. (Neubau ), sch)

möbl. Zimmer billig zu vermieten.
Hele nenstr aße  26, 2, mbl . Z m . g. P.
HeLmun dstr. 3, 2 l., in. :l 6SB2189
Hellmundst raß e 4, 2, sch, mbl . Z. z. v.
HeL mund str. 4, 2 t „ m. B^Z . Bl 820
Hellmundstraße 4, H-, Becht , mbl. Z.
Hellmundstraße 15, Part ., möbl. Z.

mit 2 Betten sofort zu ve rmie ten.
He llmun dstr. 27, H. 2 r ., sch. Log, bill.
Hellmund str. 3V,  2 , 2 m. Z., s. ' B2166
Hellm un dstra ße 32, P ., möbl . Zim.
Hellmundstraße 40, 1, mobl . Z . z. _b.
Herderstraße 11, 2 r., sch. mbl . Wohn-
_lt . Schla fzim. mit Balkon zu verm.
He rmann st raß e 12, 1, sch. m. Z. 3 M)
Hermannstraße 21. P .. nröbl. Z. z. v.
Hernrann stra ße 21. 2ll ., m. Z . B2292
Hermannstraße 21, .3, nt. Z. it. Mß. b)
Hermannstr . 22) 2 r. , mbl . Z. m. 2 B)
Hirschgraben 22, 2, fr . mobl Z. z. b.
Hochst ätte 2, H. 1, mö bl. Zim . zu vm.
Jahustratze 11, 3 r ., 2 mobl. Zimmer,
_zus . ob. einz., an Herrn  zu verm.
Jahnstraße 40, H. 8, erh. a. L. sch. L.
K.-Friedr .-Ring 12, ^ ,̂ m^ Z. B 2821
Karlstraße 3, P ., sch, mbl.  Z . b^.z.,b.
Karlstraße 6, 8 r „ Zim . f. Geschfrl.
Karlstraße 8, 1 r., eins, möbl. Zim.
Karlstraß e 16, Part ., möbl. Zimm er.
Karlstraße 27, P ., möbl. Zim . z. vm.
Karlstratze 37, P . l., mö bl. Zim . z. b.
Karlstraße 38, 1, sch. möbl. Zim . mit

g. Ps .. Mt . 65 Mk., a . l. a. D„ z. v.
Kellerstratze 11, Gartcnh . 1 L, sonn.

Zimmer f. Ku rf rcmde  p . T ag 1 M.
Kirchgllffe t , 1,  schön möbl.  Zim . z. v.
Kr rchgasse 46, Höf 3, g. m. Z. b. z. b.
Körrr erst ratze 2, H. 1 r„ p M. Schl)
Luisenplatz 2, H. 1, möbl. Zim . z. v.
Luisenstraße 16 mehr , mbl. Z . b. z) v.
Mo ritzstr aße 39, Mh . 2, möbl. Zim.
Mainzerstraße 44 möbl. Zimmer mit
_ JL . ohne Pension zu ver mieten.
Marktstraße 8, 2 L, mbl. Zim. s. z. v.
Marktstraße 13, 2, erh. anst. i Mann

sch. Zim mer mit Kost, 10  M . d. W.
Mauergasse st, 2 r ., fr . mbl. Z. z. v.
Mauergäff e 12, 2 r ., sch, mbl. Z.  z . v.
Mauergasse 19, 2, möbl. Zim. zwv.
Mauritiusstraße 8, 2 r .. sch. mbl. Z)

8 Arumev und « ehr.

Metzger gafle  27 , 2̂. e, 2 f . M. Logis.
Michelsberg 9, 2 l., möbl . Zi m.  z . v.
Moritzstraße 3, S . 1, mbl. Zim. z. v.
Moritzstraße 10, 1, große schön möbl.

Zimmer mit gu ter Pens ion zu vm.
Moritzstraße 50, S 1, fr . Zim . ẑ vm.
Reugasse 9, 8, schön möbl) Zim. fre i.
Oranienstraße 2, Part ., Logis  m . K)
Oränienstraße 35, M. 3 I., möbl. Z.

mit Kaffee per Woche 3 Mk. z. v.
Ora «ienstr/36 , 3, m. Z. m. u. ch.Klv.
Or anienst r . 37, G. 1 l.,̂ in. Z .^ b. Arb.
Oränienstraße 37, Gth. 1 r ., mbl. Z.
Oranienstraße 54, H. 1 r., m. Z.,z. v.
Oranienstraße 62, H. 1, f. r . Arb. Lg.
PhiliPpsberssträ ße 14, 2 l., s. m. Z.
PhilippS bergstraß« 18, 2, gr .änöbl .^ .
Philipp sbergstr . 19, P ., Z. m. P . 45.
Rauenthalerstraße 12, 1, gr . eleg. m.

Zim . b. einz. Dam e prei sw. z. vm.
Rheinstraße 52, S . 2,  g . möbl. Zim)
Nheinsirnße 58, 2, m. ft. da uernd z. v.
Niehlstraß e 13, M. 2 l., inbl. Z. z. v.
Röderstraße 4, 1 r ., e.  r . A. b. Log.
Röderstraße 11 sch, mö bl. Mansarde.
Römerberg 3, 1 h,  e . s.  M . scĥ Log.
Römerberg 3, V. 3" l. , Sch läf st, fr ei.
Römerberg 16 mö bl. Z. a. Tg. u . W.
Römerberg 21, 1 l., moblT^Zim. z. v.
Römer berg  23 , 1, eins. möbl. Z. Lad.
Römerberg 37 mbl. Stübchen z. vm.
Noonstratze 17, 3, s.M. K. u . L. B2267
Schwalbacherstr. 13, 1 r ., sch. _m. 3-
Schulberg 6, 2, freundl . möbl. Zim.
Schulberg 19, 2 r ., ein gr . gut mobl)

Zimmer  mit 2 Bet ten sof. z. verm.
Schulbern 23, 2 r ., sch, m. Z.  preisw.
Schwälbacherstraße 1, Lad., N. Sinz,

erh. ein brav . Lehrfunge  b ill. Log.
Schwalbacherstratze 5, 2,  möbl . Zim.
Schwalbacherstr. 10,2 , nahe Rheinstr .,
_gut möblierte Zimmer zu ve rm.
Schwalbacherftraße 28, bei Fraund,

P „ sch. Zim . an sol. Herrn zu vm.
Schwalbacherftraße 38, 3 l„ hübsch

mbl. Zim . mit Zentralheiz .. 30 Mk.
Schwalbacherftraße 43, 2, gr . mobl.

Zim . m. 1—2 Betten , m. od. o. P.
Schwalbacherftraße 55, P. , möbl. Z)
Schwalbacherftraße 59 schön m. Zim.
_ (sep. Eing .) sof. od. spät, zu vm.
Steitrgasse^35 mbl. Dachstübchen z. v.
Sedanvlatz 5, 2 St . rechts, elegant

möbl. Zimmer , event. Salon 'und
Schlafzimmer , zu verm.  B 2169

Sedanstr . 3, 1 17 sch, m. Z. L 2095
Sedanstratze 5, H. 1 I.. möbl. Z. z. v.
Sedanstr . 12, 1, ' m. Z.a . F rl . L2092
S eero benstraße 1, 2, sep. mbl. Z. z. v.
Seerobenstr 7, H. 3,r ., ê. r.
Seerobrnstr . % M. 2 L, sch. L. B213Ö
Stcinga sse 3. 2 L, mbl. Ms., 2 Mk)
Stein gafse 10, 2, mo bl.Zimmer z. b.
Stifl straße 24 mbl. Zimmer z. verm.
Stiftstrafte 26 möbl. Z., m. 1 und

2 Betten zu mäßigem Pre - '̂ zu v.

UWWEKD
In unserem Neu¬

bau Ecke der Lkirch-
gasse u. Friedrichstr,

hochckUllle

VohKMg
von

9—II Simen
(eventuell geteilt) zuvermieten.

Nassauische
Leinen-Industrie

J . M » Hanum.

Kiideu Und GrschÜftsräuure.

Taunusstraße 29, 4, sch. m. Z. sof.
Wa lluserstr . 9,  H . 2, L. 82358
Walranistraße 1, 2, möbl. L . b. z. v)
Walramsträße 3, P. , erh. 1 Arb. Log.
Wa lram straße 1r .. m . Z. B 2245
Walramsträße 21, 2,  L.  f . SD B2344
Walramstraß e 25, 2 r ., m. Z. B 2324

Sualsasse 4/6 Laben soi. zu vm. 2535

Leere Räume,
für Bureau oder Lagerzwecke geeignet,

im Hause Langgafse 25 monatweise
zu vermieten. Näheres Langgaffe 27,
im Druck.-Kontor. ' *

IliUcit und Häufen.

! Pllln PMpHe 95, !o
♦ mit allem Komfort der Neuzeit, ^
% 12  Zimmer u. reich!. Zubehör, in I
H> herrl. Lage, 2 Minuten v. Halte- «
2 steile der Tennelbachstr., günstig
? soiorl zu verm. oder zu verkaufen. %
... Besichtigung zu jederzeit.
H Architekt , H
» Göbenstratze 18. 2534 »

Irr verm. kl» Hans
mit tziartcn für Gärtner . Adresse im

Tagbl .-Verlag, Zg

QÄjvett verschiedener Größe in deinC.UV1U Eckneubau der Emser- uno
Weißenburgstraße(keine Vorg.l cvil.mit
Ladcnzim., Keller u. Lagerräume aus
1.Okt.07  zu venu. N. Kiiausstr.2. 2663

"MoriHstratze 11
sind die Geschästsräumlichkciten(bisher

Metzgereil a. 1. Oktober 1907 zu verm.
Näheres Rheinstraße 107 1. 2512

Oranienstraste 1, Ecke der A
Rheinstraße. Neinerer Laden 8
mit Zubehör per sofort zu verm. §?
Näheres "daselbst3. Stock. 2584 W

WerksiäiLe
auf 1. Okt. zu vermieten, auch als Lager¬
raum ocrwb. Niederwaldstr. 9. Nab. B. l.

Möblierte Me-tzuungen.

SKKlgaffe 38 , 2
möbl. Wohnung voil 3 Zim., event, mit
Küchenbenutzung, sofort zu verm. 8645
Ein fein möbliertes Parterre oder

1. Etage von 5 Zimmern für den
Winter zu vermieten. Südseite. 8837

BiU » Bristol,
Frankfurtcrstraße 16.

Möblierte Ziurruer, Muusardenetc.

In ruhigem Hanse in stiller
Straße behaglich möbl . Woyn-
U. Schlasz » bei gebildeter Dame auf
sofort zu verm. Dotzheimerstraße 33,
Part . , 2.  Tür links. B 2148

Walramstraße 31, V. 2» Ko st u . Log.
Wcbergasse 11» 2, m. Zün . zu verm.
Weberaasse 19 möbl. Mans arde  z . vm.
Weberaa sse 58, P ., Hog. ^fr,_ 12 Mk.
Kl. Wcbergaffe 9, 1, bei Hany, mbl.
- Zimmer zu vermieten ._
Weilftrafte l 8,_P ., mbl. Zim. u . Ms.
Weilstra ße 19  sch, möbl. Zim . z. vm.
Weitend strafte 1, 2 r ., mbl . Ms. B2035
Westendstraße 6, P ., mbl . Z. 1̂ 2198
Wörth strafte 1,1 l,^ schön mbl .̂ Zim,
Zietenring 7, Hth. 2, möbl. Z . frei,

auch mit Pens ion ._ B 2340
Zimmer mannstr . 9, 2, m. Z., Pens.
Gut möbl. Zim . zu verm. Friedrich.

straße 38a, 2 l., Ecke Kirch gasse.
Elegant möbl. Zimmer ^ am Kaiser-

Friedrich -Ring , mit Schreibtisch u.
Pianino u . mit sep. Eingang , ist
vom 1. Sept . ab an geb. jung . H.,
Kaufm . od. Beamten , brllig zu
verm.. event. gratis verfügbar geg.
zeitweilige Ueberwachuna d. Etage
bei öfterer Abwesenheit des allein¬
steh. Besitzers. Off . u . a. b c 999
mLlng . p. Verh . postl. Berliner Hof.

Keerr Zimmer und Ma nsarden ete.

Adelheidstraße 34 kl. l. P .-Zim . z. v.
Ädelherbstr. 34 2 I. ineinandcrg . Ms.
Fanlbrunnenstraßc 10 2 Ms. N. 1 r.
Fcldstraße 10, Vdh., a. heizb. l . Ms.
F-riedrrchstraHĉ 44, 2 r ., gr . Frsw -Z.
Goetbestraße 1 l. Frontsvitzzim . z. v.
Oranienstraße 27 1 sch. Mans . z. vm.
Rauenthalerstraße 24 2 sch. Frtsp .-Z.

m. Herd a. ruh . a. Fr . z. v. N. P.
Rheinstraße 32, 2, leere Mans . gegen

etwas Hausarbeit abzuqcben.
Rheinstraße 48 ein gr . leeres Part .-

Ziinmer auf 1. Oktober zu verm.
Sedanstraße 10, 1 r., leeres Zimmer

an  einz . Person zu berm . B2301

Neun sc:,, Ktnllnngen etc.

Weinkeller per 1. Oktober zu ver¬
mieten Bahnhofstraße 22. 2469

Gr . Lagerkell. N. Friedrichstr . 14, 1.
Automobil -Garage Karlstraße 39 per

sofi oder später zu verm . Näheres
Dotzhcimerstraße 28, 3 l) 2763

Stallung , hochelegant, für 2 Herr-
fchastSpserde, ev. mit Remise , per
sof. od. spät., Karlstr . 89, zu verm.
Näh. Dotzheimerstr. 28, 3. 2761

Weinkeller, ca. 200 Qmtr ., m. Pack-
u. Füllraum , Aufzug , gr . Hofr .,
Karlstraße 39, per sof. oder spät.
Näh. Dotzheimerstr. 28, 3 I. 2762

Weinkeller für ca. 60 St ., m. Kontor,
Pack- n. Schwenkraum , auf 1. Juli,
event. später , zu vermieten . Maritz-
stratze 9, Laden. 2560

Ju diese Rubrik werden
nur Auzeigen mit Überschrift

anft,?nonlmen. — Das Hervorheben einzelner
Worre im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Ehepaar sucht zum 1. Oktober
2—3-Zim .-Wohn. mit Zubeh .; übern.

I a.  Hausmeisterstellc . Off . nt. Preis
u. K. S . 25 postl. Bi smarckr. B 2307.

Verlangt werden
von 3 Damen 2 Zimmer mit Be¬
köstigung in guter Familie für zirka
6 Wochen. Direkte Offerten unter
L. 636 an den Tagbl .-Verlag.

Zum 1. Mai 1908 '
eine 1. Etage im Villenteile von
einer älteren ordnungsliebenden
Dame gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe zu richten unter N. 48 an
die Tagbl .-Haupt -Agentur , Wilhelm-
straße 6._ 8623

Wohn- u. Schlafzimmer od. Kab.
s. Lehrerin reif . Alt . in g. Privath . z.
maß . Pr . L. M. 1000 postl. Schützenit.

Alleinstehende Witwe,
tagsüb . im Geschäft, sucht unmöbl.
Zim ., ev. mit Kammer , bei ruh . Farn.
Off , u, T . 636  an den Tagbll -Berlaa.

Bar -Dame
sucht gut möbl. Zimrwr p. 1. Sept.
Off , u . B. 641 an den Ta gbll-Verl.

Gesucht möbl. Zimmer
mit 2 Betten , ev. mit Frühstück. Off.
mit Preisang . u . C. 49 Tgol .-Haupt-
Agentur , Wi lhelmstraße 6._8672

Ansrrrirrckise Mohrnnrse « .

Biebrich a. Rh-, Kaiserstraße , herrl.
3- u. 2-Zim.-Wohn. preisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,
Göbenst ra ße 18._2561

2 Zim., Küche u. Zub . z. v., ev. möbl.
Zu erfrag . Rambach Gartenstr . 8;

Junge Dame,
Lehrerin höh. Schule , sucht für
dauernd 1—2 möbl. Zim . in feinem
Hause oder Villa , event. Frontspitz-
Zimmer . Offerten unter E. 643 an
den T agbl.-Verlag ._
Herr f. für dauernd gut mbl. Zim.

in reinl . Hause in ruh . Lage. An¬
gebote mit Preisangabe u. H. 643
an den Ta gbl.-Verlag.

Suche per sofort
ein in den Hauptgeschäftsstr . gel. sch.
Zim ., Part . od. 1. Et ., als Putzsalon.
Off , u. P . 642 an den Ta gbl.-Ve rlag.

Sof . gr. leeres Z., a. l. m. Kochof.,
Nähe Moritzstraße , gesucht. Off . mit
Preis  postlagernd Bahnpostamt ._

Alleinstehende Schneiderin
sucht f. 1. Okt. ein leer . gr . Zim . im
Abschluß in der Stadt . Off . m. Pr.
unter B. 643 an den Ta gbl.-Verlaa.

Ges. in anst., gut verwahrt . Hause"'
2—3 Zimmer z. Ausbew. b. Möbeln
zum 1. 10. Angeb. mit monatlichem
Preis unter H. 641 an den Tagbl .-
Verlag.

Nerotal 31
mö bl. Zimmer mit Pension frei.
Feine Pastorerrfamilic a. d. Lande,

unweit Frankfurt a.  M ., s. geb. ja.
Ausländerin in Pens , zu nehm. Sch.
Pfarrhaus , auf Wunsch deutsche St.
Pens .-Pr . rt. Uebereinkunst . Ängeb.
unter A. 430 an den Tagbl .-Verlag.

Knrlstr . 36 , 2 , grotzeö elegant m.
- Zi m . in roh . Hause zu verm.
Moritzstraße 27,  2 , gut möbliert.

Zimmer an Dauermieter abznzebcn.

Sofort wird in oder bei Wiesbaden
eine Wohnung von kleinerer Familie
gesucht. Einscunilien -Wobnung nicht
zu abgelegen bevorzugt. Offerten u.
F. P . F . 997 an Rudolf Moffe,
Frankfurt a. M., erbeten . F 139

Part . od . 1 St . ,
von bcff. Leute » a . 1. 10. gef. , w.
After miet e ge st. , Borkstr . 0, 2 r.

5-Zimmer -Woftnnng mit 3 Man¬
sarden, Zimmervermieten gestattet, auf
1. Oktober gesucht. Offerten unter

C . 1075 an filMriolf
Mosse , fövatilfu et  a . Wk._ F 139

LSyrerin sunt z. 1. Okt. 2 leere Zim.
Off, in. Pr . u. ffl,  ZL. hauptposil.

Hier od. in Vorort w. f. junge Dame,
d. 5 Mon. völlig znrnckgczoge » leben
will, b. verh. Arzt od. b. geb. älterer
Dame als Alleinm . gut möbl. Z . m.
voller Pens, ab 15. Okt. ges. Es wird
Hauptwert auf Möglichkeit freund-
ichattlichen Verkchrs , liebevolle
Verpflegung, strengste Diskretion gel.
0>cfl. Offerten mit Preisangabe unter
Sk. 638 an den Tagbl.-Verla g.

NuhigcS möbliertes
riminol als Bureau geeignet, mög-
^llllnlll ., ijchfl mmitien der Stadt,
sofort zu mieten gesucht « Offerten
in. Preis u. 'B\ <8 -38 q. d. Tagbl.-Verl.

Gnt nröbl . Zimmer an Dauer-
miricr abzugebcn Dotzhnmcrstr. 66, 3 l.

Marrtstrahe ü
schöner Ecklade >.r mit 4 großen Schaufenstern und großem Souterrain¬
raum zum 1. Oktober 1907, event. später, zu verinielcn. Die Lage ist
die beste der Stadt und eignet sich der Laden für jedes bessere Geschäft.
Näheres beim Eigentümer -Â gus *. Bürig , Farbwarenaeschäit,
Marktstraßc 6. w ’  2824

BomWiet gesucht:
leere Werkstätte oder Zimmer , voll¬
ständig separat , auf unbestimmte
Zeit zum Einlagern . Anträge unter
B. 642 an den Tagbl .-Verlag.

VZMrZ.
15 u. 17 Emserstr. Telephon 3613.

Fitniilien -I *ensioii 5t. ää,a,5i " es.
Bleue. Zimmer , trr . Warten , Bäder.

Yorzüs-liche Küche- Jede Diätform.

UM Ueilsm Kam,
Frankfurterstrahc 18.

Ruhige Lage. Neu modern eingerichtet.
_ Mäßige  Preise ._

4 iiycnH «is, . Heim mit
vorzüg -lieher Pension findet Herr oder
Dame in gebildeter Familie.
On parle Trangais . Se liabla espaöol.

Bäder im Hause . Xaiisenstr . 14, 2.

ucixftcn MM . SÄi
Haltestelle der elektr. Bahn, rote Linie
Sonnenbcrg, möbl. Zimmer mit u. ohne
Pens., für Ausländer llntcrricht i. Hans^

PenslM Müll RMdergstr. 7
(N - rotal ) ,

eleg. möbl. Zimmer, gute Küche, mäßige
Preise, nahe den Anlagen, elcktr. Halte-
stclle u. Wald Bäder ._

AlMMMM fü? 5«Ä °ro
Monat einschl. Unterricht im Malen
u. t'nnstgchvcrbl . Entwerfen ec. Gest,
Off. unt. l«rin !>t Cr« JQSt‘»
Gcisbergstraße 8 erbeten.

Wohnungs -Nachweis
Bureau

tim k Cie.,
Friebrichstrafie 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

PI» in* * „Wohnung
H lo .IVa .lC . zu  vermieten “,
„Möblierte Zimmer zu vermieten “,
„Laden zu vermieten “, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten “, „Zu ver¬

kaufen “ etc.
auf starkem weissem Papier , sowie aufgezogen

auf Pappdeckel , zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29.
Ununterbrochen von morgens 8 Uhr bis

abends 7 Uhr geöffnet.
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Kapitalien -t^estrche.

KapitaUen -Azrgrdote.
15,000 Mark

auf gute zweite Hypothek zu Verl.
Off . u. K. 683 an den Tagbl .-Verlag.
' "35,00(1—70,000 Mark
sofort an 1. Stelle auszuleihen . Off.
unter N. 641 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht 20—25,000 Mark
geg. g. dopp. Sicherh . v. pünktl. 8tn §=
zahler . Off . . T . 627 Tagbl .-Verlag.

70,000 Mark an 1. Stelle
auf ein unbelastetes Hausgrundstück
in bester Lage Wiesbadens gegen
hypothekarischen Eintrag sofort ges.
Näh. Geschäftsstelle des Haus - und
Grundbesitzer - Vereins , Luisen¬
straße IS. F397

5000 Mk. Hypothek z. 6 % gesucht.
Off . u. E. 634 an den Tagbl .-Verlag.

Zmuiodilieu -Verl :stufe.

Eigen !,., Forststr ., Itzt. Haus rechts,
Villa , 7 Zrm., rerchl. Zub ., 10 Min.
b. d. Elettr ., zu 82,000 Mk. zu verk.

Eckhaus mit Geschäft
d. Lebensmittelbr ., b. Lage, i, nördl.
Stadtteil , a. z. Neubau geeign,, mit
genehm. Bauplänen , and. Unternehm,
halb , sofort zu verkaufen . Offerten
unter F . 639 an den Tagbl .-Verlag.

Gut rent . Haus mit Laden,
sehr gute Gesch.- u. Kurlage , auch als
Fremdenpens . vorzügl . geeign., dicht
a. Kochbr., preisw . zu verk. Aa. Verb.
Off . u. G. 638 an den Tagm .-Verl.

Immobilirn -Kanfge suche. ^
Großes Wohnhaus,

mit großen Bureauräumen , Stall . rc>
(in Rhein -, Nitolas -, Moritz-, oder
angrenz . Straßen ) sof. zu kauf. ges.
Off . u. M. 640 an den Tagbl .-Berl,

Rentables Haus
mit Werkstätte zu kaufen gesucht
Off . u. R. 636 an den Tagbl .-Verlag.

Fielsach vi>rgek»mmene Mtzbrömbe gebe»
unr Beranlasjung zu erklären, daß wir nur
direkte Offertbrresc, nicht aber
Vermittlern befördern.

solche von
Der Verlag.

HtzpothekeN-Gesuche.
Wir suchen für Vereinsmitgliedcr folgende Hypotheken:

_

^HMMeu -Kapital
in jeder Höh« of-erierc zu zeit¬
gemäßen Bedingungen . 8655» . tb *-rl «• «er,.

Wakluferstrasie 2.

fpoftetalMpitalicit.
Es sind bei uns folaende Beträge

zur Vergebung angemetdet:
Zur 1. Stelle

80.000 per sofort , 60,000 per 1. Okt.,
150.000 per 1. Januar 1908.

Zur 2. Stelle
5—6000 per sofort , 7000 per 1. Okt.,
10.000 per sofort , 12—15,000 per
1. Oktober, 144)00 per sofort , 15- bis
18.000 per 1. Oktober, 30—32,000
per 1. Dezember , 40,000 per 1. Okt.
und 45,000 per 1. Oktober. F 397

Es können nur Anträge Non Ber-
einsmitgliedcrn berücksichtigt werden.
Näheres Geschäftsstelle des Haus¬
und Grundbesitzer-Bereins . Luifeu-
stratze 19.

1RpTO Mark
sind am 1. Okt. d. Js . geg. g. 2. Stelle
1t. 10,000 Mk. sofort ausznleihen.
Off. n . Li. postlag. Schützenhofstr.

Ntttteu-Anslült
hat noch 1. Hypoth. - Kapital
für Wiesbaden abzngcben. Off.
unter ki'. 18 an Tagbl .-Haupt-
Agentur, Wilhelmstraße 6. 8(53

Kapitalieu -Grstrchr.

HWothelen-Kapital
zur zweiten Stelle suche
in Posten Mk. 10,000 bis
Mk. 100,000 . 8654
SB. Atoerle sr ., Walluferstr.

654u
Suche Priuat-Kapitlilc

zu hohem Zinsfuß f. prima 1. Hyvo-
theken: 6-, 7-, 10-, 18-, 20-, 30-,' 35-,
38-, 60-, 65-, 90-, 150-, 105-, und
175.000 Mark . Auf prima 2. Hypo¬
theken: 5-, 8-, 12-, 13-, 15-, 18-, 20-,
25-, 27-, 31-, 35-, 40-, 45-, 50- und
60.000 Mark . Ferner habe ich ver¬
schiedene Hypotheken, welche mit
Nachlaß zediert werden . Kostenloser
Nachweis. Elise Henninger , Moritz-
ftratze 81, Barterre.

Mk. 4000 —5600 als 2. Ein- »
£ tragurig nach Landssbnnk ( mit A
^ Tilgung ) auf sehr guteö Ob- %
H jekl bei prompter Zinszahl , zu 5°/o &
» ges. O . >k» ßs«' I , Adolrstr.,8. 8001 ch

täjr ft«t>it « l von 4 —5Ö6Ö ©if.
*ti ztveite Stelle aesnchi, erste
Belastung 42,000  Mk . , Tore
75 .000 Mk . Offerten u . « . « 4L
an Len Tagbl .-Berlag erbeten.

(0,0(0 m:  u . 8O.00UM. 21 Hypotbct
auf gute Gcschäftsh. v. fol. Geschäitsm.
!ges. Off, u. RL. « -SA a. d. Taabl .-Verl.
'Anf prima 2. Hypoth.
suche ich >0,000 Mk . aufzunchmen.
Offerten unter U , KSS an den Tagbl .-
Verlag erbeten.
»» (sansinraEinHn !!

20 - 25,000 Mk . zu 5 % ges.
Feldger.-Taxe ist noch 60,000 Mk.
höher. Offerten unter Ll. 643
an den Tagbl.-Verlag.

^ 20,060 Mt . prima Rcstkaufschilling
mit Nachlaß zu verk. Off. u. « 4L
an den T agbl -Verlag._
if/ Mk . 20,000 2. Hyp . aus ^

vorzügt . tzochsetu. Objekt ^
Ar

K«r

25,000 Mk. gesucht>n
ily p

auf 1. Hypothek . Offerten unter
LI. Ä-lllS an den Tagb l.-Berl . er beten.

Prima ALesLkcmf
mit Nachlaß zu verkaufen.

•äiiliUs Allstadt.

Emserstraße
Frankfurter
sof., Franko

Zur 1. Stelle:
Adolfshöhe 36—40,000 p. 1, 10.

07. Bahnhofstr , 75,000 per sofort,
Biebrich 36—40,000 per 1. 10. 07,
Bierftadt 25,000 per sofort,
Blücherstr . 54—55,000 per sofort,
Dotzheimerstr. 113,000 per 1. 10.
07, 100,000 per 1. 1. 08,
60.000 per sofort , Dotzheim
30—35,000 per sof., Eckernfürde-
straße 93,000 per 1. 1. 08
45.000 der sofort,
70.000 p. 1. 10. 07,
Landstr . 60,000 per .
furterstr . 55-—60,000 per 1. 10. 07,
Goethestr. 75,000 p. 1. 1. 08, Hall-
garterstr . 60,000 per sofort , Jo-
bannisbergerstr . 110—120,000 per
-sof., Karlstr . 45—46,000 p. 1. 1.
08, Kastellstr. 27,000 per 1. 10.
07, Kellerftr . 40,000 per 1. 10. 07,
26,400 per 1. 4. 08, KiedricborLr.
160—170,000 per sof., Kirchgasse
160—170,000 u. 120—130,000 per
1. 10. 07, Lanzstr . 45,000 per sof.,
Leberberg 165—180,000 per sof.,
Lehrstraße 60,000 per 1. 10. 07,
Lortzingstr. 60,000 per 1. 10. 07,
Lothringcrstr . 75—80,000 per sof.,
Reudorferstr . 51,000 per sofort,
54—60,000 per sof., Riederwald¬
straße 150—160,000 sof. ob. spät .,
Oranienstr . 40—46,000 per sof.,
Bhilippsbergstr . 38,000 v. 1, 10. 07,
Platterstr . 60-000 p. sof., Platter-
straße—Atzelberg 15,000 per sof.,
Röderftratze 100,000 per 1. 4. 08,
Rüdesbeimerstr . 140,000 l . 1. od,
1. 4. 08, Saalg . 80—90,000 p. 1. 1.
08, Scharnhorststr . 95—100,000 p.
sof. cb. spät., 95,000 per 1. 10.
07, Schierstcinerstr . 40-000 per
sof., Schiersteiner Landstr . 60,000
per sof.. Schulberg 40,000 p. 1. 11.
07, Schwalbacherstraße 20,000 ver
sofort , Sonnenberg 13—14,000
per sofort, Taunusstraße 95,800
per 1. 1. 08, Tenneloachstraße
35.000 per sofort , WalkrnüM-
straße 34,000 per sof., Walkmühl-
tal 3000 per lafort.

Zur 2. Stelle:
Arndtstr . 27—30,000 p. 1. 1. 08,

Abeggsir. 30,000 per 1. 10. 07,
Bertramstr . 25,000 per sof., auf
Villen in Biebrich, Adolfshöhe,
10,000, 10—12,000 der 1. 10. 07,
r d 12,000 per sofort , Biebrich
8200, 8000, 10,000, 15.000
15—17,000 sof., 20,000, 24,000 u.
34.000 per sof,, Biebrich, Schiller-
str, 6—8000 v. sof., Biebricherstr.
15.000 u. 16,000 per sof., Bier¬
stadt 35,000 per sof., Bierstadter
Höhe 10,000 per sof., Bisrnarck-
rina 38—43,000 p. sof., Bleichstr.
22.000 u. 30,000 per sofort,
Blücherstr . 18—20,000 per sofort,

Zinsfuß nach Vereinbarung. Ko
Näh. durch die Geschäftsstelle des

3000,10,0005000, 6—7500,
und 10—12,000

sof., Dotzheimerstratze 30,000
.0,000 , 37,000 u. 80,000

Dotzheim
7—8000,
per ' ) .
und 35—40,1 . . . . . __
per sofort , Eckernfordestr. 80,000
per sofort, Eltvillerstr . 50—55,000
per sof., Faulbrunnenstr . 25,000
per 1. 1. 08, Frankenstraße
20,000 per sof., Frankfurterstratze
50—60,000 per sof., Gneisenaustr.
20.000 per sof., 22,000 p. 1. 8. 07,
Hallgarterstr . 20,000, 35—40,000
u. 40—45,000 per sof. od. später,
Hasenstr . 16—18,000 per sofort,
Herrncmnstr. 10—15,000 per sof.,
Hirschgraben 25,000 per 1. 9. 07,
Hockstr. 18,000 per sof.. Jäger¬
straße 10—12,000 per sof., Fo-
hannlsbergstraße 20—25,000 und
30.000 per sofort, Karlstr . 8000
per sof., Kleiststr. 40- 45,000 per
1. 4. 08, Leberberg 50—55,000 u.
70.000 p. sof., Lehrst! . 20—25,000
per 1. 10. 07, Luxemburgplatz
14.000 per 1. 1. 08, Michelsberg
60—65,000 p. 1. 1. 08, Mosbacher-
straße 15,000 per sofort , Neugasse
65,000, Niederwaldstr . 50—80,000
per sof., Oranienstr . 12,000 per
1. 1. 08, Philippsbergstr . 25,000
per sof., Platterstraße 5000, 7000,
10.000 per sof., Rauenthalerstr.
30—31,000 per 1. 10. 07, Rhern-
gauerstr . 25—27,000 per 1. 10. 07,
Rheinstr . 32,000 per sof., Römer-
berg 30—35,000 per 1. 10. 07,
Schachtsiraße 15,000 per 1. 10. 07,
Scharnhorststr . 20,000, 32—35,000
per 1. 10. 07, 35,000, 36,000 per
sof., Sonnenberg 8000 u. 23- bis
25.000 per sof., Schwalbacherstr.
125.000 p. sof., 15—16,000, Stern¬
gasse 18,000 per sof., Waldstraße
5000, 35-—40,000 per jpf ., West-
cndstr. 8000 per sof., Wilhelmstr.
150.000 per 1. 10. 07 od. 1. 1. 08,
Norkstr. 35—45,000 per sofort.

Zur 3. Stelle:
Adlerstr . 5000 per sof., Bieb¬

richerstr. 10,000 p. sof., Bismarck-
rina 6—8000 per sof., Blücherstr.
7000—8000, 8000—10,000 und
10,000—12,000, 25,000 per sofort,
Hellmundstr . 10—15,000 per sof.,
Jahnstr . 8—10,000 per sofort,
Klarcnthalerstr . 12,000 per 1. 10.
07, Langgassc 70,000 per sofort,
Niederwaldstr . 15,000 per sof.,
Philippsbergstraße 12—18,000 per
sof., Platterstr . 20—25,000 per
sof., Rauenthalerstr . 10—11,000
per 1. 10. 07, Rheingaucrstraße
8—10,000 per sof., Rheinstraßc
10.000 per sof., Nichlstr . 20- bis
25.000 per sof. (4. Stelle ), Schier-
steinerstr . 20,000 per sof., Weißcn-
burgstr . 11,000 v. sof., Verl . West-
endstr. 6—10,000 per sof., Wil-
hclminenstr . 10,000 per 1. 10. 07.

tenloser Nachweis für Geldgeber.
Hans - « . Grundbesitzer -Vereins

E . SS«, Wiesbaden , Luifenflrnffe 19, F 397

Immotlilisu -Nörkärrfe.

BiÜ§N-BerkKNf.
Villa Amselbergstraße9, mit 8 bis 10

Zimmern u. reich!. Zubehör,
Villa Schützcnsrraße 1, wut 8 bis 9

Zimmern u. reich!. Zubehör,
Villa Schützcnstraße 16, mit 9 bis 11

Zimmern u, reich!. Znbeh.. gr. Dicte,
Villa Walkmnhlstraßc 55, mit 8 bis 9

Zimmern u. rcichl. Zub., Auto-Garage,
solide Bauart , schöne Gärten , Wuldes-
nähc, hübsche Aussicht, vornehoie Lage,
elektr. Bahnverbindung rc. A'nh. beim
Bes. Mrgx Schützeusir. 1.

Größte GelegciUreit. 2-& Fam«--rtt>, Rerotallage,
M. 10,000unt.Erbnnnngspr . z. M..
vk. O. Engel, Adolfstr. " 8484 s

Billa
MshrmgstrMe 13
mit Garten, zusammen 11 er 06 qm
groß, ist wegen Sterbefalls sofort zu
verkaufen. Nackfragcn im Hause selbst',
sowie bei dem B, rkr ter der Erben,
Iustizrat MSr.  Atberii , Adelh-id-
straße 24._ „_ _ F 242

Peuflons - od . Familien Z~r
K Villa , gut. Kurl., eben roch

vcrm. u. über 50 ° des Kautpr. fW
Xi. reut. weg. Wegzug zu verk. 8L«
Ar © . Kniiel , Adolfstr . 3. 8588 ^

2 BMeu,
Biebricherstr . 37 n . 39 , in d. Nähe
de? neuen Babnhases, nät allen Bequem¬
lichkeiten der Neuzeit ausgestatlet, preis¬
wert zu verkauscu. Näh. Bauvurearr
Luiseustraße 3.

Bille«
u. fertige Bauplätze mit genehmigten
Plänen günstig zu verraufcn , cventl.
Tausch. Bes. A. K. Dörncr , Dotz-
hcimerstrahe 21.

Lesstnäsirasie 19
B 'lla zu», Alleilibeivohnen, 9 Zianuer.
Frcmdeiizimuffr, Bureau und r.ichl.
Zubehör, großer Garten , zu ocrkauicn
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraßc 17, P.

Melke üüuerbaiitc Villa
an d. Nassauerstr . auf d. Adolfshöhc,
äuß . rnass. geb. u. prakt . cingcr ., mit
oll. Kon-f, d. Ncuz., verk. ich billigst!
Näh. Arch. Meurer » Luisenstr . 31,

Die Uiila Cljcnislierraeiji8.
Ecke Körnerweg , Adolsshöhe sHalte-
stelle Schillerstcaße ). cnth . gr . Diele,
6 Zimmer , Küche, Veranda , 2 Erker,
Balkon , Zentralheizung , etc., f. 89,000
Mark zu verkaufen . Näh. daselbst od.
nebcnaü Körnerwög 1. ' 8617

verkaufen.Z
In bester Kurlage Wiesbadens ist

eine Billa , enthaltend 16 große
Zimmer , Veranda , Vor- u. Hinter¬
garten , in welcher seit vielen Jahren
eine sehr
ptgelientJc FrmdeMnsm

mit ' großem Erfolg betrieben wurde,
wegen Sterbfall mit oder ohne In¬
ventar für sofort oder später sehr
preiswert zu verkaufen . Auch eignet
sich das Objekt wegen seiner vorzüg¬
lichen Lage für einen Arzt , einTöchterpenfionat oder einen Bau¬
unternehmer . Flächenraum 5 Ar
98 Qmtr . Offerten unter Chiffre
V. 614 an den Tagbl .-Verlag.

Die ?rur Koukursurnsfe
(Gerhard gehörigen Grund¬
stücke, bestehend ans

Mi M«
MGgrien mh GMeülM^
letzteres als Bauterrain sehr
geeignet , in Gesamtgröhe
von 121 Ruten , hierseibft
Möhringstrafte 8 nnd 1« ,
sollen baldmöglichst unter
günstigen Bedingnuge » zu¬
sammen oder geteilt frei¬
händig verkauft werden.

Nähere Auskunft wird
erteilt Moritzstraße K, eine
Treppe links . F 242

Der Konkursverwalter.
M  neue MsMUn-Wü)

im vorderen Dauibachtal, i » guter, be¬
quemer Lage,preisw.zn vrrk . auf 1. April

!19,-8. Näh, im Tagbl.-Verlag. Zb
"Hems Wettritzstr.
mit Läden » Stallung M. Werkst»
wcgzngsh . Mn. zn verk. Lff . n.
«P. S. S» pftl . Bisn ».-Rinst . B2054

Mius pt gebaut, laus
in der Westendstr. mit schön. 4-Zim,-
Wohn. zu verkaufen . Das Haus ist
für jedes Engros - Geschäft passend,
da Lagerräume vorhanden . Anzahl,
mäßig . Gefl . Offerten unter B. 114
an die Taabl .-Zweigstelle, Bismarck-
ring 29.  9 1995

Bedentendks
reiwmmlettesNeflaürWl
mit großem Bier - und Weinabsatz u.
in bester Kurtage , neues , groß. Haus,
ist preiswert zu verk. Erforderlich
ca. 30,000 Mk. Off . v. Selbstreflekt.
u^ M. 642 an den Taabl ^Berlag.
Hans Bleichstr.

nrnstündehalber b ll. zn verk. Off.
N. S. B». SSt  ps-l . Bism. -Ag. B2055

Aerrtabl. Hans,
Weilend, 2- u. 3-Z.-Wolm.. Mtb ., Werkst. ,
hoher Uebcrsch., kronkhritsb. günstig zu
verk. Off. u. 7&.  a . d. Tagbl.-Berl.

2 4-Zinr .-Kans rn. 2 Läden,
in guter Lege Biebrichs , u»>-
stän̂ ehalber besonders preiswert
zu verkaufen. Offert n erbeten
unter LI. 639 (i. d. Tagbl.-Vcrl.

irr feiner Lage Frankfrrrt a . M.
zn vertansckicn gegen ei, re Billa,
HanS , Grundstürk, auch gntc
Hypothek . Jnlins AI . sstsa.d4.

Kl. Hotel si. Ntzkitt
für nur 28,000 Mk. feil durch F 01

I . Nofenbaum , Frankfurt a. M .,
_Bergwcg 24.̂ _
Natürlicher hockihaltig kohlensäure-

haltiger Mineralbrunnen , crstklass.
Medizin - u. Tafelwasser , oft präm .,
schönes Werk, wegen Leiden des schon
bejahrten Besitzers zu verkaufen.
Für Teilhaber , resp. Gesellschaft sehr
geeignet. Auch wird Hypothek oder
sonst, reelle Werte in Zahlung ge¬
nommen . Näh . I . Jmand , Agenrur,
Taunusstraße 12.

W Garten.
schön, ui ff allen Sorten Obst angelegt,
Verhältnisse halber billig zu verlaufen.
Offerten u. « . D2A a. d. Tagbl.-Berl.

In einer sehr schönen Gegend, in
einem sehr verkehrt - und industrie - ^
reichen Städtchen von ca. 7000 Ein¬
wohnern ist ein seil sehr langen
Jahren bestehendes

Gasthaus
wegen anderweitigem Unternehmen,
zu dem selten billigen Preise von
60,000 Ml . bei einer Anzahlung von
5—6000 Mk.

z» verkaufsrr.
Verbrauch in diesem Hause ist ca<

180— 200 Hektoliter Bier , 3000 Liter
Wein , ca. 10,000 Flaschen Selters¬
wasser u. Limonade , außerdem noch
Liköre und Zigarren . An Mietein¬
nahme für vermietete Räume in
diesem Hause gehen pro Jahr 250Mk.
ein. Logis -Einnahme ca. 500 Mk.
Zu dem Hause geh. ein dir . daran
grenz, sehr groß., kompl. eingericht.
Wirtschafisgarten ) ein sehr großer
Obst- u. Gemüsegarten , Stallungen,.
Kegelb. usw. Gefl . Off . sind zu richt.
unt . F . Z. F . 104 an Rudolf Müsse,
Frankfurt a, M. (Fa .8351/8 ) F 139

ImmobUirn -Kanfsesuche.

Sie fisisien
Hüntel*

oder

für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte, Fabriken, Grundstücke»

Güter und Gewerbebetriebe

rascl>ii.m $eJwiegett
ohne Provision , da kein Agent , durch.

E. Kommen Kachf. s, i.
Verlangen Sie kostenfreien Besuch^

zwecks Besichtigung und Rücksprache . ^
Infolge der , auf meine Kosten , in 900 v»

Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets ^
mit ca . 2500 kapitalkräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschland und Nachbarstaaten in A
Verbindung , daher meine enormen Erfolge , ^
gtönzenden u.zahlreichen Anerkennungen . ^

AltesUntemehmen m.eigenen Bureaus vri
in Dresden , Leipzig , Hannover , Köln a/Rh
und Karlsruhe (Baden). _ ^

SucheN Sie Käufer?
Suchen Sie Teilhaber?

rasch und verschwiegen durch
llbert Müller , K-rslsrnhe,

Kniserstr -rtze 1(57.
Kapitalisten mit jedem Kapital für:

rentable Geschäfte , Liegenschaft .« ,
sowie Betriebe jeder Art , stets in
größter Anzahl varhande « . Be¬
such und Rücksprache rostensrei.
Kein Inserate «: - Unteruebmen.
Aeltesie «««»v verbreitetste Handels-
sirina dieser Art.

Zahlreiche Erfolge u. glänzende Aner-
kennmigen. Bureaus in: Karlsruhe,
Stuttgart , München, Köln, Hannover,
Leipzig, Breslau , Berlin rc._ F13t

Bel Kauf

Beteiligung
grösste

UorslcDt!
OJirklic«) reelle verkäuflicher

hiesiger und auswärtiger Ocschäfie , öewerbe-
Bctricbc , LmL , fiescbÄfts -, LavrUrgrunÄ-
itückc , öiiter , üiSirtt etc . und Ceilbabcr-
HC$«cbC jeder Jiri linden Sie in meiner reich-
halligen Öfterrenliste, die jedermann bei näherer
Angabe des Klinisches vollkommen kostenlos
zusendr. Hin Kein >lg ?nt , nehme von keiner
Seite Provision . .. F13i
€ . Kommen nacht. SSÜSSt**. r.

von 10—12 Zimmern, Preislage
Mk. 7(1—10'l.OCK>, möglichst Nähe
des Waldes und der elektr. Bahn,
gesucht. Offerten bis längstens
Montag erbeten, da Käufer an¬
wesend. 8669

D. Aiierle senior,
Makler,

Wall Uferstraße 2.

GrNNZstücke
zu kaufen gesucht.

.iultiis .Altstadt,
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Gutgehendes Koloninlw .-Geschäft,
Ecke, ger. Ladeirmrete, Verh. halber
chilltg zu verlaufen . Agenten verb.
.-Off , u. S . 640 an d. Tagbl .-Berlag .
! . Wegzugshalber
mn Kolonialwarengeschäft (Eckladen,
gute Lage) m. gesamtem Warenlager
u. Einrichtung (Miete 1200 Mk.) zum
^Preise von 5000 Mk. sofort zu ver¬
laufen . Offerten unter W. 639 an
>den Tagbl .-Berlag.

Schwer, fchlerfr . Zugpferd , Stute,
Rotschrmmel, 6'/ , Jahr , zu vk. Jakob
Rüßler Wwe., Raue nth al.

Ein zngfestes
und fehlerfreies Prerd zu verkaufen.
iNäheres Caste llstratze 2, Parter re.

Tauben , Nürnb . Bagadettcn,
rot - und gelbscheck., zu verk. Sltvillcr-
lstr atze 5, bei Jung ._ _ _ B2279

Kanartenhähne , Stamm Seifert,
prämiierte gemaus. fleißige Sänger,
von 10 Ml . an zu verk. PH. Veite,
Webe rga sse 54, ^Vogelfutterbandlung.

Einige bessere Damenkleider
sind wegen Trauerfall billig abzua.
Mäh. Sch walbacherstratze 29, 1.

Schwarzes Jackenkleid,
ein hell garn . Kleid u. mehr . Blusen
's. billig abz. Schcnkcndorfstr. 1, 2 l.

Gut erh. elegante Kostüme,
^Gesellschaftskleider u . Jacke zu verk.
~ ' ' 10, Hinterhaus 1 St.
Für Damen . Sch. Spitzenpelerine,

!Regenm., Binsen re. lull, zu vk. bei
-Hall , Clare nthaler str.  5 , P ._ B 2311

Bersch, fast neue Herrenanzüge
!U. Paletots , sowie Knabenanzüge s.
billig zu verk. S chenkendo rsstr . 1, 2 l.

Crepe - Hut , fast neu,
billigst zu  verk . Herderstr . 10, 2 L

Für Schauspieler.
Mehr , neue , noch ungetrag . Herren-
Perücken sehr bill. zu verk. Anzus.
v. 2—6 Uhr Wilhelmstr . .12, Frts p. r.

Schöne frdl . Belvet-Portiere
nebst 2 pass. Fenster - Draperien,
Kostenpr . 300 Mk., für 85 Mk. nebst
feiner Cuivre -Stangc . Besichtigung
morgens von 10 bis 12 Uhr Dotz-
beinierstraste 110, 2 r ._ 8661
■ Pianinos , ne»,
brllig zu verk.  Oranienstratze 27, P(

Harmonium , 13 Reg., wenig gebr.,
bill . zu ve rk. Oranienstra tze 27.

. , Alte Orlgcmälde
billig zu verkau fen Häfner gasse 3.

1 Triumph -Automat billig
.zu verk. Biebrich a. Rh., Schlokstr. 23.

Gelegmrheit für Brautleute
wegen Veränderung.

Mompl. Schlaf - u . Wöhnzim., versch.
Teppiche, div. Polsterm ., Chaiselong.,
-Dipl^ u. Damenschreibtische, Gas¬
lüster , Stühle , Tische, Eisschr. u. div.
und . billig zu  Verl . Rhei nstr.  18 , P . l.
^Speise - u. Herrenzimmer (Eichen),
Pianino , Hrn .- u. D .-Schreiüt ., Prk .-
Schr. (Mahag .), Kld.-, Bücher-, Küch.-
t . Cisschrk., Betten , Tische, Versch. b.
»u verk aufen Hcrmannstr . 12, 1 St.

Seit . Gelegcnheitskauf.
Engl , schwarz m. Mess. Bett , einschl.
m. Spr . u. 3teil . Matr ., bill. Näh.
Tgbl --Zwst., Bimarckr. 29. B 2294 Ob

Ballst, Nustb.-Bett , Chaiselongue,
Küchenschr. zu vk.  Jah nstr . 36, P art .

Umzugshalber sofort zu verk. :
2 massive Nutzbaum-Bettstellen, zwei
Nachttische und 1 gr. Waschkommode
dazu , Sofas , Stühle , Nutzbaum-
Etagere , alles gut erhalten . Zu be¬
sichtigen nur 8—10 Uhr morgens
Nerot al 77. _ _

Sekretär , 2 Dezimalwagen.
2 Schreibtische, Kleider- u. Küchen¬
schr., Bettst . v. 2 Mk. an , Betten 8,
10, 15 Mk. u. höh., 2 gr . Sofas , Sess.,
Tische, Stühle , 3 Mess.-Borticren-
stangen u . sonstiges mehr Raum¬
mangels halber billig zu verkaufen
Gneisenaustr . 10, Hochpart. B 2348

Sch, Pluschgaru ., Auszreht., Bett,
Rotzh.-Matr ., 6 Rohrst., Nahmasch..
Lrnol .-Tepp. bill. Riehlstr . 22. P . l.

2tür . Kleiderschr., Tische, Topfbrett
u. Berscĥ z. verk. Herderstr . 1,2 t
20 Kleiderschränke von 12 Mki an,

Sofa 12 Mk., 10 Ottomanen 12 Mi .,
Küchen-, Bücher- u. Silberschr . in
Mahag ., Stühle u . Tische, Spiegel
m. u . o. Unters ., D.- u. H.-Schreibt .,
Tepp., Lust. u . Lampen , Stehpulte,
R eale, Aktenschr. Adolfsallee 6^H. P,
.P ». Küchenschr. 18, Tisch 8—10,
soi. Bulowstra tze  4 , 8 l. B 2295
Küchenschrank u, Bertiko, gut erh.,

bill. zu verk. Bertramstratze 9. 2 lks.
Küchenschrank für 12 Mk. zu verk.

Frantemt ratze 5, Part . B2338
0 .. , . / -' lsig zu verkaufen:Küchenschr. 22 u. 25 M„ Tische 6 u . 8,
.Mchenbr. 4 u. 6, Kleiderschr. 18 u.
25, Diwan 40 u. 50. 2schl. Ring-
bettst., P .-Sprungr ., 3teil . Wollmatr.
u . Keil 50, 2schl. Bettst ., Spr .. 3teil.
Matr . u. Keil 30, Sprunge . 20, Matr.
15, Deckb. 12. Frankenstra tze 19, P.

Rollschntzwanb, mahag.-pol.,
2x1 -75 Mir ., f. neu, sehr s. Restaur.
geeignet, billig zu verkaufen Villa
Platterstratze  17 , 2 links._

Nähmaschine,
V» Jahr im Gebrauch, billig zu verk.
Bleich stratze 8, Hth. Part.

Nähmaschine billig zu verk.
Hellmundstratze 56, Pa rterr e. 8 1798

1 neue u. 1 gebr. Nähmasch. bill.
zu verkaufen Frankenstraße 9. Auf
Wun sch Teil zahl ung ._ B2347

Waschmaschine, neuester Art,
billi g. Hellm undstr . 56, P. .B1797

Wringmaschine billig zu verk.
Bleichstraße 37, 1 r . _ B 2300

i Wareu -Glasfchr ., Sekretär,
Taselklavier , Kleiderschr., Kommode,
6 Diw ., 15 Polsterstühle , 2 Eisschr.,
10 Oefen , 10 Krippen u . Raufen bill,
zu verk.  Eleonarenstratz e 3. B 2291

Ladenschränke, Theke,
fast wie neu , Schaufenster -Gestell m.
Glaspl . vk. Schwalb acherstr. 30, L. r.

Ein Ladenschrank
mit Marmorplatte und Etageren zu
verkaufen Mori tzstratze 22._

Kontroll -Kasse,
auch f. Gastwirtschaft pass., billig zu
verka usen Marktstratze 6, Eckladen.

Schuüladen -Regale , Theken,
mit u. ohne Marmor , kaufen Sie bill.
Marktstratze 12, bei Späths_

Bersch. Neble und Ladcnthekcn,
Schilder , sowie Gaslüster billig zu
verkaufen Metzgergasse 18, Laden._ •

Zwei nilld. gut erh. Schaukästen
billig abzugebcn. G. Auer , Jn-
stallation söurcau, _ Taunusstr atzc 26.

Ein Glasausstellkasten
für Ladentheke zu  verk . Moritz str. 22.
Reue u. gebr. erstklass. Luxuswag.

stets zu verkaufen . Golombek,
Oranienstratze 34.  _

Kiiider-Sitz- u. Liegewagen,
ho chel., p r . z. v. Hellmundstr . 4, H. 2.

Kinderwagen , gut erh.,
zum Verstellen, mit Gnmmireis , zu
verk.^ Eltvi llerstr atzê 5,_3_I._

Sportwagen billig z» verkaufen
Hermannstratze 23. 3 links . B 2323

Gut erh. Fahrrad (Adler, Frcil .)
weg. Abreise sof. bill. zu verkaufen
Wellri tzstr. 31. P ., Fär berei.  B 2281
St . H.- u. D.-Rad . Sitz - u. K.-Bw.

z. vk. Tausche g. Zuzahl . a. Nutzb.-
Büfett . Dotzheimerstratze 94, H ._ r.

Gut erhaltenes Fahrrad
bill.  zu verk.  Römerberg 23, Laden.

Mehrere Bclenchtungskörper
für Gas u. Duplexlampen billig zu
verkaufen^Bertramftratze ^ 9, l ^ rcchts.
Eleg. tzias-Kamin , umzügSh. billig

zu verk. Herderstratze 10, 8 l.
Ein GaSlüster u. 1 Kinderwagen

bill. z. verk. Mauergasse 10, 2. Stock.
Eiaskronen spottbillig

wegen Umzug zu verk. ; daselbst auch
ein Büfett . Adresse in der Tagbl .-
Zweiast., Bismarckr . 29. B 2327 Cc

Zn Bert. Petroleum -Hängelampe,
u . Pctr .-Kochherd, aut erh., Oranien¬
stratze 54, 8 lks. Besicht. 10—2 Uh r.

Kleine schmiedeis. Kochherde
billigst zu verkaufen Oranienstr . 15.

Wenig gebr. Herd preiswert
zu ve rkaufen . Näheres Goldaa sse 1.

, Gut erhaltene Badewannebrllig zu verk. Hartin gstratze 11. 1 r.
Gebrauchte Badewanne

zu verkau fen Adelheidstratze 33.
Ein Tiffercnzial -Flaschenzug

für 1500 Kilo Tragkraft mit 4 Mtr.
Hub zu verk. Koch, Schiersteiner-
stratze 50. 8592

Getreide -Fegmühle zu verk.
Feldstratze 12, Part . Weck.
ä 160 Pfund staubfreie Roßhaare

1 Mk. Ẑn verk. 18 Lochstätte 18.
Drei schöne Epheuwände

zu verk aufen Wilhelmst ratze 38.
iVi  Morgen Grummet

zu verk. Weck, Feldstratze 12.

Geldschrank zu kaufen gesucht.
Off,  n . D . 642 an den T ag bl.-Verl.

Suche Hobelbänke zu kaufen.
Späth , Markt stra tze 12.

Gebr . Schuhmacherleisten
zu kaufen gesucht. Näheres ! durch
den Tagb l.-Berlag . B 2320 Cd

Eine Glaswand , undurchsichtig,
zu 1.50— 1.60 Breite u. 1.80 Höhe.
PreiSang.  u . Adr, n. Ellen bogens. 14.

Kranken -Fährstuhl,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter P . 639 an den Tagbl .-Be rlag.

Wendeltreppe zu kaufen gesucht.
Rrrnd, Riehlstratze 8.

Tüchtige strebsame Wirtsleutesuchen in oo. bei Wiesbaden eine
gutgeh. Restaur . zu Pacht. Off . nur
v. Perm . u. H. 642 Tagbl .-Berlag.

Cand. math.
erteilt Mathematikstunoen , Offerten
unter L . 634 an den Tagbl .-Vertag.

Luise Euluer,
ausgebildet auf dem Hochschen Kon¬
servatorium zu Frankfurt , erteilt
gründlichen Klavierunterricht f. jede
Stufe . Rheingauerstratze 2, 3. St.

Violin - u. Klavierunterricht
w. gründl . crt ., Mt . 8 Mk., wöchentl.
2 Stunden . Karlstr . 35, 3 r . Fabe^
^pernsängerin ert . grdl . Gcs.-U.,
St . 2 Mk. Off . u . B. 115 an Tagbl .-
Zwe igstelle, Bismarckring 29. B 2350

Das Fein - ' und Glanzbügeln
lernt man am besten bei A. Arnst,
Uorkstratze 29, Part.

Verloren
mattgold . Uhrkette Freitagnachm.
Der ehrliche Finder wird gebeten,
dieselbe Göbenstratze 3, 2, Kolb, geg.
oute Belohnung  abzugebe n.  B 2293

Schwarzes wollenes Spiventuch
Freitag , Melibokuseiche. Ansehnliche
Belohn. Elisabcthenstratze 2 3. 8671
H.-Maulkorb Rhein - o. Moritzstr.

Verl. Rhein gau erstr.  3 , S . P . B 2296
Zeisig entflogen . '

Geg. Berg , abzug. Drudenstr . 7, 2 r.

Ehepaar sucht existcnzfäh. Gesch.
oder Filiale zu übern ., wo Branche!,
ausgeschl. Wiesbaden oder Umgeg.
Kaution vorhanden . Offerten an
F. Groos . Dotzheimerstr . 94, 2 St.

Vertreter gesucht.
gegen hohe Bezüge. Magdeburger
Lebens - Bersicherungs - Gesellschaft,
Wiesbaden , Moritzstraße 4.

Elektr . Klingel - u. Teleph.-Anlag .,
sow. Rep. ' w. Pr., reell, bill. ausgef.
PH. Becht, Wa lram str. 21,3 . B 2297

Umzüge
werden unter Garantie mit Feder¬
rolle billigst ausgeführt . Wilh . Rau,
Blücherstr atzc 5._ B 2302

Umzüge übernimmt
unter Garantie Balth . Rrithmonn,
Frankenstr atze 21. Hth. P . r. C2209

Tapezieren per Rolle 30 Pf.
Polstermobel w. gut u. bill. ausaearb.
Näh. Bertramstra tze 9, H. 2 I. B 2218

Polstermöbel , Betten z. Aufarb .,
Vorh., Dekor., Tapezieren übern , unt.
Eiarantie Louis Wolfert , Polster - u.
Dekorations -Geschäft, großes Lager
fertiger Sofas , Garnituren , 9 Bis-
marckring 9. B 2282
Herren -Anzüge w. u. Gar . angcf .,

Hosen 4,  Ileberz . 11, Röcke gewendet
7 Mk. Repar ., Rein . u. Bug ., Muster
z. Dst. H. Kleber, Hell mundstr . 3, P.

Knaben -Anzüae,
Haus - und Mädchenklciber, Reform-
fchürzen u . a. fertigt billig an Frau
Mü ller , Clarenthalerstratze 6, 1. Et.

Schneiderin empf. s.. Tag 2 Mk . '
Dotzheimerstratze 83, Part . B 2140

Tücht. Schneiderin s. n. Kunden.
Luisen stratze 1 o, Parterre.

Schneiderin sucht Kunden
außer d. Hau se. Markt stratze 8, 2 l.

Schneiderin
sucht Kunden in und außer dem H.
Lochstätte 4, Laden._
Perf . Schneiderin ö. Franks , tt» M.

e. sichd. g. Damen z. Ans. v. Kost. a.
Art u. Gar . f. g. Sitz u . b. Ber . Dotz-
heimerstr.  15, _ Kaise rsaa l. B 2334

Tün-t . Schneiderin empf. sich
in u. a. d. H. Bleichstr. 41, 2. B 2314

Eine Näherin hat noch Tage frei.
Dotzheimerstratze 15, Vdb. 3 St.

Näherin empf. sich z. Unfertigen
v. Wäsche, Ausb . V. Kleid. T . 1.40 M.
Schwalbacherstr . 7, Stb . r . 1. Fr . B-
Kinderkl., Blusen n. Aenderunge»

w. bill. u. geschmackvoll crngeferrigt
Hellmundstra tze 49, 2 lin ks.

Kinderrleidchen
w. sch,  u . b. angef. Al brechtstr. 12, 31.

Weißnäherin , selbständig,
sucht Arbeit in u. außer dem Hause.
Näh, im Korsettgeschäft Weberg. 12.

Weißzeugnäherin
nimmt Kundschaft an , auch Ausbess.
von Wäsche u. Kleidern außer dein
Hanse. Körnerftratze L,̂ Pdh . Mans.

Geübte Weißzeugnähcrin sucht
5 Kunds cha ft . Aoelhcidstr. 83, P.noch

Fräul . empf. sich im Weißnähen
u . Ausbessern in und außer dem
Hause.  Lehrstraße 33, 2. _ _

Erfahrene Weißnäherin
sucht Kundschaft außer dem Hause.
Karte gen. Tminusstratze 47, 1.

Perfekte Weißstickerin
empfieh lt sich._ Bertramstratze 18, P.

Büglerin sucht Privatkundschaft
Aorkstratze 29, im Laden.  B 2342
ReuwäsÄ . Schmidt , Röderallee 20.
Spezialität : Feine Herren - u . D.«

Wäi cke prompt und billig . _ _ _
Wäscherei und Feinbüglerei,

Waterloostr 2, P . Damen -, Herren-
Haussi - Wäsche. Karte gen. 02265

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen . Sedanstratze 11, Frtsp.

Herrschaftswäsche n. Herrenw.
w. w. neu bergest. Emserstr . 6, S . 2.

14 Friedrichstraße 14,
Wasch- u. Feinbüglerei , Fremden-
wäschc in 10 Stunden. _

Wasch- u. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalerstratze 3. Ucbern. noch
Hotel-, Herrsch.- u. Fremd .-W. Spez.
H.-W., Kl. u. Bl . G ard .-Sp . B 2131

lieb. Herrsch.- «. Fremdenwäsche.
Eigene Bleiche. Billige Preise.
Wcllritzstratze 87. Tel . 8936. B2 157

Gardinen -Wäschere: u. Spaunerei,
Rettelbeckstr. 8, Frau Rapp . Eigene
Bleiche, fließ. Waffen B1906

Geübte Friseuse sucht noch
ein.  Kunden . Näh. Wellritzstr . 31, 2.

Friseuse sucht noch Kunden.
Seerobenftraße 28, Hinterh . 1. Stock.

Klavier zu mieten gesucht.
Offerten unter F . B. 18 postlagernd
Bismarckring . B230 8

Welcher Kavalier
gibt einem j. Künstler abgel. Garde¬
robe gegen Zahlung ? Offerten unter
D. 637 an den Tagbl ..Verl - g.

Kinderl . Ehepaar (Z .
n . Kind best. Herkunft , w. a. rlleg., a.
l. Mädchen, in liebev. Pflege od. als
eigen an . Offerten unter P . 615 an
den Tagbl .-Verlag. _ __ _

Heiratspartien werden reell
u . diskret vermittelt . Off . m. Rück-
porto u. T. 633 an den T agbl.-Verl.

Heirat ! w. Waise, 23 I ., 70,000 M.
bar u . 10,000 M. erbe, w. in. ehrb. H.
Brfw . Vrm . n . Bed.. jcd. aufr . Liebe.
Br . an Fr . Gom bert , Berlin 8. Q. Lg.

Einheirat in Weinhandlung,
Weingut o. Sektkellerei , w. tücht. geh.
verm. kaufm. u. techn. rout . Wein-
u . Sektfachm., kath., gr . statt !. Ersch.
Ausf . Off,  u . O . 641 a . d. Tagbl .-Vl.

Restaurateur,
Mitte der 30, mit gut gehendem Ge.
schäft, sucht die Bekanntsch. einer
aebild . Dame im Alter von 25 biz
30 Jahren mit etwas Verm. zwecks
Heirat . Offerten unter S . 639 an
den Tagbl .-Verlag.

Heirat.
Junger Witwer , anfangs 30, in sich.
Lebensstellung , wünscht sich baldigst
wieder zu verheiraten . Anonim,
zwecklos. Vermittler verbeten . Off.
unter  E . 640 an den Tagbl .-Verlao ^

Best. Mädchen, in Stellung,
28 I ., von angen . Aeuß.. mit Ans.
fteuer u. gutem Ruf , sucht zwecks
Heirat evang. sol. u. strebicnne^
Mann mit gut . Einkommen kennen
zu lernen . Nur ernstgem., nicht
anonyme Offerten unter T . 641 an
den Tagbl .-Ver lag erbeten._

Heirat.
Alleinsteh, solider vermögender Herr.
52 Jahre , mit edlem gutmütigem
Charakter , angenehmes Äeutzere, w.
zwecks späterer Heirat Bekanntschaft
m. einer alleinst , älteren vermögend.
Dame , Evangelische bevorzugt . Ge¬
schiedene Dame nicht ausgeschlossen
Off , u. F . 641 an den Tagbl .-Verla o^

Bekanntschaft
m. lebcnslust . energ . nett . Dame rn
gut . Fig . w. vorurteilsfr . verm. besss
Herr , ar . stnttl . Ersch., zw. cv. Heix.
Ausf . Off . K. 644 a. d.  Tag bl.-Verll

Kurgast , statt !, flotte Erschein.,
in den 40cr I ., Staatsbeamter , s.
gutsituierte Gattin mit gefälligem
Äeutzern. Zuschriften unter F . 6Ä
an den Tagbl .-Verlag.

f
€I

Ertstenz ! Feines Vorzrvl.
n . GlaSwaaren -Geschllit tn
stark frcqu.Badestädtch., feit 1838
best,, weg. Krcmkh. u. Rückzug
zu verk. Nettoverd. p. a. zci.
Mk. 5000. ZsslebermMk.10,000
bis 15,000 nötig. 8670

Advlfstr. 3.
iftenz f.Dame.F.Pe'nfiön,

8 Zim . u. Zub., kompl., i .Betr.
seit 1880 , in kl. Villa, preisw.
zu v. Z. Ucbern. za. 500 « Mk.
ii. «», Eng el . Adolsstr. 3. 8483

Uttfl. Fuchswallach (Offizierspferd)
10 ‘/i Jahre alt, 1,72 Mir . hoch, kompl. II.
Herren- u. Damensattel geritten u. gef.,
weil überzählig, preiswert zn verkaufen.
Näheres bei Kutscherü « « i, Frank¬
furt a. M «, Gärtnerweg 27.

SalougarrrrLur,
Seidengobelin , Sofa u. 2 Sessel , wie
neu, mit schwarzen dazu paff, Mob,,
fchw, Schreibtisch usw. Anzusehen
zwischen 4 und 6 Uhr bei Hall,
"arenthalerstratze 5, Part . B2312

m
Cb

Echte Nehpinscher,
8 Wochen alt , süße Tierchen, abreise¬
halber billig zu verkaufen . Kühner,
Hartingstratze 13.

von 48 {» Mk. bis Mk.

von 1 * 5 » Mk. bis » SM« Mk.

Harmoni ssm®
von 13 # Mk. an. B1772

© Wenig gebr. Instrumente billigst. ®
Höc hster Babatt . -— Bequeme Teil zahl.

Säict -S^fanos,

F . König , Bismarekring 16.

GelegenheiMauf.
5 neue Konzertzither » mit verbess.

Griffbrettlagc u. Mechanik preisw. zu verk.
Unterricht gratis . Uorkstraße 19 X l.

Eine Stradnarins , 1 Josef
fwiiarnerlus , 1 Amati

preisw . au . vk , Off. u . A . E . KSNK
an ÜBco»lol r Mossc , Wiesb . F 139

Gelegen heitskauf!
Verschiedene Goldsachen, Brillantringe,

gold. Herren- u, Damcniihren, Ohrringe,
billiĝ ziî verk. D otzheii ne rstr. 76,  P . lks.

Vier Paar reich garnierte Ptüsch-
portieren s. billig zu »erkauTn
_ Schenkcndonstraße1, 2 l,

flto . tlefetr . lirüüMiüc,
Renaissance, Bronze mit Malerei,
2 elektr. Kandelaber , Figuren , Bukett
haltend , mit je 3 Flammen , wegen
Auflösung des Haush . preiswert zu
derk. Besicht, morgens v. 10—1 Uhr
Dotzheimerstratze 110, 2 r ._ 8660

Am Abbruch
Coulinstraße 5, Billa , sind gut erh.
Fenster , Türen , Parkettböden , Bau-
u. Brennholz , Schieferdach, Backst.,
Mettlacher Platten , zweisl. Türen,faustürenu. sonst. Baumaterialilligst abzugeben. Sämtl . Mat.
nur gut erhalten . Christ. Pilgen-
röther , Blücherstr. 20. Tel.

mit Noten für 550 Mk.,
cb.  mit Piano , abreise-

halber zu verkaufen. Off. erb. «2. -CS
Tagbl .-Svt .-Agt. Wilhelmstr. 6. 8479

Hc.tzwasser « Erzeuger,
wenig gebraucht, preiswert abzugcben
Hellnrnndstratze 41.

li !. Woboi-xasso 9, l , koi» I-ackan,
zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herren- u. Damenkleider, Schuhe, Möbel,
Gold, Silber , g. Nachl. Postkarte ge nügt.

KM iraflint, gSSSSffig
ist die Veste Znhlerin Wiesbadens
für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderkl., Militärs ., Schuhe.Gold, « ilber,
Möbel, g. Nacht, rc. Postkarte genügt.

Aräutein K . Heizßals,
Goldgasfe 21, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H.- u. Damenkleider, Möbel,
g. Nächl., Piandsch , Gold- und Silbers.,
Brillanten , Zahngeb. A. B. k. ins Haus.

Gold, Silber , Brillan tcn v. Antiquitä t
ES werden stets gebrauchte Tcvpiches

Läufer, sowie Linoleuvi zu den höchste^
Preisen angckauft. Postkarte geniigi,
Frau H ennei . Mainz, Scharengasse5,Klavier
zu kauten gesucht. Off . mit Preis
u.  K . 79 po stlag. Schützenhofstraße._

Waninos , alte Violinen kauft "
Me im -. WoUff . Wilhelmstr. 12. 696g

Schreibmaschine,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Off. mit
Preisangabe und System unt. W . « llz,
an den Tagbl .-Verl._
^ahle den lsöctisten Preist

für Lumpen, Alteisen, Metalle, Flaschen
Gummi, Neutuchabf., Akten u. Drn^
Papier unter Garantie des Einst. Be¬
stellung wird sof. besorgt.
_Alth andl. Ci. Jäger, Kirchgasse 56
Mmt  oö.foult dMMewe
kaust stets zu deu höchsten Preisen

Mainz . Johannis-
stratze 8 . Televvou 1839 . 818z

Bürgschaft.
Gesucht ein hiesiger Bürger als
Bürge für 5000 Mi .,. wofür ^2 prima

_ _ ia. , .
unter B. 642 an ocn Ta gbl.-Ve rlag.

' Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Sclbstgeber Schilinski , Berlin 39,
Schleswiger Ufer 10. Rückp. B181

Darlehn
von 1500 Mk. u. höh. verm. gegen
Bürgsch. u. rat . Rückz. diskr . Off . u.
R. 12 postlaaernd Berliner Hof.

Junger Sänger , , B2256
Heldentenor , sucht zur Ausbildung v.
diskreter Hand die erfordert . Mittel
zu leihen. Rückgabe nach Ueberein-
kunft . Offerten unter T . 114 an
die Tagbl .-Zweigst., Bismarckra . 29.

Welcher ölt . guts. H.
w. beff. Persönl . m. Rat u. Tat bei¬
stehen? Offerten erbeten u. G. 641
an den Tagbl .-Verlag ._

Ern Achtel Äbonn. Part ., 1.
gesucht. Offerten unter T . 639 or
den Tagbl .-Verlag . _

König!. Theater . .
V.-Abonn., 2. Rang , 3. bis 5. Reihe
Mitte , aes. Waaner , Luxemburg str. 5,
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Bitte ausschueidenr
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kaust
u. holtp . ab »1. Oranimstr . 5t.

Garte »» am Panoramaweg, zirka
■45 Rut ., cingefriedigt , mit 1a tragbaren
Obstbäumcn , Wasserleitung , zu verp.
iNäh. Philippsbergstraße 27. 1.

Pensionat Worbs.
Arbeitsstunden z.Beanfsicht. d. Schul¬
aufgaben , für Pensionäre n »»d
>„ »dere. Beste Erfolg «, sogar nnt
Prinr . seit 14 I .! Pers. crt. £>. 11.
flriinbl. Unt . i* all . Fäch . , auch f.
Ausländer , und bereiter ersolgr . und
schnell auf alle Klasse»»- , Sch»»l-
und Militär - Examina vor, des.

Eins .-, Prim .«, Abitur. -Ex .!
iTVoi-i»!«, staatl « gebe . wiff . Lehrer»

Luiseustr. 43 und Schw albachcrstr._
Schülerpensionat

alead. geb. Lehrer,
>, Herderstr . 31.

Arbeit»- und Nachhilfestunden für
Schüler höh. Schulen.

Gründliche und schnelle Vorbereitung
für alle Klassen und Examina, be¬

sonders für das Einjährige.
Beste Erfolge seit 9 Jahren.

Vorzügl. Em pt'ehlungcn.
Gymnasial - und Real-

Unterricht zur Kacliliilfe nnd
*ar Vorbereitung n . iKxainiua.

Einzelunterricht u. kleine Zirkel.
Näheres von 3 bis (5 im

Unterrichts -Institut
Orranlcgnstrasse A8 > 3. r.

Bei Lehrer in ESln find 2 Plätze
frei zwecks Vorbereitung zum

Eirrjahrigen-
Examen,

ba bisherige Schüler, auch in Wies¬
baden , alle bestanden. Ana. nnt.
j*. 'ff. u . aas« « cm » »« Joif
Moss «*. (fÖlt». (Kcpt3976 ) F l38

Der ^ erfolgreichste italicntschc ,»nd
franz . Lehrer wohnt
Friedrich str asie 1«» 2 ._
! Englärrderiir erteilt engl. Unterricht.
Miß 4 arne , Mauergasse  1 7, 2._

©gSuDetin 13 SS.“*
__ _ ( nrare , Mauerga sse 17, 2._

Engländerin nt . engl. Unterricht.
Mist Moo re . Ka rlstraße 11,  1 ._

Youug Englisb lady, experienced
teacher , can givo lessons, morning or
afternoon. Lotters 1»B.  30 hau ptpostl.

Ille. Zbinden, diplomee,
(ist zurück u. nimmt ihre St. wieder
auf. N. Frau lliener » Stiftstr. 12.
1 Fränzöfisch »»achBerlitz -Methodrl
Zil einem Kursus für Anfänger werden
noch einige Tcilnchm. gesucht. Wöchentl.
2 Std ., monatl. Mk. 3.—. Raschen u.
grüiidl. Erfolg garant . Offerten erbeten
unter <>. «r2 'L a. d. Ta gbl.-Berlag._
! Mavier-Nrtterricht,

py “ Wiener Methode , -^ 7»
iert. mit sicherem Erfolg Anfängern, Vor-
!geschrittcnenn. höchste stufe . Erste Ref.
(isiaris ffsh ich, Pianistin , Göb nstr. 6, 2.
! DU - KlutUersfnnber»
für Ansängcr, Stunde b0 Pfg ., erteilt
Fräulein , Mainzer straste 60a, Part.

Ulavier-Airtemcht
erteilt grdl . n. leichtfatzl. Meth. jung,
kuns. gcbild. Mnsiklchrer , am Kons,
tätig . Monatspr . 8 Mk., wöch. 2 Std.
iOsf. u . W. 617 an den Tagbl .-Berl.

NMi §Ä -VWtz.
Handels - und Schreiv-

Lehranstalt,
für

iparacit
und

Nnr

38 Umstr. 38. ^
Ecke Btoritzstrasie.

Beginn
neuer Kurse.

Beso »rd«re
Da »»tcn-2lbtcil,rngen.

Prospekte kostenfrei.

lüstilut Lein

Rheinstr.
Mm.

Beginn
neuer Handelskurse zu Anfang
und Mitte jedes Monats in allen

kaufm. Fächern.

Tages- n. Abend-Unterricht
nach 30-jähr . prakt . Erfahrung.

Erste SLfelirkräTte.
Kostenlose Stellenvermittlung.

Moliu - Rnterricht
erteilt gründlich

» . Heinemann , Müllerste. 9, P.

Institut Schrank
(vorm. Imstätint Widder ),

Industrie-,Kunstgcwerbc-
nnd Sfaiislialtongssclinlc

für Frauen und Töchter,
Pensionat und Erzietap-
anstalt für junge Mädchen,
Wiesbaden , Adelheidstr. 3.

Am IO . Septessaber:
Wiederbeginn des Unterrichts

in den Kursen für
Handnähen, Flicken und Stopfen.
Wäschenähen auf der Maschine

und Wäschezuschneiden.
Kleidermachen.
Weiss-, Bunt- und Goldtfticken,

Spitzennähen, Spitzenklöppeln
u.Kunsthandarbeiten jeder Art.

Zeichnen u. Malen (Oel, Aquarell,
Porzellanu. dgl.m.),Holzbrand,
Tiefbrand, Kerbscbnitt, Leder¬
schnitt etc.

Sprach- u. Fortbildungskurse für
Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur , Geschichte, Kunst¬
geschichte und Geographie.

Vorbereitung für das staat¬
liche Handarbeitslehrerinnen-
Examen. . Ausbildung zur In-
dustrielehrerin.

Kcchkurse und hauswirtschaft¬
licher Unterricht.
Anmeldungen nimmt vom

1. Sept. an täglich entgegen:
Die Vorsteherin

Antonie Schrank.
Arbeitsschule"'

für Frauen u »>d Mädchen
von ffVied *».Raiter , Bertramsir. 8,1.

Ab. 1. Oktober Adelheidstr . 21.
Am 2. September Wiederbegin »» oeö
Unterrichts in Handnähen. Maschinen¬
nähen, Wüschcmschneiden, Weißsticken u.

Buntsticken.
Gefl. Anmeldungen nehme ich täglich
_entgegen ._ __ ‘Akadem.Znschneideschule

von Fr !. .Fob . 8tsin,
Luisenplatz ln . 2. Etage.

Erster».. ältesteFachschirle an»Platze
für die sänitl. Damen- u. Kindcrgard.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt. Gründliche Aüsbild. f. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tägl . Kostüme
werd. zugeschnittenn. eingerichtet, Taillen

und Nocksch. von 75 Pf . bis 1 Mk.
Wüsten in allen Grösten in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Mast zu Fabrikpreisen.
Lehr-J astitutf.Dämen-

Schneioerei ri. Putz,
Friedrichstr . 38 , Garteny . 1 St.

Gründlich. Unterricht im Maßnehmen,
Schnittmusterzeichnm, Znschncidcn und
Anfertig, v. Damen-u.Ktnder-Gardcrobe,

Jacketts rc.
Prrtz- Kursus.

Unfertigen von Damen- u. Kinderhiiten,
Fassons-Krausen von Federn rc. An¬
meldungen von 9—12 u. 8—6 nimmt
entgegen Marie IVelirbeln . _

r Meine Tanzknrsef
H. beginnen 4»

Mitte Oktober.
£ Bitte um baldgefl. Anmeldungen. ^
♦ Hochachtungsvoll ♦
% Frit * Heitieeker , %

Mauxitiusstrasse 10. ♦

1 ansJL «

Biers
aiiz-Lelinostitiit,

lümserstr . »88 , I.
Miclielshcrg S , haieo.

Eigener Untemchtssaal:
Priedriclistr . 32 , „Loge Plato“.

Den geehrten Herrschaften die
ergebene Mitteilung, dass unsere
diesjährigen

Tanz -Kurse
Mitte Oktober in unserem eigenen
elegant eingerichteten Saal beginnen
werden. Um unsere Kurse auch in
diesem Jahre wieder angenehm und
lehrreich zu gestalten , haben wir in
unserem Lehrprogramm die neuesten
Tänze der diesj. Fachschule des
B. D. T. aufgenommen.

Gleichzeitig empfehlen wir uns
im Einstudieren von Aufführungs¬
tänzen für Gesellschaften, Hoch¬
zeiten, Hauebälle etc.
Prifat-Tanznnterriclit

erteilen wir nach "Wunsch zu jod. Zeit.
Zwecks Zusammenstellungpassen¬

der Zirkel bitten wir Anmeldungen
baldgefl. bewirken zu wollen.

Mas Bier tijraii,
Lehrer u. Lehrerin für Gesellschafts¬

und Kunsttänze,
Leiter der Kurhausbälle u. Kinder¬
feste in Bad Kreuznach,Münstera. St.,

Lg.-Schwalbach u. Bad Soden.

ptsliatafr Imijfdjülc,
Adelheldstraste 21.

Inhaber Writ » Sauer und Fra »».
Modern eingerichteter Unterrichtssaal im

eigenen Hanse.
Das Einzeichnen in die Listen unserer

im Oktober beginnenden
Gymnasiasten-Tanzkurse

(Quadrillen Von 12 oder 16 Paaren)
und

Mend-Tlinzkurse
(Quadrillen Von 16 oder 20 Paaren)

kann von jetzt ab bei uns erfolgen.
Weitere Anmeldungeneinzelner Damen

und Herren, sowie neuer Quadrillen
nehmen wir gern entgegen.

SCi-Ue  Sauer und Fra »»,
Bertramstraste 3, 1.

Ab 1. O kto der Adelheidstraße  21.

NeÄÄeutt foifdsule
Adeltzeidstr . 48 , 1.

Wegen Vergrößerung der Schule be¬
findet sich dieselbe ab 30. August
Adeltzeidsttatze 21, Part.
Beginn der Kochtnrse am 2. Sept.

Anmeld, täglich. Prosp. zu Diensten.
Schnlerimicnarbeiten wurden prämiert:
Bromberg 1899, Mainz 1902. Für
Menagen Wicdcrbeg. 2. Sept ., vorh. An-
m.ld. ist. ẑ ap pelkaaiii , Vor steherin.
xxxxxxxxxxxxxxxxx

PriMt-

Tllllr -MkMlht
zu jeder Zeit in unserer Wohnung,
ungeniert und bequem für einzelne und
mehr Personen.

Beginn unseres Hanpt -Tan,zknrs »»s
am 15. Oktober im Hotel Fricdrichshof.
Musik und Prospekt gratis . Ohne
Konkurrenz.

Gcff. Aumeld. erbeten.

G. Dreh! u. Iau,
Bleichftr -tlfie 17 , Ä.

KB. Tanz-Unterricht für den gesamten
Handwerker- und Kausmannsstand, sowie
für die besten Kreisen. B2260
xxxxxxxxrxxxxxxxxx

"Tanz-Nuterricht
crt. innerhalb 8—8 Ständen »n»t.
Garantie zn fed. Aeit VUllrer,
Tanzlehrer , LLestritzstrasie4« , 1.

chciiter 2 2319
Lanzkränzchen

im Saalbau Tantra s , Kahnstrasie.
Jttngee Ma »»»» wilnscht bei einem

tüchtige »» Arzt mit grosier Praxis
in WieSbade »» oder Natksteim zwecks
Er»gagemc »,t s»ir «»Schste Saison

Massage
z>» erlernen . Gefl. Offerten unter

T. » ’S « bei. llanbe & Co ..
Frankfurt a. M . (Frp.578) F17

WiesÄaderrer
Zither-, MaKdoZirreN- u» Gitarren-SchuLe,

Bleichstrasie 28.

Wreverhegiurr des Unterrichts.
Anmeldnngen jederzeit, Jgh. s». , Lrir«n.

10  Mk . täglich
Verdienst F90

leicht zu erzielen. Proip . gratis . Karte
genügt, o . I ' ötters , Düsseldorf

IntalFoBEtttcttt gesiiüit.
Erstklassige Volksversicherungs-Gesell-
schaft sucht für Wiesbaden und Um¬
gebung einen tüchtigen Inkasso-Ver¬
treter . Bewerber aus gutsitwierten
Kreisen belieben ihre Offerten unt.
L. 9195 an Haasenstein »t. Vogler,
A.-G.» F rankfurt a. M., einzus. E gl

Vertretung.
Herr oder Dame ges. f. lukrat.

Wäscheartikel. Hoher Verdienst,
sstür Bewerb , mit pr . Aeugn. wollen
Off . u. K. L. W. 1375 an Rudolf
Stoffe, Cöln, —einreichen. P 139

Erste hottäird-schs
Margarinefabrik

sucht s. Wiesbaden , Biebrich, Mainz
und Umgegend tücht. Alleinvertreter
mit Detailvcrknuf . Prima Referenz,
erforderlich . Off . unter L. 641 an
den Tagbl .-Berlag.

Beteiligung
sucht kauttn. gebildeter Herr
mit 15—20,000  Mk.
an kaufm. Unternehmen. Offerten unter
II . rr » 8 an den Tagbl .-Berlag.

Hchlslüieiiiie Sfuj!
Unter sehr günst. Bed. kann sich

Dame o. Herr an dem Vertrieb ein.
hervorrag ., enorm gewinnbr ., beim
Kais. Patentamte einaetr . Reklame-
Neuheit , w. sich sehr leicht in allen,
auch in den kl. Städten einführen
läßt , beteiligen , ev. auch Verkauf b.
Vertriebs -Unternehmens . Rentabil.
nachweisbar . Offerten unter Z. 642
an den Tag bl.-Verlag ._ _
Erstklassiges lukratives Unter¬

nehmen für Kapitalisten.
Größere Holzschleiscrei i. Sa .,

200 BS Wasserkraft beabsichtigt im
Anschluß an selbige eine Papierfabrik
für holzstoffhaltigc Papiere zu er¬
richten. Sämtliche Vorbeding., w.
eine sichere ausgezeichnete Rentabil.
verbürgen , sind vorhanden . Elefäll.
Anfragen beh. näh . AusEunft unter
C. 419 an Haasenstein & Vogler,
Dresden » erbeten ._ , ; j 91

■FremLein,
welcher schon selbständig war, s. Filiale
zu übernehmen. Kaution kann gestellt
werden. Off. unter 5®. Urft Tagbl,-
Zweig stelle, Bism arckri ng 29. 2 22 10

Eine in Grundstücks- ». Vcrmögcns-
sachcn erfahrene zuverlässige Persönlichkeit
sucht die Verwaltung von Hausgrund-
stücken, evtl, mit Wohnung, zu über¬
nehmen. Offerten unter O . ©» 8 an
den Tagbl .-Verlag. _ E397

<v>« 4 cirrgeführtes

Reform - Restmraut
sucht tätige Teilnehmerin mit etwas
Kapital . 'Offerten unter d». « -LL an
den Tagbl.-Verlag.

A, »ösühr »»»»g künstlicher
Grottenvauten » Gartenan-
lagen . Springbr »»»»ne«», sowie
särntl . «»oderner Jn »»en-
Dekoratioireu und sonstiger
St »»ckarbeitc»r, Rosetten , Tür-
tnrf?ätzen, paterrt. Knsietten-
deckcrr nach eigenen E»»t-
»vnrse»» »r. nach Zeichn»»»»g.
Gefällige Aufträge »verdc»»
dci billigster Preisverech »«n»»g
sofort ousgesührt . Offerten
»»nter 4». befördert der
Tagbl .-Berlag.

Abschriften und Vervlel.
ialtäjä -ejng -csa

in Maschincnschr. übern, die Rinke’sche
Schreibstube, Kirchgasse «30. Tel. 3875.

Erf. Architekt
übernimmt Banprojckle und Banans-
fnhrnngen unter Garantie d. Einhnttung
der festgesetzten Bausumme. Off. nntcr
li . «12  cm den Tagbl .-Verlag.

Tadellose Arbeit. Billigste Preise,
d. . Nhcinftraßc 52, Sb . 2.

ErsMassilre Schneiderin,
die ins Haus geht, in allen Schnitten
durchaus eingcarb., s. noch Kunden. Off.
unter H . « »» an den Tagbl.-Vcrlag.

PttWk MükiScr!»
sucht feinere Kundschaft in und
außer dem Hause. Dobbeimcr-
stratzr 72. Mittelbau 2 links

Amt- u. NarnieNlen,.
speziell alte hartnäck. Fälle. '

Spezialkurc « für

Krf - «.UeriicMM.
U.  Langen , MÄliZ.

Schustergost « 84 , gegenüber den»
Warenhaus Tietz, E 49

Prosp . gratis. ,Spre chzeit täglich 8-—8.

Massage©
Wanda Isenbart, 862£

BBgrderstr . 8 . S,  10—1 u. 3—7TThr.‘j
Schwed . Massage,

spezi ell B usen massage, Weilstr . 18 , Pp

WM- Massage,
international,

von junger Dame. Sprechstunden vow
10 bis i und 3 bis 8 Uhr, Sonntags,
von 10 bis 1 Uhr. Schulgasse9, 2. St .!
lUoii Ui  Wse imU

Phrenologin
deutet Kopf- und Handlinien.
Nur für Damen. Sprechst.
morg. 10 bis abends 9 Uhr. _ _ _
(Griech. Zahlendeutung extra.) gesttzlichr

H elen enstraste 12» 1. geschützt.
Phrenologin

_Langgasie 5, im VvrderhmiS.
PhrenoLogiU,

Helenett stratze 9, Vordy . 2. St . r«
M - Phrenologin"PI
Norkstrasie 29 , Htl». 1 2 2331

tm

Von ötr Mi  zurffek.

tz. £ipski,
Dentist,

T CJ-r . ISinr ^ Kti*. 7.
Fernruf 3904.

Zurückgekehrt.
Karl Märker,

Kirchgasse 6.
Sprechstunden für Zahnleidende

9 —12 und 3—« Uhr.

Von der Reife zurück»

Rob. Müseier,
prakt. Maanetopalh u. Naturheilkundiger,

Emserstraße2
(älteste Natttrheil-Praxis hier a»

Platze ).

Geldkredite an Jederm. u. Offz., ev.
o. Bürg ., Wechs. od. Schuldsch., Ratenzlg.
.<)»1poit ». -Geld . f. Land-, Stadtgrundst .,
Industrie rc., Erbschaften, Spark.-Bücher^
bcteiht Jeselsor , Rtxdorf-Berlin 94.
Keine unnöt. Voransz. Rückp. erwünscht.,

Geld.
diskr., begueme Riickz., direkt v. Kapit.,
a. a. Möbel, Bürgsch., Leb.-Vers.-Abschl.
beschafft nachweislich e»>ii >i, ' r,
Wies baden, Dotzheimerstraße 32, P . r.

Ä « edlen hoch herzigen Metrschen-
freund die herzl. Bitte v. einer Dame,
d. geb. Kr. angehörend, um Hilfe in
schwerster Lebenslage! Gefl. Antw.
unter A. Va.  i  postlägernd Schützenhof-
[ttaffe erb eten ._ B 2341!

Wer kauft gute Knndenwechselk
Off. unter S. ES. :i t  baaptpostlagernd.WenWster»Werner
gcbild. Kaufmann sucht zwecks Ans-
nütznng seiner im Molkerei -Butterf.
Engros erworbenen Fähig !., Organi¬
sationsgabe — Anschluß an kapital¬
kräftigen Kaufm . Nur wirklich ehren¬
hafte Herren woll. vertrauensvoll
Off . unter D. 643 an den Tagbl .-
VerL einr eich. Verschwiegenh. zuges.
"Königl. Theater.

Abzugeben die Hälfte eines Parkett-
Platzes Lit. D, 2. Reihe links. Näheres
Friedrichstr. 21, Bart ., vorm. 10—12.

. .. Königl . Theater . Parterre,
2.  Reihe , jeden 8. Abend einen Platz
abzugeben. Offerten unter M. ©4H
an den Tagbl .-Verla g.  _

gl*  A S»* Vs Theaterabonne-
ment 8. Rang.

Pbilivvsberastr. 17,2.
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Welcherâimsitcnicijiuer
. oder Grundbesitzer^ ist bereit , einem
geacht. u. in sich. Stellung befindlich.
Manne ein kleines eins. Häuschen

imit Garten in o. ganz nabe der St.
zum Preise bis zu 10,000 Mt . fertig
hinzustellen. . Ausf . Angebote, Lage,
Preis usw. unter I . 642 an den
Tagbl .-Verlag. _

Trimsport.
Wer besorgt billigst einige Möbeln

und Kisten zum Güterbahnhof's Preis-
Offerten unter W . 144 an die Tagbl .-
Filiale , Bismarckring 29. lZ 2330

Frodelschrr Kindergarten
25  Emserstr . 25?

' Zöglinge finden jederzeit Aufnahme.
Käthe PrschnoW,

gepr. Kindergärtnerin.

Jagdteilnehmer
für eine von hier in einer halben
Stunde zu erreichende Feld - und
Waldjagd gesucht. Offert , u . D. 641
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

prrrnn Jagdhund zur
vytjllUji Hühner- und Hasenjagd

leihweise in g. Hände. Offerten unter
J¥. 64 » i. Tagbl.-Vcrl. niederzulegen.

# Merven-
Franen-

td

krankb., Herz- u. Lungenleiden , Blut¬
armut , Zuckerkrankh., Rheumatism ..
Magen -, Darm -, Leber -, Nieren - u.
Blaienleiden , Rückenmarksleiden usw.

Vertreter der Naturheilkunde,
Kaiser -Friedr .-Ring 4. 10—12, 4—6.

C|L  Frauen¬leiden,
Störungen rc. behandelt gewissenhaft.
Off. »nt. « . K1K an den Tägbl .--Verlag.

Bei Franeuleideir
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten u.
-Ä. i ®3 an den Tagbl.-Vcrlag.

Dornen best. Standes wend. s. in
all. diskr. Frauenangelegenh. a. zuverläss.
durchaus erfahr, Frau . Offerten unter
A. 43 «e an den Tagbl .-Verlag.

W § LMZOW
f. frdl . Aufn . Rat b. deutsch . Oberheb.

Frau Wraatw,,  Yerviers i. Belg.
Place du Martyr lila. 9, 2. F 137

luitpr PitHJer,
evangel., 35 Jahre , Vater von drei
Kindern , Inh . e. gutgehend. Gesch.,
sucht Lebensgefährtin . Berm . erw.,
jedoch nicht erforderl . Bedingung:
Tüchtigk. im Haushalt u. Geschäft,
ausgesproch. Liebe zu d. Kindern,
denen d>re fehlende Mutter ersetzt
werden soll. Strengste Diskret , zu-
gesichert. Häusl , erz. Damen , nicht
über 30 I ., evang., wollen sich, w.
mögl. u. Beif . e. Bildes melden uni.
F . O. 1113 an Haasenstein n. Vogler,
A.-G., Köln a. Rh. Annäherung d.
Eltern oder Vorm, erwünscht. Ver¬
mittler verbeten . F 91

Staatsbeamter , 8ÜnfT"30er, stattff
Ersch., m gut. Eink. u.Vermög. wünscht
pass. Heirat - Off. u. H . « 41 a. d.
Tagbl .-Vcrl. Anonym u. postl. zweckt.

Achtung!
Fabrikant , 52 I ., Besitzer eines s.

schonen Heims , mit 40,000 M . Jahr .-
Einkommen , ohne Anhang , wünscht
Damen -Bekanntschaft , behufs event.
Heirat . Damen mit entspr . Vermag,
belieben ihre Adr. mit Photogr . unt
Chiffr ^ Ist 427 im Ta gbl. -Verl abz.

Frl . , Anf.20er, Landwiristocht.,Halb¬
waise, v. anqen. Aeuß. M. schön. Ausst.
u. 20,000 Mk. Barvermöa. w. b. Heirat
m. charaktcrv. Herrn. Off. u. A „43a
Tagbl.-Verl. Anonym u. postl. zweckl

Kpirni Frl.. 24  Z., 17 o,ooo Mh
4)UUiU Perm., davon sof. 85,000

wünscht Heirat mit solid. Mann . F9L
Ideal . Berlin , Post : Dorotheenstr.

Auf , bitte neuen
Brief u. früh. Chiffre haupt postl. abzuh

to mssLo
Bitte Brief abholen.

Neubau ArMerrekaserne
Wiesbaden.

Wie Erd -, Maurer -, Asphalt - und
Steinmetz -Arbeiten zum Neubau des
Mannschafts -, Stabs -, Familien-
und Kammergebäudes , sowie des
Wagenhauses einschließl. Lieferung
aller Baustoffe — Los 1 —- sollen
öffentlich verdungen werden.

Versiegelte und eigenhändig unter¬
schriebene Angebote mit entsprechen¬
der Aufschrift nebst Proben find bis
zum Zeitpunkte der Eröffnung , am
Freitag , den 20. September 1907,
morgens 10 Uhr, postfrei an das
Militärbauamt Wiesbaden , Körncr-
stratze 4, 3, einzusenden.

Daselbst liegen bis zum genannten
Tage an Werktagen von 8 bis 1 und
von 3 bis 5. Uhr die Zeichnungen
und Bedingungen zur Einsicht aus.
Bewerber erhalten Verdingungs-
anschlag (Angebotswortlaut ) von
derselben Dienststelle gegen post-
und bestellgeld freie Erstattung von2 Mk.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen. F 283
Militär -Bauamt Wiesbaden.

AMnHMrdUWmg.
S ^r Abbruch der Wirtschaftsge¬

bäude der früheren Heilanstalt
Falkenstein im Taunus soll öffent¬
lich vergeben werden.

Bedingungen können gegen post-
und bestellgeldfreie Einsendung von
1 Mk. vom Militär - Bauamt Ber¬
lin I , Charlottenburg , Scharren¬
straße 38, bezogen -werden.

Angebote müssen verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen, spätestens bis Monatg , den
23. September er., vorm. 10 Uhr, an
das Banbureau des Offizicrheims
Taunus zu Falkenstein eingereicht
werden, woselbst zur genannten Zeit
die Eröffnung der Angebote im Bei¬
sein etwa erschienener Bieter statt-
sindet. ' (J .-Nr . 6526)

Zuschlagsfrist : 20 Tage . F171
Weiß, Milrtär -Bauinspektor.

Versteigerung.
Mm 3 . September d. Z .,

vormittags AH Uhr , werden
auf dem Hofe des Garnisonlazaretts
hier, Schwalbacherstraße 16, alte
nserne Bettstellen, Schränke, Säcke,
altes Eisen, Blei, Zinkblech, Lumpen
und bergt, öffentlich meistbietend
verkauft. F233

Gaririso«!azarctt
Wiesbaden.

Ziehung: 21.September 1907
£otterie iss*jCänbwerks-
^ssssißllaiig zu fiachm
1445 Gewinne i.Werte v. zus . 22 300 M.

I
1 a y Dzx

ZdM - ^LĜ1=
äioa=

etc. etc.
Lose ä 1 P/I., Porto und Liste 20 Pf.
extra , zu haben bei den Kgl . Lot-
terie - Einnehmern und den durch
Plakate kenntlichen Verkaufastellen
sowie bei der Lose - Vertrietis - Ges.
König!. Preuss . Lotterie - Einneh¬
mer G. m. b. H., Berlin N. 24,

Monbij ouplatg 2.

JuMIfiilß-itateiliini Mßiiteii 111
Internationale Kunst- und Grosse Gartenbau-Ausstellung.

Moderne Kuntswerke aus allen Kulturländern Europas. — Künstlerische Sondergärten. Ein¬
heimische und tropische Gewäche. Schattige Gartenanlagen.

Haupttage : Sonntag, Dienstag und Freitag . — Täglich mehrere Konzerte.
Scheinweiffer— Wasserturm — Leuchtfontäne. F139

Vom 31. August bis9. September: .ffl TOSSft Hcrl)St ~AllSSt6llllB^.

Lieferant

Barchent , Federleineü
kauft man am besten und billigsten im

Bettfedernhaus Mauergafse 15.
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Williger , besser ate  jede Konkurrenz.
Alleinverkauf der größten Bettfedernfabrik der Welt.

Nur garautiert neue , gereinigte , staubfreie Bettfedcrn
und Daune » gelangen zum Verkauf.

Einsüllen der Bettfedern im Beisein des Käufers.
Graue Federn 35, 50, 90, 1.25. 1.60, 2.—. 2.40, 2.60.
Weiße Federn 2.—, 2.75, 3.—, 3.50, 4.—, 4.25.
Daunen 2.75 bis zu den feinsten.
Kiffen per Stück 1.40, 2.—. 2.50, 3.50, 4.50, 5.—, 6.50 bis zu den besten.
Deckbetten per Stück 5.—, 6.50, 9.— 10.—, 11.50, 13.—, 14.—, 15.—, 17.—,

19.— bis zu den besten.
rdcn, Anstalten, Hotels rc. Letzte größere Lieferungen: Gcwerkschaftshanö 65 Wetten, Kurhaus,

viele hiesige und auswärtige Hotels . — Spezialität : Brautbetten ._
vieler Söefc

Große

Mobiliar-Versteigerung.
Morgen Montag , den 2 . September er. , «»orgens 9V- » . nach¬

mittags 87 - Uhr ans., versteigere ich zufolge Auftrags in meinen Auktionssälen

IW 3 Marktplatz 3. - Mz
an der Museumstraße,

nachverzeichnete, sehr gut erhaltene Mobiliar- u. Haushaltungsgegenstände, als:
1 kompl . Hetze Nnstb.-Schlafzimmereinrichtung , 1 Nnßvaum-
Speisezimmereinrichtnng » best, aus Büfett , Kredenz, Auszieh¬
tisch « . 12 Polsterstühlen , 10 kompl . Betten , Spiegelschrank,
zweitiir . Nnstb. -Kleidcrschränkc, Veriikos, Waschkommoden. Nacht¬
tische, Kommode», Konsolen, ovale, viereckige Spiel -, Nipp-, Näh- und
Bancrntisckie, Nnßb.-Büfett, Etageren, Kleiderständer, Hanttachhalter,
Nußd.-Spiegel mit u. ohne Trumcau, elea . Rnsib .-Rohrstnhle . eleg»
Saiongarnitrrr , best, aus Sofa u . 4 Sesseln mit Seidenbezug,
1 eleg . Salongarnitnr , best, aus Sofa n. 2 Sesseln m. Seiden-
vezug , zwei - n . dreisitz. Kameltaschendiwans , cinz. Sofas , Otto¬
manen, Polstersessel, Oclgcmälde, Stahlstiche, Kupferstiche, zwei-, drei-,
vier- und mehrflammige Lüster für Gas und Elektrisch, 2 venet.
elektr. Lüster, Hänge- und Stehlampen , Nähmaschine, Gasbcrde, Gas¬
ofen, große Partie Trpvichc «Läufer, Linoleum, große Partie Portieren,
Plumeaus , Deckbetten, Kissen, große Partie Nipp - n . Dekorations-
gegenständc , worunter echte chinesische Eniaittevafen , große
Partie Bücher , Pfandscheine über gold . Herrenuhr . silberne
Herrenuhr , Uhrkette, Schmuckgeaenständ «, versilberte Brot¬
körbe, Fruchtschalen und Tafelaufsätze, Regulator, Marmoruhr mit
2 Vasen, Stehleitcrn , fast neue Kücheneinrichtungen, Küchenschränke,
Küchentische, große Partie Glas und Porzellan , Küchen- und
.Kochgeschirr, worunter Kupfer- und Meffinggeschirru. A. mehr

meistbietend gegen Barzahlung.

JSeFiilistFcI Rosenau,
Auktionator und Taxator,

Bureau n. Auktwns-Lokal: -
Telephon 3267. K Marktplatz 3 . Telephon 32 67. 8673

Yeier.-iiJjiidwelir-CJorp
üi

Bezüglich der Bekannt¬
gabe des Krcis-Krieger-
vcrbands „ Wicöbaden-
Ktadt " , sowie Krieger¬
vereins „Gcrmania-
LUlemanrria " , betreffs

zrsucheii wir unsere Mitglieder sich voll
cählig beteiligen zu wollen. 8 2325

Der Vorstand.

P
neu, Sofa mit 2 u. 4 Sessel, bill. zu
verr. Lranicnstraßr 10, 2 St.

Achtung!
ZwetftheZsLnGsR!
Zwetschenkuchen!
Wollen Sie wirklich ein gutes Stück

Zwetschenkuchen essen, so machen Sic,
bitte, einen Versuch in der Konditorei u.
Cafe von Alfred Sifjlc , Wellritz-
ftraße 33. Auch trinken Sie daselbst
eine  gute und billige Tasse Kaffee.

Bitte genau auf Firma und Haus¬
nummer zu achten.

Waldbronrbeeren billig zu verk.
Blüchcrstraße  11 , Part . L 2318

Reinkkiauden, Mirabellen, Zwetschcn,
grotze Pflaumen v. 10- 15 Pf p. Pfd.
lind, so lange d. Vorrat reicht, vormittags
im h. Garten Emserstr. 32a. zu verkaufen,
nachmittags nach 4 Uhr im Obstgarten
oberhalb Gustav-Freytagstraße.

jeo

fert'rf
di«

r’ Sch ß

Zigarren-

Bersteigerung.
Dienstag , dr» 3. September,

vormittags » '/- nnd nachmittags2'U Uhr beginnend, versteigere ich iu>
Aufträge des Herrn farliHeilinger.
Wegen vollständiger Ausgabe des
Lagers, in meinem Versteigerungssaale

25  f djujattmdjcritr .25
die Rcstbestände von

20,000
lieferen Hnmn,

2000
Zigaretten

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
KL. Mache besonders da¬

rauf aufmerksam , daß es
nur prima Qualitäte »» find.

Georg Jäger,
Auktionator n . Taxator.

Geschäftslokul: Schwalbacherstr . 25.

Ausschneiden! Aufbewahrcnl

Mm  Stauen!
kaufen keine wertlosen Artikel, sonder»

belolge» memen Rat
und verlangen mein weltberühmtes, reich
illustriertes ftiegicnischcs Frauenbuch
grgen 40 Pf . in Briefm. (geschl. »nb

portofrei). iblgz

TüuleOe m\  MMeM.
Auch Sic werden mir dankbar sein!
Habe gold. Medaille. Viele Patents
Langjährige Erfahrung und daher ny,-

entbehrlich für jede Frau.

Witwe Elles. Schmidt,
Hebamme a. $ .,

Berlin S. W . Ritterstr. 49. z.

m: :b

Das

ieÄÄem Tubtzlt
ist

in Dotzheim
znm Preise von GO Pfg . monatlich

direkt zu beziehen durch:
Jakob Kroth, Wilhelminenstraße 2,
Philipp Seelbach, Wiesbadenerstrahe 54,
Heinrich Egert , Wiesbadenersttatze 40,
Anton Bvhland , Wiesbadcnerstraßc 29,
Karl Kraft , Kölner Konsum, Wiesbadenerstraße 20,
Georg Ganff , Obergasse 10,
Adam Knapp, Romergasse 11,
Heinrich Moos, Biebricherstraße 18,
Wilhelm Schnell, Wilhelmstraße 23,
Fritz Lehr, Ecke Rheinstraße und Friedrichstraße 6,
Wilhelm Schüler , Schiersteinerstraße 5,
Heinrich Müller , Mühlgasse 36.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

8

H.
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Morgen-Ausgabe.
S. Blatt. Wiesbadener Tagblstt

Sonnrag,
1. September 1907.

55 . Jahrgang.

ü ilil

lekSdiellenberg “ "
ßofbudidruckerei
und der Verlag des

Wiesbadener Cagblafts
geraden lieh die 8888

Eröffnung
ihrer neuerbaufen

Gefchäf ts - Räume

ergebend anzuzeigen und
zurBefidiiigung derselben
böklicbkt einzuladen . 88

Wiesbaden , 1, September 1007.

WWW mamMM
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Matt Mim 12. — WM» 43.
BedeuteiHistes Werk der Branche in Mitteldeutschland. 772

Marcus Beile&C--
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - —-- Telefon No . 26.

ÄnsfQliriiiig aller in dasBanMach einschlagenden GescMfte
insbesondere:

Aufbewahrung ».Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Fackete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonöersdafürerbautern

Gewölbe.

Verzinsungv .Baareinlagenin
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discöntirung und Ankauf von
Wechseln.

An - und Verkauf von Werth¬
papieren , ausländischen

Noten u. Geidsorten.
Vorschüsse und Credite in

. laufender Rechnung.
Lömbardirung börsen- .

gängiger Effecten.
Crcditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
940

Wen! Wieder einoetroffen: Mett!

Diabolo*Spiele.
(Preisgekrönt auf der Automobil- und Sport-Ausstellung zu Paris.)

= Ein neues Spiel fürs Freie. =
H « Schweitzer ». Hoflieferant,

Aeltestes und grösstes Spielwarengeschäft am Platze.
1511 enbogrerigasse 13 . 1106

Telephon 1927 . Gegründet 1858.

H 11 fler - Ei in pah raien,
Spiegel — ^ Hotographie-'Jtahmeno

Anfertigung von Gemälde-Rahmen.
lenvcrgolden und Renovieren alter Gegenstände

gut und billigst
Mp.  BeieliardL vorm . ff '. AlslbaeSt,

Herzogi. Nass. Hofvergolder, LG. lannnssir . L.8 . 841
Kunsthandlung, kunstgewerbl. Werkstätte. — Lager in lösen und gerahmten

Kunstblättern.

Zur  Eimwachzeit empfehle

Konservengläser und-Kruge,
bestbewährtesteFabrikate, 1081

aut stausiend . billigen Preisen , wegen Aufgabe dieses Artikels
Telephon

2262. ß &? t läeppe , Langpässe 15  a.

SBlasen- u. Nierenkranken!
Iist dringendst zu empfehlen der Besuch des kgl. Mineralbades]SZirücliesiaii , sowie zur 'E'rietUli er dasernarzerasser

Kg*l. Bayr . Mineralbad Brückenau
Wornarzer Wasser ist von hervorrai :. Hciiwirk-
im- hei harnsaarer Diaihese, Gicht, Nieren-, Stein-, Gries- u.
ßläseöißiden, sowie all . übrigen Erkrank . derHarnoriiaRß.
Nach neueren Erfahrungen ist cs auch ausserordentlich
wirksam zur Aufsaugung pleuritischer Exsudate. — Die
Quelle ist seit Jahrhunderten medizinischbekannt.
Erhältlich in allen Apothekenu. Mireralwasserhdign. bchut/.murkeS

or]c’]a<?f> WiAsharlpn bei Herrn Taunnsstr.

BÄÄMßicheß RöÜ-kMptoir
der ver. Spediteure , ch. m. ö. H . Helepßou917.

Prompte Au - uud Abfuhr von Stlirkgütcr «.
Küglich fünfmalige Kitguttiesteü'ung. 1088

Krem Mir im Giller-AbserligiWgebmhe1

Aa m *; j &i m
m

LUDWIG ALTER
HOFMÖBELFflBRIK
•DflRMSTHDT*

ELI5FIBETHEN5tRfl55E•3^
GROSSH-HESSiSCH. Kfli5ERL-RCI5SiSCH.
HOFLI EFERANT . HOFLiEF EKBNT

VORNEHMSTES-EIT1BÜ 55 EMENT
FÜPvVOilrSTHNDiü.-iNNEN/IUSBFiü
IN-KÜN5TLERi5CH-uTECHNi5CH
V0!lENDET£ R-fiü5FüHRUNG
CsTONflNGEBEND-FÜRS
NEUZEITLICHE*RICHTUNG
HÖCh5TE^Ü5ZEiChNUN6EN
fjlGRÖ55TE^ Ü55TElLÜNG
ÜJ5TflNDiQ-WECHSELNDERM
MU5TERßüLTiGER*V/öHNRflüME
•BESiCHTiötJNG-ERBETEM• S»'

HACO&Cb

i?
I *=3

*isa i* ct

Ecd Star Line
IAntwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent F327
W. Itickoi, Lang:;

TeaafsSs
Leibbinden,
hervorragend bekannt durch
ihre tadellose xweckcnt*
sprecliemde Ausführung,
riclitigeu anatoiuisehen
üclmitt , sowie gutes . aras-c-
nehme .s Sltasea , in allen
Grössen

von Mk. 3 .— bis Mir. 13 .—
Teufels

Correctio- Leib binde,
eine Spezial-Leibbinde, welche
vor der © efosiurt als Mjiii-
stambb »ncle , nach dem
Wochenbett, bei Hängeleib, bei
Erschlaffung des Unterleibs,
Wanderniere.Wanderleber, sowie
zur lSeUuUiiou des &eib-
untfaugei . zur Ve *l»es *c-
irtzmgr und HCrli-altung 1 der
gäigiur niit vorzüglichstemEr¬
folg getragen und deshalb von
den Aerzten warm empfohlen
wird. 622

Amtiere beuülirte
Fabrikate von Leibbinden

von Mk. *-2S an.

Weibliche Bedienung.
dir . Tauber«

Artikel zur Krankenpflege,
jSiirclxjgasse S . Tel . Sl <>

Der

| Möbel find . Betten , |
0 gf ®. SSrniitaiissti&ttmiigem
J in feiner, wie einf. Ausfüllung. —Eig. Tapcziergcscbäft. —Billige Preise, r
fl Bekannt für nur Wogte Erzeugnisse. jp

A.  JLei «lser , Adelheidstrasse 46 . ^

Ein kleines möglichst nicht ano¬
nymes Inserat in" der in München
erscheinenden und in ganz Bayern
verbreiteten „Paiierischcn Zeitung"
weit über 100,000 Ausl ., bringt
Ihnen zuverlässig zahlreiche An¬
gebote aus d. kl. Orten Bayerns von
bescheiden., tüchtigen u. fleitz. Dienst¬
boten. .30—.50 Bewerbungen nichts
seltenes . Inseratcn -Annahme durch
alle Annonrcn -Expeditionen . Schnei¬
den Sie diese Annonce für etwaigen
fväteren Bedarf aus . . 1 E 84

I W
'Wirksamstes Kräftig-ungs - Mittel^
hei allgemeiner Nerven- und vor- ^zeitiger M&nnerschwäche von Uni-
versitätsprof . u. Aerzt. empfohlen, coFlakons a 5 und 10 Mk. v—’

Mene Virisanoi-Broschüre gratis . Hrjin Apotheken erhältlich.
Chm . Fabrik II . TTr.rny . FW . ?. g?

In Wiesbaden:
Wiktoria -JD̂ otilie ^ e * Kheinstr. 41.

»»Birsen -Waitif 4,
Unparteiisches Finanzblatt,

Organ für dis Interessen der Kapitalisten, ilOChintGreSSHfltG
Leitartikel, umfangreicher BPiefkSSten mit saebgemässen,
fachmännischen Auskünften über sömtliclie Börsen werte

des In- und Auslandes. (Ba'Zl301) F 133
Abonnenten erhalten tiigiicii gratis gesonderten

— -- - „Börsen - Bericht “. ====
Derselbe behandelt die ueucstcn Tagesereignisse u. bringt
im Briefkasten eingehende, erstklassige Informationen.
Man verlange frabennamicni gratis und frauko bei der

Expedition der Börsen-Wadit, “*rt,n sw-*®9*Zimmerstrasse 22 e,

Berger ’S ■SeMdede
InQualität anerrcidir.

BERGER,POESSNECK.
* ÄZK sds 7 xA« ^ A» v** '»Z » «f# »Hs %9a *;% »Ds -vH» «H» Bßs yf*j*

Telephon
.721 . ... 3eas|le« sk Telephon

•.'721.
Möbel - u . Innendekoration

"t» ScIiwalliactseifstrHsse ii ! 30,
Kicke W cllrltzsträssc.

S ^ © sse
Siomjjl . %b’oliu -, Sjf Jalar -, Merrrn « und Sjjeisez inuier,
Salons , lüiuzelmtfbcl , sowie moderner I»«'n»
Einrichtungen in nur garantiert prima Ausführung zu äußersv

billigen Preisen.
Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

Spezialität: Brautiutsntattniigcn . 966
^ ‘W & fi  U

Frisch ein ««troffen:
C-!etroeknete Bananen

zum Rohessen, als Kompott, fF. Füllung zu Eierkuchen, als Beigabe
zu Reis- u. Mehlspeisen. Rezepte gratis. Pfd. 70 Pf., 10 Pfd. ii.50,
nach auswärts (Postpaket) per Kuchn. 6.50. — Wiodcrvcrkäufer
gesucht. — Alleiniger Vertrieb für Wiesbaden und Umgebung:

Ernst Uittrlcli , Wiesbaden , Ifrledriclistr . 18.
Kl",cs ."jB.SjrjrecI)ici - ISikS.

/rRV.y*.M*.K«.SÄ1
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' B âe ,, ' - w

o e « _
3 ^ ^ w  ff * ff ff

es * - ff (Aff . ff/
Äff
B S'

•er er !
» es -

^ re- ff ei
es ^ C D̂ er _ .
ff - S -g

ff 63 4
5 e * tr

- ff S

es es ö CO

3 <L
o o
ff £S

-3 ^ O
; vir ^ Tco ffP o ff es er

ei

5 2

K
O
ff
ff

" © rr ff

e:
er

ff ♦
g-

G
3 re
CO ff
B «V*

CO ff U
es —

A 2  &
gS 2

ff CM v«j

sZA
° ^

cö ^
vtr

s ©re
-8

3:
:or>

3

L-

ZZ
er -r-co

ff
ff e*

er Z ff

c ; HE

Z -S . 5
a» ö

n  3S ei es

3 '

2  ff (<? ■

co Bes ö
ei 2>-

*3 *' 3

ZU *'
Z " re - K

^ N -
2 s

ff CO r?-er pJ
ff ffB *»»

B , er
B *. ff er
3 .B °,r CO ei

O t ei

3ft?

53©
0 : 3

ff "1 ff

<0 * r

LL?

re rere ? SLS
- W> 3

Cf Kä

3 LS?

ö

53 5

O

ff So

s§
s?

co

CO ff ff

ff co
er
es g
co ff s

L 8
es « »

!Sco

B ff'

Ä <3
es

)~k. ^-s ff
CGCO ff
o o w
co otJcj^

B ff

er 5: eso er
er op 2ei ff

LZ
re 2

g | 3
3 5 '2' :
co eo •-*- OO ^

er O

es

c $ *

er

j> es co

s 3 |
3 ^ ö
ÄS 8

ff eaer
es
ei

qo ^ 2 ^ * erL iB *-e es
O Jff ff
er h 'S 1cp
F 3 ff

© " g

erg « :
Za » :

A ^ L?

SÄ ;s
35

3:
K'

gL?
S 3 3

S S 2 3“
” 3 re -
„ CSS 3 b«

1!
er es
vCTei
ff ffe^ ff
er

-er co ^7
ö o ^
—re» et CO
F <s ^

et - H ff

oft ? reOff . er

K c - 2'
” ra Ü13

L?ä-J ® c
2 . 2 &
■gas

es -ff»
ff ' 3 B
ff Cv es ff
so B <-s

g ^ er
ff ff ^-Bj

co ff

2 ?

c 8 Ö

ZT 8<3 „ a
LL ä

” 3

- re ^ re a s
-.er B . er es
gSgftJre 'g

- • ^ 3 -

«->. ff

« '“ 'gS - re
M'

: - -B ; er 3

crB
ff f^-ero

eö

i?

es * Gr
O «
e» eL
er ö  SVore rereLS

*** -O'
LZ

2 ^ ? *
£> tr

er

eT3^

er b.
2 A
es ^
^sö B

Ld
B "^ es

g ' 1=5 o*
PP ff
e& 2 -ff!ei ff 20

^ro er

— w ^ : S
o __ , L S ' "
ffe 0 ^ «

co
S Z LZ-

CO es
^ b*co ff

_ ei

6  rejft i

*5  B ^ a
S

Ä cs B
4? C5 S

es B
ff - «
ff =>:O*

ff er

gr§.
«0  ff

"B* ff ' es" ei

aZ
es" 2 ) 22

JX: ff es

M ©i s-_ iti ff-
2 . ff B

es 3  ff ß
es ff ' *

DZäA
2 s « _ re - •=-

L § Gg
3 ' £ 3jo 2 ^ ff o»-LT o ♦—
B- ^ ) gB

e *t ^es: •er Gr
ff 2  ^ff ^ «

- £ f$13 S 3
S re

sr § &
• ff _ ^ Oe
:ft ? g re

Zs«» e » er
er 3.
ff »
eeö » jj

es-

ret

-sr

3

8
« «j — re

K,

S g öS;

ff * /f ) 3
re KJre

re ^ 3
ÄS»
P Z **

Sft
t»

« - .

” 'S 'g'
ei " S . GT
ff . B * B

ff » er _
ff ' es 3

^ « 5

Isaf
2 - 33Z
re 3 - ® S

.jr§

es»
»o.
tÄ

Cr <

Gr ,

;»
- m

xrFff§ . L>

7 ^ ^Crco

3 ff B,
ff ga^

er

»so .
er -
O '

g er er
ff Co Co

ff " B*
ra « S 2 "
g 2 g»

c - .
‘■Ä

t? £ 53

5®
o " es Ä  5©

-ff ff

B : ff ? Gr ff » ff *<>* 5:
e3a»

PP ff »-« ei —. -er L/

| s 3 e
Sg « 3

CO ff _ff , er

ff B . 0  ff
La ä -5* ^ Aff

) « «2* ff

ff ff ff ff
rpff ei- ff
es B

er . , . AB
22 ^s es-S © ZZ *KAre/", »̂ : -er er »■» «_« ^ *. es »« ——

• ff sr — es er co g-
:coffcriÄ 2 -B» ^ ^ . esff• * -—♦» ö Sj  ff (S“1--»ft ü  ff -er ff
» « S, 2 f a5fQ ? ftN " s » e- C -re 3 3 - 3 C C re 7? - . .

•3 - — re . , » 23 : 3 3 - 3 S&

^re « ' re
ft - 3 5

8 ' " W »
ei «- *
^ er-
H ff ff a

ff
<? ff

s «> 5L, ff er

ff ff g ^ ff
3  Gr

— es
er ;

t ©

reTZL - SZSAZ - ft
t-s es 'Cr x ff-ff? ca *re tp- V3f —*> „ _ 5* es CS .ff

<T » Ä Ä - 3$ S . ff ff °
" » ö - « 2

e 3 3 « "
© § oj,  g re ; c 3

— L -I 3 re

; G- Z : Z - Z

© ’

©5
Cr '

ês - -Lff *

- s 2 §Z'
. 01  a * a> 3

-ft 're 3 13

er '

‘SS 1

es 2

^ ©

g '3

3 :
S.

:IS £ ? | | * ©■3 -ft : — — re cs . » —.re 3 ! OS- — re 2 — re o
-re 2 „ e . ö ' g © " 3 " ft.
ft •" » re » = 3  C?? S - re a

. " ’ 3 ” ft , ft G re ft
' ö ' ■ 50 ft 3 ” _ . 3 =S ? .2 ,

-43- « rt ' = ~ Ss

« e - Ä
3 3 3

3 «="

35 LI

©I
re <3 ;

, er es -

©•* es
C : ff

= . ^ ft^ 3 :g "re“
&3 ftftre ^ - ^

^ re«- {»> er ff •”*■
<Gr

«rlfff ^5 ff Op ff a-ft c-* eso Gr -ff »rt ©-er
re « ' » - - 3 = 3 : i 15 " 3 Ö S 3 ? S:ff *ff B er ff .P « o ff «_> ff : *5° B PP _- et
ffB« vi=r'e ^ c^ 3,B w ffco ffcaPT ^ Gres
,w r -PC ^ SftS ^ 2P . W » es

£ . « » a2 " @ S3 ft ft ' 3 3 ! « >50 © 2 .
re. 0 f .rep . . 3 e , „ ta - Ss § §  re » _ k ^ 3
2 re ft - >50 „ 3 3 - re re- ft . 3  3 SS.
5  ft , ^ BtS - S - S j. * <J ' « - ro  n miftS Gr O0 -ft O O : b‘0 W *-“*• es ** _ *ff B *-Ä^ ^ s  C m « 1 ' ff ? ff ... eiCCesesrff -»ff ff XT ff ff es —r» "ff ? e« « e v - -

SiSiZ ^ s -s -aflJigS!® 3 >jo ^ M 3

22 B  s © Ire ft ff 3  gr

ft ^ , re to » 2 s a ft.— TB. ei «ftj es 2s e ™/ff>j2b —♦• «-*• Cö w «s —*» er es es w
ff ' CO ff» es Z ^ . ff CO ff
rt 2 p 2 . . . er r_«. 2, _B ", ^ ^

- re. re . - g

©
5*

B * ca

ff ff ^ B - ca ff-
^ _ B er affre * « £> e c
— ff GJ tri o ff tr

ff ff O
Gr ff ff

er ei

° « 'J

^crco 2 " ff L> PJ
1 ff B Pp B - 2 . ĴO
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Zur Hau- Suche.
-!> München, 30. August. Rechtsanwalt vr.

v. Pannwitz,  Vertreter des Fräuleins Olga
Molitor, ' hat  im Aufträge seiner Klientin folgendes
Sch reisten  an die „Münch. Neuest. Nachr." gerichtet:
Zahlreiche Blätter hasten seit Wochen die denkbar
schwersten Angriffe auf die Ehre des Fräuleins Olga
Molitor verbreitet . Andere Blätter hasten, vielleicht
einer anerkennenswerten , menschenfreundlichen Regung
folgend, für Fräulein Molitor cintreten zu sollen ge¬
glaubt : Fräulein Molttor steht jedoch für ihre Person
allen diesen Erklärungen usw. fern . Dieselben wurden
teils auf Veranlassung anderer Mitglieder der Familie
Molitor Lurch Herrn Rechtsanwalt Schäfer (Baden-
Baden ) pflichtgemäß publiziert , teils ohne Auftrag durch
wohlgesinnte Dritte . Fräulein Olga Molitvr hält auch
heute noch, konform mit der Ansicht des Unterfertigten,
daran fest, daß ihre Ehre und Frauenwürde viel zu hoch
steht, als daß dieselbe durch die gegen sie erhobenen
Anmürfe berührt werden könnte. Deswegen bedarf es
keiner Richtigstellung der maßlosen Schmähungen . Nicht
in der Tagespresse ist die Berechtigung der gegen Fräu¬
lein Molitor erhobenen Anschuldigungen zu prüfen,
sondern vor dem Strafrichter.  Deshalb wird
nach wie vor der Strafantrag auch in Zukunft die ein¬
zige Antwort meiner Klientin bleiben.

Nachstehendes unter meiner ausschließlichenpersön¬
lichen Verantwortung:  Der Hau-Kultus und
die Molitor -Hetze Haben nachgerade Formen ange¬
nommen, welche das in Amerika bei solchen Gelegen¬
heiten Geleistete längst in den Schatten stellen und teil¬
weise einen Stich ins Pathologische ausweisen . Ich
erblicke hierin ein Anzeichen von Perversität des
Nerve nlebens  eines erheblichen Teiles der
breiten Masse und ein Symptom beginnender völkischer
Deküdence, auf welche stolz zu sein Deutschland wahrlich
keinen Grund hat . Kein modern Denkender wird der
Presse an sich Las Recht absprechen, unter Umständen
auch für einen Angeklagten oder selbst Verurteilten
Partei zu ergreifen . Dieses Recht wird unter Um»
ständen sogar zur humanitären Pflicht . (Vergleiche das
Auftreten Zolas und die Haltung der ihm folgenden
Presse im Dreyfus -Prozeß .) Sobald aber die Partei¬
nahme für den Angeklagten sich zu Beschimpfungen
wehrloser Dritter zuspitzt, artet sie in Frevelhaftigkeit
ans , es sei denn , Latz Wort für Wort und Satz für Satz
der Juvektiven unwiderleglich beweisbar waren . Der
Vorwurf des Pathologischen und der Perversität zielt
selbstredend nicht auf den Verteidiger , Herrn Rechts¬
anwalt Di c tz. Ich hoffe vielmehr im Interesse des An¬
sehens des deutschen Anwaltsstandes , daß ihm der Be¬
weis gelingt , daß alles , was an Schmähungen und Ver¬
dächtigungen über Fräulein Molitor in den Tages-
Lläitern zu lesen war , nicht wie dort vielfach gesagt
wurde , auf seine — offiziellen oder privaten — Infor¬
mationen zurückzuführen ist, sondern auf freie Er¬
findung Dritter.

In einer Nachschrift zu diesem Brief eignet sich
Rechtsanwalt Schäfer,  der jetzt gemeinsam mit Herrn
v. Pannwitz die Interessen des Fräuleins Molitor ver¬
tritt , „Len im Vorstehenden niedergelegten Standpunkt
vollinhaltlich an ."

An der neuesten Nummer der „Deutschen Juristen-
Ztg ." schreibt Justizrat vr . Strauß  zum Prozeß Hau:

Das leidenschaftliche Hin und Wider über den Fall
Hau will trotz LeS Verdikts der Geschworenen einstweilen
nicht zur Ruhe kgmmen. Befremdlich genug. Freilich,
die Untersuchungen über den Täter , diesen cksgSnsrs
supsrisoi ', die schier unglaubliche Tat und ihre Motive
müssen den Strafrechtler und Psychologen noch lange be¬
schäftigen. Im neuen Pitaval gebührt dem Prozeß Hau
ein Vorzugsplatz . An dieser Stelle sei nur ein Nach¬

klang angeschlagen. Er gilt der Leitung der Sei.
Handlung.  In der Beherrschung des Stoffes , in der
Vernehmung von Zeugen und Sachverständigen , in der
Gliederung des Prozeßdramas , in der wenngleich unge¬
wöhnlichen, so doch sachgemäßen, dem Verständnis der
Geschworenen angepaßten Formulierung der Schnld-
fragen stand der Vorsitzende ganz auf der Höhe seiner
schweren Aufgabe. Aber eutfernt war er zuweilen von
dem Ideal des über den Parteien stehenden Jury-
Richters . Seine Überzeugung mutzte er zurückdrängen.
Hier aber brach sie wiederholt durch. Man hatte das
Gefühl , als werde der Angeklagte schon vor dem Spruch
der Geschworenen als Schuldiger angesehen. Auch der
Verteidigung , die dornenvoll war wie selten, hätte
manche Zurechtweisung erspart bleiben können. Soll
das Vertrauen bes Angeklagten, soll das Vertrauen des
Volkes in die Gerechtigkeit des Strafverfahrens nicht
erschüttert werden , so ist gleiches Maß für Staatsanwalt¬
schaft wie für Verteidigung geboten. Glaubte der Vor¬
sitzende, daß der Staatsanwalt jenseits seiner sitzungs-
polizeilichen Gewalt sich befände, so hätte doch die En¬
ergie, die er sonst bewies , schon durch einen geeigneten
Hinweis Übergriffe unterdrückt . Wieviel mächtiger und
hoheitsvoller wäre der EindruzF der Verhandlungen ge¬
wesen, wenn den Richterstuhl nicht nur Sachkunde und
Geschick, sondern auch größere Unbefangenheit und Ruhe
geziert hätten.

Vermischtes.
* Der Löwe ist los ! Aus New Nork wird berichtet:

Am Dienstag war Pittsburg der Schauplatz einer
furchtbaren Panik : ein wilder , nubischer Löwe brach aus
einer Menagerie aus und stürzte sich ans die Menge , die
um den Schauplatz versammelt war , tötete eine Frau
und konnte erst nach langen , fürchterlichen Minuten des
Schreckens unschädlich gemacht werden. Die Menagerie
war in der Mähe des Musikpavillons ausgeschlagen, im
Pittsburger Park , wo Tausende dem Konzert lauschten.
Der Löwe, ein prachtvolles Tier , war erst seit kurzer Zeit
in Gefangenschaft. Man hatte versucht, ihn zu zähmen,
aber vergebens , das Tier war zu wild , und so Hatte man
schließlich davon abgelassen. In einem Käfig vor der
Menagerie stellte man den König der Wüste als besondere
Attraktion ans . Während der Wärter über den Löwen
einen Bortrag hielt und Tausende den Käfig umstanden,
gebärdete sich die Bestie sehr aufgeregt , rüttelte an den
Eisenstäbeu und warf sich schließlich »fit einem wilden
Ruck gegen das Gitter : die eisernen Stangen gaben nach
und wütend sprang der Lörve auf die entsetzte Menge.
Eine Dar « , die in der vordersten Reihe stand, wurde sein
Opfer : sie wurde von dem Raubtier zu Boden geworfen,
mit einem Schlag seiner mächtigen Tatzen rrß er ihre
rechte Seite auf , zerbrach mehrere Rippen , und ehe man
dazwischentreten konnte, ritz die Bestie mit den Zähnen
ein gewaltiges Stück Fleisch ans der Hüfte seines
Opfers . Der Polizist Domney war der erste, der sich
von dem Schrecken erholte . Mit dem Revolver feuerte er
aus die Bestie und traf sie in der Seite . Der Löwe wandte
sich gegen seinen Angreifer . Aber Downey handhabte
seinen Knüttel so energisch, daß die Bestie von ihm ab-
lietz: er brach sich eine Bahn durch die entsetzt ausein-
anderstiebenöe Menge, und mit fürchterlichem Gebrüll
wandte er sich zur Treppe des Musikpavillons . Inzwi¬
schen waren mehrere andere Polizisten herbetgeeilt und
eröffneten nun ein regelrechtes Schnellfeuer gegen das
wütende Raubtier . Schulter an Schulter bildeten sie
eine Mauer , aber das kleine Kaliber der Geschosie schien
dem Löwen wenig anznhaben . Ernst nachdem mehr -alS
hundert Schüsse ans ihn abgegeben ivordcn waren , brach
das Tier sterbend zusammen.

* Rockefellers Leibwache. John D . Rockefeller hat , wie
alle Könige, auch seine Leibwache und seine Agenten , die

ihn und sein Heim vor Einbrechern und Attentätern
sichern. Denn das elektrische Alarmsystem, das Rocke-,
feller in feinem Hause in Cleveland hat installieren
lassen, genügte seinem sorglichen Sinne nicht. Sern-
Schlafgemach fit nun so eingerichtet, daß man eine ganze
Zimmerflucht passieren muß, um in das Allerheiligste zu
gelangen , und in diese» Vorgemächern hat Rockeseller
seine treuesten Beamten , seine Leutnants ", stationiert.
Mit Einbruch der Dunkelheit erleuchten große Bogen¬
lampen die Umgebung des Hauses und mehrere Sicher-
Heitswächter -umkreisen patrouillierend das Gebäude.
Seine bevorzugten Leibgardisten sind übrigens ein Ire
und ein Schweizer, und diese beiden weichen nie aus der
Nahe des Petroleummonartzen.

Kleine Chrourlr.
Der Prinz als Samariter . In München geriet vor

dem Prinzregenten -Theater eine Lehrerssrau unter eine
Droschke und wurde ziemlich bedeutend verwundet.
Prinz Ludwig Ferdinand von Bayern , der im Theater
geweilt hatte , legte der Dame einen Notverbaud an.

Ei« arretierter Prinz . Prinz Wilhelm von Schweden
ist auf einer Automobilfahrt von Eouey-Jslaud nach
Brooklyn von einem Polizisten wegen Schnellfahrens
festgenommen worden . Die Einwendungen , die von der
Umgebung des Prinzen erhoben wurden , machten auf
den Polizisten keinen Eindruck, zumal ihm der Beweis,
daß der Verhaftete wirklich der Prinz sei, nicht geliefert
werden konnte. Zufällig kam ein höherer Beamter vor¬
bei, der die Freilassung des Prinzen bewirkte.

In einer furchtbaren Lage befand sich ein Eisen-
vahnarbeiter auf dem Bahnhof in Wörrstadt . Er stand
auf der Plattform eines mit Kohlen beladenen Waggons
und wurde , als sich der Güterzug in Bewegung befand,
infolge eines Ruckes von der Plattform herab auf das
Schienengleis geschleudert, wo er liegen blieb. Der
ganze Zug rollte über den Mann hinweg und nur dem
Umstande, daß er sich völlig bewegungslos verhielt , ver¬
dankt er die Erhaltung seines Lebens.

Das altbernhmte Breslauer Ursnlinerinnenkloster,
welches mit einem Töchtererziehungsinstttnt verbunden
ist, wurde durch eine Feuersbrunst völlig eingeäschert.
Nach dreistündiger Dauer konnte die Feuersbrunst ge¬
löscht werden . Der Dachstuhl und die Bodenräume sind
größtenteils vernichtet, so daß 200 Pensionärinnen und
Schwestern ins Filialkloster im Vorort Karlowitz über-
steöelten. Mehrere Nonnen erlitten Ohnmachtsanfälle.
Der Kirchtnrm der Klosterkirche ist zwar angebrannt,
blieb aber erhalten . Der Brandschaden ist sehr groß.

Znr Einsturzkatastropye in Lissabon. Über den
Zusammensturz des Druckereigebändes bes Blattes
„Notizia " wird noch mitgeteilt , daß außer den elf Toten
noch achtzig Personen verwundet worden sind. Im
Augenblick der 'Katastrophe befanden sich noch ca. fünf¬
hundert Personen in dem Gebäude.

Ei« Unwetter hat im mittelrheinischen Gebiet,
namentlich im Bergischen Land, große .Verwüstungen in
Feld und Flur angerichtet. In Solingen rief ein
Wvlkenbrnch große Verkehrsstörungen hervor . Am
Sndbahnhofe waren zeitweise die Geleise überschwemmt:
zahlreiche ttefcr gelegene Häuser wurden von den hcrav-
stürzenden Wassermengen überflutet . Auch im Hunsrück,
wo erst jüngst Unwetter großen Schaden anrichteten und
zahlreiche Bewohner finanziell ruinierten , hat das Un¬
wetter strichweise die Feldsrüchte zerstört.

Das neueste Kriegslied . Die „Petite Tonkinoisc" hat
sich auch nun in Casablanca eingenistet. Während des
Kampfes mit den Mauren spielle aufenernd die Musik-
kapÄe der Franzoseu . Plötzlich kommt aus der Feuer --
linie ein -Ruf au den Musikmeister: „Donnerwetter,
spielt uns doch was Lustiges !" Und während die Leute
kämpften, tönten hinter ihnen die wohlbekannten Klänge
der „Petite Tonkinoise" und begeisterten die Franzosen
zur Verdreifachung ihres Heldenmutes . . ._

Bein pennsyluanisches Petroleum
— die beste aller amerikanischen Sorten.

Ich erlaube mir hiermit, Interessenten die Mitteilung zu machen, dass ich ab heute das Strassenwageu -Öepot der

Pure Oil Company , Mannheim -Branch,
^.übernommen habe. Diese Gesellschaft ist bekanntlich die welche nur

KöM pettnsglvamsdtes f drokwtn
- die beste aller amerikanischen Sorten . -.

führt.

Verkaufsstellen werden durch MetallsehiMer kenntlich gemacht.

Stohwalbadierstr . 30 » ffifeillrfcfl JEI © ll . Telephon 1fr . 4B4.
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Zurtickgekchrf am

Sanitätsrat Dr . Herlein.
l )r. RrSmser. 26. August
Dr . Elisabeth Föllinger , Adolfstrasse 7. 48. August
Dr . Funcke , Zahnarzt, Friedrichstr. 3, 2, n. Museum. 28. August
Geh. Sanitiitsrat Dr . Franz Hoffmann. 30. August
Dr . Ii . Katzen stein , Marktstrasse 9. 2. Sepiember
Sanitätsrat Dr . Kenspner , Eheinstrasse 69. 1. September
Dr . med . C. R . Hehmann , Geisbergstrasse 1. 27. August
Dr . Jul . Müller , Friedrichstrasse 16. 25. August

^DWHUMKWW WWW m

Slcnfltodjinipfien*Verein„Ing-Schnell".
Zu dem heute nachmittag statlfindenden

-S 23  Kusflug s=~ -
nach der „ Neuen Adolfshöhe ^̂ (Besitzer Fuhr ), Haltestelle der
elektr. Bahn, laden wir hierdurch unsere werten Kunstgenossen, Freunde
und Gönner ganz ergebenst ein. Der Vorstand.

Grosser

Eosen-OeM.
. . . W

Geiegenheitsposten
!!enorm billig!!

Jf§reen-Kose» :
Hevie  Lr Mk.
Herle  II : Mk . G.HO
Serie HX : Mk . 8 . ZO
Serie JW  s Mk . LO . LO

Nur gegen bar.

Betnrich W.
Marktstrasse 34 . m»

ßlirMMreill„Gemallil!-Mmilllill"
C . V.

Zu den einzelnen Veranstaltungen der
Sedanfeier laden wir unsere Mitglieder mit
Familien ergebenst ein und bitten dringend um recht
zahlreiche Beteiligung.

Am I. September ( Sonntag ): Vormittags 11 Uhr Kranz¬
niederlegung am Denkmal auf dem alten Friedhofe.
Zusammenkunft 10 Minuten vorher am Hauptportal.

Abends 0 Uhr : Gemeinsamer Fest-Kommers in der
Turnhalle Hellmundstraße 25.

Am 2 . September : Nachmittags2*/s Uhr Festzug vom
Schlotzplatz aus. Zusammenkunft dazu um 2 Uhr
im Vercinslokal„Vater Rhein", Bleichstraße 5.

Anzug wie bereits mitgetcilk, Orden und Ehrenzeichen. E437
Der Vorstand.

Telephon
689.

Telephon
629.Fritz Jung»

Grabstein - Geschäft , Stein - «rrd Kildhanevei,
direkt Endstation der elcktr. Bahn „Urrtcr den Eichen".

GrWe 2Ui5!uoiji in AMenkÄlern
Fignren ans Marmor und Kronxe.

Rschen -Urnen , Renovationen re. 1036

M -rM .LL .WL -. Ttl. 3824.

Die Tanzschüler
des Heren Al.

veranstatten am Sonntag , den 1. Sept.
im Saale „Zur Kroncnburg", Sonnen-
bergerstraße, eine
Sedanseier mit Tanz,

wozu Freunde und Gönner sreundl.
eingcladcn sind.

Anfang 4 Udr. Eintritt frei.
Abends großes Feuerwerk und

Ballonanfsiieg.

für Hessen-Nassau
Wiesbaden, e. g.  m. b. h.

Zeiitralkasse der Yereine des ' er-
bandes der nassauischen landw.
Genossenschaften u. Kassenstelle
der Landwirtschaftskammer fin¬

den Reg.-Bez. Wiesbaden.

RÄn tliitzslr.29p~nBprGiro-Konto.: 2791.

«cpoiifcn "C Ider mit ganz
jähriger Kündigung werden von
•federmann zu 4°/o entgcgenge-
nommen. Spits -e 'tralag - n  —
bis zu Mk. 5000.— mit Ver¬
zinsung von * Va% vorn Tage der
Einzahlung ab. — Ausfertigung
d.Sparkassenbücher kostenfrei.—
Bt« «senstniii <Ien vom ö bis

8S ‘/äl ' I»r . F460

ÜJesen -Stai -ktoji -Sprecli'
Automat 550.—Mk. F91

besser im Ton wie Trombophon.
Von 290 Mk. an grosse Plano-Orchester.
Elektr . Pianos von 660.— Mk. an.

Prachtvolle Neuheiten. FrankfurterMusikwerke.
frietlricl » 8 « tp , Frankfurt a.M.,
32 Moselstrasse3 Nähe Hauptbahnhof,
Handspiel - Pianos von 150.— Mk. an

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K 6

S.Blieialk Co.,
Kirchgasse 39/41.

Das

GmWtllWl
von

Roth.
Architekt,

Platterstraße 81, am Weg nach
Beausite, 1048

umfaßt über 200 Grabsteine von
Mk. 15.— bis Mk. 3500.—.

Urnen für Feuerbestattung.
Separates Lager mod. Denk¬

mäler nach Künstler- Entwürfen,
ausgewäblt von der Wiesbadener
GeseUschafts . vildense Kunst.

AM-MTcnims-Iiuli WiBsbaden. £. I
Zur Feier des 25 - MpWN ZkSlöKSNZ

Samstag , dem S.  ScäJteMiber , abends 8lG Uhr:

Fest -Kommers
jm Kaisersaal , Dotzheimerstrasse 15 (Kinder haben zum Kommers keinen ZutriU>

So sä iiti «*»'- den 8 . SepteMilses ", vormittags SSL Cl&rs

Frühschoppen -Konzert
im Garten des „Hotel Schützenhof 14, Schützenhofstrasse.

Sonntag ', cI©h* 8 . Septemiier , nachmittags 31/* Uhr:

Grosses Familien-Fest
auf der „Alten Adolfshöhe“ (Restaurant Pauly ).

Unterhalt : ng für Gross und Klein. Verkaufsbuden, Kinderkarnssell,
Feuerwerk etc. Eintrittskarten nur für Mitglieder für sämtliche Veranstaltungen
sind zum Preise .von Mk. 1.— für die Hauptkarte und 50 Pf. für jede Beikarte
(Kinder zahlen zum Familienfest 20 Pf. ! gegen Vorzeigung ü. Abstempelung
der Mitgliedskarten zu haben i ei liOtlwlg Becker . Grosse Burcstrasse 11,
Bi.arl Black . Rheinstrasse 67. Aitolf BBaybarli . Hellmundstrasse 43, 33ax
Füller . Banggasse 6. S*> Bii **el . Röderstrasse 27. F418

Empfehle für die Saison:

Sie schönsten Samen- Hüte.
Hochelegante Pariser Modelle,

Kouveautes , Wiener Hüte, vornehmste Fassons.
Kirile Preise . -WW

A . Jürgens,
Spezial-Atelier für hochfeinen Öaraen-Putz,

14 Frledrichstrasse 14 . 8642
fln parle frnmjais . Goworjat po-russld . Mann talar Sveiiska.

WWWMWDWWWWWWWAEWW

Serliiaw M©tawäsc !i @f,, ©L
Erste Spezial-Wasch- und Platt-
Anstalt mit elektr . Betrieb für
Kragen, Manschetten, Hemden,
Blusen, Stärkröcke und Kleidt-r.

Jeita . Eiet,
Bertramstr . 9. Grabenstr. 14.

Telephon 3330.
L:eferung 5—6 Tage,

Eilwäsc’ne 5—24 Stunden.

zum Vertriebe unserer patentierten Einrichtungen
zur Alterung und Veredelung von Wein und
Spirituosen . F 91

Handels-».Industrie-Gesellschaft
us. b . II .,

Berlin S . W . 13.
Geschäftsführer Stein z. Z . mit betriebsfertiger

Einrichtung in Mainz , Mainzer Hof.

Gesangverein„Zängerlust", Dotzheim,
gegründet L8? 5,

sucht einen iNchtigLR DirrgeNteN . Offerten mit Preis¬
angabe sind bis zum 7. Septemberd. I . bei dem Vorsitzenden, Herrn
Carl Sommer in Dotzheim, Obergasse 32. einzureichen.

M jeder dchlidm«Ametze.
Heute verschied sanft und unerwartet im eben vollendeten

85. Lebensjahre unsere innigstgelicbte Mutter, Schwieger¬
mutter, Großmutter, Urgroßmutter und Tante,

z» Jeanette Mp,
9=6. gaüesfteiB.

Die irwernkH iinterlilitöencn.
Wiesbaden , Kerlin, Karmen, Gaben.

Godesberg , den 31. August 1907.

Die Beerdigung findet Dienstag vormittag II Uhr
vom Trauerhause, Rheinstraße 91, ans statt.

Kranzspenden und Kondolenzbesuche werden dankend
verbeten.
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mtauaum
Sonntag , de » 1* Zeptcinber.

»ochbrunnen . 7.30 Uhr : Morgen-

Surhaus . Ab 4.30 Uhr : Gartenfest,
Doppel - Militärkonzert . Abends
8.30 Uhr : Großes Vokal- und In¬
strumental - Konzert . Volkslreder-
abend des Süngerchors des Turn¬
vereins Wiesbaden . Große Illu¬
mination . Leuchtfontäne.

königliche Schauspiele . Abds. 6.30
Uhr : Lobengrim

Kesibenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Kean ; oder : Genie und Leiden¬
schaft. Abends 7 Uhr : Die Welt
ohne Männer.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die lustige Witwe.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

lreichshallen. Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

8iophon - Theater , Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol). Matinee 12—1,
nachm. 4—6, 7—10.

Sedan -Feier . Abends 9 Uhr: Fest¬kommers.
Montag , den I . Keptembrr.

stochbr,innen. 11 Uhr : Morgenmusik,
kLurhans. Nachm. 4 Uhr : Wagen¬

fahrt . Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.
Abends 8.30 Uhr : Konzert,

königliche Schauspiele . Abds. 7 Uhr:
Der Zigeunerbaron.

Itesidenz - Theater . Abends 7 Uhr:
_ Die Brüder von St . Bernhard.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Bis früh um fünfe.
lceichshallcil-Theater . Abends 8 Uhr:
w Vorstellung.
Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:

Konzert. v
8iophon - Theater , Wilhelmstraße 6.

(Hotel Monopol.) Nachm. 4—6,
7—9 Uhr.

Sedan - Feier . Nachm. 2.30 Uhr:
Festzug, Volksfest.

Sonntag , den 1. September.
L Wiesbadener Fußballklub von 1901.

Vorm. 8 Uhr : Uebung der Athletik-
Abteilung . Nachm. 4 Uhr : Uebung.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzcr , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-

. . ortrag
Christlicher Verein junger Männer.

Nachm. 3 Uhr : Gesell Zusammen¬
kunft und Soldatcn -Versammlnng.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Freidenker -Verein . E. V. Nachm.:
Familien -Ausflug.

Freiwillige -Feuerwehr , 3. Zug. Nach¬
mittags 3 Uhr : Picknick.

Wiesbadener Karneval -Klub. Nachm.
3 Uhr : Volks- u . Kinderfest.

Spar -Verein Gaswerk Wiesbaden.
Nachm. 4 Uhr : Stiftungsfest.

Stemm - und Ningklnb Germania.
Nachm. 4 Uhr : Athleten -Wettstreit.

ŝ onditoren -Verein Wiesbaden . Nach¬
mittags 4 Uhr : Familien -Ausflug.

Stenotachhgravhen - Verein „Eng-
Schnell". Nachm. : Ausflug.

See -Abend für Verkäuferinnen und
alleinstcb. Mädchen best. Stände,
6.30—9.30 in der Heimat , Lehr-
straße 11.

Montag , den 2 . Septembro.
Einreichung von Angeboten auf die

Anfertigung , Anlieferung , Auf¬
stellung usw. von Schulmobiliar
für die Hilfsschule im ehemal.
Stuberschen .Hause, Dotzheimcr-
straße 5, im Bureau für Gebäude¬
unterhaltung , Fricdrichstraße 1b,
Zimmer Nr . 2, vorm. 11 Uhr.
(S . Amtl . Anz. Nr . 66, S . 1.)

Woteoro !ogischr Keobarsttnugpn
vor St -rtio « Wiesbaden.

HO. August. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds.

Barometer*) 754.2 754.6 755.0
Thcrmom. C. 16.5 22.9 16.5
Dunst sp. mm
tstcl. Fcuchtlq-

13.1 12.7 12.8

fett ( (,,). 94 61 92
Windrichtung NW. 1
Niederschlcigs-!

N. 1 strll

Höhe(Ynm).! 1.1
Höchste Temperatur 23.6.

754.6
18.1
129

82.8

„ *) Die Baroincrerangaben sind auf
v ° E. reduziert.

Auf - und Umtor-garig für Könne
t > und Mond ( C).

^DurchzauLder ©uunc durch Sü 'vsn mich mittel*
europäischer JJeit)

Königliche Schirnspieie.
Sonntag , den 1. September.

177. Vorstellung.

Kotzen grirr.
RomantischeOper in 3 Akten von

Richard Wagner.
Personen:

Heinrich der Vogler.
deutscher König . . Herr Braun.

Lohengrin . . . . Herr Hensel.
Elsa von Brabant . Frl . Müller.
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . . . . . Frl . Rohr.
Friedrich von Tclra-

mund, brabantischcr
Graf . Herr Müller.

Ortrnd , seine Ge¬
mahlin . Frl . Schröter.

Der^ Hcerrufer des
Königs . . . . .Herr Geifse-Wtnkel.

Sächsische Grafen «. Edle Thüringische
Grafen und Edle. Brabantistbe Gräfin
und Edle. Eoel,'rauen. Edelknaben.

Mannen. Frauen . Knechte.
(Ort ^der Handlung : Antwerpen, erste

Hälfte des zehnten Jahrhunderts .)
Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaedt.

Spielleitung : Herr Regisseur Mcbus.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 1. and 2. Akt finden Pausen

von je 10 Minuten statt.
Anfang 6°/a Uhr. — Ende Itst/- Uhr.

Erhöhte Preise.

Montag, den 2. September.
178. Vorstellung.

Der Zigennerbaron.
Overette in 3 Akten, nach einer Er¬
zählung M. Jokais von I . Schnitzer.

Musik von Johann Strauß.
Personen:

Graf Peter Homonay.
Obergospami des
Temes r EomitateS Herr Engclmann.

Conte Carnero, könig¬
licher Komistär . . Herr M>bns.

Sandor Barlnkay, ein
sunger Emigrant . Herr Henke,

Kalman Zsupän, ein
reicher Schweine¬
züchter im Banate Herr Andriano.

Arscna. seme Towter Frl . Engcll.
Mirabell ! Erzieherin

im Hause Zsnp-'ns Frl . Koller.
Ottokar, ihr Sohn . Herr Achterberg.
Czipra, Zigeunerin . Frl . Schwartz.
Safst . Zigeunerinädchcn Frl . Krämer.
Pali . Zigeuner . . Herr Stri -'beck.
Jöszi . Zigeuner . Herr Mnller-Teske.
Ferko, Zigeuner . . Herr Ebert.
Mihsty , Zigeuner . Herr Minka.
Janesi , Zigeuner . . Herr Schmidt.
Ein Herold . . . . Herr Spieß.
Seppl , Laterneubub . Frl . Schneider.
Miksa, Schiffsknecht. Herr Berg.
Jstvan .ZsupsnsKnecht Herr Lehrmann.
Mina .Arsenas Freundin Frau Martin.
Ein Zigeunerknabe . Elsa Reidt.

Der Bürgermeister von Wien.
Freundinnen der Arsena . Junge
Czikos, Schiffsknechte, Zigeuner,
Zigeunerinnen u. Kinder . Traban¬
ten , Grenadiers , Husaren , Marke¬
tenderinnen , Pagen , Hofherren und
Hofdamen, Ratsherren , Volk usw.
Ort der Handlung : 1. Akt: Im
Temeser Banate . 2. Akt: In einem
Zigeunerdorfe ebendaselbst. 8. Akt:
In Wien. Zeit der Handlung : Gegen
Mitte des vorigen Jahrhunderts.

Musikalische Leitung : Herr Rother.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekor. Einr .: Herr Oberinsp . Schick.
Nach dem 1. und 2. Akte je 10 Mim

Pause.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9'/« Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 3. Scpt . 179. Vorstellung.
Mignon.

Mittwoch, den 4. Sept .: Othello.
Donnerstag , den b. Sept .: Hoff-

manns Erzählungen.
Freitag , den 6. Sept . : Heb da Gabler.
Samstag , den 7. Sept . : Figaros

Hochzeit.
Sonntag , den 8. Sept . : Oberon.

-n © C
Kstim Süd.lAusgaiiglNntergs Allfg. Unterg.&) Mir WtjUhr. M. iUlfr Msnhr Änn iUür ünn
2.!12 27,5 42 j7 w >12 10V. 4" 24 R.
3.!12 2<15 44 j7 811.2 5SV( 5 9 'Ji.

tritt ein fi-p Itm  Mond:
Am 2. Sept . 3 Uhr abends Erdferne.

NsMenz -Thracher.
Direktion: Dr. pnil. H. Ranch.

Sonntag , den 1. September.
Kran.

oder: Genie und Leide « schaff.
Lustspiel in 5 Aufzügen frei nach dem
Französischendes Alex. Dumas (Vater)

von Ludwig Barna ».
SpieUeitung : Georg Rücker.

Personen:
George, Prinzv . Wales Rudolf Bartak.
Graf von Edcfcld,

dänischer Gesandter Rcinhold Hager.
Gräfin Helena, seine

Gemahlin . . . Agnes Hammer.
Lord Melvill, Peer

von England . . Georg Rücker.
Gräfin Amyv.GoSwill Clara Krause.
Lady Sarah Brighton Sofie Schenk.
Lord Aime Hampton-

canrt . Albert Köhler.
Sir Arthur Neville . Arthur Rhode.

Mnrguis v. Beauvoir,
französ. Gesandter Willy Schäfer.

Marquiscv. Beauvoir,
seine Gemahlin . . Tbcodora Porst.

Miß Nellyv.Longswood Alice Harden.
Anna Danby . . . Else Noorman.
Edmund Kean . . . HeinzHetcbrüggc.
Der Regisseur des

Coventgardcn-
Theatcrs . . . . Max Ludwig.

Bardolphe, Schau¬
spieler am Drury-
Lane-Tbeatcr . . Gerhard Sascha.

Tom, Schauspieler
am Drury -Lane-
Thcater . . . . Friedr . Degener.

David, Schauspieler
am Drury -Lanc-
Theater . . . . Max Ludwig.

Darius ,Tbcaterfriseur
am Drury -Lane-
Theater . . . . Willy Schäfer.

Salomon , Souffleur
am Drury -Lanc-
Theater . . . . Theo Tachauer.

Der Thcaterarzt . . Wolfgang Leßler.
Der Konstabler . . Friedr . Degener.
Pistol, I K-ittänrer Steffi Sandori.
Kctty, l Seiltänzer Halene Lcideniu«.
Peter Patt , Wirt der

Matrosenschenkc
„Zum Kohlenloch" Arthur Rhode.

John Cooks, „der
Boxer", Matrose R. Miltner-Schönau.

Georg, ein Schiffer . Wolfgang Leßler.
Louise. Kammerfrau

der Gräfin Helena Minna Agtc.
Gibbon, Diener des

Grafen . Franz Quciß.

Personen des Zwischenspiels:
König Claudius von

Dänemark . . . Mr . Brixon.
Polonin «, Oberstkäm¬

merer . Mr . Farmer.
Hamlet, Sobn des

vorigenu. Neffe des
jetzigen Königs . . Edmund Kean.

Ophelia, Tochter des
Polonius . . . . Miß Siddons.
Lords und Ladies. Schauspieler.

Matrosen. Seiltänzer . . \
Die Handlung spielt in London. Zeit 1820
Nach dem 2. und 3. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang l23 /a4 Uhr. — Ende gegen6 Uhr.

Halbe Preise.

Sonntag , den 1. Septcinber.
Dritzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Die Welt ohne Männer.
Schwank in 8 Akten von Alexander

Engel und Julius Horst.
Spielleitung : Dr . Herm. Rauch.

Personen:
Gusti Brandl . . . Bertha Blanden,
Christine Höllmayer . Else Noorman.
Paula Fehringer . . Steffi Sandori.
Ludmilla Purzl . . Rosel van Born.
Dr. Ferdinand Specht,

Advokat . . . . Theo Tachauer.
Dr. Max Waldeck,

Konzipient . . . Rudolf Bartak.
Gampcrl, Kauzleibc-

amter . . . . . Georg Rücker.
Schmidt, Kanzlcibe-

amter . Friedr. Diener.
Herr Gebhart . . . Gerhard L>ascha.
Adele, seine Frau . Tbcodora Porst.
Mizzi,KlaoierschülerinHelene Leidenius.
Swoboda, Hausbe¬

sorg r . Karl Feistmantel.
Ein Briefträger . . Arthur Rhode.
Ein Dienstmann . . Willi, Schäfer.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach9 Uhr.

Montag, den 2. September.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger-

karten gültig.
Neu einstudiert:
Die Kräder

non S1. Kerntzard.
Schauspiel in 5 Aufzügenv. AntonOhorn.

Spielleitung : Dr. Herrn. Rauch.
Personen:

Der Prior, 8 Rud. Miltner-
2: Schönau.
Z. Arthur Rhode.
" Georg Rücker.

Wolfgang Leßler.
Rcinöold Hager.
Rudolf Bartak.

Der Subprior,
P . Fridolin,
P . Servaz,
P . Simon,
P . Meinrad,
Fr . Erhard , ) i

Kleriker ■ /' 2
Fr . Panlus , I S

Kleriker I c
Fr . Sales , I

Kleriker f
Fr . Bruno.

Noviz,
Döblcr, Drechsler
Marie, feine Frau
Grcthe, ihre Tockster
Franz Richter,Tischler Hans Wilhelmy.
Brinkmann, Klostcr-

förster . Theo Tachauer.
Die Handlung spielt in der Gegenwart
und zwar mit Ausnahme des 2. Auf-
zunes, dessen Schauplatz die Wohnung
Döblers ist, im Kloster St . Bernhard.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9'/a Uhr.

f-Z. Gerhard Sascha.

rZ'  Heinz Hctebrügge.

-g, Friedr . Degener.
s  Albert Köhler.
. Max Ludwig.
. Clara Krause.

Else Noorman.

Dienstag , den 3. September : Die
Welt ohne Männer.

Mittwoch, den 4. September : Der
Abt von St . Bernhard.

Donnerstag , den 5. Sept .: Kean.
Freitag , den 6. September : Die Welt

ohne Männer.
Samstaa . den 7. Sevtember : Der

Dieb.

MaUsalla -Thsatev.
Operetten-Saison.

Sonntag , den 1. Sept ., abends 8 Uhr:

Die lmstige MilMe.
Operette in 3 Akten von Viktor LöoN
und Leo Stein . Musik von Franz LehLr.
Leiter der Vorstellung: Dir . H. Norbert-

Dirigent: Kapellmeister Dr. Ottzcnn.
Personen:

Baron Mirko Zeta,
pontevcdriniscker
Gesandter in Paris Paul Schultz^

Valeucicnne,seine Frau Luise Raab.
Graf Danilo Danilo-

witsch, Gesandt¬
schafts - Sekretär,
Kavallerie-Leutnant
s. R.

Hanna Glawari . .
Camille de Rossillon
Vicomte Cascada . .
Raoul de St . Brioche
Bogdanowitsch.ponte-

vedrimscher Konsul
Sylviane, seine Frau
Kromow, pontevcdri-

niscber Gesandt-
schaftsrat . . . .

Olga, seine Frau . .
Pritschitsch,vontevedri-

nifchcr Oberst in
Pensionu. Militär
attachö. . .. . .

Vraskowia,seine Frau Elli Schumann
Njegus, Kanzlist bei

d.pontevcdrinischen
Gesandtschaft . .

Lola,
Dodo,

Hans Gemeier.
Hanna Simon.
Ernst Hclmbach.
Georg Alexander.
Hans Adolf.

Hubert Portz.
Elsa Schlüter.

Max Droz.
Annie Börse.

Max Fischer.

Carlo Berger.
Elle Mügge.
Hedwig Waldeck.
Emmy Zapf.

Fron -Frou, ( Inletten Krüger.
Clo-Clo, Jenny Knokc.
Margot , Hanni Reimers.
Ein Diener . . . . Georg Becker.
Pariser und pontebedrinische Gesell,
schast. Guslaren . Musikanten . Diener¬

schaft.
Spielt in Paris heutzutage , und
zwar : der 1. Akt im Salon des ponte-

' ' ' ‘ ' ~ " j)er
im

>lawari.

Montag , den 2. Sept ., abends 8 Uhr:

Kis früh rrm furrfe.
Schwank mit Gesang in 3 Akten von

Jean Kren und Arthur Lipschitz.
GcsangSterte von Alfred Schönfeld.

Musik von Paul Linke.
Regie: Direktor Norbert.

Dirigent : Kapellmeister Kröker.
Personen:

Gottlieb Zangenberg,
Geh. Epeditions-
stkretär im Ministe¬
rium des Aeußereu

Luise, seine Frau . .

Lorß jf £inc  Töchter;
Benno »Klingmann,

Zollinspektor, Loris
Dlann . . . . Arthur Großmann.

Florian Heimdal,
Artistischer Leiter
des Kabarets „Zum
Wol'enfctzcn" . .

Marja Mariani , Bar-
fußtänzcrin . . .

Bolislaus Olaf Baron
Krestowsky . . .

Dr. Alsted Kohlrausch
Sigurd Schultze . >.
Böhlke,Regierungsrat
Ligalsky,PolizeisekretärBernhardWrner
Brösike, Geheimer

Kalkulator . . . Fritz 5krauß.
An guste,Dienstmädchen

bei Zangenberg . Annie Boese.
Meyer,! Kellner im Georg Alexander.
Jimbo, („Wolkenfetzen" Paul Weißmann.
Carmen . ■ Elle Mügge.
Lolotte . Jenny Knote.
Schutzmann . . . . Georg Becker.

Gäste re.
Der 1. Akt spielt im Kabnrct „Zum
Wolkcnfetzeu". der 2. und 3. Akt im
Garten des Geheimsekretärs Zaugenbcrg.

Paul Schultze.
Elli Schumann.fimmi Reimers,uise Raab.

Hans Gemeier.

Hanna Simon.

Hans Adolf.
Hubert Portz.
Bruno Waldow.
Carlo Berger.

Dienstag, den 8. September: Die lustige
Witwe.

Mittwoch, den 4. Sevtember: Benefiz für
Herrn Paul Schultze. Die Herren von
M axim.

Ansrnartige The ater.
FunnstfuMter Ktadtlkeatev . Opern¬

haus . Sonntag : Der Dämon. —
Montag : Die lustige Witwe. —
Schauspielhaus. Soninag , nachmittags
H'i'i Uhr : Ein Blitzmädel. Abends
7 Hör: Husarcnfieber. — Montag:
Erdgeist.

Kiii ’liaiis 7A\  Wiesbaden,
Sonntag , den 1. September.

Morgens 7 ’/j  Uhr:
Konzert (Jas Kur-Orchesters

in der Kochbnmnen -A.nla ;jo.
Leitung : Herr Konzertmeister 8adony_
1. Choral : „Aus tiefer Not schrei ich

zu dir 1.
2. Overtüre zur Oper

Titus “ . W . A. Mozart.
3. jVir de Ballet . . . J . Orlenbach.
4. Transaktionen -lValzer Jos . Strauß.
5. Der Erlkönig , Ballade F. Schubott.
6. Potpourri a . d . Oper

„Der Troubadour “ . Stasny.
7. Fröhlich Pfalz , Gott

erhalts . Marsch . , Th . Grass.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den 1. September,

vorm . 11.30 Uhr , ausser Abonnement,
im grossen Konzertsaale:

Orgel - üatinee«
Fräulein Rautenberg vom Stadttheatei
in Essen (Altistin ) . Frau May -Afferni-
Brammer (Violine ) . Herr Kapellmstr,

Ugo Affemi (Orgel ) .
Programm»

1. Fuge in H -moll für
Orgel . C. Piuitl

2. Arie für Altstimme
mit obligater Violine
und Orgelbegleitung:
„Erbarme Dich “ aus
der Mattkäuspassion J . S. Bach.

3. a) Larghetto in D-dur W . A. Mozart,
b) Berceuse de Joeelin

für Violine mit
Orgelbegleitung . B. 0/ >darn.

4. Arioso für Altstimme
mit Orgelbegleitnng:
„Dank sei Dir Herr 1“
Einlage zn dem Ora¬
torium „Israel in
Egypten “ . . . . . G .F . Händel.

Gesetzt und eingerichtet von Prof,
F . \V. Franke in Köln.

5. Freie Phantasie für
Orgel.

Eintritt für Abonnenten (Inhaber
von Jahresfremdenkarten , Saison - und
Einwohnerkarten ) gegen V orzeigung
von Gartenfest -Vorzugskarten zu 1 Mb.
und der entsprechenden Abonnements¬
karte , für Nichtabonnenten gegen
Sonntagskarte zu 2 Mk.

Die Eingangstiiren des Saales und,
der Galerien werden nur in den,
Zwischenpausen geöffnet.

Ab 4.30 Uhr nachmittags:
Gartenfest

4.30 Uhr:

Doppel -ftülitär-Konzert.
Hoboistenkorps Sr . Kgl . Hoheit des'
Grossherzogs Adolf Friedrich von
Mecklenburg -Strelitz vom Mecklenb ).
Grenadier -Regiment Nr . 89 aus Neu¬
strelitz . Leitung : Herr Hugo Hoff-
marm , Grossherzogi . Musikdirektors

Kapelle des Regts . v. Gersdorff.
8.30 Uhr:
Grosses

Vokal- und Instrumental -Konzert. ,
Volksliederabend des Sängerchors des,

Turnvereins Wiesbaden.
Leitung : Herr Karl Schauss , Organist

an der Ringkirche zu Wiesbaden.
Hoboistenkorps des Grossh . Mecklen¬

burgischen Gre.n .-RegEs. Nr . 89. j
Vortragsfolge der Gesangchöre:

I . Abteilung:
a) Das deutsche Lied . Kalliwoda.
b) Verschwundenes Glück ) Volkslieder.
c) Lass rauschen . . . >Tonsatz von
d) Die Spinnerin . . . J K. Schauß.

H . Abteilung:
a ) Ein Traum . . . . j Volkslieder.
b) „Ich hört ein Vög - /Ton satz von

lein “ . . . . . / K , Schauß.
c) Die Schäferin , Volks¬

lied . Tonsatz von Spangenberg,
d ) Altnioderländis .ches

Volkslied . . . . Kremser.

Abends , nur bei geeigneter Wittenmgi
Grosse Illumination.

Leuchtfontäne.
Eintrittspreise : Sonntags - Kartei

2 Mk .; Vorzugskarten für Abon¬
nenten 1 Mk.

Verkauf von Vorzugskarten , an
Abonnenten gegen Abstempelung der
Kurhauskarten an der Tageskasse im
Hauptportale.

Sämtliche Karten sind beim Ein¬
tritte vorzuzeigen , seitens der Abon¬
nenten gleichzeitig mit der Vorzugs¬
karte auch die entsprechende Abon¬
nementskarte.

Abonnementskarten berechtigen zum
Kurgarten nur bis 2.30 Uhr nach¬
mittags , von da ab Vorzugskarten und
Sonntagskarten . Zur Orgel -Matinee
ist für " Abonnenten die Lösung einer
Gartenfest -Vorzugskarte erforderlich.

Eine rote Fahne am Kurhause zeigt
an , dass die Veranstaltung statt¬
findet.

Bei ungeeigneter Witterung 4.30 Uhr
Doppelkonzert , 8.30 Uhr Vokal - und
Instrumentalkonzert im Hause . Die
Eintrittspreise bleiben dieselben.

Zu den Lesesälen und dem Muschel¬
saale berechtigen -während des ganzen
Tages Abonnementskarten u . Tages¬
festkarten ; Eingang ab 2.30 Uhr : Türe
rechts vom Hauptportale.

Beleuchtung der Kaskaden.
Zu sämtlichen Veranstaltungen kön¬

nen Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Innen-
Räumen (mit Ausnahme der Restau¬
rationsräume ) stets streng untersagt.

Städtische Kurverwaltung.

Eheinstr . 27, n. d. Hauptpostamt.
Täglich abends : Eto » zert.

Heute Sonntag:
Frühschoppen - SAoaasert

der Hauskapelle.

!Reid)Sl)ßtle !t=Xtienter , Sititstratze 16.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach¬

mittags 4 und abends 8 Uhr.
Kaiser - Panorama , Rheinstraße 37.
Diese Woche: Serie 1 : Andreeö

Fahrt nach Spitzbergen und der
rnteressante Ballon - Ausstieg. —
Serie 2 : Eine hochinteresiante
Wanderung von Salzburg zur
BioLmannlpitze.



I

Seite 38 . Sonntag , 1 . September 1907 . MiSShadLNSV Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt . Nr . 407 . ,

Fr,eBTOt8@TC«Wei'2Eei©liii5s®
Hotel Adler Badlians.

Vollmer , m . Fr ., Baden -Baden.
Hotel zum neuen Adler.

Gierlich , A ., m .Fr ., Wermelskirchen.
— Tillmanns , Kfm ., m . Fam ., Wer-
melsldrchen . — Gierlich , E ., m . Fr .,
Wermelskirchen . — Schönfeldt , Ham¬
burg . — Rimmber , Hamburg . —
Cohn , Frl ., Breslau . — Gubatz , Ing .,
m . Fr ., Dortmund . — Ködrisch , mit
Fr ., Wirges . — Pfetsch , Kfm ., Stutt¬
gart . — Schummer , Branddirektor,
Riga . — Krey , Lehrer , Remscheid.

AXleesnal.
Fayan , Fr . Rent ., Warschau . -— Kahn,
Fr . Rent ., Riga . — Hert , Rentner,
Lodz . — Lourie , Rent ., m . Frau,
Lodz . — Pannofsky , Hüttenbesitzer,
Schlesien . — Lünenschloss , Hotelbes .,
m . Fr ., Hagen.

Belarisclier Hof.
Libbert , Kfm ., m . Fr ., Barmen-

Rittershausen.
Bellevue.

Schulz , Fräul ., Petersburg . —
Kirschten , Fr ., m . Fam . u . Begleit .,
Petersburg . — Lehmann , Fabrikbes .,
m . Fr ., Leipzig.

Hotel Bender.
Scholz, Frl ., Spandau.

Schwarzer Bock.
Thanisch , Gutsbes ., Bemkastel . —

Lehmann . Fr ., Berlin . — Neumanu,
m . Fr ., Warschau . — Welker , Kfm .,
m . Fr ., Luxemburg . — Hermann,
Kfm ., m . Fr ., Saupersdorf . — Stein¬
berg , Kfm ., Lübbecke . — Bnmer,
Amtsger .-Rat , m . Fam ., Schmalkalden.
— Reuhl , Fabrikbes ., Wickrath . —
Korn , K . K . Hofrat u . Finanzprokur .,
Pr ., m . Fr ., Lemberg . — v . Wittgen¬
stein , Rent ., m . Fr ., Köln . — Grimm,
Fr ., Bremen.

Zwei PiöeRe.
Otto , Stadtrat , m . Fr ., Dresden . •—

Volkmann , Fr ., m . T ., Berlin . —-
Scheinhardt , Fr ., Lehnitz.

Motel Burgjlnöf.
Meerburg , Kfm ., Amsterdam . —

Grüber , Frl ., Rent ., München . —
Hustadt , Kfm ., m . Fr ., Laneemvehe.
— Fassbinder , Kfm ., Elberfeld . —
Kober , Kfm ., m . Fr ., Suhl . — Besser,
Suhl.

Cetitral - Hotel.
Habicht , Kfm ., m . Fr .. Brüssel . —

Frank , Kfm ., Köln . — Rock , Ingen .,
m . Fr ., Berlin .— Erich , Prof .. Amster¬
dam . — Sch eben , Fr .. Hamburg . —
Foost , Fr ., Köln . — Baumgarten . Fr .,
Benrath . — Berger , Kfm ., m . Frau,
Hamburg . — Meilers , Kfm ., Brüssel.
— Mayer , Kfm ., m . Fr .. Esslingen . —
Straus , Kfm ., m . Fr ., Nürnberg.
Hotel u . Brühans Coutiuental.

x Bergmann , Rent ., Magdeburg.
Barxnstädter Hof.

Hagen , Lehrer , m . Fr ., Hilden . —
Hein , Kfm ., m . T ., Cronenberg . —
Egbers , Rotterdam . — Haller , m .Fr .,
Scheveningen . — Heinemann , m. T .,
Halle . — Steins , Kfm ., Brambau . —
Hufnagel , Apotheker , Bramhau . —
Hermann , Bauuntern ., Brambau . —-
‘Schulte Strathaus . Brambau . — Glad¬
bach , Hotelbes ., Essen.

Englischer Hof.
Levy . Kfm ., Strassburg . — Koffler,

Dir ., Wien . — Haltrecht , Dr . med .,
Lodz.

Hotel Erbprinz.
Schneider , Kaufm ., Barmen . —

Cugers , Kfm ., Schmalkalden . — Ott,
Kfm ., Elberfeld . — Baumgert , Dr ., m.
Fam ., Miltenberg . — Hirschmann,
Kfm ., Hanau . — Metzger , m . Fam .,
Saarbrücken . — Gramer , Kaufmann,
•Karlsruhe.

Europäischer Hof.
Menke , Luxemburg . — Sjövall , Dr.

med ., Lund . — Rosenzweig . Köln . —
Klee , Kfm ., Elberfeld .— Winkelmann,
Döbeln . — Soesmann , Köln . — Kels,
Frl ., Solingen . — Piek . Fr ., Ratingen.
— Stern , Kfm ., Weilburg.

Hotel Falstaff.
Beurske , m . Fr ., Berlin . — Mahn¬

kopf , Rittergutsbes ., m . Familie,
^Schwedt.

Frai3 .lcfii .rter Hof.
Kraker , Fr ., Rent ., m . T ., Krefeld.

,— Hammacher , Essen . — Zuhorn , Fr .,
Rent ., m . 2 Töchtern , Köln.

Friedr5eb .sli .of.
v. Doering , Frankfurt . — Lahn , m.

Fr ., Obermorschei.
| Hotel Fuhr.

Petzei , Rent ., m . Fr ., Barmen . —
Friedhof , Hotelbes ., m . Fr, , Marburg,
t— Rehm , Rent ., Koblenz.

Grüner Wald.
Wan dl , Kfm ., München . — Strauss,

Kfm ., Plauen . — Kühl , Kfm ., Köln.
— Voss , Kfm ., Hagen . — Spicker¬
mann , Frl ., Siegen . — Pilker , Frl .,
Elberfeld . — Ohlig , Fahr ., Höhr . —
Saling , Kfm ., Berlin . — Mackh , Kfm .,
München , — Prings , Kfm ., m . Frau,
Köln . — Oestreich , Kfm ., Kassel . —
Kaiser , Kfm ., m . Fr ., Sulzuflen . —
i,Mensen, Kfm ., m . Fr ., Krefeld . —
Brühl , Apotheker , Düren . — Torn¬
auist , Kfm ., m . Fam ., Hamburg . —
Hagen , Kfm ., m . Fr ., Mülheim . —
Plenk , Kfm ., Mainz . — Michell , Ivfm .,
Essen . — Klee Kfm ., Petersburg . —
Mühlig , Kfm ., Chemnitz . — See , Kfm .,
Metz . — Müller , Kfm ., Pirmasens . —
Semsch , Kfm ., m . Fr ., Troisdorf . —
Ohlig , Kfm ., Höhr . — Reichmann,
Kfm ., Strassburg . — Reinglas , Kfm .,
Berlin . — Krumm , Kfm ., Remscheid.
— Dickmann , Kfm ., Berlin .— Loewen-
thal , Kfm ., Berlin . — Kaiser , Kfm .,
in . Fr ., Berlin . — Kraemer , Kaufm .,
Worms . — Knoll , Kfm ., Dillenburg . —
Jackier , Kfm ., Berlin . — Schiffer,
Ivfm ., Köln . — Max , Ivfm ., Köln.

Hamburger Hof.
Fähte , Kfm ., m . Fr ., Düsseldorf . —

Braun , Frl ., Rent ., Düsseldorf . —
Grosse , Fabrikbes ., Bischofswerder.

Hotel liapyol.
Diefenbach , Kfm ., München .— Keil,

Kfm ., in . Sohn , Leipzig . —■■ Strobel,
Kfm ., m . Fr ., Haag . — Braun , Kfm .,
m . Fr ., Berlin.

Hotel Prinz Heinrich.
Houpgen , m . Fam ., Duisburg.

Hotel Hohenzollern.
Alting Bösken , Advokat , m . Frau,

Gorinchem.
Vier Jahreszeiten.

Vernimp , m . Fr ., Brüssel . — Ada-
moft , m . Fr ., Petersburg . -— Salomon,
Fr ., m . T . u . Bed ., New York . —
Malchowska , Fr ., Rent ., Warschau.
— Cardiff , Frl ., Kanada.

Hotel Imperial.
Riedel , Frl ., Berlin . — Medaets , Fr.

u . Frl ., Brüssel.
Intras Hotel garni.

Pfistner , Kfm ., Mannheim.
Kaiserbad.

Harries , m . Fr ., London . — Bonin,
San .-Rat , Dr ., m . Fr ., Wattenscheid.
— Löwenstein , Fr ., Wattenscheid.

Kaiserhof.
de Goldstand , Baron , m . Baronin,

Moskau . — Edgerlv , m . Fr ., Amerika.
— Hirsch , Frl ., Berlin . — Katz , Fr .,
Berlin . — Goldschmidt , Hamburg . —
Robinson , Fr ., New York . — Brand¬
reit , Frl ., New York.Kölnischer Hof.

Montavon , Chaon les Vosges . —
Montävon , Fr ., Molsheim . — Fuchs,
Baumeister , Herne.

Goldenes Krcirr.
Henig , Fabrikbes ., m . Schw ., Hirsch¬

berg . — Peimert , Forstmstr ., Britzen-
burg . — Faulenbach , Altona.

Motel Zorn Landsbergr.
Nettelbeck , Fr ., m . 3 K ., Elberfeld.

— Möller , Fr ., Elberfeld . — Spahr,
Sela-., m . Fr ., Tübingen.

Weisse Lilien.
Gerwe , Ober -Postass ., Eisenach . —

Schneider , Fr .. Rent ., m . T ., Plauen.
— Rieck , 2 Frl ., Rent ., Godesberg . —
Schumacher , Fr ., Rent ., Godesberg.

Metropole a . Monopol.
Wolff , Frl ., Kreuznach . — Mayer,

Fr ., Weissenburg . — Lehmann , Fr .,
m. Kind , Ober ehn heim . — Albrecht,
m . Fr ., Neuenahr . — Schönlank , Rent .,
m . Fam .; Charlottenburg . — Feuer¬
heer d, Ivfm ., Oporto . -— Wieland,
Arch ., Basel . — Hui , Dir ., Basel . —
Sucre , Fr ., m . 2 Töchtern , Brüssel . —
Bouchart , Paris.

Hotel Minerva.
Meuser , 2 Hrn ., Amsterdam . —

Rosenberg , Reg .- u. Baurat , ra . Fam .,
Dortmund . — Leibbrand , Fr ., m . Fm .,
Stuttgart.
Hotel Kassan n . Hotel Ceeilic.
Terestschenko , Fr ., m . Bed ., Russ¬

land . — Terestschenko , 2 Frl ., mit
Bed ., Russland . — Zadocks , m . Frau,
Amsterdam . — Laspe , m . Fr ., Ham¬
burg . — de Brinntchaninow , Haushof¬
meister S. M . d. Kaisers v. Russland
u. Mit gl. d . Reichsrates , Russland . —
Weher , m . Fr ., Euskirchen . Cohn,
Berlin . — Poldengaly , Jersey . — Eick,
Ing -, Düsseldorf . -— Trinkaus , m . Fr.
u. Automobitf ., Düsseldorf . — de
Lobei , Fr ., m . Fam ., Paris . —
Boutin , Dr ., Paris.

Hotel - Rest . Nassancr Warte.
Panzoter , Frl ., Eschbach . — Pott,

Kfm ., Elberfeld . — Peter , Kaufmann,
Berlin.

Hotel Nation ?»!.
Sormani , Gymn .-Dir ., Dr ., m . Fr .,

Nymegen.
Nonn enhof,

Bublitz , Kfm ., Stettin . — Bakhaus,
Kfm ., Leipzig . — Breuming , Stuttgart.
— Maubach , Kfm ., Brühl . — Zahn,
Ober -Stabsarzt , Berlin . — Grünert,
Ober -Stabsarzt , m . Tochter , Lahr . —
Prasnigel , Forstmstr ., m . Fr ., Reiche¬
nau . — Haastert , Kfm ., Zola . —
Vetter , Kfm ., m . Fr ., Heilbronn . —
Zinkeimann , Fr ., Recklinghausen . —
Rosenwanger , Kfm ., Dresden . — Hoch¬
hut , Ivfm ., m . Fr ., Dresden . — Brill,
Kfm ., Eschwege . — Rotschild , Kfm .,
Marburg . — Eulner , Kfm ., Stuttgart.
— Kramer , Fahr ., Berlin . — Schmidt,
Rent ., Oliniph . — Freund , Kaufm .,
Köln.

Palast - Hotel.
Fraenkel , Advokat , Dr ., m . Frau,

Russland . — Hausen , Dir ., m . Frau,
Breslau . — Arons , Kfm ., m . Fr ., Ant¬
werpen . — Wolff -Neufeld , Fr ., Berlin.
— Kaltchinskaja , Fr ., Petersburg . —
Adameff , Rent ., Petersburg . — Wolff,
Kfm ., Karlsruhe . — Weil , Kfm ., m.
Fr ., Frankfurt . — Silberstein , Kfm ..,
m . Fr ., Berlin.

Hotel diu Parc rt.  Bristol.
Getty , Frl ., Paris . — Getty , Rent .,

m . Automobilf ., Paris.
Pariser Hof.

Wegener , Fr ., Rent ., Tangermünde.
— Wilsdorf , Ober -Forstmstr ., Baruth.
—- Lippmann , Kfm ., m . Fr .. Lodz . —
Stender , Fr ., Rent .., m . T ., Hagen.

Hotel PetersTbarg.
Junger , Oberlehrer , Tailfingen . —

Kleinschmidt , Kfm ., m. Fam ., Duis¬
burg . — Staufs , Kfm ., m . Fr ., Ham¬
burg.

Pfälzer Hof.
Bilger , Kfm ., Steinbach . — Liebich,

Steinbach . — Salecker , Frl . Lehrerin,
Koblenz . — Fuchs , m . Fam ., Koblenz.
— Maus , Frl ., Scheuern . — Lemaider,
Kfm ., m . Schwester , Frankfurt . —
Ganolt , Kfm ., Berlin . — Gebrecht,
Kfm ., m . Fr ., Nassau . — Brückmann,
Frankfurt . — Fleins , Frl . Lehrerin,

1 Koblenz.

Zur neuen Post.
Rothe , Leipzig . — Vollratt , Ober¬

lehrer , mit Fam ., Godesberg.
Zur guten Quelle.

Hugo , m . Fr ., Solingen.
Quelleuliof.

Buker , m . Fr ., Malstatt -Burbach.
Hotel Quisisana .«

Ivahau , Fr . Rent ., m . T ., Peters¬
burg . — v. Schräder , Rent ., m . Fam .,
St . Louis.

Hotel Reichshof.
Katschke , Kfm ., Berlin . — Stelling,

Kfm ., m . Fr ., Marne . — Buss , Ivfm .,
Berlin . — Höhn , Rent ., m . Fr ., Bres¬
lau . — Weill , Kfm ., Strassburg . —
Lippert , Ref ., Barmen . — Bocelli,
Kfm ., Mailand.

Hotel Reichspostr
Seeger , m . Fr ., Duisburg . — Hanisch,

Rent ., m . Fr ., Wittenberg . — Neu¬
mark , Kfm ., Fürth . — Merker , Kfm .,
m . Fr ., Pössneck . — Wendland , Kfm .,
m . 2 Söhnen , Köln . — Reise , Dr . med .,
m . Sohn , Köln . — Mosch , Kfm .,
Mannheim . — Raymann , Gärtnerei¬
besitzer , Danzig . — Vritzlin , Frau,
mit 2 Töcht ., Amsterdam . — Cappel,
Maler , m . Fr ., Hagen . — Guillaume,
2 Frl ., Hamburg . — Hermann , Hotel¬
besitzer , Köln . — Kleinen , Aachen.
— Strähnke , m . Fr ., Aachen . —
Vogel , Fr ., London . — Schuhmacher,
Frl .. m . Nichte , Göttingen . — van
de Viper , Fr ., m . 2 Töcht ., Gand . —
van de Viper , Stud ., Gand.

Rhein - Hotel.
Weychardt , Kfm ., Elberfeld . —

Pcrie , Ivfm ., m . Fr ., Holland . —
iTohenwieeky . Halle . — Levi , Frl .,
Halle . — Hamburger , Kfm ., m . Frau,
Aschaffen bürg . — Engels , Dr , med .,
m . Fr ., Düsseldo ^k. — Leise , Frl .,
Elberfeld . — Schuch , Exzell ., Gen .-
Leut . z . D ., m . Fr ., Görlitz . —
Schneider , Ivfm ., Amsterdam . —
Heimbach , Apotheker , m . Fr ., Duis¬
burg . — Mountain , Fr ., London . —
Blichert , cand . med ., Kopenhagen . —-
Melin , Fr ., Kopenhagen . — Wolf , Dr .,
Frankfurt . — Steinberg , Kfm ., Lüb¬
becke . — Williams , Fabrikant , mit
Fam ., London . — Falkenheim , Kfm .,
Halle . — Raps , Stolberg . — Ward,
Frl ., London . —- Pegton , Frl ., London.
— Lehmann , m . Fr ., Dresden . —
Lotz , Chemiker , Hannover . — Bonner,
Rent ., London.

Ritters Hotel u . Pension.
Windrath , Rent ., Barmen . —

Schimoljung , Stud ., Riga.
Hotel Riviera.

Schmitt , Chicago . — Schmitt , Frl .,
Chicago . — Frankenthal , Fr ., New
York.

RömerbaiL
Loukai , m . Fr ., Ungarn . — Schiffe-

liers , Fr ., Hagen . — Hilpet , Fabrik¬
besitzer , Apolda . — Brinkmann , Frau,
Köln . — Brande , Dr . med ., Lemberg.
— Kleestadt , Fabr ., m . Fr ., Köln.

Hotel Rose.
Bano , Oberrag ., m . Fr ., Budapest . —

Feith , Dr . jur ., m . Fam ., Haag . —
Hagedoorn , Fr ., m . Tocht ., Amster¬
dam . — v. Willert , Offizier , Han¬
nover . — v . Wodianer , Kgl . Ungar.
Hofrat , m . Fam . u . Bed ., Budapest . —
Ritter v. Voigtländer , Kommerzienrat,
Braunschweig . — Hatliway , Fr ., Isle
of Wight . — Schönemann , m. Frau,
Berlin . — Goldee , Haag . — van Bene-
kom , m. Fr ., Haag . —Morgan , London.

Goldenes Ross.
Painroth , Gutsbes ., Büddenstedt.

Waisses Ross.
Brettschneider , Fr . Dr ., Leipzig . —

Graff , Pastor , Osnabrück . — Menzel,
Rent ., Frankfurt.

Wilner , New York . — Ludgrew,
New York . — Demmerle , Frl ., Lud¬
wigshafen . — Spamann , m. Frau,
Breslau . — Lamm Dipl .-Ing ., Stettin.
— Weissenbruch , Fr ., m . Bed ., Darm¬
stadt . — Starck , Bürgermstr ., Offen¬
bach.

Hotel Royal.
Bogaerd , m. Fam ., Tilburg . — v.

Bünting , Kammerherr Sr . Maj . des
Kaisers von Russland , Petersburg.

Russischer Hof.
Späth , Fr ., Würzburg . — Lömpel,

Würzburg . — Säuberlich , Rent .,
Weida.

Hotel Sächsischer Hof.
Velde , Darmstadt . — Kühne,

Fabrikant , Kassel.
S avoy - Ho teL

Cohn , Dr . med ., Kattowitz . —
Löwenstein , Fr ., m . Tocht ., London.
— Löwenstein , m . Tocht ., Berlin . —
Egers , Kfm ., Berlin . — Ivartog , Frl .,
Holland . — Friedberg , Dr . med ., mit
Frau , Neustadt a . S.

Rothschild , Kfm ., m . Fr ., Köln . —
Saraet , Kfm ., m . Fr ., Lodz . — Dan-
ziger , Kfm ., Hannover.

Kuranstalt Dr . Schloss.
Zubochin , Russ . Staatsrat , Wilna.

S cliiitrenhof.
Gundlach , Direktor , m . Sohn , Biele¬

feld . — Daniels , Brauereibes ., Pskow.
Nadler , Rent ., m . T ., Kreuzwald . —

Grotefendt , Fahr ., Göttingen . —
Asteroth , Kfm ., Ehrenbreitstein.

Schwemsbergs
Hotel Holländischer Hof.

Rensing , Kreisschulinspektor Dr .,
Buer . — Willburg , m . Fr ., Welptlin.
— Rensing , Rektor , Schwerte.

Egendorf , Ivfm ., Dresden . — Hies-
ner , Lehrer , m . Fr ., W .ürzburg . —
Fuchs , Frl ., Mannheim . — Wolf , Bau¬
meister , m . Fr ., Berlin . — Mailand,
Kfm ., Köln . — Walraf , Kfm ., Duis¬
burg . — Renschenbach , Fr ., M.-Glad¬
bach . — ReisgenA Fr ., M .-Gladbach.
— Möhn , Fahr ., Limburg.

Sendig - Eden - Hotel.
Günther , Fr . Rent . Dr ., Bonn.

Assmann , Frl ., Bonn . -— Günther,
Rent ., m . Fr ., Hamburg.

Zaremba , Präs ., Lublin . — Rosen¬
thal , Dr . med ., m . Fr ., Rom.

Spiegel.
Balhorn '̂ Breslau . — Balhorn,

Fabrikant , m . Fr ., Breslau . — Lentz,
Rent ., m . Fr ., Friedland . — Böhm,
Fr ., Soldin.

Willisch , Rent ., m . Fr ., Grüna . —
Buchheit , Rent ., m . Sohn , Water-
t.own . — Lindermann , Direktor , mit
Familie u . Bed ., Essen.

Zinn goldenen Stern.
Gramm , Kfm ., Berlin . — Piaster,

Jakobshagen . — Ochs, Kfm ., Köln.
Keusche , Aachen . — Dahle , Frau,

Frankfurt.
Taaahäuscr.

Martens , Ivfm ., Flensburg . — Bon-
dreaux , Kfm ., Paris . — Derr , Kf ^ -,
Ludwigshafen . — Baum garten , Kfm .,
Uerdingen . —• Giesen , Kfm .,A Uer¬
dingen . — Wriedt , Kfm ., Hamburg.

Krägeloh , Kfm ., Schwelm . — Hoff-
mann , Kfm ., m . Fr ., Heidelberg.
Jesocke Kfm ., m . Fam ., Duisburg . —
Brink , Kfm ., m . Fam ., M .-Gladbach.
— Oberbeil , Essen . — Goldmeier,
Kfm ., Frankfurt.

Taunus - Hotel.
Kretzmann , Kfm ., Kiel . — Uellner,

Frl . Rent ., Hannover . — Aue , krau
Rent ., Hannover . — Textor , Prof . Dr .,
Stettin . — Ileitz , Er . Geh . Rat , Metz.
— Berny , Kfm ., m . Fr ., Wyke.
Volz , Kfm ., m . Fr ., Maulbronn . —■
v . Besser , Rent ., Berlin . — Lersch,
Kfm ., Essen . — Hasenwink , Kfm .,
Essen . — Mohr , Rechtsanwalt Dr .,
m . Fr ., Koblenz . — v . Franpois , Ritt¬
meister , Berlin . — Gierlings , Frau
Rent ., Dülken . — de Bueck , Ivfm .,
m . Fr ., Antwerpen . — Tvrauss, Fabr .,
m . Fr ., Kannstatt . — Weiter , Rent .,
m . Fam ., Essen . — Fauth , Fr . Rent .,
Quedlinburg .^ Scbiger , Kfm, ., r 'j.
Frau , Lüttich . — Esche , Fr . Rent .,
Quedlinburg . — Orth , Kfm ., Kalk.

Silherg , Kfm ., Köln . — v. Schenck,
Frl . Rent ., m . Nichte , Marburg . —
Snorw , Kfm ., Amheim . — Hagemann,
Ivfm ., Rysenberg . — Cablitz , Kfm .,
m. Fr ., Berlin . — Bockatnp , Ivfm .,
Düsseldorf . — Singewald , Irl . Rent .,
Osnabrück . — Plaul , Kfm ., m . krau,
Eschwege . — Farle . Fr . Dr ., Cherson.
— Busch , Kfm ., Zittau . — Kl ick er¬
mann , Kfm ., Dortmund . — Böhm,
Kfm ., Düsseldorf . — Seelig , Hauptm .,
m . Fam ., Rotterdam . — Tuebel , Frau
Rent ., Danzig . — Heeger , Frl . Rent .,
Essen . — Bell , Rechtsanwalt Dr ., mit
Fr ., Essen . — Schmuslo , Ingen ., mit
Fr ., Stuttgart . — Junkermann , Kfm .,
Düsseldorf . — Saxenberg , Kfm .,
Berlin . — Fraenkel , Ivfm ., Ostrow . —
Kochs , Fr . Rent ., m . Tocht ., Straelen.
— Picks , Rent ., Berlin.

Hotel Union.
Grabenstein , Rent ., Köln . — Ivlau-Iter,Fr.Rent.,München.—Seel mann,Fr ., m . Sohn , Würzburg . — Mayer,

Kfm ., Saarbrücken.
Hirsch , Kfm ., Berlin . — Hassoleb,

Kfm ., m . Fr ., Stein . — Fromm , Ivfm .,
Leipzig . — Carls , Fabrikant , Alten¬
burg . — Hoffrohne , Sekretär , Han¬
nover.

Viktoria - Hotel u . Radhaus-
Rhödes , Frl ., m . Bed ., England . —

Bartlus , Dr . med ., St . Louis . —
Blumen thal , Berlin . — Heegmann,
2 Frl ., Düsseldorf . — Geldens , Fahr .,
m . Fr ., Utrecht . — Einecke , Dr ., mit
Fr ., Köln . — Voswinckel , Oberstaats¬
anwalt , Königsberg . — Lups , m. Fam .,
Schloss Biljon . — Rocholl , Witten.
— Bestemeyer , Fr ., Hamburg.

Böhlens , m . Fr ., Bremen . — Rosen¬
thal , Ne v̂ York . — Rosen thal , Frau,
New York . — Haberland , Frau Kom¬
merzienrat , Finsterwalde . — Hardt,
Kfm ., Düsseldorf . — Erbes , Gerichts-
Assessor , Neuwied.

Hotel Vogrel,
Seiffert , Kfm ., New York . — Hart¬

mann , Ingen ., m . Fam ., Pforzheim . —
Hagedorn , Ivfm ., m . T ., Kiel . — Dib-
bern , m . Fam ., Kiel . — Ewald . Amts¬
richter Dr ., Sonderburg . — Bradley,
Frl ., Worcester . — Sörensen , Kfm .,
Hamburg . — Kreuz , Kfm ., mit Fam .,
Freiburg . — Schütte , Buchhändler,
Leipzig . — Moebes , Fabrikant , m . Fr .,
Söl lisch au . — Bah , Kfm ., Berlin.

Schmidt , Kfm ., Amsterdam . —
Good , Fabrikant , Halver . — Vetmien-
leun , 2 Hrn . Stud ., Beveren -Waes . —
Edemant , Stud ., Ilaesdank . — Kühler,
Kfm ., Duisburg . — Köhlein , Fürth . —
Greifenstein , Postadjunkt , Nürnberg.
— Greifen stein , Kfm ., Nürnberg . —

, Gomma , Kfm ., Frankfurt . — Knesch,
2 Frl . Lehrerinnen , Budapest . — Lang,
Fr ., München.

Hotel 'Weins.
Stein , Offizier , mit Mutter , Luxem¬

burg . — Firmenich , Dr . med ., Dorch¬
heim . — Haufe , Dr . med ., Pulsnitz . —
Stolte , Kfm ., m . Fam ., Ottersleben . —
Gottschalk , Koblenz . — Schön,
Bürgermeister , Netzbach . — Israel,
Pastor , m . Fr ., Scholen . — Frühe,
Waldmannshausen . — Schwippert,
Frl ., Siegburg . — Christ , mit Frau,
Siegburg . — Barkmann , Kais . Bank¬
vorsteher , m . Fr ., Recklinghausen . —
Geest , Provinzial rat u . Bürgermeister
Dr ., m . Fam ., Merchtem.

Westfälischer Hof.
Reinhold , Rent ., Chemnitz . — Szy-

manski , Gymn .-Lehrer , Gelsenkirchen.
— Bauchholz , m . T., Recklinghausen.
— Schuerea , Recklinghausen . — Per-
vott , Stud ., Eppenhain . — Heller,
Frl ., Mülheim (Ruhr ) . — Haas , Frau,

Frankfurt . — Vogt , Oberlehrer und
Prof ., m . Fr ., Neuss . — Heidsieck,
Stud ., mAsterdam . — Plümacher,
Fabrikbes ., m . Fr ., Ohligs.

Hotel Westminster.
Sternberg , Fabrikbes ., m . Familie uJ

Automobilführer , Reading . — RuenzH
ler , Frau , Reading.

Hotel Wilkelma.
Kapnist , Exzell ., Frau Gräfin , mit

Fam . u . Bed ., Wien . — Möller , Rent -j
Berlin . — Sachs , Fabrikbes ., Kiew . ]

In Privathänsem.
Privathotel Albany:

Nispel , Reg .-Rat , mit Fam ., Lauter¬
bach.

Villa Albrecht:
Kaplan , Ing ., Minsk.

Villa Alma:
Königsfest , Lodz . — Goldberg , Frau

m. Tochter , Lodz.
Pension Anglaise:

Bertram , Frl Rent ., m . Bed ..
London.

Pension Böttger:
Busch , Fr ., München.

Brüsseler Hof:
Cassierer , Kalkwerksbes ., Goyolin.

— Weinberger , Dr ., m . Fr ., Triesch.
— Strünck , Fr ., Essen . — Riotte , PH.
Lehrerin , Trechtlingshausen.

Gr . Burgstrasse 8:
Möbius , Fr ., Hannover.

Kl . Burgstrasse 11:
Kranz , Fr . Ober -Postrechnungsrat,

Berlin.
Pension Credö:

Berlin , Frl ., Berlin . — Salomon,
Frl . Rent .. Berlin . — Rasch , Frau
Oberst , Trier.

Dambachtal 8:
Wegner , Inspektor , Altenburg.

Dambachtal 14:
Liebich , Fr . Lehrerin , Brighton . !

Villa Erika:
Fischer , m . Fr ., Antwerpen.

Pension Fortuna:
Betson , Dublin . — Strauss , Bankier,

m . Fam . u . Bed ., Hagen.
Villa Frank:

Pain , Frl ., Oheltenbam . — Engel¬
hardt , Fr ., Ruhrort . — Brodsty,
Kfm ., Russland . — Sutcliff , Frau
Rent ., ra . Fam ., Cheltenham . — Sut*
cliff , Stud ., Cambridge.

Friedrichstrasse 18, 2:
Joksch , Kfm ., Breslau . — Scheuried,

Sekretär , Breslau.
Geisbergstrasse 9:

Pischon , Rent ., m . Fr .. Berlin.
Geisbergstrasse 14:

Scheufier , Polizeikommissar , m . p r>)
Magdeburg . *— Suter , Frl ., Götting eri,

Pension Grandpair:
Werte , Rent ., Amsterdam . — Isert,

Fr . Rent ., m . Sohn . Barmen . — Koch,
Frl .. Koblenz . — Farmer , Frl ., Ne-W
York . — Fink , Dr . med ., Elberfeld.
— Wild , Erl ., ' Idar . —- Bouvier , Dr.
med ., Bukarest.

Villa Helene:
Müller , Fr ., Grafen thal.

Christi . Hospiz I:
Weise , Fr . Diakonissin . Annstadt.

Schulte , Fr . Rent ., m . T ., Barmen . —
Nonnenberg , 1. Staatsanwalt , m . Pr .m,
Stendal . — Berg , Landger. -Direktor,
m . Fr ., Berlin.

Evangel . Hospiz:
Winter , Realschullehrer , mit F rau,

Mülheim a . Rh.
Villa Humboldt:

Sartig . Fr ., Berlin.
Pension Internationale:

Bell , 2 Frl ., Pittsberg.
Kapellen strasse 14:

Sierakowski . Kfm .. Warschau.
Villa Klara .:

Stern , Kfm ., m . Fam . u . Bed ., Cai r<>
Luisenstrasse 5:

Alp , Lehrer , Oberl ahnstein . J
Travers , Hotelbes ., Seeheim.
Hertel , m . Fr ., Neunkirchen.

Museumstrasse 4, 1:
Cosak , Major u . Bezirkskommand.

Neusalz.
Nerostrasse 20, 1:

Blumen feid, Frau , m. Tocht ., Kotvur
Nerostrasse 35, 2:

Smith , Rent ... Melbourne.
Villa Pensöe:

Meyer , Fabrikant , m . Fam .,
bürg.

Pension Primavera:
von Brause , ra . Fr ., Berlin J

Schröder , Gutsbes ., m . Fr ., Dresden
— Ricker , Stud ., Freiburg . — Rexroth
Frl ., New York . — Feyerabend , Deut
nant , m . Fr ., Sensberg.

Röderstrasse 26:
Schmidkontz , I êhrer , Würzburg.

Villa la Rosiöre:
Lourie , Kfm ., Minsk . — Rosenzrwejg

Ivfm ., Lodz.
Saalgasse 38, 2:

Gottschalk , Apotheker , mit
Dortmund.

Pension Sydney:
von Limburg , Baron , mit Baronin

Hamburg.
Villa Violetta:

Blank , Fr . Rent ., m. T ., Berlin jPension Voigt:
Nagel , Gutsbes ., m . Fr .. Osthofen

— Richter , Prof . Dr ., m . Fr ., Sie^eu
Webergasse 29:

Schmitt , Fr . Assessor . München
Webergasse 39, I:

Loepke , Rent ., Dortmund.
Augenheilanstalt:

Scholz . Bertha , Mainz . — Keilet
Fr ., Osthofen . — Fischer , Frau , jJ
Kind , Bilkheim . — Schmelzer , p r{.
Heidesheira . — Hock , Stadecken . >
Kessel , Fr ., Ehrenthal . — Hübsch
Fr ., Waldgrehweiler . — Rang , Louis«
Blessenbach . — Sch wickert , p r],
Schwarzenbach . — Baum,
Idstein . — Wölf , Frl ., Kostheim.

Hoteli . late „goldenes Ross “,
7 «oldgasse 7.

Eigene starke Thermalquelle , die am stärksten radioaktive Wiesbadens.
Trinkbrunnen im Hause. — Schattiger Garten. Gänzlich renovierte Wohnräunif
und Bäder. Eiektr. Lichtbäder und Ruhezellen. — Zimmer mit Pension und rJ
von 5 .50 ML an. Thermalbäder —.60 Mk., im Abonnement —.50 Mk.
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